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Ein deutscher Krankenkaffeukongreß.
Die Reform der sozialen Versicherungsgesetze be¬

herrscht Sie Tagesordnung des 4. Kongresses deutscher
Krankenkassen, der am 11. und 12. Mai in Berlin tagen
wird . Die den Kongreß einberufenüe Zentrale umfaßt
selbst in der Hauptsache nur Ortskrankenkassen und
freie Hilfskassen. Sie hat aber auch die Fabrikkranken-
kassen der Großindustrie , sowie die Jnuungs - und
Knappschaftskaffen cingoladen. Die Frage der Reform
ist noch in weitem Felde . Das Hilfskassengesetz, welches
den Anfang bilden sollte, war zwar schon wahrend der
letzten Session des im Dezember 1866 aufgelösten Reichs¬
tags in der Kommission fertig gestellt. Seine Auf-
crstehnng im neuen Reichstag hat cs aber noch nicht
erlebt . Ebensowenig ist die Novelle zum Kranken-
versicherungsgcsctz auch nur um einen Schritt vorwärts
gekommen. Der neue Minister für Sozialpolitik Herr
v. Bethmann - Hollw  eg Hak offenbar die vom
Grasen Posadowsky übernommenen Gesetzentwürfe einer
Umarbeitung  unterzogen . Vis die einzelnen
Bundesregierungen sich wieder dazu geäußert haben,
bürste wohl der Herbst ins Land ziehen. Es wäre gut,
wenn der Krankenkassenkongreß in erster Linie energisch
die Hauptforderung der Sozialpolitiker , betreffend den
A u s b a u der Arbeiterversicher  u n g, vertreten
würde : Anschluß aller invalidcnversiche-
r u n g s p s l i cht i g e n Personen an dir Krankenver¬
sicherung, d. H. die reichsgcsetzliche  Versicherung
der D i e n st b o t e n, landwirtschaftlichen Arbeiter , ge¬
wisser Kategorien der Heimarbeiter gegen Krankheit , fer¬
ner die Gleichstellung immer wiederkehrenöer Betriebs¬
unfälle , die nur auf die chronischen Gefahren der . be¬
treffenden Berufe Zurückzuführen sind, wie z. B . Blei-
nnd Phosphorvcrgiftung , Milzbrand usiw., mit den Gc-
werbekrankheitcn . Das englische Unfallversichern,igsge-
setz zählt schon eine ganze Reihe von gewerbliche  n
Erkrankungen auf , denen die Betriebsunfälle gleichge¬
stellt werden, und was im Reiche der Manchester-Theorie
schon erreicht ist, dürfte in dem sozialpolitisch geschulten
Deutschland nicht lange auf sich warten lassen.

Angesichts der sozialdemokratischen Zusammensetzung
der Krankenkassenvorstänöe wird die politische  Seite
der Reform die wichtigste Rolle im Berliner Kasscnkon-
grctz spielen. Die Frage des Selbstverwaltung  S-
r e cht S, über welche ein gewiegter Kenner der Materie,
der Geschäftsführer der Berliner Kanslente-Ortskranken-
kasse, Herr Albert Kohn, das Referat erstattet, erregt seit
Jahren die Gemüter der Kassenvorstände. Dreht es sich
doch um ihre E x i st e n z, da in der Fachpresse unpar¬
teiische beamtete  Vorsitzende an Stelle der fetzigen
gewählten Vertreter der Versicherten gefordert werden.
Es werden Krcisämter vorgeschlagen, die in verschiede¬
ner Zusammensetzung — in Krankenversicherungsfragen
zwei Drittel Arbeitnehmer und ein Drittel Arbeitgeber,

Feuilleton.
Are MMÄrluftschiffahrl der Gegenwart.

Bei den widerspruchsvollen und häufig wesentlich
voneinander abweichenden Nachrichten und Anschau¬
ungen über die Zukunft der Militärluftschiffahrt wird
das Erscheinen eines Buches „Die Militärluftschiffahrt
der Gegenwart " von Hauptmann Neumann , Lehrer in:
Luftschifferbataillon , besonders willkommen fein. Das
Werk, das in den nächsten Tagen im Verlage von
Mittler und Sohn herausgegeben wird , enthält au-
sammengefaßt die in den Tatsachen begründeten Daten
über den heutigen Stand aller ans die Militärluftschiff¬
fahrt bezüglichen Fragen und klärt ebenso über das
Erreichte auf diesem wichtigen Gebiete der Kriegs¬
führung der Zukunft auf , ime es das Mögliche vorn Un¬
möglichen sondert und Utopien zerstört . Wir sind
heute schon in der Lage, unseren Lesern das Interes¬
santeste aus dem Buch mitzuteilen.

Die außerordentliche Tätigkeit auf dem Gebiete der
Motor -Luftschiffahrt , welche im verflossenen Jahre die
Heeresverwaltungen der meisten großen Staaten be¬
schäftigte und teilweise weitere Fortschritte gezeitigit
hat , bewirkt, daß man nunmehr bereits mit der Ver¬
wendung dieses neuesten Kriegsmittels bei militäri¬
schen Operationen der Zukunft wird rechnen müssen.
Die Hauptaufgabe des Motorluftschiffes ist die Auf¬
klärung , und erst in zweiter Linie wird , eventuell gleich¬
zeitig, "auch seine Verwendung als Waffe in Betracht
kommen. Für die Aufklärung kann der Wert eines
Motorluftschiffes von weittragender Bedeutung wer¬
den. Hier wird es gleich bei Beginn eines Krieges für
die strategische Aufklärung zur Verwendung gelangen
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in Invaliden ?entenfachen zur Hälfte Arbeitgeber und
Arbeitnehmer unter dem Vorsitz  vom Bi a g i st r <i t,
bezw, vom Landrat zu ernennenden Beamten , als Ver¬
waltungsbehörde  sowohl wie auch als erste
Rechtsinstan  z. funktionieren sollen. Bon den Ver¬
tretern der Reformvorschläge, auf die wir hier im Detail
nicht eingehen können, wird darauf aufmerksam gemacht,
daß die sozialdemokratischeBesetzung der Kafsenstellen zu
politischen  Zwecken m i tzb r a u cht wird . Jedenfalls
erscheint es eigentümlich, daß die Führer der Ortskran-
kenkassen, welche in der Theorie vielfach Anhänger des
Proportionswahlsystems sind, bei dcrr Wahlen für den
Vorstand und die Generalversammlung der Ortskran¬
kenkassen aber dieses System nicht praktisch durchführen,
obgleich dasselbe als disposttives Recht im Kraukeuver-
sicherungsgesetzenthalten ist und in den vom Reichs¬
kanzler veröffentlichten Musterstatuten von Orts - und
Betriebskrankenkassen speziell zur Einführung empfohlen
wird. Deshalb kann auch dem Kongreß, bei welchem die
Vertretung der nationalgesinirten Minoritäten durch das
Majoritälsprinzip ausgeschlossen ist, keine  größere Be¬
deutung zukommen, zumal , da wie das ,Meformblatt für
Arbeiterversicherung" hervorhebt , nur ein Teil der an
die obenerwähnte Krankenkassenzentrale angeschlossenen
Organisationen zur Vorbereitung des Kongresses im
Januar dieses Jahres in Berlin tagte.

Volttische Hb erficht.
Haiti , die Monroe -Doktrin und die übungsfahrt des

amerikanischen Geschwaders.
Von wohlinformierter Seite wird uns geschrieben:

Die Ereignisse auf Haiti haben wieder einmal dazu ge¬
führt , daß eine ganze Anzahl von Kriegsschiffen euro¬
päischer Mächte an einem Punkte der amerikanischen
Gewässer zu gleicher Zeit ihre Flagge zeigen — für
einen waschechten Anhänger der Lehre Sankt Monroes
ein etwas unbehagliches Gefühl . Zwar kann man den
Mächten keinen Vorwurf daraus machen, daß sie Leben
und Besitz ihrer Bürger zu schützen suchen (was ihnen
bis jetzt ja auch gelungen ist) ; da aber nach den neuesten
Kirchenvätern die Monroe -Doktrin dahin zu deuten ist,
daß Uncle Sam eine Art Obervormundfchaft über die
anderen Staaten der neuen Welt beansprucht, so hätte
mau es im Lande des Sternenbanners sicher lieber ge¬
sehen, wenn ein amerikanisches Geschwader zur Stelle
gewesen wäre , um den verd . . . . . Niggern zu
zeigen, wie sie sich zu benehmen haben. Aber Evans
schwimmt imStillen Ozean , und wenn auch im Atlantic
fieberhaft gearbeitet wird , um die amerikanische Flotte
durch Umbauten zu verstärken - diese sind doch eben
zurzeit noch nicht fertig , und so muß man Zusehen, wie
das venezolanische Präzedens wieder durchbrochen wird.
Daß man sich mit der Lage, wie sie nun eben ist, abzu-
sindcn weiß und gute Miene zum bösen Spiel macht,
ist selbstverständlich, und so sind die Regierungstra¬
banten in der Presse der Union und offiziöse Federn
im Auslande natürlich eifrig bemüht , nachznweisen,

können, um den feindlichen Aufmarsch zu erkunden.
Für diesen Zweck sind natürlich nur Luftschiffe mit
großem Aktionsradius verwendbar . Solche Luftschiffe
machen eine lange Fahrtdauer notwendig und ver¬
langen daher eine reichliche Ausstattung mit Betriebs¬
stoffen. Bei Annahme einer Fahrtgeschwindigkeit von
40 Kilometer in der Stunde wird für ein Luftschiff, das
der strategischen Aufklärung dienen soll, die Forderung
einer Fahrtdauer von zwölf Stunden das mindeste sein
müssen, was man erreichen muß . Diese großen „, stra¬
tegischen Luftschiffe können ferner Verwendung finden
zur Verbindung einer belagerten Festung mit der Feld¬
armee oder mit einer anderen Festung . Da aber die
Füllung und Montierung derartiger großer Luftschiffe
umfangreiche Vorkehrungen erforderlich macht und
meistens hierfür eine schützende Ballonhalle , beziehungs¬
weise, wie das Zeppelinsche, einen Hafen brauchen wird,
so werden strategische Luftschiffe auf größere feste
Plätze bezw. Häfen in nicht zu großer Entfernung von
der Landesgrenze basiert , also in größeren Grenz-
festungen zu stationieren sein, in welche sie auch nach
Lösung ihrer Aufgabe zurückgeführt werden müssen.

Außer bei der strategischen Aufklärung wird das
Motorlustschiff bei der taktischen Aufklärung in Tätig¬
keit treten , und zwar sowohl im Feldkrieg als auch im
Festungskrieg . In letzterem sowohl beim Verteidiger
wie auch beim Belagerer . Bei einem Luftschiff für nur
taktische Aufklärung wird man sich mit einem weniger
großen Aktionsradius begnügen , da die in Betracht
kommenden Entfernungen kleiner sein werden. Min¬
destens aber muß ein solches Luftschiff einen Aktions¬
radius von 60 Kilometer besitzen. Es können also Luft¬
schiffe für diesen Zweck erheblich kleiner gebaut wer¬
den, wodurch ihreFüllung undMontage wesentlich schneller
und einfacher ausführbar wird . Ein solches Luftschiff

5« . Jahrgang.

daß der Zwischenfall auf Haiti keiner von jener Art
wäre , bei denen die Vereinigten Staaten das Recht be¬
anspruchten, allein und an Stelle der anderen Mächte
einzugreifen . Ob's ihnen jemand glauben wrrd?

Umwandelung des englischen Großgrundbesitzes.
n. Landon , 10. März.

England ist bekanntlich dasjenige Land , welches die
bedeutendsten Latifundien und die wenigsten Klern-
üdcr Mittelbauern zählt . Die Gründe für diese nner-
frouliche Erscheinung sind oft erörtert worden und man
hat sich seit Jahrzehnten bemüht,, hier alte Versäum¬
nisse nachzuhoten und wieder kleine Güter zu schaffen.
Das letzte Gesetz auf diesem Gebiete vor der neuen
liberalen Ära stammte aus dem Jahre 1892, war aber
ein ausgesprochener Mißgriff ; denn in 10 Jahren (bis
Ende 1902) war es dem konservativen Regime nur ge-
lungeu , ganze 72 Ansiedler für insgesamt 248 Acres
Landes zu finden , Natürlich war es eine der ersten
Maßnahmen des Kabinetts Campbell-Bannerman , das
Ansiede!ungsgesetz abzuändern , und es scheint, als ob
diese Abänderung sich zu einem großen Erfolge , seiner
Regierung ansgestalten wird . Trotzdem nämlich die
Bill erst wenige Monate in Kraft ist und sich nur aus
England bezieht — die schottische Landbill steckt zurzeit
im Oberhause — konnte der Ackerbauminister im Ober¬
hause mitteilen , daß ihm bisher schon mehr als 9 0 0 0
Anfragen  nach einemGesamtanbaugebiet von 141 000
Acres zugegangen sind. Hält diese Nachfrage an , wie
es zu erwarten ist, dann kann das Gesetz binnen wenrg
Jahren eine Umwälzung  der englischen Land¬
verhältnisse Hervorrufen und wieder einen bedeutenden
B a u e r n st a n d schassen.

Deutsches Kelch.
* Hof- und Persoi -.al -Nachrickiten. Eine Meldung , daß

Herr Baltin  aus dem Vorstand der Harnbnrg -Amerika-
Linie ausscheiden und in den Aufsichtsrat eintreten werde,
ist laut „SB. T . B." von Anfang bis zu Ende frei erfunden.

* Ein kalter Wasserstrahl zur französischen
Marokkopolitik. Die „Süddeutsche Reichskorr." berichtet
offiziös : Heute liest man in einer Pariser Depesche über
Vorbereitungen zur Besetzung des Hase n s von
Safsi,  wo bisher keine Unruhen entstanden waren.
Wir fassen solche Meldungen nur als Ausdruck nicht¬
amtlicher  Wünsche auf , die wir mit den Absichten
der französischen Politik , soweit sie wiederholt daroe-
legt worden sind, nicht verwechseln wollen. Wir können
nicht glauben , daß in Safsi ein zweites Casa¬
blanca  geschaffen werden soll. Im „Echo de Paris"
wurden kürzlich Mitteilungen veröffentlicht, wonach
dem französischen Ministerium des Äußern von mehre-
ren Signatarmächten der Akte von Algeciras Wünsche
für einen baldigen Erfolg der französischen Waffen
zngegangen sein sollten. In der Tat mögen vor dem
letzten Gefechte derartige Wünsche von mehr als einer
Stelle geäußert worden sein. Man wünschte einen
Wafsenersolg, weil man überall das Ende des

muß sich in wenigen Stunden füllen und montieren
lassen und zwar in möglichster Nähe der eigenen Trup¬
pen, es muß also unabhängig sein von einer Ballon¬
halle. Diesen Anforderungen wird am ehesten das
gänzlich unstarre Luftschiff des Majors von Parscfal
und in zweiter Linie das Halbstarre Lnstschisf gerecht
werden, wie es bei der deutschen und französischen
Heeresverwaltung Verwendung findet.

Die Hauptforderung , welche vom militärischen
Standpunkt an ein Kriegs -Motorlustschisf gestellt, wer¬
den mutz, ist eine möglichst große Eigengeschwindigkeit.
Einmal schon deshalb , damit die höhere Truppen¬
führung weniger beeinflußt wird durch die Wetterlage
und Windstärke und mit einer möglichst ausgiebigen
Verwendung des Luftschiffes und mit einer möglichst
schnellen Lösung des Auftrages rechnen kann, dann aber
auch, um möglichst schnell aus der Reichweite der feind¬
lichen Geschütze zu gelangen.

Die Verwendung des Motorluftschiffes als Waffe
wird zunächst wohl nur eine untergeordnete Rolle spie¬
len, da einmal wegen des Gewichts die Menge der mit-
zuführenden Geschosse oder Sprengstoffeuer gering sein
kann, und da andererseits die Treffsicherheit bei
Fahrten in großer Höhe eine zweifelhafte ist. Die letz¬
tere Schwierigkeit wird sich bei längerer Übung ver¬
ringern lassen. Eine starke moralische Wirkung kann
jedenfalls erzielt werden. Auch nur große Luftschiffe
kommen für die Verwendung als Waffe in Betracht , da
nur solche in der Lage sind, eine genügend wirksame
Menge Munition zu tragen . Neben der Schwierigkeit
des Treffens eines ganz bestimmten Objektes spielt
beim Abwerfen von Geschossen die dadurch entstehende
erhebliche Gewichtserleichterung des Luftschiffes eine
wesentliche Rolle. Es wird sonstc von der Besatzung
eines Luftschiffes große Gewandtheit und Übung in der
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Blutvergießens in Nordafrika herbeigesehnt.
Eine Ermunterung aber, wie es das „Echo de Paris"
barzustellen sucht, ist unseres Wissens von keiner
Seite ausgegangen.

* Die Mädchenschulreform. In dem Reformplan
für die Mädchenschulen ist nach seiner Umarbeitung im
wesentlichen das ursprüngliche Projekt wieder herge¬
stellt. Danach dürften sich die nach diesem Plan zu
errichtenden Mädchenschulen folgendermaßen gestalten:
Die Grundlage bildet die zehnklassige  höhere
Töchterschule, auf welche ein dreijähriges
Lyceum  aufgesetzt wird , das die Vorbereitung zum
L e h r e r i n n e n - Examen bildet . An dieses soll sich
noch ein viertes Unterrichtsjahr zur praktischen Vorbe¬
reitung für den Lehrberuf anschließen. Das Lyzeum
dürste auch für den Haushaltungsunterricht einen
wahlfreien Kursus enthalten . — Für diejenigen
Schülerinnen , welche sich dem U n i v e r s i t ä is¬
st u d i u m zuwcnden wollen, werden sich sechsjährige
Gymnasial - und Realgymnasialkurse an die siebente
Masse angliedern , während sich fünfjährige Oberreal-
schulkurse infolge des Fehlens von Latein und Griechisch
an die achte Klasse anschließen.

* Deutschland und Abessinien. Der „Schief. Ztg ."
Zufolge erhielt der reichsdeutsche Privatmann Arnold
H o l tz vom Negus die Konzession, iit ganz Abessinien
Auto  m o b i l l i n i e n für den Last- und Personen¬
verkehr herzustellen, Wege- und Brückenzölle zu er¬
heben unb Handelsniederlassungen einzurichten, ferner
erhielt Holtz das Monopol für drahtlose Tele¬
graphie,  sowie die Einrichtung eines P o st v e r -
ke h r s zwischen Diredaua und Addis Abeba. Um
diese Konzessionen hatten sich England und Frank-
sre i ch amtlich vergeblich bemüht.

* Ein deutschfeindliches Stück, das die Enteig¬
nung  und den Schulstreik vom polnisch-nationalen
Standpunkte aus behandelt , wird vom Krakauer Stadt¬
theater vorbereitet . Das Stück heißt „Woz Drzyrnaly ",
„Drzymalys Wagen " und hat einen gewissen Racz-
kowski zum Verfasser. Im Mittelpunkte des rohge-
zimmerten Schauspiels steht ein germanisierter Pole,
der seinen polnischen Namen „Drewniak " in „Holzer"
geändert hat . Eine besonders „rührende " Gestalt ist
ein polnischer ABC -Schütze „Fasiek", der feierlich er¬
klärt , daß er trotz der fürchterlichen Prügel des deut¬
schen Lehrers weder „Wachtamra " noch „Vaternuß"
(„Die Wacht am Rhein " und „Das Vaterunser ") ler¬
nen werde.

Mmlti msntavrsch es.
Landtagskandidaturen . Der Wahlverein der frei-

finnigen Volkspartei für den ersten Nassauischen
Reichstagswahlkreis hielt unter dem Vorsitz von Dr.
Jstel -Griesheim seine Generalversammlung ab. Als
Kandidaten für die Landtagswahlen wurden ein¬
stimmig aufgestellt für den Wahlkreis Höchst-
Biebrich  Stadtverordneter D i e n st b a ch- Höchst
und für H o m b u r g - F r a n k f u r t - L a n d Stadt¬
verordneter G o l l - Bockenheim. — Ab g. Paasche
wird , wie die „Königsberger Ztg ." zu melden weiß,
snrcht mehr zum preußischen Abgeordnetenhause kan¬
didieren . Eine anderweitige Bestätigung fehlt noch,
i— Der frühere Minister Podbielski  nahm die
^Kandidatur des Bundes der Landwirte in: Wahlkreise
Melle-Diepholz an.

Der Parteitag der freisinnigen Vereinigung . Das
Programm zum Delegiertentag des „Wahlvereins der
Liberalen " (freisinnige Vereinigung ) , . der am 21., 22.
und 23. April in Frankfurt  a . M. stattfindet , steht
jetzt fest. Die Tagesordnung umfaßt u. n.  folgende
Perhandlungspunkte : Börsengesetz und Reichsfinanz-
ireform, Reichsvereinsgesetz, Liberalismus undArbeiter-
stage , endlich Liberalismus und Frauenfrage . Von
den bekannteren Abgeordneten finden wir die Herren
Dove, Mommsen, Dr . Struve und Naumann unter den
Rednern aufgeführt.

Führung und Verwendung desselben verlangt , ganz
abgesehen von der Hauptaufgabe , der Erkundung , die
scAvieriger ist als vielfach angenommen wird, und die
nur diejenigen entsprechend würdigen und beurteilen
können, die selber aus dem Fesselballon erkundet haben.
Diese Anforderungen an die Besatzung des Luftschiffes
werden noch gesteigert durch die gebotene Beachtung
des feindlichen Artilleriefeuers , welches in voller Wür¬
digung des etwaigen Erfolges einer solchen Motor¬
lustschifferkundung sich bemühen muß, diesen modern¬
sten Gegner unschädlich zu machen. Es wird sonach die
Bildung eines besonderen Motorlustschisser-Korps eine
notwendige Vorbedingung für die erfolgreiche Aus-
nntzung dieses neuesten militärischen Ausklärungs¬
mittels in größerem Maßstabe fern müssen, mit deren
Formierung man sich wohl in naher Zukunft wird be¬
schäftigen müssen, nachdem der Bau und die Möglichkeit
her militärischen Verwendbarkeit des Luftschiffes zur
Tatsache geworden ist.

Die vermehrte Wichtigkeit des Ballons für militäri¬
sche Zwecke hat die Artillerie veranlaßt , dem Be¬
kämpfen des Ballons erhöhte Bedeutung beizulegen.
Luch wenden die Geschützsabriken schon der Konstruk¬
tion von Ballongeschützen große Aufmerksamkeit bei.
Als Zukunstsgeschütz gegen Freiballons und Motor¬
luftschiffe bürste das Gegebene ein Schnellfeuergeschütz
mit hoher Elevation sein, das aus einem leistungsfähi¬
gen Automobil montiert ist. Daß das Motorluftschiff
auch der Marine für die Aufklärung von wesentlichem
Nutzen sein kann, erscheint nicht zweifelhaft. Versuche
sind jedoch damit bisher noch von keinem,Staate aus¬
genommen worden . Ob aber bei der Marine auch mit
der Verwendung des Luftschiffes als Waffe gerechnet
werden kann, müssen gleichfalls erst Versuche erweisen.
Jedenfalls aber ist zu beachten, daß bei der Verwendung
des Motorlustschisses bei der Marine nur Schisse mit
großem Aktionsradius in Betracht konmten, weil sie

Zu der Herausforderung des Reichstagsabgeord¬
neten Goldschmidt durch Dr . Diedrich Hahn sägt die
„Nat .-lib. Korr ." : „Schließlich sind wir doch keine
Füchse und keine jungen Leutnants  mehr.
Für den gereiften Mann , den Familienvater , kann ein
Zweikampf also doch überhaupt nur in sehr wenigen
tragisch uüd verzweifelt gelegenen Fällen in Betracht
kommen. Und so wenig schön es fein mag , wenn man
aus eine beleidigende und provozierende Unterstellung
mit einem Schimpfwort antwortet — tragisch liegt der
Kasus wirklich nicht. Wer sich deshalb schösse, den
würde man mit Recht jungenhafter Frivolität
zeihen. Natürlich hat Herr Dr . Diedrich Hahn , der
nicht nur Direktor des Bundes der Landwirte , sondern
auch ein ganz gescheiter Mann ist, das alles sich selbst
gesagt. Und selbstverständlich hat er auch gewußt , wie
die Mission seiner beiden Kartellträger auslaufen
würde . Vermutlich hat er sich nur , um den alten
Possentitel zu variieren , „einen Jux machen wollen".
Aber dann möchten wir doch vermeinen , daß ein solcher
Jux sich nicht recht mit der Würde der Volks¬
vertretung  verträgt . Und wir möchten wünschen,
daß die Hausordnung der Parlamente von ihren bestell¬
ten Hütern — den Mitgliedern des Präsidiums —
immer so nachdrücklich und energisch gewahrt würde,
daß für dergleichen Satirspicle auch beim besten
Willen keine Möglichkeit bliebe."

Zur Reichstagsersatzwahl in Emden-Norden . Die
Wahlbeteiligung an der am 19. d. Di. vollzogenen Er¬
satzwahl war überaus lebhaft und etwa ebenso stark wie
im Jahre 1907; gegen 88 Prozent der Wahlberechtigten
beteiligten sich an der Wahl . Angesichts dieses Um¬
standes erscheint der sozialdemokratische
Vertu  st — die Sozialdemokratie hat gegen 1907
rund 600 Stimmen , d. i. 16 Prozent , eingebüßt —
recht bemerkenswert.

Krsr mtfc Flotte.
Wichtige Personalverändernngen : v.  iD tr aft , Gen.-

Major und Kommandeur der 89. Jnf .-Erig ., in gleicher
Ei-gensHast zur 3. Garde -Jnf .-Brig . versetzt. * Rost,
Gen.-Major von -der Armee in Schweidtnitz, zum Kom¬
mandeur der 81. Jnf .-Brig . ernannt . * v. Rampache t,
Kgl. Württemb . Gen.-Major , kommandiert nach Preußen,
bisher Oberst und Kommandeur des Jns .-Regts . Kaiser
Wilhelm , König von Preußen (2. Württemb .) Nr . 120,
zum -Kommandeur der 81. Jnf .-Brig . ernannt . * R a f ch,
Oberst u. Kommandeur des 10. Rhein . Jns .-Regts.
Nr . 161, unter Ernennung zum Kommandeur der 72. Jnf .-
Brig ., zum Gen .-Major befördert . * Sturm,  Oberst
u. Kommandeur der Eisenbah-n-Brig ., zum Gen .-Major
befördert . * v. P r e ssenti n,  Oberst , beauftragt mit
der Führung der 16. Jns .-Brig ., unter Ernennung zum
Kommandeur dieser Brig ., zum Gen.-Major befördert.
* Rafalski,  Oberst u. Kommandeur des Jns .-Regts.
Prinz Friedrich der Niederlande (2. Wests.) Nr . 18, unter
Ernennung zum Kommandeur der 79. Jnf .-Brig . zum
Gen.-Major befördert . * Bahrseldt,  Oberst u. Kom¬
mandeur des Füs .-Regts . Gras Roon (Ostpreuß.) Nr . 38,
unter Ernennung zum Kommandeur der 3. Jnf .-Brig .,
zum Gen.-Major befördert . * Fuhr . v.  S ch it tz z «Hol z-
hausen,  Oberst u. Kommandeur des 1. Ober -Elfäff.
Jns .-iRcgts. skr. 167, unter Versetzung zu den Offizieren
von der Armee und Anweisung seines Wohnsitzes in
Stettin zum Gen .-Major befördert . * v. Alt -
Stutterheim,  Oberst . u . Kommandeur der Jnf .-
Schießschule, unter vorläufiger Belassung in dieser
Stellung zum Gen .-Major befördert . * v o n de r M a r-
witz . Oberst u. Kommandeur der 1. Garöe -Kav.-Brig .,
zum Gen.-Dta-jor befördert . * v. Warte » He rgOberst
(mit dem Range eines Brig .-Kommanöeurs )/ Abteil .-
Chef im Kriegsministerium , unter Ernennung zum
Kommandeur der 22. Jnf .-Brig . zum Gen .-Major be¬
fördert . * Lim a it , Oberst u. Kommandeur der 18, Kav.-
Brig ., zum Gen .-Major befördert . * Wollmann,
Oberst, Inspekteur der 8. Ingen .-Jnsp ., zum Gen.-Major
befördert . * Schmidt v. Stempels,  Oberst u . Kom¬
mandeur der 1. Feldart .-Brig ., zum GenMajor ve-

immer aus einen Hasen basiert sein müssen, da ein
Füllen und Montieren ans See wohl schwer ausführ¬
bar sein wird . Macht doch schon das Füllen , Montieren
und Hochlassen eines Fesselballons an Bord Schwierig¬
keiten.

Die Bedeutung des Luftschiffes für die Aufklärung
gewinnt außerordentlich, ' wenn sich bei demselben zur
Nachrichtenübermittelung die Anwendung der Funken¬
telegraphie ermöglichen läßt . Praktisch erprobt ist die
Verwendung der Funkentelegraphie bisher bei keinem
Luftschiff. Ob eine Gefährdung des Luftschiffes durch
Verwendung der Funkentelegraphie sich überhaupt wird
zuverlässig vermeiden lassen, erscheint vorläufig noch
zweifelhaft, zumal beim starren Luftschiff. Anordnun¬
gen für den Empfang funkentelegraphischer Mitteilun¬
gen ließen sich wohl noch eher durchführen als solche
für das Geben.

Die Idee eines Kampfes zwischen feindlichen Luft¬
schiffen darf man wohl als vorläufig zu weitgehend auf
sich beruhen lassen. Wenn ein Luftschiff Ballast und
Betriebsstoff für eine, lange Fahrtdauer , ferner eine
zahlreiche gut bewaffnete Besatzung und womöglich noch
abwerfbare Sprengstoffe mit sich führt , so ist vorläufig
für einen Kampf gegen ein feindliches Luftschiff ge¬
nügend armiert . Das Bekämpfen der feindlichen Luft¬
schiffe wird man den Truppen auf der Erde überlassen,
insbesondere der Artillerie , dem Automobilgeschütz und
den Maschinengewehren. Vielleicht wird man später
die Mitführung eines Maschinengewehres an Bord der
Luftschiffe tu Erwägung ziehen.

Der Erfolg der Aufklärung durch Motorluftschiffe
ist naturgemäß bedingt durch Windstärke und sichtiges
Wetter . Beides günstig angenommen , kann sowohl die
strategische als auch die taktische Aufklärung der Motor-
lustschifse die entsprechende Aufklärung der Kavallerie
wesentlich' erleichtern, die Kavallerie entlasten und teil¬
weise für andere Aufgaben frei ntachen. I/.
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fördert . * v. Colo  nt b,  Oberst u. Kommandeur dev IS.
Kav.-Brig ., zum Gen.-Major befördert . * Deinhard.
Oberst u. Kommandeur der 6. Feldart .-Brig ., zum Gern--
Major befördert . * v. K r a m sta , Oberst u. Kommandeur
der 6. Kau.-Brig ., zum Gen .-Major befördert . * v. Böt¬
ticher,  Oberst , beauftr . mit der Führung der 23. Jms .-
Brig ./unter Ernennung zum Kommandeur dieser Brig.
zum Gen .-Major befördert . * von der Osten,  Oberst
u . Kommandeur des 4. Hannoo . Jns .-Regts . Nr . 164,
unter Versetzung zu den Offizieren von der Armee und
Anweisung seines Wohnsitzes in Glogau zum Gen .-
Major befördert . *. Baron Digeon v. Montetvn,
Oberst u . Kommandeur des 3. M agd cd. Jns .-Regts Nr . 66,
unter Ernennung zum Kommandeur der 38. Jnf .-Brig.
zum Gen.-Major befördert . * v. Wartend erg.  Oberst
und Kommandeur des 1. Kurhess. Jns .-Regts . Nr 81, utir
der Führung der 33. Jttf .-Brig . beauftragt . * v. R a u ch-
h a u p r, Oberstlt . beim Stabe des 6. Th bring . Ins .»
Regts . Nr . 93, zum Stabe des 1. Kurhess. Jnf .-Regks.
Nr . 81 versetzt. * v.  Wa cht e r , Oberstlt im 6. Thürtug.
Jnf .-Regt . Nr . 98, unter Enthebung von der Stellung
als Bat .-Konmranöenr zum Stabe des Regts . überge¬
treten . * Fuhr . v. Seckendorfs,  Oberst u. Komman¬
deur des Jns .-Regts . von der Goltz (7. Poumn.) Nr . 84,
zum Kommandanten von Mainz ernannt . * Franke,
Oberst u. Präses der Gewehr-Prüsungskommission , kom-
mandiert zur Dienstleistung beim Kriegsministerruin,
als Abteil .-Chef in das Kriegsministerium versetzt. •
Micsits  check v. W i schka u , Oberstlt . beim Stab«
des 1. Oberrhein . Jns .-Rogts . Nr . 97 und kommandier:
zur Dienstleistung bei der GewcHr-Prüsungskourmission.
zum Präses dieser Kommission ernannt . * Grunds,'
ma nn.  Oberst beim Stabe deS 8. Ostpreuß. Jnsi -Rogts.
Nr . 45, zum KomMandcur des 1. Ermlünd . JnsMcgtA
Nr . 130 ernannt . * v. Nohrscheidt,  Oberst u. Litzm-
manüenr der Kriegsschule in Glogau , zum Kommandou:
des Füs .-Regts . Graf Roon (Ostpreuß.) Nr . 33 ernannt.
* v. B o d n n g e n, Oberst beim Stabe des 6. SBeftfäL
Jns .-Regts . Nr . 53, zum Kommandeur des 3. Maglxwnrg
Jns .-Regts . Nr . 86 ernannt . * Frhr . v. Da lwigk
Lichten  s e l s , Oberstlt . n . Flügeladjntant Se . Koni gl
Hoheit des Großherzogs von Oldenburg , zum Stabe des
.5. Westfäl. Jnf .-Älegts. Nr . 53 verseht . * v . S i c
Oberstlt . beim Stabe des Jns .-Regts . v. Wittich (8. Kmr-
hess.) Nr . 88, zum Oberst befördert . * Hildebrandt
Oberstlt . beim Stabe des Jns .-Regts . v. Lützorv ig,
Rhein .) Nr . 25, zum Oberst befördert . * S t u m p f ^
Oberstlt . u . Abteil .-Chef im Kriegsministerium , znm
Oberst befördert . * v. Morgen,  Oberstlt . -beim Stabe
des Niedcrrhein . Füs .-Regts . Nr . 39, unter Ernennung
zum Kommandenr des Jns .-Regts . Prinz Friedrich §cx
Niederlande (2. Westfäl.) Nr . 15 zum Oberst besördevt, *
Will,  Oberstlt . beim Stabe des Jns .-Regts . Prinz
Friedrich der Niederlande (2. Westfäl.) Nr . 1V, unter Er¬
nennung zum Kommandeur des Jns .-Regts . von ^
Goltz (7. Pomm .) Nr . 64 zum Oberst befördert . *
v. Müh l e n s e l S, Oberstlt . in der S -chntztrupPe sgx
Südwestasrika : derselbe ist aus dieser Schntztrnppe «ns-
geschieden und in der Armee als Kommandenr des m
RHein.Jns .-Regts . Nr .lötangestellt und zum Oberst lnffgr-
dert. * F l e ck, Oberstlt ., 'becntftragt mit der Führung fw
Jns .-Regts . Prinz Moritz von Anhalt -Dessau (5. Pomm .)
Rr . 42, unter ^Ernennung zum KoMmandenr di aff»
Regts . zum Oberst befördert . * v. Locho w, Oberstlt.
beim Stabe des Füs .M >egtsj. v. Gersdorff (Knrhess.)
Nr . 80, unter lErmennung Zum Kommandeur des 1. Ober-
Elsäss. Jns .-Regts . Nr . 167 zum Oberst befördert . «
v. A l t r o ck, Oberstlt . und Bats .-.Kourmandeur im Inf .-
Regt . Graf Bose (1. Dhüring .) Nr . 31, zum Stabe
Füs .-Regts . v. Gersdorff (Kurhesf.) Ilr . 89 versetzt. »
M e l m s , Major u. Bats -Kommandeur im 1. Nass. Jnf^
Regt . Nr . 87, zum Oberstlt . befördert . * EIster man n
v. Elster,  Major u. Kommandeur des KadettenhauseZ
in Oranienstein , zum Oberstlt . -befördert . * v. W i ck ci >e,
Hairptm. im Militärkabinett Sc . Mas. des Kaisers und
Königs , zum Major befördert . * Griesel,  Oberlt.
1. Nass. Jnf .-Regt . Nr . 87, und Schröder,  Oberlt . im
2. Nass. Jnf .-Nelgt. Nr . 88, vom 1. April 1908 ab ans eht

Ztuöeutenulk.
032—1908.

Ein Leser unseres Blattes , ein hiesiger Arzt, schreib;
uns:

In Erlangen hatten im Jahre des Heils iggz
Studenten einem Komurilitonen b̂ei seinem Gamge ins
Karzer ein feierliches Geleite gegeben, und war dabei
einer von ihnen als Kap uz in er und Beichtvater ffZ
Verbrechers verkleidet!

Auf die hierauf bei Sr . Exzellenz dem bayerischem
Kultusminister seitens eines bayerischen ReichstagsaLge-
ordneten pflichtschuldigst erfolgte Anzeige hatte der He -.-
Kultusminister die Einleitung des disziplinären Ver¬
fahrens gegen diese Missetäter seitens des akademisch^
Senats der Universität Erlangen bewerkstelligt. Der
akademische Senat hat aber , man sollte es kaum für
lich halten , diese Übeltäter frei gesprochen  und sich
bei dieser Entscheidung hauptsächlich aus das Urteil einer
katholischen Studentenkorporation gestützt, die in dieffr^
Umzug keine Verhöhnung der Religion , sondern nur
einen Harmlosen Student -enull erblicken- wollte!

Im Jahre des Heils 1862 Hatten Studenten einem
relegierten Kommilitonen ein Komitat gegeben, bei wel¬
chem der Relegierte als armer Sünder , -ein zweiter «t-
Kapuziner , ein dritter als Scharfrichter verkleidet,
zwei Strohbündeln sitzend, auf einem offenen Wagen,
die Pferde von zwei Stie -fel-ivichsern im Frack nnH
Zylinder geführt , durch die Straßen der UniversitätssiaH;
Marburg in Kurhessen, das damals leider noch nicht non
Preußen annektiert war , bis zum Bahrchos unter 'Be¬
gleitung der Studentenschaft gebracht wurden ! Auf dem
Bahnhof vergaß sich sogar der Kapuziner " soweit, «rnZ
einem alten Buche, das einer Bibel sehr ähnlich ffb
einen biblischen  Text zu verlesen. Der Text tnn.
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ferneres Jahr zur Dienstleistung beim Großen Gencral-
stabe kommandiert . * L y n ckcr , Oberlt . im 2. Nass. Jnf .-
Regt . Nr . 88, vom 1. April 1908 ab bis auf weiteres zur
Dienstleistung bei d-cr Lanbesaufnahme kommandiert . ^
v. Heeringen,  Oberlt . im Ins .-Regt . v. Gcrsborff
(Kurhess.) Nr . 80° Hube  r , Oberlt . im 2. Nass. Jns .-Regt.
Nr . 88, und Pfeiffer (Max ), Lt. im 1. Nass. Feldart .-
Regt . Nr . 27 (Oranicn ), vom 1.April 1908 ab ans ein Jahr
zur Dienstleistung beim Großen Generalstabe komman¬
diert . * v. R o h r sche i d t, Oberlt . im Fns .-Regt . v.
Gersdorff (Kurhess.) Nr . 80, unter Versetzung in das
Gren .-Regi . König Wilhelm I . (2. Westpreutz.) Nr . 7 zum
Konrp.--Chef ernannt unter Beförderung zum Haupt¬
mann und Enthebung von dem Kommando zur Dienst¬
leistung beim Großen Generalstab . (Fortsetzung folgt.)

Deutschs Kolonien.
Zum Tode des Hauptmanns Glauning in Kamerun

liegt endlich — 36 Stunden nachdem der „Berl . Lokal-
Anz ." den Tod mitteilen konnte —- eine amtliche Mel¬
dung vor. Sie lautet : Um die bevorstehenden Ar-
betten der Grenzkommission an der deutsch-englischen
Westgrenze Kameruns zu ermöglichen, mußten die dort
wohnenden kriegerischen Stämme zur Anerkennung der
Oberhoheit des Deutschen Reiches gebracht werden.
Infolgedessen war Major Puder,  der Komman¬
deur der Schutztruppe von Kamerun , auf Befehl des
Gouverneurs am 28. Oktober 1907 mit der 6. Kom¬
pagnie von der Küste aufgebrochen, um im Verein mit
der 2. und 4. Kompagnie die Gebiete längs der deutsch-
englifchen Grenze zu durchqueren und zu befrieden.
Das Häuptlingsdorf von Alkasim wurden am 19. De¬
zember ohne Kampf besetzt. Dann erhielt die 4. Kom¬
pagnie , welche aus dein Verbände des Expeditionskorps
ausschied, den Auftrag , das Alkasimgebiet und die
nördlich und nordwestlich von dem Bailjobezirk liegen¬
den Gebiete unter Verwaltung zu nehmen. Die 6. und
8. Kompagnie setzten die Expedition in das westliche
Grenzgebiet am Katsena fort . Hierbei war am 3. Marz
nach siegreichem Gefecht  gegen die Muntschis
Hauptmann Glauning , der Führer der zweiten Kom¬
pagnie und Chef des Bezirkes Bamenda gefallen.

Keine chinesischen Kulis für Dcutsch-Ostafrika . In
der letzten Vorftandssitzung des Wirtschaftsverbandes
der Nordbezirke in Deutsch-Ostafrika ist auch die Frage
der Einfuhr chinesischer Kulis in unsere Schutzgebiete
berührt worden . Nach Mitteilungen aus Kanton,
Hongkong, Nanking und Amoy, sowie nach dem üblichen
Vertrage zu schließen, wäre aber diese Arbeiter¬
beschaffung sehr teuer gekommen und erschien deshalb
von vornherein für unannehmbar . Die „Deutsche
Kvlonialzeitung " bemerkt hierzu sehr richtig : Wir
müssen gegen die Einfuhr der ethisch sehr tief stehenden
Chinesen-Arbeiter doch mancherlei Bedenken geltend
machen. Sie kämen allerhöchstens als letztes Mittel in
der höchsten Not in Betracht , falls die Arbeiterfrage
keine andere Lösung mehr finden könnte. Vorläufig
liegt in Deutsch-Ostafrika auch keine zwingende Not¬
wendigkeit vor . Mongolen anzuwerben . In Samoa
hat man mit chinesischen Kulis keine besonders güten
Erfahrungen gemacht.

Gßsrr's!ch-U,rg
Auf Wunsch «des Professorenkollegimns der Inns¬

brucker Universität hat Professor Wahrmund jetzt seine
Kollegien selbst eingestellt, um zur Beilegung des Kon¬
flikts beizutragen.

In Brünn fanden anläßlich der Jahresversamm¬
lung des katholischen Vereins tschechischer Bauern
stürmische Gegendemonstrationen  seitens der
Sozialdemokraten und der Nationalsozialen statt.
Geistliche  wurden mit Stöcken tätlich insultiert . Der
Bischof Gras Huyn wurde mit den Rusen : „Es lebe die
freie Schule" begrüßt . Auf einem großen Platze hielten

tete : „Salomon saget in Sprüchen : die Rute treibt die
Torcheit hinweg, so an bas Herz des Kindes gebunden ist.
Item , wer sein Kind lieb hat , der sparet der Ruten nicht.
Denn die Rute bricht kein Bein entzwei, macht auch keine
Beulen . Zudem, so hat der H . Fleisch genug
uni * ist allein ein Zeichen des Gehorsams , die Kinder
strafen und züchtigen!

Danach hielt er noch eine längere Rede wie ein geist¬
licher Herr auf der Kanzel , und zum Schluß wurde der
Delinquent von dem Scharfrichter mit einem Schläger
hingerichtet !!!

Man sollte es zwar kaum für möglich halten , aber
diese gottlosen Buben gingen damals trotz dieser offen¬
baren Verhöhnung der Religion und der heiligsten
Staatseinrichtungen straflos von dannen . Wieweit man
noch damals zurück war , geht daraus hervor , daß der
damalige Rektor  der Universität Marburg , ein
Professor juris , der an diesen Missetätern , wie sich ge¬
bührt hätte , ein Exempcl statuieren sollte, antwortete:
er könne darin weiter gar nichts sehen als einen Höchst
gelungenen Stüde nt enw itz! — Pfui ! —

Das schlimmste aber war das , daß der Kultus-
minister  dieses freilich durchaus ketzerischen kleinen
Landes aus die ihm erstattete Anzeige überhaupt
nicht reagierte,  sondern sie im Papierkorb ver¬
schwinden ließ!

Unter einem preußischen  Kultusminister wäre
so etwas nicht möglich gewesen! Es war darum die
höchste Zeit , daß dies Land von Preußen annektiert
wurde. Wie ganz anders steht nun der bayerische Kul¬
tusminister vom Jahre 1908 da als dieser hessische vom
Jahre 18 62 !

Dem Himmel sei Dank, daß wir noch so gute
Kultusminister haben! Hoffen wir , lieber Leser, daß
b i e Kultusminister nicht alle werden in Bayern wie
in Preußen!

Wiesbadener Äaglüa-t»
die sozialdemokratischen Abgeordneten Hybesch und
Waniek Ansprachen. Die Polizei schritt ein, worauf
sich die Demonstranten zerstreuten.

gvratkvclth.
Einen wichtigen Schritt zur Demokratisierung

der Rechtspflege  hat der französische Justiz-
minister Briand getan, indem er in der Dcputiertcn-
kammer am Freitag einen Gesetzerrtwurs einbrachte, der
den Geschworenen die Befugnis verleiht , bei der Be¬
ratung über Strafart und Strafmaß mitzuiv irren.

Schwede».
Der Steuerausjchuß des Reichstags Hat die Vorlage

über die Besteuerung ausländischer Künstler
und Musiker mit geringen Änderungen angenommen.

M -reokko.
Im Gegensatz zu den neuen französischen Nach¬

richten, wonach das Ansehen des Sultans Abd ul Asis
im Lande wieder im Wachsen sei, besagen alle hier ein¬
gehenden Privatbriefe aus dem Innern , daß er täglich
weiter an Anhang verliert , und daß demnächst eine
Hafidische Mahalla zum Angriffe aus Rabat von Fez
aufbrechen wird . Im Hinblick auf die letzthin durch
die Mdakra erfolgte Gefangennahme der beiden Europäer
Paret und Bianchi , die inzwischen freigelassen worden
sind, warnte der französische Konsul in Casablanca die
Europäer davor, ohne militärische Bedeckung die Stadt
zu verlassen.- ' --

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  24 . März.
Kommunalbehörde und Staatsgeschästc.

Eine ständige Klage bildet in den Stadtverordncten-
Versammlungcn die endlose Vermehrung der städtischen
Bcamtenstellcn . Wenn auch ein wesentlicher Teil dieser
Vermehrung damit zusammenhängt , daß in den städti¬
schen Bureaus noch viel zu viel bnreaukratisch schwer¬
fällig und viel zu wenig kaufmännisch gearbeitet wird,
so fällt doch noch erheblicher ins Gewicht, daß die Staats¬
verwaltung cs verstanden hat , im Laufe der Jahre den
Städten eine ganze Menge von Geschäften zu über¬
tragen , die die Kommunen gar nichts angehen. Auf den
Städtetagen ist schon oft hierüber gesprochen worden.
Die systematische Belastung der kommunalen Behörden
mit Staatsgeschäften wird noch dadurch verstärkt, daß
durch die in den staatlichen Bureaus ganz unübertroffen
dastehende Bureaukratie vielfach solche Geschäfte, in
denen zwischen Staat und Stadt Auseinandersetzungen,
Nachfragen nsw. verhandelt werden, dies mit einer Um¬
ständlichkeit geschieht, daß wiederholt bei ganz nebensäch¬
lichen Fragen ein halbes Dutzend städtischer Beamten in
Bewegung gesetzt wurden . Namentlich werden inPreutzen
in dieser Richtung die kleineren Städte durch die land-
rätlichen Bureaus drangsaliert . Es ist bekannt , daß
wohl selten eine behördliche Verwaltung mit so wentg
Beamten und mit so leistungsfähigen Hilfskräften be¬
trieben wird wie die Lanöratsämter . Das Bureauper¬
sonal dieser Ämter bezieht vielfach geradezu Hunger¬
löhne. Männer , die bereits längst im heiratsfähigen
Alter stehen, werden mit 40 bis 50 M. monatlichem Ge¬
halt bezahlt, wofür sie von früh bis abend an das
Bureau gekettet sind. Da liegt bei den Landräten nattir-
lich die Versuchung nahe, von den unumgänglich noi-
wendigen Geschäften so viel als möglich auf diejenigen
Bureaus abzuwälzen , die etwas besser eingerichtet sind,
auf die städtischen. Wie umständlich obendrein ganz ein¬
fache Angelegenheiten in den Bureaus erledigt werden,
dafür gibt es unzählige Beispiele. Die Städte haben
die Pflicht, sich gegen alle Umständlichkeiten, die, soweit
die Lanöratsämter in Frage kommen, oft als nichts
anderes denn als Belästigungen empfunden werden
müssen, zu wenden. Sie werden auch über die Praxis
des grünen Tisches des öfteren hinaussehen und sich ln
den Betrieben kaufmännischer Bureaus umsehen

Aus Kunst und Leben.
* Eine Demonstration gegen die „Lustige Witwe".

Aus Serajevo in Bosnien wird den „Lechz. Neuest.
Nachr." berichtet: Anläßlich der Aufführung der
LehLrschen Operette „Die lustige Witwe", die hier unter
dom Titel „Der Attache" in Szene ging, kam es vor dem
Theater und dessen Umgebung zu stürmischen Demon¬
strationen der Serben , die in der Darstellung des flotten
Attaches Niki eine Beleidigung der Nation sahen. Die
Menge, zumeist serbische Studenten , krawallierte auf den
Straßen und suchte die Räume des Hotels Europa und
des Hotels Pratschke wie das Offizierskasino zu stürmen.
Schmährufe gegen die „Fremden " und Hochrufe auf
König Peter von Serbien erschollen. Berittene Polizei
und ein großes Aufgebot von Wachleuten mutzten mit
blanker Waffe Vorgehen. Fünfzehn Demonstranten,
darunter 12 serbische Studenten , wurden verhaftet.

* Der Tunnel unter dem Hudson. Der große
Hudsontunnel ist nunmehr dem Verkehr übergeben tvor-
öen; er bedeutet geradezu eine neue Ära für das Woh¬
nungswesen von New Uork, da er der arbeitenden und
Mittelklasse dieser Stadt ein Gebiet mit relativ niedrigen
Mieten erst erschließt, das ihnen bisher durch die schlechten
Verkehrsmittel praktisch unzugänglich war . Der Tunnel
hat eine Geschichte, fast so laug und wechselvvll wie der
Panamakanal : er ist vor etwa 30 Jahren begonnen wor¬
den. Die erste Gesellschaft gab ihr Unternehmen auf,
nachdem sic 1200 Fuß (etwa 400 Meter ) vorgedrnngen
war , weil ihr das Geld ausgegangen war : einer zweiten
blühte nach Vollendung weiterer 1800 Fuß 12 Jahre
später das gleiche Schicksal. 1901 aber nahm ein junger
Anwalt . McAdav, den alten Plan wieder auf, und
seiner Energie gelang es, das Riesenwerk zu Ende zu
führen . Aus dem einfachen Hubsoniuuuel ist nämlich
im Lause der Jahre ein Doppeltuunel geworden, an
den sich' noch mehrere Kilometer Anschlußgeleise von
Uuterarundbahnen aniÄließem welche die Tunurllinkcn

müssen, um zu lernen , wie mau den ganzen Burcau-
apparat vereinfachen kann. Die Schreibmaschine und
das Stenogrmmndiktat sind noch viel zu wenig eingeführt.
Bei der Ausbildung des Bnreaupcrsonals sollte man
gerade auf diese beiden Punkte das grüßte Gewicht
legen. A

— Gerichts-Personalien. Amtsrichter Kaysser  vom
Amtsgericht Katzenelnbogen, bisher Hilfsrichter am Land¬
gericht hier, wurde an das Amtsgericht hier versetzt. —
Asseßor Wiegand  hier wurde zum Amtsrichter bei dem
Amtsgericht Berlin-Mitte und Assessor Menckc (Sohn desHerrn Landgerichtsprästdentenhier) znm Amtsrichter in
Charlottenbürg ernannt.

— Spielen und Schule. Aus Lehrerkreiseu wird
uns geschrieben: Durch Verfügung der Königlichen Re¬
gierung vom 28. Februar d. I . wird , wie schon kurz er¬
wähnt , den Lehrpersonen der ihr unterstellten Volks¬
schulen mit Beginn des neuen Schuljahres die Pflege
der Spiele  in der Schule zur Pflicht gemacht. Die
Spielübungen sollen in den wöchentlichen Turnstunden
im Anschluß au die Turnübungen stattfind«u, die aber
durch die Spiele keine Kürzung erfahren dürfen . Die
Spiele beginnen in einklassigen Schulen auf der Mittel¬
stufe, in mehrklassigen mit dem ersten Schuljahr . Es
werden nun für die einzelnen Stufen eine Anzahl Spiele
festgesetzt, die im Laufe des Sommers einzuüben sind.
Ans eine Bestimmung der Verfügung sei hier noch auf¬
merksam gemacht. Die Spiele sollen im Anschlüsse an
die Turnübungen stattfinden, diese aber dürfen nicht
gekürzt werden . Wir glauben , die Erftillung dieser
Forderung in der Praxis wird sehr schwierig sein, da
die Einübung mancher Spiele , wie z. B . Schlagball , Var¬
lauf usw., sehr viel Zeit erfordert . Hoffentlich geht die
Schulbehörde bald noch einen Schritt weiter und gibt
den Volksschulen einen ganzen Nachmittag zum Spielen
frei , denn nur in einer angemessenen Zeit kann der
Wert der Spiele zur Geltung kommen. Eine Stunde
oder gar noch eine kürzere Zeit genügt nicht, um eines
der feineren Spiele wirklich nutzbringend veranstalten
zu können. Der Turnstoff braucht dann auch nicht ge¬
kürzt zu werden. Wünschenswert wäre es auch, wenn
sich die Königliche Regierung in der angekündigten
Verfügung an die Herren Lauöräte der Spielplay¬
frage  annehmen wollte, denn gerade der Mangel an
Spielplätzen (auch, und besonders auf dem Lande) ist
häufig ein Hindernis für die Einführung und Aus¬
übung des Spieles . Die Schulturnplätze kommen
wegen ihrer geringen Größe nicht in Betracht.

— Ein Mädchenschnlkonflikt, ähnlich dem Wies¬
badener , ist in An kl am ausgevrochen, und da in dem¬
selben auch ein Wiesbadener Beamter eine Rolle spielt,
sei von ihm an dieser Stelle Notiz genommen. Die Stadt¬
verordneten von Anklam konnten seit Jahren keine Ab¬
rechnung über den Neubau der höheren Mädchenschule
erhalten , und als sie darauf drangen , stellte es sich heraus,
daß ein ganz anderes Projekt ansgeführt worden war
wie seinerzeit genehmigt wurde . Wiesbaden kann sich,
wie wir wissen, eine Kostenüberschreitung von einigen
Millionen leisten, in Anklam aber tun schon 160 060 M.
sehr weh, und um eine ähnliche Überschreitung handelt
es sich in dem vorliegenden Falle . Eine noch viel eigen¬
tümlichere Gestalt nimmt die Sache an, wenn man hört,
daß der dortige Bürgermeister von der Mitwirkung eines
bestimmten Architekten abfah, das von den Stadtverord¬
neten genehmigte Projekt einfach. unberücksichtigt lieh
und den Wiesbadener Stadtbaurat Frobenius  um
einen Entwurf ersuchte, indem er ihm folgendes schrieb:
„Änderung des Projekts ! Ja , mein lieber Frobenius , wir
wollen Sie überhaupt nicht in Ihrem künstlerischenWirken
beeinträchtigen. Finden Sie , daß eine andere Situation
und Anordnung des Projektes schöner und zweckmäßiger
wäre , so müssen alle Rücksichten auf den Entwurf unseres
Technikers (das ist des Stadtbaumeisters ) fallen, und
Sie dürfen frei schalten." Natürlich sickerte über dieses
eigenmächtige Vorgehen des Bürgermeisters allerhand
durch, und so kam es, daß einige Stadtverordnete den
Versuch machten, sich über die Änderung des Baues selbst
zu unterrichten . Die Stcldtverordnctenvcrsammlung
lehnte späterhin die Entlastung der Rechnung ab, billigte
allerdings dem Magistrat 15 000 M. unter der Bedingung

mit der „Elevated" (Hoch- und Untergrundbahn ) und
den anderen Bahnen der Stadt und des Bezirkes ver¬
binden . — Ihrer Vorliebe für das Gigantische haben die
Amerikaner auch diesmal die Zügel schließen lassen: daS
New Dörfer Stationsgebäude mit mehr als 25 AcreZ
(ca. 10 Hektar) Bodenfläche, 22 Stock über , 2 Stock unter
der Erde, dessen Kubikinhalt 18% Millionen KuLikfuß
beträgt , und in dem ohne Drängen 1000 Personen pro
Minute abgefertigt werden können, ist ,/das größte der
Welt". Man rechnet auf mehr als 10 000 Mietsparteien»
und spricht schon von Handelskompagnien , welche ihre
Bureaus „nach dem Hektar" mieten werden , um sie an
einer Stelle zu vereinigen . Das Gebäude erhält 52 Fahr¬
stühle, und im obersten Stock einen Riesenfrühstücksklub
mit Dachgarten . — Die Tunnclbahnen sind insgesamt
20 Meilen (engl.) lang und werden nach dem Ausbau
etwa 800 Millionen Mark gekostet haben.

* Was die Londoner Jugend liest. Einen Ausweis
über Len literarischen Geschmack der Londoner Jugend
gibt ein Bericht des Untcrrichtsausschuffes des Londoner
Grafschaftsrates , der die bei Preisvertcilungen in
Elementarschulen am meisten begehrten Bücher zu¬
sammenstellt. Weitaus den ersten Platz nehmen
A n d e r s e n s Marche n ein : sie haben seit dem
letzten, 1905 erstatteten Bericht die Grimmschen
Märchen  an die zweite und Robinson Crusoe au die
dritte Stelle gedrängt ; Robinson hat nicht halb so viele
Leiser wie Andersen

Bildende Kunst und Musik.
Einen Aufruf zur Errichtung eines Fritz-

Reuter - Denkmals,  der in dem durch Reuter
popularisierten Mecklenburger Platt verfaßt ist, erläßt
öer Ehren - und Geschäftsauöschutz, der sich zu diesem
Zweck gebildet hat. Jir Stauen ha gen  in Mecklen¬
burg , dem Geburtsort des Dichters , soll das Denkmal
als ein „sichtbor Teilen ", zu dessen 190 Geburtstag , der
am 7. Nooeurber 1910 gefeiert werden wird , errichtet
werden.
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zu, daß der Magistrat de» Nest des Defizits , zirka 70 000
Mark , anfznbringen habe. Sollte sich der Magistrat
dazu nicht verstehen, so ist beabsichtigt, die Sch adcns -
crsatzklage  gegen ihn anzustrengen . — Das Beispiel
von Anklani sollte man auch anderwärts beherzigen
und gegebenenfalls danach handeln , damit gewisse Leure
sich daran gewöhnen lernen , die Beschlüsse der maß¬
gebenden Behörden zu respektieren und nicht wild dar¬
auf los zu wirtschaften.

— Der Naffanischc Verein für Naturkunde hielt am
Samstagabend im Museumssaale seine ordentliche
Generalversammlung  ab . Der Vercinsvor-
sitzcnde Geh. Sanitätsrat Br . Pagen stecher  leitete
die Verhandlungen und begrüßte zunächst die zahlreich
erschienenen Mitglieder , darunter Kammerherrn Lanörat
v. Heimburg , sowie die Vertreter auswärtiger Vereine.
Die Zahl der hiesigen Mitglieder ist aus 200, die der
auswärtigen auf 60 gestiegen, abgesehen von den Ehren-
nnd korrespoiidicrcnöen Mitgliedern . Bei der Eröffnung
des Senckenbergschen Museums in Frankfurt war der
Verein durch Geh. Rat Professor Br . Heinrich Fresenius,
bei der Eröffnung des Museums des Physikalischen Ver¬
eins durch Professor Br . Kadesch und bei der Wiederer¬
öffnung des -Osfenbacher Museums durch den Kustos des
Naturhistvrischen Museums Lampe vertreten . Was das
hiesige Museum anbelangt , so ist von Herrn Lampe eine
Neuausstellung und Katalogisierung der Sg >lgxtier-
skelettc abgeschlossen und zugleich der Real - und Zettel¬
katalog ausgestellt worden . Die Schausammlungen
(Säugetiere ) wurden in zwei Schränken , die wissenschaft¬
liche Sammlung auf der Galerie untergebracht . Die
Vögelordnung der Möven wurde neu ausgestellt, kata¬
logisiert und determiniert . Der Kustos des Museums,
Herr Lampe, machte im Laufe des Jahres Informations¬
reisen an die Museen in Halle, Dresden , Görlitz , Bres¬
lau , Magdeburg , Güttingen , Cassel, Marburg , Gießen
und Frankfurt . In der ethnologischen Abteilung war
Herr W. Roth als Hilfsarbeiter tätig . Er stellte die
Schmetterlinge der südamerikanischen Gebiete auf . Von
oen freiwilligen Hilfsarbeitern war Br . med. Böttcher
auch in diesem Fahre mit dem Ordnen und Einpackcn
der Kirschbai1msehen Fliegensammlung , Lehrer Ebelbauer
mit dem Ordnen und Einpacken der Mineralien beschäf¬
tigt . Br . Schöndorf war während der akademischen
Ferien bei der Aufstellung des zweiten Teiles der 'Sand¬
bergerscheu Typen tätig , welche im nächsten Jahre ver¬
öffentlicht werden sollen. Seit der Übernahme des
Museums durch die Stadt hat sich der Besuch (während
des Sommers täglich, im Winter zweimal pro Woche)
gewaltig gehoben. Im Jahre 1901 belief sich derselbe
ans 5945, in diesem Jahre dagegen auf 14 647. Die
Sammlungen haben sich besonders durch Schenkung und
Tausch erheblich vermehrt . Nur ein kleiuerTeil wareuNeu-
erwerbungen , darunter Geschenke von Kurt Scyd -Wies-
badcn (von seiner Weltreise herrührcnd ), Otto Rau,
C. Feldmann aus Bibnndi (Deutsch-Südwestafrika ), so¬
wie die Käfersammlung von Frau Regierungsrat Br.
v. Flicken. Für bestimmte Beschaffungen von Mate¬
rialien und Büchern wurden Beiträge gegeben von Frau
Major Krezzer, Kommerzienrat Albert und Kaufmann
Schild . Königliche und städtische Behörden , sowie Private
haben in 39 Fällen die Station in Anspruch genommen.
Geheimrat Professor Br . Fresenius  hielt im weite¬
ren Verfolg der Generalversammlung einen recht in¬
struktiven, lebhaft applaudierten Vortrag  über das
Thema : „Was wissen wir vöm Radium und seinen Ver¬
bindungen ?", wobei er eine Probe von Radium in einem
Fläschchen vorführte . Das sich der Versammlung an¬
reihende gemeinsame Essen im „Taunus -Hotel" nahm
diesmal einen besonders lebhaften Verlauf und erstreckte
sich bis nach Mitternacht . Von den Neuerwerbungen
seien erwähnt als besondere Prachtstücke ein Helm-
Kasuar von den Molukken, eine balzende Trappe mit
Weibchen und ein Setüenäffchen aus Abessinien. Ferner
seien hervorgehobcn : Konchylien nsw. hiesiger Prove¬
nienz von den -Herren Lampe und Roth als Grundstock
für eine neue Sammlung.

— Verein der Kanflcutc und Industriellen in Wies¬
baden und Umgebung, E. V. In der am 18. März im
„Hotel Frankfurter Hof" stattgehabten Vorstandssitzung
erfolgte die Verteilung der Vorstandsämter . Herr Buch
legte sein Amt als 1. Vorsitzender nieder und wurde der
Vorsitz dem seitherigen 2. Vorsitzenden Herrn G. Pfeiffer
angetragen . Da derselbe jedoch ablehnte, erfolgte die
einstimmige Wahl des Herrn Direktor C. Drach zum
1. Vorsitzenden. Die übrigen Ämter verteilen sich wie
seither, und zwar Herr G. Pfeiffer 2. Vorsitzender, Herr
Ed. Mocckel 1. Schriftführer , Herr E. Jung 2. Schrist-
sührer , Herr C. Mertz Schatzmeister, als Beisitzer die
Herren H. Buch, W. Erkel, A. Frank , Ad. Herz, Jos.
Heymann , Ad. Jakobi , Rnö . Philipp :, C. Reichwein,
H. Staadt und Hugo Wagemann . Die Zusammensetzung
der Ausschüsse erfuhr nur insofern eine Änderung , als
der Ausschuß für Schiedsgerichte jetzt ans den Herren
Buch, Drach, Pfeiffer , Reichmein und Wagemann besteht.
— Es wird von vielen Mitgliedern des Vereins als un¬
angenehmer Zwang empfunden, daß sie als Vollkaufleute
und Inhaber eingetragener Firmen zur Mitgliedschaft
zu den Zwangsiunungen hcrangezogeu werden. Der
Vorstand wird diese Angelegenheit eingehend unter¬
suchen und wenn irgend möglich Abhilfe schaffen. Ferner
wird beschlossen, darauf hinzuwtrken , daß kaufmännische
Konkurse mehr als seither den dazu bestellten Konkurs¬
verwaltern überwiesen werden . Alle für den Verein
bestimmten Briefe nsw. sind für die Folge an den ersten
Schriftführer Herrn Ed. M v e ü e l , Langgasse 24, zu
richten.

— Schlußprüfurrg des Landwirtschastlichcn Instituts
zu Hof Geisüerg . Die Schlußprüfung des Landwirt¬
schaftlichen Instituts wurde in diesem Jahre in der Ge¬
werbeschule, Wellritzstratze34, hier , abgehaktcn. Die Be¬
teiligung seitens der Eltern der Schüler und der Freunde
der Anstalt war auch diesmal wieder eine sehr rege.
Wir bemerkten u. a . den langjährigen Freund der
Anstalt , Ehrenvorsitzender der Landwirtschaftskammcr
Herrn Landeshauptmann a . D . Sartorius , ferner den
Vorsitzenden der Lanbwirtschcrftskammerund Präsidenten
des Vereins nassaui'scher Land- und Forstwirte Herrn
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GutSpächtcr Bartmann -Lüdickc-Frankfurt a. M ., Herrn
Geh. Rcgieruwgsrat Professor Br . H. Fresenius , Herrn
Oberstleutnant a . D . Wilhelmi nsw. Die Prüfung er¬
streckte sich auf folgende Gegenstände: Betriebslehre und
Wiesenbau : Herr Landwirtschastsinspektor Keifer, Chemie
und Molkereiwesen : Herr Landwirtschastsinspektor Br.
Horny , Ackcrbaülehre: Herr Okonomierat Müller,
Anatomie und Physiologie der Haustiere : Herr Ober¬
veterinär Bock, Botanik : Herr Professor Wickel. Das
Ergebnis der Prüfung war nach dem übereinstimmenden
Urteil der Anwesenden ein sehr befriedigendes . Vor
der Zeugnisverteilung richtete der JnstitutsvorsteHer
Herr Stadtverordneter Wilhelm Kraft  warme Worte
der Anerkennung an das Lehrerkollegium und an die
Schüler und sprach seine Freude darüber ans , daß das
Landwirtschaftliche Institut auch diesmal wieder seinen
alten Ruf bewährt habe. Herzliche Abschicdsworte wid¬
mete er sodann den abgehenden Schülern , die er ein¬
dringlichst ermahnte , das , was ihnen die Schule auf dem
Gcisberg geboten hätte , nunmehr auch in die Praxis zu
übertragen , der Anstalt ein dankbares und freundliches
Angedenken zu bewahren und sich ihrer stets und in allen
Lebenslagen als „alte Geisberger " würdig zu erweisen.
Aber auch sonst sollten sie sich im bürgerlichen Leben stets
an das halten , was die Anstalt versucht habe, ihnen in
ihr Herz einzuprägen : sic sollten brave und tüchtige
Staatsbürger werden und die Liebe zu Volk und Vater¬
land , zu Kaiser und Reich niemals außer acht lassen.
Allgemeiner Beifall lohnte die aus dem Herzen kommen¬
den und zu Herzen gehenden Abschicdsworte des Jn-
stitutsvorstehers . Hierauf erfolgte die Zeugnisverteilung
und damit der Schluß der Prüfung.

— Preisausschreiben des Vereins inaktiver Ofsi-
ziere. Der Verein inaktiver Offiziere der deutschen
Armee und Marine setzt eine Summe von 1000 M. aus,
die verteilt werden soll aus die besten Arbeiten über die
brennende Frage der Zivilanstellung der verabschiedeten
Offiziere . Die Arbeiten sind bis zum 1. Januar 1909
einznsenden. Als Preisrichter werden vom Vorstand
des Vereins fünf inaktive Offiziere bestimmt. Wortlaur
des Preisausschreibens , Namen der Preisrichter , Ans-
kunfr über Quellen nsw. gibt ans Anfrage unentgeltlich
die Geschäftsstelle des Vereins , Knrsürstenstraße 124 in
Berlin.

— Die Mannheimer Ausstellung , der auch von Wies¬
baden aus viel Interesse entgegengebracht wurde , hat be¬
kanntlich einen nicht unerheblichen Fehlbetrag gehabt.
Eine recht beträchtliche Überschreitung weist in den Er¬
läuterungen zum städtischen Voranschlag der Stadt
Mannheim der Posten „Veranstaltungen im Juvilünms-
jahr " auf. Ausgeworfen war die Summe von 32 000 M.
Dieser Betrag ist um mehr als das Sechsfache über¬
schritten worden . Das Rechnungsergcbnis zeigt nämlich
eine Summe von 202 410 M. ans, wovon 73 000 M . auf
den Zuschuß zur Jubiläums -Ausstellung , 62 000 M. auf
den ungedeckten Aufwand für die Operettenfestspielc,
39 000 M. auf den ungedeckten Aufwand für die Jnbi-
läumsfestspiele entfallen.

— Vernünftige Verordnung . Ans Kurhesscn wird
geschrieben: Nach einer Verfügung der Regierung in
Cassel darf das Reinigen der Schnlräume nicht mehr
durch Kinder besorgt werden, wie cs bisher noch vielfach
geschah, sondern nur durch Erwachsene. Es soll dadurch
eine gründlichere Reinigung erzielt und der Über¬
tragung von Krankheitsstoffen auf die Kinder vorgc-
bcugt werden.

— Eine Neuerung im Nundreisevcrkchr wird mit
Beginn der Reisezeit erfolgen . Vom 1. Mai ab darf im
Rundreiscverkehr eine Reise aus die Entfernung von
600 Kilometer und darüber unternommen werden, ohne
daß der Reisende zum Ausgangspunkt , wie bisher , zu¬
rücklehren muß. Auch sollen die Fahrscheine fortan
45 Tage Gültigkeit haben. Die Neuerung wird zunächst
nur für den Verkehr auf deutschen Eisenbahnen cingc-
fllhrt , die Fahrscheinhefte dieser Art werden die Vczctch-
nung „Deutsche Rcisehefte" tragen . — Daß mit Bern
1. Mat auch die Geltungsdauer der Rückfahrkarten auf
4 Tage erweitert und die Gcpäckfracht für Gepäckstücke
im Gewicht von mehr als 200 Kilogramm ermäßigt wird,
haben wir bereits gemeldet.

— Kolonralschule in Witzcuhauseu. Eltern , die am
Schluß des Schuljahres vor der Berufswahl ihres
Sohnes stehen, seien auf die Kolonialschnle in Witzen-
hausen hingewiescn, die in einem 2- bis 3jährigen Lehr¬
gang junge Leute reiferen Alters zu Landwirten , u
besonders zu Pflanzern in den Tropen ausbildct und
diese nach vollendeten Studien mit passenden Stellungen
in unseren Kolonien zu versorgen bereit ist. Prospekte
der Anstalt sind kostenlos in der Buchhandlung von
H. Heutz, Kirchgasse 26, erhältlich.

- - Österreichische Goldkronen in Zchnrnarkrollcn.
Vor einiger Zeit hat in einer Bank ein Unbekannter
goldene Zehnkronenstücke kaufen wollen, die angeblich zu
Krawattennadeln verarbeitet werden sollten. Er wtcS
solche ungarischen Gepräges zurück und verlangte nur
österreichische Stücke, die das Bildnis Kaiser Franz
Josephs tragen . Da nun in letzter Zeit in Bankgeschäf¬
ten vielfach solche Zehnkronenstücke in Zehnmark -Rollen
bemerkt worden sind, so ist anzunehmen , daß mit dem
Ankauf betrügerische Zwecke verfolgt werden, und es
wird zur besonderen Vorsicht bei dem Gelüverkehr mit
Zehnmarkstücken ermahnt , da jedes als 10 M. ausgc-
gebene Zehnkronenstück einen Verlust von 1 M. 50 Pf.
bedeutet.

— Tausend Mark Belohnung erhalt , wer über den
Verbleib des seit Sonntag , 15. d. M., verschwundenen
Kaufmanns Oskar Lenin,  Ansbacher Straße 3, ln
Berlin , Auskunft zn geben vermag. Von dem Verschwun¬
denen, der unter heftigen Gemütsdepressionen litt , fehlt
jegliche Spur . Der Vermißte ist 43 Jahre alt , mittel¬
groß, hat kurzgeschorenes, graumeliertes Kopfhaar,
kleinen, fast weißen Schnurrbart.

— Wächter unter sich. Am Sonntagmorgen um 6 Uhr
spielte sich Ecke der Wellritz- und Schwalbacher Straße
eine Schlägerei zwischen Zivilpersonen und einem
Wächter einer Wach- und Schlietzgesellschaft ab . Der
Wächter bekam eine schallende Ohrfeige , was er sich nicht
gefallen lassen wollte. Er zog seinen Säbel , mußte aber
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zunächst flüchten bis zur Emserstraße . Hier setzte er sich
etwas zur Wehre, tat auch einen Schlag mit seinem
Säbel , mutzte aber wiederum flüchten und eilte, mit dem
Säbel in der Faust , den Michelsbcrg hinunter , um
einen Schutzmann hcrbeizuholen , was ihm jedoch nicht
gelang. Dem Vorgang sahen zwei Wächter einer an¬
deren Wach- urvd Schließgesellschaftzu, ohne ihrem Kol¬
legen zu helfen . Schließlich wurden die Angreifer dvch
unschädlich gemacht.

— Jugend -Schauturnen . Der Turnverein  hielt
gestern nachmittag in seiner Turnhalle in der Hellmuud-
straße fein diesjähriges Schauturnen der Jugend¬
abteilungen  ab . Pünktlich zur festgesetzten Zeit zogen
etwa 300 Knaben und Mädchen in schmucker Turnkleidung
in die Halle ein, woraus der 2. Vorsitzende des Vereins,
Herr Dentist Willi Sünder , die Anwesenden herzlich be¬
grüßte und für ihr überaus zahlreiches Erscheinen dankte.
Er wies in treffenden Worten auf die Bedeutung des
Jugendturnens hin , das in den Turnvereinen in sachge¬
mäßer Weise gepflegt wird , und ermahnte die Eltern , ihre
Kinder zum Jugenüturnen zu schicken, zum Wöhle ihrer
selbst und zum Wähle unseres deutschen Vaterlandes . Seiner
beifällig ansgenmmncnen Rode schloß sich der Gesang des Liedes
„Deutschland, Deutschland über alles " an . Es folgte hierauf
ein Aufmarsch der Mädchenabteilung 1 und anschließend
daran schwierige Stabübungen mit Nickelstäben, sowie
Ordnungsübungen , welche mit großer Präzision ausgeführt
wurden . Ein Riegenturnen der Schülerabteilungen 1 und 2
zeigte die Turnscrtigkeit der Kleinen an den Geräten , ins,
besondere auch, wie der Übungsstoff den betreffenden Riegen
angcpaßt war , nichts Übertriebenes und keine Kunststücke,
sondern ein Turnen , iure es wirklich der betreffenden Alters-
stnfe dienlich ist. Ein hübsches Bild zeigte die Mädchcn-
abteilung 3 ans den Schwebekantcn in Verbindung mit
Sprüngen , und reicher Beifall lohnte diese Schülerinnen.
Auch dre kleinen Jungen von 6 bis 8 Jahren führten einen
hübschen Flagaenreigcn auf und ernteten wohlverdienten
Beifall . Ein Ricgenturncn der Mädchen überzeugte davon,
daß auch das Turnen für die weibliche Jugend sachgemäß
angewandt einen großen Wert für diese hat , denn gerade
hier wird das Turnen mehr zur guten Körperhaltung und
Ausbildung nützen als Korsette u . dgl. Gin neues Bild
zeigte uns die Knabenabteilung 2 mit Stabübungen zn
Dreien , die von den Schülern trotz ihrer eigenartigen Zu¬
sammenstellung- korrekt durchgeführt wurden . Früh¬
lingsanfang hatten wir und die kleinen Mädchen haben wohl
auch deshalb uns den schönen Frühlingsreigen vorgcführi,
der allen sehr gut gefiel . Rechten Mut und TurnfertigkciL
bewiesen die älteren Schüler beim Tischspringcn, wofür si-
ebenfalls durch reichen Beifall belohnt wurden . Ein Reigen
der Mädchenabteilung t folgte hierauf , und wurden 'bie
Schritt - und Körperbewegungen mit erstaunlicher Geschick¬
lichkeit ausgeführt . Besonders sei nach das darauffolgende
Keulenschwingen von 50 Knaben erwähnt , welches musterhaft
ausgeführt wurde . Den Schluß bildeten einige schöne Leiter-
Gruppen, gestellt von den zu entlassenden Schülern , die wahre
Begeisterung entfachten, als bei der letzten Gruppe das Lied
„Die Wacht nni Rhein " erscholl. Die Veranstaltung war
sehr stark besucht, und cs ist mit Freuden zu verzeichnen,
daß besonders die Vorstände der Lehranstalten , u . a . Herr
Professor Br . Breuer , Herr Schulinspektor Müller , sowie
verschiedene Rektoren und viele Lehrer sich zu der Veranstal¬
tung cingcsunden hatten und den Aufführungen mit leb¬
haftem Interesse folgten. Die Veranstaltung hat denn a -icki
aufs neue den Beweis erbracht, d-aß der Turnverein sehr
gute Lehrkräfte , wie den Turnwart Karl Joh und die
Turnlehrerin Frl . W. Franke,  besitzt , die es verstehen,
die. Jugendabteilung so zu erziehen, wie cs sich gehört. Da¬
her erfreuen sich denn auch die Jugcndabteilungen einer
stetigen Entwicklung. Möge der „Turnverein " darauf be¬
dacht sein, sich diese Kräfte zu erhalten , denn ihnen gebührt
vor allen Dingen der Dank für die schönen Erfolge.

— Musterschutz. Dem Schlosser Trangott Klanß
hier , Jägcrstraßc 8, wurde von dem Kaiserlichen Patentarnr
am 16. d. M . unter laufender Nr . 333 564 der Gebrauchs¬
muster -Rolle eine „Verschließbare Vorrichtung zur Auf¬
nahme und zum Avwickeln von Garn , Seide , Draht ober
dergleichen" gesetzlich geschützt.

— „T«gblatt"-Sammlungcn . Dem „Tagblatff -Verlag
gingen zu : Für die alte , hilfsbedürftige Wies¬
baden  e r i n : von llngcnannt 2 M . — Für den Kinder¬
hort:  von Frau Amtsgerichtsrat Roth 3 M.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Bisphontheater. Das neue Programm enthält wieder

eine Fülle interessanter Darbietungen , an der spitze h ;-
drei Lieder „Hobellied" aus „Der Verschwender", „Ransch-
liod" aus „Künftlerblut " und „Das Höchste, was es gibt " aus
„Immer obenauf ", vorgetragcn von Alexander Girardi.
Was dieser Künstler und seine Kunst bedeuten, dürfte wohl
jedem Freund heiterer Muse sattsam bekannt sein, er setz,
tatsächlich den „Hobel" an und seilt ein Meisterstückchen
moderner Vortragskunst heraus , die auch den verwöhnteste^
Geschmack befriedigt . Würdig schließt sich daran das kecke
Liedchcn „Mimi heißt sie, die süße Blonde" aus Leoncavallos
Oper „Boheme", gesungen von Hedwig Francilion Kauff-
mann . Sensation erregt die famose Wiedergabe eines t>ojn
Prinzen Gustav Adolf von Schweden komponierten Flötcn-
solos, vorgetragcn von der Virtuosin Panita (Erika Stolzt.
Lehrer und Scküler , Geographen , Reisende und besonder .-.
Kenner der Tropen machen wir auf eine überaus interessant^
Darstellung des Lebens aus den Fidschi - Inseln  am-
merisam . Gewaltige heiße Quellen werden Hunderte von
Metern boch in die Lust geschlendert, Lebensmittel in dem
heißen Boden gekocht, buntbewegte Wasserszencn wechseln
mit originellen Kriegstänzen und Schilderungen cigcntüni-
lichcr Lebcnsaewohnheitcn . Interessant ist auch eine Dar¬
stellung englischen Wassersportes , des Lebens auf der Themse
und der vielfachen Belustigungen , die sich in nächster Nähe
der Riesenstadt London absvielen . Einige hübsche Humo¬
resken, „Der kleine Jules Verne oder Folgen spannender
Lektüre" und „Berückender Gesang ", machen den Abschluß
und setzen das Zwerchfell des Auditoriums in lebhafte Be¬
wegung. Vorgestern trotz des Frühlingstages , ein gutbe-
setzteS Hans , das spricht ein deutliches Wort über die vor¬
züglichen Leistungen des Biophontheaters.

* Im Sprachenverein hielt der englische Rcchtsanwcrff
Mr . Browne  einen hochinteressanten nationalökonomischen
Vortrag über „Fiscal Reform ". Er schilderte zunächst dw
glänzende Zeit des englischen Frethandelssystems . das aber
zu einer Überschwemmung von Handel und Industrie fützrie
und die Landbevölkerung der lohnenderen Fabrikarbeit z-,,.
führte . Die Folge war eine stetige Abnahme der Landwirj-
schaft, und England wurde immer mehr für die Volks-
ernahrung auf das Ausland angewiesen und muß dafsi-
einen beträchtlichen Teil des Geschäftsgewinnes der In¬
dustrie verwenden . . Dazu kam die wachsende Konkurrenz
Deutschlands und Amerikas in der Montanindustrie (Stahl
Eisen , Kohle), da die Produktion dieser Länder rascher z>."
nahm als die englische. Auch im Welthandel wurde der Wett¬
bewerb zwischen den Nationen immer schärfer, was alle
kontinentalen Staaten veranlaßte , die heimische Jndustrm
durch höhe Zölle zu schützen. In England neigen nun viele
Kreise dem Schutzzollsystem zu, während die Jmpcrialistc"
einen großen Recchszollverein zwischen, Mutterland und
Kolonien gründen wollen. Reicher Beifall belohnte j )jr
Browne für seine fesselnden Ausführungen , und es knüpflx
sich daran eine lebhafte Debatte über das englische Wir --
schaftssystem. Mr . Browne ist ein gewandter Redner und
Debatter , und er besitzt ein sympathisches Organ . Er stützte
sich auf ein reiches statistisches Material nach den neuesten
amtlichen Quellen.

* Wiesbadener Künstler auswärts . Aus Goslar  wird
von den großen Erfolgen berichtet, die der iunae Musik-
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direkten Herr Karl S chu r i cĥt als Chor- und Orchester-
drrigent errungen hat . Herr Schuricht, der in Wiesbaden
als Komponist sich schon ruhmreich betätigte , leitete in diesem
Winter den „Musikalischen Verein " zu Goslar und führte im
letzten Konzert zwei Chor-Kantaten von Bach auf , welche,
Lank der Energie und feinfühligen musikalischen Leitung des
begabten jungen Dirigenten , eine nahezu vollendete Wieder¬
gabe erfuhren . Nicht minder gerühmt wird die Ausführung
der 3. Sinfonie von Brahms : das Werk wurde _ unter
Schurichts schwungvoller und verständnisinniger Direktion
mit vorzüglichem Gelingen gespielt ; der junge Kapellmeister,
so urteilt die „Goslarsche Zeitung ", zeigte sich hier auch als
„ein genialer nachschaffender Künstler ".

* Walhalla-Theatcr. Heute Dienstag kommt zum vor¬
letzten Male „Eine Spritztour durch Cöln" zur Ausführung.
Diese ulkige Posse fand am Sonntag einen stürmischen Lach-
crfolg.

* Kaiser -Panorama . Wer den Genuß einer herrlichen
Reise nun ohne Mühen und Weidopfer sich verschaffen will,
der' besuche das Kaiser -Panorama , welches in dieser Woche
nach dem schönen Heidelberg  führt und alle sehenswerten
Punkte der vielbesuchten Neckarstadt bietet . Abteilung 2 ver¬
setzt den Beschauer nach Vorder -Jndien und der Insel Ceylon
mit ColoMbo, KaNdy, Madura.

Vortrag Schücking. Heute abend 8>/ > Uhr spricht im
großen Konzertsaal der „Wartburg ", Schwal'bachcr Straße,
Herr Umversttätsprofessor Walter S chü cki n g - Marburg
über „Die Idee des Weltstaats ". Der Vortrag , an den sich
evtl . Diskussion anschließen wird , geht von der Wiesbadener
Abteilung der Deutschen Gesellschaft für ethische Kultur,
zusammen mit der Wiesbadener Gesellschaft Der Friodcns-
frcundc aus und dürfte den Besuch wühl lohnen.

* Rhythmische Gymnastik von Prof . Jacques Dalcroze.
Mittwoch, dcu W. März , nachmittags 3 Uhr, wird im unteren
Saale (Anbau ) der „Loge Plato " Frl . Antonie Blocrn, Ge-
sanglehrerin , einen kurzen Bortrag über die Methode halten
und dieselbe, praktisch Vorführer!. Alle, die sich dafür in¬
teressieren, sind freundlichst ringelnden.

* Frankfurter Stadtthcater . (SpieIplan .) Schau¬
spielhaus.  Dienstag , den 24. März : „Erde ". Mittwoch,
den 25.: „Doktor Klaus ". Donnerstag , den 26., zum Besten
der Großen Pensionsanstalt der beiden städtischen Theater,
zum erstenmal : „Manövertage ". Freitag , den 27.: „Panne ".
Samstag , den 28., Gastspiel von Joseph Kainz vom K. u. K.
Hofburgtheater in Wien : „Hamlet ". Sonntag , den 29., nach¬
mittags Sys tlhr : „Bei uns da drüben ". Abends 7 Uhr,
zweites Gastspiel von Joseph Kainz : „Gespenster". Montag,
den 30., drittes Gastspiel von Joseph Kainz : „Dan Carlos ".

Vereins -Versammlnngen.
* Der „Wiesbadener Militär - Verein"  hielt

sm Samstag seine Jahresversammlung ab. Mit einem Hoch
auf Sc . Majestät erüffnete der 1. Vorsitzende, Oüerlt . d. L.
Scklink, die Versammlung und gab dem Wunsche Ausdruck,
daß auch im laufenden Jahre die Verhandlungen der Ver¬
sammlungen zum Wohl und Besten des Vereins und seiner
Mitglieder ausfallen mögen. ' Aus den verschiedenenBerichten
sei folgendes erwähnt : Der Verein zählt heute 945 Mit¬
glieder . Die Krauten gelder betrugen 1897 M. An
Sterbe -Unterstützungen wurden in 10 Fallen je 500 M.
= 5000 M., verausgabt , desgleichen an Unterstützungen
889 M. Die Vercins 'kasse schließt ab mit einem Bestand von
47 243 M. 24 Pf . Die Vereinsbibliothcl hat sich ebenfalls
bereichert und erfreut sich einer regen Inanspruchnahme . Die
Neuwahl des Vorstandes ergab folgendes Resultat : Es wur¬
den gewählt : Oberlt . d. L. Schlink als 1. Vorsitzender, Rudolf
Mäher 2. Vorsitzender, Karl Plies 1. Schriftführer , Karl
Heymann 2. Schriftführer , Emil Lang 1. Kassierer , Fr.
Brinkmann 2. Kassierer, Beisitzer Stadtkämmerer , Oberlt . d.
Res. Or . Scholz, A. Barth , Karl Gerich, O. Kratz, W. Krom¬
bach (an Stelle des ausgeschiedenen F . Hartmann ) , " K.
Pauksch, Fr . Strensch , Ehr . Ehrengardt , A. Jekel (an Stelle
des ausgeschiedencn K. Hohmann ). Das Ehrengericht setzt
sich zusammen aus den Kameraden Karl Plies , W. Krom¬
bach, Fr . ' Brinkmann , Fr . Strensch . O . Kratz, Laux, Cl.
Meyer , A. Hofmann , Lreglcin , Preis , Carl und KIcmbke.
Als Vertrauensmänner wurden gewählt Maas , Scherer,
Stephan , Frank , Uetz und Schauß . Die Wahl der Fahnen-
.träger siel auf die Kameraden Gebhardt und Donecker, die¬
jenige der Fcchnenbegleiter auf die Kameraden Sicfcrt,
Stephan , Alpheis und Bester. Die Wahl der übrigen Chargen
wurde bis zur nächsten Generalversammlung verschoben.
Möge cs dem Verein vergönnt ' sein, am Schlüsse des neuen
Vereinsjahres ebenso berichten zu können als im vcrflosie»>°n
Jahre . .

Nassanische NarliriclJon.
N. Biebrich, 28. März . Durch einen frechen G a u n e r-

streich  wurde am letzten Samstag eine Arbeiter¬
familie in der Frankfurter Straße in Biebrich hincln-
gclcgt. Die Frau besagter Familie entfernte sich uni
V? 12  Uhr aus der Wohnung , um dem in einer Fabrik
arbeitenden Ehemann das Essen zu bringen . In der
Wohnung ließ sie den vierjährigen Sohn zurück, schloß
denselben ein und bängte den Schlüssel an der äußeren
Tür auf, damit das . zwölfjährige Töchterchen nach dem
Schulbesuch in die Wohnung Einlaß hatte . Kurz nncz-
dcm die Frau sich entfernt batte, öffnete sich die Tür und
vor dem erstaunten Jungen stand ein fremder Mensch,
der sich mit dem Kinde unterhielt . Er fraate den .Knaben,
wo der Vater seinen schwarzen Anzug anfbewahrc.
worauf der Knabe den Fremdling mit ins Zimmer nahm
und ihm den Kleiderschrank zeigte. Aus diesem ent¬
nahm der Spitzbube den vollständigen schwarzen Anzug
und einen schwarzen weichen Filzhnt nnd bedeutete dem
Knaben, daß er die Sachen zum Aufbügeln mitnchmc.
Als die Mutter nach Hanse kam und ihr erzählt wurde,
daß dem Papa sein schwarzer Anzug geholt worden sei.
war sie sehr überrascht, da ihr von einem solchen Auf¬
trag nichts bewußt war . Der Spitzbube wird als ern
großer Mensch mit grünem Überzieher und schwarzem
steifen Filzhnt beschrieben.

n. Bierstadt , 22. Mürz . , Die Aufnahme der schul¬
pflichtigen Kinder  unserer Gemeinde findet am
1. April , vormittags 10 Wir , in der alten Schule an der
Schnlgasse statt. Zur Aufnahme kommen außer den tm
vergangenen Jahre zurückgestellten diejenigen Kinder,
die vor dem 1. April .1902 geboren wurden . Kinder , die
in der Zeit vom 1. April bis SO.  September 1902 ge¬
boren wurden , können nur ausgenommen werden, wenn
sie körperlich und geistig genügend entwickelt sind >uch
ihre Unterbringung in der Schule möglich ist.

a. Dotzheim, 22. März . Die Zahl unserer evangeli¬
schen Konfirmanden beläuft sich in diesem Jahre auf 107
(44 Knaben und 63 Mädchen). Die Konfirmation findet
anl 5. und 12. April statt. Am 8. April werden die
Knaben und am 12. April die Mädchen konfirmiert.

£ Schierste!-!, 22. März . Die Stichwahlen  kür
die Gemeindevertretung sind auf Freitag , den 27. März,
festgesetzt. — Am Samstagabend hielt Herr Kreisobstban¬
lehrer Bickel seinen angekündigten Vortrag  über
„Maßnahmen zur Förderung des Vogelschutzes unter
Berücksichtigungder Anlaac von Vogelschutzgehölzenund
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Deren Bedeutung für die Landwirtschaft." Wie bei ähn¬
lichen früheren Gelegenheiten , bestand das Auditorium
des Vortragenden ans knapp anderthalb Dutzend Per¬
sonen^ und da allein drei gemeinnützige Vereine ihre
Mitglieder hierzu eingeladen hatten , so läßt sich aus dem
Erfolg schließen, daß das Bedürfnis nach Aufklärung
unter den interessierten Kreisen hier nur ein recht
kleines ist. — Der gestrige erste Frühlingssonntag mit
seinem herrlichen Wetter brachte uns einen starken
F r e in d e n b 'e su ch. Alle W-rtslokale , und namentlich
die Gartenwirtschaften , waren gut frequentiert , und auch
die Bergnügungsboote auf 'dem Hafen wurden stärk in
Anspruch genommen. — Morgen vormittag kommen hier
im Hafengelände die Liegenschaftennebst Gebäuden einer
Baugenossenschaft zur freiwilligen Versteigerung.
Das dem Wohnungsbedürfnis und dem Fremdcnzuzug
in großzügiger Weise vorausgeeilte Unternehmen hatte
auch verwaltungsseitig keine Gegenliebe gefunden, so daß
seine Prosperität hingehalten wurde.

A Niederwalluf , 22. März . Der heutige Sonntag
brachte uns zum ersten Male in diesem Frühjahr starken
F r e m d e n b e s u ch. Biele kamen namentlich durch den
Anbau von Schierstein her, welcher immer mehr zu
einem beliebten Spaziergang wird . Als erste Frühlings¬
boten konnte man die dieses Jahr etwas verspäteten
Weidenkätzchen dort schneiden. Die zahlreichen Wild¬
enten  hielten jedoch noch ihre Wintergescllschafteu ab,
denn sie sind noch in großen Schwärmen versammelt.
Vielfach wurden auch die Bauarbeiten der Prinz-
Heinrich-Werft besichtigt, wo auch am heutigen Sonntag
gearbeitet wurde , da der jetzige niedrige Wasserstand, der
für die Fundamentierungsarbeiten sehr günstig ist, bei
der eingetretenen warmen Witterung kaum noch lange
anhalten dürfte . Da die Werftanlage weiter stromauf,
wie ursprünglich beabsichtigt, angelegt werden mirß, ge¬
schieht dies ans morastigem Untergrund , in welchen als
Funöamentsträger Pfähle eingerammt werden müssen

o. Vraubach, 22. Mürz . Von den vier ,zur cngeren
Wahl gestellten Kandidaten für das hiesige Bürger-
r.t entern  m t wurde Herr Bürgermeister Roth  aus
St . Wendel gewählt, der seither die Bürgermeisterei
Oberkirchen im Bezirk Trier verwaltete . Der neue
Bürgermeister ist seit elf Jahren Verwaltungsbeamter
und seit sieben Jahren Bürgermeister.

Aus der Mugebrnrg.
FC . Frankfurt a. Bk., 22. März . Friedrich Karl

Prinz von Hessen,  Oberleutnant im 1. Kurhessischen
Infanterie -Regiment Nr . 81, ist zum Oberst und Kom¬
in au deuv  des Regiments ernannt  worden . — Heute
früh 11 Uhr übergab der älteste Stabsoffizier Des Regiments
Nr . 81, Major Sehdcl , das Regiment , das zu diesem Bcihufe
Paradeaufstellung aus dem Kaserncnhofe der Jnfantcric-
kaserne genommen hatte , dem neuernanntcn Kommandeur,
dem Obersten Friedrich Karl Prinz von Hessen.

— Mainz , 24. März . Gestern nachmittag wurde der
stolze und imposante Neubau des Warenhauses Lcon-
sta r d Ti eh  A .-G. eröffnet . Was das Äußere dieses der
Staidt Mainz zur Zierde gereichenden Kaufhauses anbelangt,
so waltete das Bestreben ob, dem Ban eine architektonische
Erscheinung zu geben, welche sich dem Charakter des Stadt¬
bildes anpaßt . Der Hauptteil des Gebäudes stallt sich an
die Schusterstraßc in der gewaltigen Längenausdehnung von
55 Meter , die Frontlängen in der Stadthausstrsße nnd
Stadiancrhofstraße betragen 36 Meter bezw. 48 Meter . Die
Mitte Der Fassade an der Schusterstraße nimmt der Hanpt-
eingang ein, der zu einem mächtigen Portal mit reichem
ornamentalen und figürlichen Schmuck ausgebaut ist. Weitere
Eingänge , die ebenfalls eine , reiche architektonische Aus¬
bildung erhalten haben, befinden sich etn den übrigen
Straßenfronten . Die Verkaufsräume mit einem Flüchen-
ramn von ca. 5200 Quadratmeter , nehmen naturgemäß fast
den ganzen Raum des Erdgeschosses und der drei Ober¬
geschosse ein. Drei weitere Geschosse, nämlich zwei Keller
und das Dachgeschoß mit einem, Flächeninhalt von ca. 4500
Quadratmeter enthalten die umfangreichen Lager , sowie die
Räume für die maschinellen Anlagen , Garderoben , Heizung
nsw. Gemäß den polizeilichen Vorschriften ist das Gebäude
in allen Teilcic feuersicher hcrgestellt. Für die, in einem
so umfangreichen Betriebe sich ergebenden enormen Mengen
von Abfallstoffen, Müll , Kehricht und wertlos gewordenem
Packmaterial ist ein Müllvcrbrennungsofcn errichtet , in
welchem diese Abfälle bei einer Glut von etwa 700 Grad
Celsius verbrannt werden . Die gesamte elektrische Licht-
und Kraftanlage , bestehend aus ca. 1550 Glüh - und Mctall-
fadenlampen , 250 Bogenlampen , 16 Motoren mit zusammen
ca. 80 Pfcrdekräftcn ist an das städtische Elektrizitätswerk
Mainz angeschlossen. Das monlunentake Bauwerk sst bis
in das kleinste Detail eine Schöpfung der Architekten R.
W e i s s e , der von Architekt F . Kunst und einer großen
Anzahl Architekten und Technikern unterstützt wurde . Die
örtliche Bauleitung lag in den Händen des Architekten F.
Rörig . Fast ausschließlich geschah die Ausführung der
Arbeiten dem Wunsche der Erbauerin entsprechend,' durch
Mainzer Künstler und Handwerker.
-- . ..

GeeichtssimL»
Wiesbadener Strafkammer

Ein Bannnfall.
Unserem Berichte über die SamstagL -VePhanölnng

tragen wir noch folgendes nach: Der verunglückte
Stiehl mar derart von Trümmern überschüttet, daß die
Feuerwehr alarmiert werden mußte, um ihn auszu¬
graben . Der praktische Arzt TA Walter wurde an die
Unglücksstelle (an der Rhcingauer Straße ) gerufen,
konnte jedoch nur den bereits cingetretenen Tod von
Stiehl konstatieren, ohne die eigentliche Todesursache
festgestellt zu haben. Nach einer Vermutung des Arztes
ist der Tod des Mannes ilicht durch Erschlagen von herab-
stürzendem Schutt , sondern durch Ersticken erfolgt . Der
Hauptverletzte war 14 Tage arbeitsunfähig ; er hatte
Vlessnren an Kops, Bein und Rücken davongetragen.
Nach einem Gutachten des Baninspektors Neu,mann war
die Berechnung der Deckenkonstruktion zwar eine falsche,
sie hat aber de-t Einsturz nicht herbeigeführt . Er be¬
zeichnet es aber als einen großen Fehler , daß die Decke
nicht verankert war . Eine Verankerung hätte den Ein¬
st urH zwar auch nicht verhütet , im Gegenteil , es wären in
diesem Falle auch die Seitenwünde noch mitgerissen wor¬
den, immerhin hätte eiire Verankerung stattfinden müssen.
Auch das Nichtstampfen, sondern bloße Eingießen des
Keiles ist nach seiner Ansicht nicht angängig gewesen.
Der Überbeton sei derart schlecht gewesen, daß man ihn
in der Hand 'habe zerbrechen können. Daß die Decken- '
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stärke eine ungenügende gewesen sei, könne er lediglich
dem Vorarbeiter Süß zum Vorwurf machen. Die Ur¬
sache des Einsturzes führt er auf zu frühes und unvor¬
sichtiges Ausschalen zurück. Auch Ingenieur Ottnard
gibt das zu frühe und unsachgemäße Ausschalen als
Grund des Einsturzes an . Direktor Lorenz-Berlin er¬
klärt , daß die statisch« Berechnung der Decken teilweise
auf recht schwachen Füßen stehe und daß die Decke mög¬
licherweise durch ihre eigene Schwere selbst eingestürzt
wäre , wenn auch die Ausschalung erst später erfolgt sei.
Baurat Knapp meint , daß sämtliche Spannungen die
zulässige Grenze weit überschritten hätten . Das Ein¬
gießen des Betons in den Keil hält auch er für einen
großen Fehler , denn es könnten sich hierdurch Wasser¬
blasen bilden , welche die Haftfestigkeit des Betons sehr
herabdrücken müßten . — Gegen 11 Uhr abends zog sich der
Gerichtshof zur Beratung zurück und verkündete bald
darauf seinen Beschluß dahin , das U r t c i l in 8 Tagen
zu sprechen.

Böse Buben.
Der 16 Jahre alte Gottfried R . von hier brannte

aus einer Erziehungsanstalt durch und stieß dann auf
den Fuhrmann Konrad Schl, von F r a u c n st ein,  mit
dem er gleich verabredete , in einen Lagerplatz an der
Blücherstratze einzusteigen, um altes Eisen zu stehlen.
Außer des versuchten schweren Diebstahls haben sich beide
des Bettelns schuldig gemacht. Gestern erhielten Schl. 6
und R . 3 Wochen Gefängnis und jeder 3 Tage Haft . Die
Haststrafe und eine. Woche von der Gefängnisstrafe gelten
als verbüßt.

Durchgänger.
Der Kassierer eines hiesigen Unternehmens W. We.

hatte am 31. Januar ü. I . verschiedene größere Posten,
im ganzen 1611 M . 59 Pf . einkasfiert und traf an diesem
Tage auf der Straße mit dem Annoncensammler Kl.
zusammen, der ihm, nach W.s Angabe, den Vorschlag
machte, mit nach der Schweiz zu gehen. Man war schnell
einig . Kl., der auch 54 M . ein kassierte Gelder in seine
Tasche hatte fließen lassen, soll dann von We. gleich
150 M . erhalten haben. Man fuhr zunächst nach Mainz,
sandte von dort auch an seine Familien Geld und löste
sich-Fahrkarten nach Ludwigshasen . Kl. scheint unter¬
wegs aber Reue bekommen zu Haben, denn an der
fünften Station stieg er heimlich ans und fuhr wieder
nach Wiesbaden zurück. We. reiste zunächst nach Zürich
und schickte von hier wieder 100 M . an seine Frau , schrieb
ihr allerlei Verhaltungsmaßregeln und forderte sie auch
auf , nach Berlin zu fahren und sich dort einznmieten,
er komme auch hin . Wenn sie das nicht tue, ginge er
zur Fremdenlegion . We. reiste in Österreich nnd Sachsen
umher , bis auch ihn schließlich das Gewigen peinigte.
Er kehrte zurück und stellte sich selbst der Polizei . We.
nnd Kl. sind wegen Unterschlagung, die Ehefrau We.
wegen Hehlerei zur Verantwortung gezogen. Das Ur¬
teil lautete gegen We. auf 9 Monate 1 Woche, gegen Kl.
gtrf 1 Monat und gegen die Ehefrau We. auf 6 Wochen
Gefängnis.

Der Schlagring.
Zwischen juirgen Leuten aus Ruppertshosen

kam es am 20. Oktober v. I . zu einem Zusammenstoß,
weil zwei von ihnen den anderen ein Mädchen miß¬
gönnten , mit dem sie auf der Straße standen. Der
Landwirt Karl O. und* der Maurer August M . sollen
dabei von einem Messer, vesp. einem Schlagring Gebrauch
gemacht haben. Strafe : 6 resp. 3 Wochen Gefängnis.

ll. Essen, 2!. März . Das Schwurgericht verurteilte
gestern den Warenhausbesitzer Max Nathan  tvcgcn
wissentlichen Meineids  in zwei Fällen zu
einem Jahr zwei Monaten Zuchthaus.  Die Straf¬
anträge wogen tätlichen  A n g r i f f s ans weibliche
Angestellte, begangen in sechs Fällen , wurden von der
Staatsanwaltschaft zurückgezogen.

ü. Solingen , 22. März . Das hiesige Schöffengericht
verhandelte gestern gegen 22 Wahlrechtsdemonstranten
vom 12. Januar . 19 Angeklagte erhielten 9 bis 21 M.
Geldstrafe, einige Gefängnisstrafe von einer bis zwei
Wochen, drei wurden freigesprochen.

Ir. Frankfurt a. £>., 23. März . Das Kriegsgericht
verurteilte den Zahlmeister  Mccrwald aus Cott¬
bus wegen Unterschlagung  amtlicher Gelder in
16 Fällen zu 2 Jahren Gefängnis und 2 Jahren Ehr¬
verlust . i

Kleine Chronik.
Zu den Ehez-vistigkeiten im Hanse Toselli. Zu den

Gerüchten, die über angebliche Zwistigkeiten im Hause
Toselli im Umlauf sind, wird dem „B . T ." aus Florenz
gemeldet: Frau Toselli verträgt sich mit ihrer Schwieger¬
mutter sehr schlecht. Da Tosellis Mutter der Meinung
ist, daß ihr Sohn ans Grund eigener Kraft sich als Pianist
einen Namen machen kanrt, möchte sie ihn von der ehe¬
maligen Gräfin Montignoso , die tiur als „Rcklamc-
mittel " anfgcfaßt wird nnd deren Lebensauffassungen
mit der kleinbürgerlichen Tradition der alten Frau
Toselli im Widerspruch stehen, losmachen.

Verhaftet wurde in Posen ein obdachloser Arbeiter
namens Walter aus Biskupitz , der sich gerühmt hatte,
vor 10 Jahren an einem alten Manne in Biskupitz einen
Raubmord ausgeführt zu haben.

Die Gerüchte von einem neuen Morde in Berlin,
die dort zirkulierten , haben sich als unbegründet her-
ausgestellt. Wie die gerichtsä rztliche und kriminalistische
Untersuchung ergab, hat der erschossen ansgefundenc
frühere Schuhmacher Hermann Dombrowsky , ein dem
Tricnke ergebener Mann , Selbstmord verübt .,

Eine elektrische Riesengcbirgsbahn . Der Erscuvahn-
minister genehmigte den Ban der projektierten elektri¬
schen Riosengebirgsbahn Srymiedcbcrg-Grenzvanden als
Kleinbahn , anschließend an den bereits genehmigten
österreichischen Kleinbahnbau Grcirybanden-Frcihcit in
Böhmen.

Vahnuirfall . Von einem aus Station Friedrichsfeld
abends ansfahvenden Gütcrzngc riß sich der Schluß loS.
Als der Zugführer den Zug darauf zun: Siehen brachte.
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^rannten die noch im Rollen befindlichen abgerissenen
-Wagen von hinten aus und wurden teilweise zcrtrüm-
Mert . Ein Bremser wurde schwer verletzt.

Ein falscher Prinz . Aus New Dorf wird der „Cen¬
tral News " telegraphiert , daß die Choristin an einem
New Z)orLer Theater Miß Josephine Mofsitt behauptet,
Prinz Viktor von Thurn und Taxis habe sie vor kurzem
in New Bork geheiratet und sie danach verlassen. Sie
ist an Bord des ,F )altic " von New Work nach Europa
mvgerelst, um den Prinzen zu suchen. Der Gothaischc
iHofkalendcr verzeichnet unter den Mitgliedern des
Hauses Thurn und Taxis nur einen Prinzen Viktor,
der in Baltavar in Ungarn auf seinen Gütern lebt.

Selbstmord eines Künstlers . Der aus einer hoch-
angesehenen Münchener Familie stammende Portrait-
maler Hermann Mayr (Pseudonym Hermann Arnim)
hat sich mit Cyankali vergiftet . Mayr litt seit einiger
'Zeit an nervösen Depressionen.
• Die Pocken . Unter den russischen Arbeitern , die auf
idem Gute der Zuckerfabrik Bennigsen beschäftigt sind,
sind die schwarzen Pocken ausgcbrochen. Ein jugend¬
licher Arbeiter ist bereits der Krankheit erlegen , ein
zweiter liegt schwer krank darnieder . Durch den Kreis-
physikus in Springe ist die Sperre über das Gehöft ver¬
hängt worden.

SporL.
* Rodelspart im Taunus . Die Cronberger Züge

von Frankfurt aus hatten Sonntagmorgen zumTeil aber-
anals zwei Maschinen, um alle Rodler und Schneeschuh-
länfcr befördern zu können. Es fuhren mehrere Tausend
Sportleute nach Cronberg.

-— ' 111 A *roga>!«buww—->- >  . —

Preußischer gatthiftg»
Abgeordnetenhaus.

Telegramm des „Wiesbadener Tagb 1atts ".
— Berlin , 23. März.

Am Ministertisch: Handclsminisber Delbrück.
Der Gesetzentwurf, betreffend die Erweiterung dcL

Stadtkreises Herne , wurde in dritter Beratung ange¬
nommen.

Bei der Beratung der Vorlage , betreffend die Er¬
weiterung des Stadtkreises Esse  n, äußerte Abg.
Kirsch Bedenken gegen die Fassung einzelner Paragra¬
phen des Entwurfs.

Der Entwurf wurde in erste r und zweiter  Be¬
ratung angenommen.

Es folgte
die dritte Beratung des Entwurfs des Oucllenschutz-

gesctzes.
Abg. Lnscnsky (nat .-lib.) meinte , daß der Entwurf,

wie er sich setzt gestaltet habe, unbefriedigend sei. Nach¬
dem das Oberverwaltungsgericht die Rechtsgültigkeit
von Polizeiverordnungen in dieser Materie anerkannt
habe, sei bas Bedürfnis für das Gesetz noch geringer ge¬
worden.

Minister Delbrück erwiderte , Polizciverorönungen
könnten die Quellen schützen, aber nicht in dem Umfang
wie ein Gesetz. Er halte es für besser, das Gesetz an-
jzunehmen, als es abzulehnen.

Abg. Linz (Zenir .) wünschte, daß gegen den Bescheid,
iden der Oberpräsident nach dem Entwurf auf eine Be-
sschwerd-e erlassen kann, Klage beim Oberverwaltungs-
Bericht zulässig sei.

Minister Delbrück bat, dies abzulchnen.
Abg. Gerschel (freis. Bolksp .) lehnte im Namen

seiner Freunde die Vorlage ab und stellte einen Abände-
rungsantrag zu den Strafbestimmungen des Entwurfs.

Letzte UachrichtLN»
Reichstag und Presse.

Berlin , 23. März . (Privattelegramm .) Die
ltsten-Versammlung ist noch nicht zn einem Abschluß ge¬
kommen. Die Kommission, die gestern mit dem Präsi¬
denten verhandelte , kam dahin überein , daß heute in der
Plenarsitzung eine Erklärung von dem Abgeordneten
Grober erfolgt , in welcher dieser mit dem Ausdruck des
Bedauerns die Beleidigung zurückntmmt. Hieraus soll
der Präsident eine Erklärung der Journalistcntribüne
verlesen, daß Störungen von seiten der Tribüne niemals
den Charakter oder die Absicht einer D e m o n str a t t o n
gegen Len Reichstag, einzelne Parteien oder Personen
gehabt haben und solche Störungen selbstverständlichvon
den Tribüneujournalisten für unzulässig erachtet und
nach Möglichkeit fern gehalten würden . Abgeordneter
Gröber  dürfte jedoch hierauf nicht eingehcu : er habe
vielmehr eine Erklärung seinerseits aufgesetzt, welche
mehr eine Anklageschrift  als eine Entschul¬
digung  ist . Wenn er diese heute verliest, würde sie
von den Journalisten als eine nicht zureichende Entschul¬
digung angesehen. Die Journalisten veranstalten nn
Laufe des Nachmittags eine neue Sitzung und meiden
vorläufig die Tribüne.

hä . München, 24. März . Am gestrigen Sonntag fand
nach einem äußerst heftigen Wahlkampfe im Wahlkreise
Erding L a n d t a g s n a chw a h l statt. Gewählt wurde
der offizielle Zentrumskandiöat  Ökonom Hupfer
mit säst 3000 Stimmen . Der Protestkanbidat des Zcn-
trums , Pfarrer Aicher, der eine äußerst rege Gegeu-
egitation entfaltet hatte , erhielt nur 700 Stimmen.

wb. Gera , 23. März . (Amtlich.) Ter Schnellzug
Nr . 71 fuhr heute früh 5 Uhr 55 Minuten auf dem Bahn¬
hof Köstritz infolge des dichten Nebels aus eive Rangier¬
maschine. Ein Heizer und zwei Reisende wurden leicht
verletzt:  zwei Lokomotiven und zwei Wagen wurden
beschädigt. Der Verkehr wurde nicht gestört. Die
Reisenden wurden mit dem nächsten Zuge nach Leipzig
wciterbesörderi.

Kd. München, 23. März . Ein äußerst frecher Ei  n-
b r u ch wurde heute früh in dem Juweliergeschüst Sil-

berthau u. Ko. in der Kausinger Straße 14 ausgesührt.
Die Diebe schlugen mit einem in ein Tuch eingewickelten
großen Stein das große Auslagefenster ein und entnah¬
men der Auslage , in der sich Goldwaren für 70 000 M.
befanden, Gegenstände im Werte von 5000 M . Die Ein¬
brecher wurden von zwei Schutzleuten verfolgt , sind aber
entkommen. Aus der Flucht verloren sie einige der ge¬
raubten Wertsachen.

bd. Dresden , 23. März . Zu dem gemeldeten S e lb st-
m o r d der Familie Lehmann  in dem Hotel „Zn den
vier Jahreszeiten " werden noch folgende Einzelheiten
gemeldet. Die Familie war am Samstagnachmittag von
Bischofswerda  in Dresden eingetroffen und hatte
zunächst die in der Vorstadt Plauen wohnende Schwester
Lehmanns besucht und sich dann in Dresden -Neustadt in
dem genannten Hotel abends nach 6 Uhr ein Zimmer
gemietet. Um 8 Uhr ließ Lehmann das Abendbrot auf
seinem Zimmer servieren und scherzte  währenddessen
mit seinen Kindern.  Die Tat war aber bei den Ehe¬
leuten bereits beschlossene  Sache . Lehmann schrieb
noch einen Brief an seine Schwester, in dem er sein Vor¬
haben, mit dem seine Gattin einverstanden war , mittciltc
und gleichzeitig bemerkte, daß sie die Kinder nicht
allein  in der Welt lassen wollten. Diesen Brief trug
Lehmann noch selbst zum Briefkasten. Um wieviel Uhr
das Drama sich dann zugetragen hat, ist noch nicht auf¬
geklärt . Das verwendete Gift war Cyankali . Die Tat
dürfte infolge starker Nervenüberreizung begangen wor¬
den sein. In seinem Amt hat sich Lehmann gut geführt.
Vor etwa 10 Jahren feierten die Eheleute tu dem gleichen
Hotel ihre Hochzeit.

M . Lemberg, 23. März . Der wegen schwerer Ein¬
brüche voir Berlin und Danzig aus streckbrieflich ver¬
folgte Einbrecher Sieradzki  ist hier verhaftet worden.

bä . Paris , 23. März . Ein Automobil - Unfall
ereignete sich gestern im Walde von Montmorcncy . Ern
Chauffeur , der einem Motorrad auswcichcn wollte,
machte eine so plötzliche Wendung , daß der Wagen irr
den G r a b e n stü r z t e. Ein Herr , eine Dame und ein
kleines Kind, die sich in dem Wagen befanden, sind schwer
verletzt worden . Der Chauffeur , der unter das Auto¬
mobil geriet , wurde buchstäblich zermalmt.

wb. New Nvrk, 23. März . (Auf dem deutsch-atlan¬
tischen Kabel.) Nach einem Telegramm aus Tokio  ist
bei einem Z u s a m me n st o tz in der Nähe von Hakodate
heute früh der Dampfer „Matsu Maru " gesunken.
Der Kapitän , 43 Mann Besatzung und die meisten der
244 Passagiere sind u m g e ko m m e n.

Briefkasten.
(Die Redaktion des „Wiesbadener .Taqblatts " beantwortet schriftliche Anfragen im
Briefkasten, wenn die letzte Lezugsquittung beiliegt. Rechtsverbindliche Gewähr wird

nicht zugesichert)
Wiesbaden, Alter Abonnent. Ja , Sherlock Holmes hat

gelebt, oder vielmehr werden unter diesem Namen die Taten
und Abenteuer eines bekannten englischen Detektivs erzählt
oder auch wohl auSgeschmückt.

A. Z. Hier sind die vertraglichen Abmachilngen maß¬gebend. Wenden Sic sich an das Kausmannsgericht, Rat¬
haus, Zimmer Nr. 8

R. E. Rach ihrer Darstellung des Sachverhalts be¬
findet sich die Herrschaft im Unrecht. Das Mädchen muß
bei der Polizeiüirektion, Friedrichstraße 17, Abteilung für
Gcsinbewesen, vorstellig werden.

N. N., Ostrich. Der Herr aus Berlin hat Recht, das
Reich hat 400 Milliarden Schulden.

N. S . 35. Über die Verpachtung solch kleiner Gärten,
sog. Schrebergärten, erfahren Sie Näheres im Rathaus,
Zimmer Nr. 44.

P . H. Das ist eine Verwaltungsangelcgcnheitder betr.
Kasse, und daher müssen Sie sich an diese selbst wenden.

Skatspiel. Null ouvert geht aus der Hand über den
angezeigten Grand. Wenn nicht Zahlen gereizt werden, istein Gucki-Null ausgeschlossen.

B. R. Aus freier Hand auf Papier und Leinwand aus¬
geführte Gemälde und Zeichnungen sind in Rußland zollfrei.
Für Reproduktionen auf Papier , gleichviel in welcher Druck-
weise, beträgt der Zoll 12 Rubel per Pud. Hldruckbrldcr,
Gravüren, Kupferstiche, Zeichnungen ulw., welche Kopien von
Gemälden und Zeichnungen russischer Künstler darstellen,
sind zollfrei.

H. 5. UnS unbekannt. Ziehen Sie einen erfahrenen
Friseur zu Rate.

F. P . Wenden Sie sich an Herrn Rentner Montandon,
Heßstraße1, den Schapmeister des Lungenheilstätten-Vereins.

H. G. Wer vermag darüber Auskunft zu geben, wie
hoch sich die Kosten für den „Einjährig-Freiwilligen-Militär-
dienst" bei der Kaiserlichen Marine belaufen?

SS. R. 32. GcschäftsempfcHlungen sind vom Briefkasten
ausgeschlossen.

Handelsteili
BSisenstenei . Im Monat Februar wurde an Stempelsteuer

für Wertpapiere eine Einnahme von 1 886 684 M. erzielt ; sie
ergibt ein Plus von 390 978 M. gegen den Vormonat und ein
Minus von 5 966 588 M. gegen den Februar 1907. Die Ein¬
nahme an Stempelsteuern für Kauf- und sonstige Anschaffungs-
geschäfte stellte sich im Februar a. c. auf 856 836 M. ; sie
weist ein Minus von 40 054 M. gegen Januar a. c. und ein
Minus von 279 624 M. gegen Februar 1907 auf.

Essener Kreditanstalt. Aus der ordentlichen Generalver¬
sammlung ist zu entnehmen , daß große Provinzbanken unter
der gedrückten Geldmarktlage weniger zu leiden haben, weil
sie von reinen Börsengeschäften und dem internationalen
Markt weniger beeinflußt werden. Die Essener Kreditanstalt
habe ihr gutes Resultat ihrer gesunden Bilanzierung zu ver¬
danken. Durch bedeutende Reserven sei auch für die Folge
eine gute Rentabilität garantiert . Bezüglich der augenblick¬
lichen Geschäftslage teilte der Vorstand mit, daß die Monate
Januar und Februar einen Mehrumschlag von ca. 160 Mill. M.
erbrachten . Daran seien sämtliche Konten mit Ausnahme
des Effektenkonlos beteiligt, weil das Effektengeschäft noch
vollständig darniederliege. Infolge des hohen Geldstandes
und der Unsicherheit über das Schicksal des Börsengesetzes
bestehe die Zurückhaltung fori. Wenn die Umsätze sich trotzdem
erhöht hätten , so verdanke man dies der Flüssigkeit der Bilanz,
die es ermöglichte, im neuen Jahr eine Reihe neuer schöner
Verbindungen anzuknüpfen . Das Geld sei noch immer teuer,
indessen gewinne cs den Anschein, als ob in den letzten
Wochen die Sparkassen und Hypothekenbanken größere Mittel
bereitstellten . Wenn die Bautätigkeit günstig beeinflussen
sollte, so würden auch Handel und Industrie daraus Vorteil
ziehen.

Hamburg - Amerikanische Paketfahrt - Gesellschaft . ln
der ordentlichen Generalversammlung gab der Vorsitzende die
beruhigende Versicherung, daß im 1. Quartal der Güterver¬
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kehr mit 930 000 Donnen nur um 45 000 Donnen hinter dem
Vorjahr zurückstehe , und da die große Spannung auf dem
Geldmarkt nachlasse , auch auf keine erheblichen Ausfälle mehr
zu rechnen sei. Ferner sei für die Frühjahrssaison von
Amerika die Passagegelegenheit nahezu ausverkauft . Dem
Ausfall in der Auswanderung soll durch außerordentliche Be¬
schränkung der Unkosten, sowie durch Beschränkung der
Expeditionen begegnet werden. Auch sind die englischen
Kohlenpreise bedeutend billiger geworden. Auf Anfrage teilte
Generaldirektor Ballin mit, daß die Bedeutung der Krisis auf
das Geschäft der Paketfahrt -Gesellschaft allein daraus zu er¬
messen sei, daß die Flotte für den nordamerikanischen Ver¬
kehr 100 Mill. M. repräsentiere . Die Erträgnisse aus der Rück¬
wanderung im November und Dezember kommen erst dem
laufenden Jahre zu statten . Die Paketfahrt -Gesellschaft denke
nicht an die Erwerbung einer eigenen Kohlengrube und sei
bisher gut gefahren. Im letzten Jahr mußten 124 fremde
Dampfer gemietet werden. Nach diesen Erklärungen wurde
die Jahresrechnung , die Ausgabe der neuen Prioritätenanleihe
und die beantragte Statutenänderung genehmigt. Herr AdoK
Woermann wurde in den Aufsichtsrat gewählt.

Eohleasyadikat . Wie dem „Berl. Lokalanz .“ mitgeteilt
wird, wird der Zechenbesitzerversammlung des Kohlensyndi¬
kats am Freitag nächster Woche vorgeschlagcn werden, die
Beteiligung in Koks um weitere 10 bis 20 Proz ., diejenige in
Kohle um weitere 10 Proz . eir.zuschränken.

Schwerer Streik. Der Streik bei F. Küppersbusch und
Söhne, Aktien-Gesellschaft in Gelsenkirchen-Schalke (Herde,
Öfen usw.), hat einen derartigen Umfang angenommen, daß
Ende vergangener Woche laut „Rh.-Westf. Ztg.“ 1200 Arbeiter
streiken.

ZahltmgsemKiellBsirieii. Die Lederfabriken C. Rudolph und
F. Rudolph in Hofheim i. Taunus ind zahlungsunfähig und
fordern Zahlungsaufschub . — r jüngsten Gläubigerver
Sammlung der Kleiderstoff-Eugiui -i'Irma Herrn. Löwenthal
wurde die Liquidation der Firma beschlossen. Die Verbind¬
lichkeiten betragen 2 247 794 M., denen 2 019 338 M. Bestände
gegenüberstehen. — Die Bankfirma Wagner L Ko. in Pößneck
hat sich für zahlungsunfähig erklärt . Vermögensübersicht liegt
ne eh nicht vor. — Die Firma Zöth & Söhne in Pößneck, die
älteste dortige Flanellfirma , muß sich an ihre Gläubiger wenden.
Voraussichtlich wird ein Zahlungsaufschub bewilligt.

Zar industriellen Lage. Die Bergwerksgesellschaft
Hibemia hat weitere Feierschichten eingelegt; u. a. auf den
Schächten 1 und 4 der Zeche Wilhelmine-Viktoria, dann auf
den Schächten 2 und 3.

Dir.*/«

Hei ®!!®!®!* BUrae.
Letzte Kotierungen vom 23. März.

(Telegramm des „Wiesbadener Tagblatt “.)
__ YorlotzteKotiere

letzte

9 Berliner ITandeles -esellsobaft . 159.25 159.40
6ss- Commerz - n. Discontobank 109.10 109
8 Darmstädter Bank . . . . 121.60 124.80

12 Deutsche Bank. 238.90 238.00
1 Deutsch -Asiatische Bank . . 137 136.75
5 Deutsche Effecten - u. Wechselt nie li 0.20 100.10
9 Disoonto -Coirimandit . . . . 176.89 176.60
8‘b Dresdner Bank. 138.20 137.80
Vh Eationaltank für Deutschland 114.29 114.10
ö-/. Oesterr . Kreditanstalt . . . — —
8.22 Reichsbank. 152.80 152.80
8‘/i Sckaaffhausener Bankverein . 133.60 133.60
7V- Wiener Bankverein . . . . — —
4 Hamburger Hyp .-Bank . . . 93 98

8 Berliner grosse Strassanbahn . 171.40 171.60
5V« Süddeutsche Eisenbahngesellsehait 116 116.25

10 Ham burg -Arnerik . Packotfulirt 110.90 110.90
87» Norddeutsche Lloyd -Actien 97 97

67* Oesterr .-Ung . Staatsbahn . . —
Oesterr . Siidbalin (Lombarden) 25.39 25.60

7.4 Gotthard. . - —
6 Oriental . E .-Betriebs . . . . 114.75 114.50
57, Baltimore u . Ohio. 81.40 81.40
67» Pennsylvania. — —
67 -, Lux Prinz Henri. 118.25 118.75
8 ' /» Neue Bodengesallschatt Berlin 114.50 114.50
5 Siidd . Immobilien. 90.70 96.70
8 Scliöiferhof Bürgerbräu . . . 124.25 124.25
8 Carnsntw . Lothringen • • • 118 118.10

80 Farbwerke Röchst . v . . . . 452 448
227» Ghem. Albert. 407.10 407.40

97» Deutsch Ueborsee Elektr . Act. 133.70 136.75
10 Felten & Guilleaume Lahm . . 148 148.20

7 Lahmeyer . 119 119
5 ücimckert . 103.25 102.75

10 Rhein .- Westf . Kalkw . . . . 117 116

25 Adler Kle / or 268 267
2) Zellstoff Waldhof. 319.35 320.75
15 Bochuraer Guss . 198.30 199.10
8 Buderas. 110.20 110.50

10 Deutsch -Luxemburg . . . . 140.25 146.60
14 Ksßhwoiler Bergw. 2u6 206.25
10 Eriodriolishiitte. 140.30 140
11 Gelsenkirchuer l’erg . . . . 184.75 ist
6 do. Guss . . . . 76.75 76.25

ii Hänfener. — 195.80
15 Phönix : . 175.10 175.10
11 JLaurahütfco. 209.75 210

Alls . Elektr .-Ges. 199.25 199.40
Tendenz fest. Privat -Diskont 45/a°io.

Geschäftliches.
Es gibt bei  BLUTSTAUUNGEN  nach dem
ÜNTERLEIBE, HÄ 10 RRH0IDAL-LEIDEN

nichts besseres, a!s eine häusliche Kur mit
Ä mm

(Saxiehner’s Bitferijisene). F 6t

Mo Movgerr-Krtsgltbe umfaßt 22  Settorr
und die BerlagLlieilage„Ter Roman".

Leitung: W. Schulte vom Brühl.
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H. Dorn auf;  sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der Sche ! lenbergschen Hos-Buchdruckereiin Wiesbaden.
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Preuss . Consols

Bad. A. v . 1901 uk .09
« An3. (abg .) s. fl.
» * » Ji
» Anl . v. 1886 abg . »
* » » 1892u. 94»
» » v. 1900 kb . 05 »
» A.1902uk.b .l910»
» » 1904 » » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s . fl.
» E.-B.-A.uk . b .Oö

» E.-B. u . A. A.
E.-B.-Anleihe

3-/2! Braun schw. Anl . Thlr.
3-/2
3. .
3. .
3. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3. .
4. .
4.

Brem . St.-A. v . 1838 Ji
» * » 92,99»
» v. 1896» 1902 »

Elsass -Lothr . Rente »
tiamb .8t .-A.1960u.09 »

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .l887 »
» » 91,93,99,04»
» » » » 1886»
« « 97, 02 »

Gr.  Hess . St.-R.
4. . » » Anl . (v. 99) » 99 .65
3-/2 » » (abg .) » 91.
3-/2 81.
3. . 56 .70
3-/2 Meekl .-Zehw .C. 90/94»
3. . Sächsische Rente » es .io
3-/2 Waldeck -Pyrm , abg . »
4. . Württemb . v. 1907 » 100 .10
3-/2 Württ .v.l875-30,abg . » 92 .60
3-/2 » 1881-83 » »
3-/2 » 1885U.S7» » S2 .25
3-/2 » 1888 u. 1889 » 92 .60
3Vh »1893 » 92 .50
3-/2 »1894 » .
3-/2 »1895 » 92 .80
3-/2 »1900 » 06 .50
3-/2 »1903 » 92 .16
3. . * »1896 » 83.

99 .S0
92,05
82 . 35
©9. 50
91 .99
82 .25
99 .90

92 .20

91 .40
SS/1 .0
39 .70

loo.
Sl .Sß
81 .50
91 .75
90.
90 .20
80 .30
83 .4:0

IgOuÖO

82 .20

3. .
1-/2
41/2
4. .
5. .
3. .
4. .
4. .

b) Ausländische,,
I . Europäische.

Belgische Rente Er . 88 .20
Bern . St.-Anl .v.l895 » 6,8 .90
Bosn . u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk.1913» 89 .4=0
» u. Herzegovina » 91 .90

Bulg . Tabak v. 1902 Ji &Ö .30
Franzos . Rente Fr . 08 .80
Galiz . Land .-A.stfr . Kr . 88 .80

» Propination »o. fl
* . . 4=7 .301*M Griecb . l .-B.  stfr .90 Fr.

13A » Mon .-Anl . v. 87 »
» » 87 2500r»

3. . HoHänd . Anl . v. 96 h .fl.
4. . » Kirchgiit .Obl .abg.» ' 5000r
4. . Ital . Rente i . G . Le
33/4 » . 10 - 20,000 »
4. » » 100-4000 »
24lio » » stfr . i. G . »

» * i. G . »
4. . * » 30,000 »
4 . . » amrt . v.89S.III,IV»
3-/2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3-/2 Norw . Anl . v 1894 Ji
3. . « cv . » V. 1888 »
4-/5 H§t . Papierrente o. fl.
4-/5 » Goldrente ö . fl. G.
4 . » Silberrente ö . fl.
4. . * einheitl . Rte .,cv . Kr.4. . » » » l . s ./ll .»
4. . » Staats -Rente2000r»
4. . » » » 20,000r »
41/2 Portug . Tab .-Anl . M
3. . » unif . 1902S.1410»
3. . » » » 8 . !ll »
3 . . » » » 8.111(8.) »
5. . Rum. amort .Rte .1903 »
4 . . » Conv . »
4. . » amort . Rte . 1890 »
4. . » » » 1891 »
4. - » inn . Rte . (1/689) Lei
4. . » auss . Rte . (Vs89) »
4. » amort . » v . 1894^8
4. . » » » » 1896 »
4. - » » » » 1898 »
4. . » » » » 1905 »
4-/2 Russ . Gons , von 1905»
4. . Russ .Gons , von 1880 »
4. . » Gold -A. » 1889 »
4. . » G.E.B. 8 .IU.1189 »
4. - » » S. IIIstf .91 »
4. . » Goldanl .Em.Ii90 »
4 . . » » » III00 »
4. . » » » IV 90 »
4 . . » » » VI94 »
4. . » St.-R. v . 94a.K. Rbü.
4. . » » » 1-902stfr . Jt
33/1O » Conv . A. v. 98stfr . »
3-/2 » Goldanl . » 94 » »
3. . » » » 96 » *
3-/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
31/2 , » » 1885 »
31/2 » » 1390 »
3. . » »
3-/2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
4 . . Serb . amort . v. 1895 Ji>
4 . . Span . v. 1882(abg .)Pes.
3 -/2 Tfirk .-Egypt .-Trb . £
4. . » cons . » v. 1890 Ji
4. . » (Administr .) 1903»
4. , »con . unif .v.1903 Fr.
4. . » Anl . von 1905 Ji
4 . . Ung . Gold -R. 2025r »

» » 1012,50r »
4 . . » Staats -Rente Kr.

> » 10,000r »
3-/2 » St.-R.v.l897stf . »
3. . » Eis . Tor Gold » Ji
4 . . » Grundtl . v. 89 »öfl.

» 5000r » »
D » 5C0r » ;

40 .60
LS 60

102X0
100 .60

98 .90
99 .26
S7 .LO
97 .46
es.

60 .80
01 .50
10 .10

90 .50
93 .05
LS.

SS .30

89 .40
94 .75
8x50

81 .90
80 .90

7S.
82 .55
73.
73,65

97.
92 .70
94 .2C

07 .50

98 .10

87 .75
88 .50
95 .30
85  30
98 .80
93 .70
93 .50
94 .60

77 .80

95 .50
05 .50

II . Aussereurcpäische.
5.

5.
5. .
4-/2
4-/2
4.
4-/2
4-/2
6. .
5. .
4*/2
5. .
4 . .
3-/2
3 . .
|I/2

Arg .i.G .-A.v . l887 Pes
» » » 500 »
» » » sbgest . »
» 3US8. E.-B. 1.0 .90 £
» innere von 1888 Jt,
» äuss .G .-Anl .1888 £
* » » v. 1897.//

Chile Gold -Anl . v. 89 »
do . von 1906 »

Chin . St.-Anl . v. 1895 £
» » » 1896 »

1898

88 .20

87 .50
90 .20
98 .30

86 .
86 .50
86 .30

100 80
06 .95

CubaSt .-A. 04 stf.i.G. Jt  1101.
Egypt . unificirte

» privilegirte
» garantirte

Japan . Anl . S. II

Fr . 102 50

88 .

Zf. In c/o*
4. . Janan . von 1905 JI 80 .50
5. . Mex . am. inn . I-V Pes. 99 .S0
5. . » cons . äuß . 99 stf . £
4. . » Goldv . 1904stfr . .// S3.
3. . » cons . inn .5G00r Pes. 87 .00

* » 750/1250r » 67,60
5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) * 08 .60

Provinzial - u . Communal-
Zf. Obligationen. In o/o.

do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

4. . 1Rheinpr .Ag.20,21,31 „Ä
33/4) do . » 22 a. 23 »

do . » 30 »
do .10,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19uk . 09*
do . » 2Suk.b.l916»
do . » 18 »
do . » 9, 11 u. 14 »

Frkf . a. M. v. 06 u. 14 »
do . Lit . N u.Q(abg .) »
do . Lit . R (abg .) »
do . » Sv . 1886 »

T » 1891 »
U »93, 99 »
V » 1896 »

do . L.Wv . 98u .08 *
do . Str .-B. » 1899 »

v. 1901 Abt . I »
» » A.II,III »
» 1906 A. I,  II»» 1903 »

c!o . v. Bockeiiheiin »
Augsb . v.1901uk .b .08»
Bad .-B.v. 98 kb . ab03 »

do . » 05 » » 10»
do . » 1885 »

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. Ol'uk . b . 06 »

do . » 07 » » 12»
do . » 1898 >
do . v. 05 uk . b .1910»
do . » 1895 »

Darmstadt v. 07 u. 14 »
do . abg . v. 79 »

do . v. 1888u. 1894 »
do . conv .v.91 L.H . »
do . » 1897 .
do . v. 02am .ab 07 »
do . v. 05 »abl910»

Freib .i.B.1900k.1905 »
do . v. 81u.84 abg . »do . » 03 uk . b. 08 »

Fuldav .OlS.Iuk .b .06 »
do . von 1904 »

Giessen v.l907u .1917 »

36/10
3-/2
3-/2
31/2
3-/3
3. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/:
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
Zl/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3. .
4. .
3-/2
5-/2
3-/2
3-/2i
S-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3V:
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4,
3-/2
31/2
3-/2
3. .
3. .
3,
3. .
3-/2
4.
4.
4.
4. .
3-/2
3-/2
3-/2

do. v. 1890
do. v. 1893
do. v.1896 kb .ab 01
do. »1897 » » 02
do. * 03 uk . b. OS
do. » 05 uk.b. 1910

Heidelberg von 1901 »
do . v.!907u .l913 »
do . » 1894 »
do . » 1903 *
do . v. 05uk.b .l911»

Kaisers !. v .97uk . b .08 »
Karlsr . v. 1907u.l913 »

do . » 02 uk. b . 07 »
do . » 06 (abgest .) *
do . v. l903uk .b. 03»
do » 1886 »
do . » 1889 *
do . » 1896 *
do . » 1897

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do . > 1906

Landau (Pf .) 99 u. 04 »
do . v. 1901u. 06»
do . v. 1886u. 87»
do . » 1905 »

, Limburg (abg .) »
4. . 1Ludwigsh . v. 1906 »
3-/2! do. » 1896 »
31/2) do . v. 1903uk. b. 08»
' Magdeburg von 1891»

Mainz v.99 kb .ab 1904»
do . v. 1900 uk.b .1910»
do . R. 1907 uk. 1916 »
do . (abg .) lS78 u. 83 »
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886 u. 88
do .' (abg .) L.M. v.91
do . von 1894
do . » 05 uk.b .1915

Mannli . v. 1901 uk. 06'
1906uk. ll »
1907 uk. 12 »

» 1888 »
» 1895»

, 1893 k. 03 »
1904/05 »

Münch . 1900/01u.10/11
do . v. 1906u . 1912 »
do . » 1907u. 1913 *
do . » 03/04u.08/09

do.

do.
dö.
do.
do.

3l/2; Nauheim v. 02u . 19124. .
4.
4.
4. .
31/2
3-/2
3. .
4-/2
4-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4.

Nürnberg v. 1899-01
do.
do.
do.
do.
do.
do.

, 1902u . 13
1904u . 14
1907U. 17

IOOöu. 16 1
1903u. OS:

Offenbach von 1877
do . » «879 »

do . v. 1900 k, 1906 »
do .v. 1891/92abg.»
do . von 1898 »

do . v. 1902 u. 1908 »
do . v. 1905 u. 1915 »
Pforzh . v. 1899k . 04 »

do . v. 1901k. a. 06 »
do . v. 1907 uk . 13 »
do . » 83(abg .)u.05»

St . Johann von 1901»
Stuttgart v.1895k.a.05 »

do . » 1906u . 13»
do . » 1902u. OS »
do . » 1904u . 12»

Trier v. 1901 uk . b . 06 »
do . » 1899 »

Ulm, u. 1912 »
do . abgest . »
do . v. 05uk .b . 1910 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk. 1916 »
do .v. 1903S. IV u. 12»
do . (abg .) »
do . v.ll 887,96, 98,02 »
do . v. 1903S. I, U »

Worms v. 1901 u . 07 »
do . » 1887/89 »
do . » 1896k.1901»
do . » 1903k.1914»
do . « 1905u . 1910»

Würzb . v. 1899u. 1910»
do . v. 1903u . 1910»

Zweibrück , uk .b.1910>

31/2 Amsterdam h. fl.
4V2 Buk. v. 1888 (conv .) ../8
4-/2 do . » 1895 4050r »
4-/2 do . » 1898 »
4. . Cliristiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 11. 11 »
3j/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 »

89.
95.
93 .80
90 .50
90 .50
90 .50
88 .
81 .60
©O.ßO
94 -,80
01 .90
92.
98.
92
01 .70
98
91 .80
ÖS,
03 .50
94 .50
92.
91 .50
96.
91.
Öl.

09 .20

98 .50

90 .30
90 .30
90 .30
90 .30
00 .30
98 .80

SO.

97 .40
©7.40
89 .75

80 . 20

98 .8 O
©1.
89 .60
90 .80
87 .50

83 .50
©2.

93 .80

98 .SO

00 .20

S8 .GG

so.
03 .70

91 .20
90 .20

©3. 20
D2 .30

08 .50

86 .40

98,4 =0
98 40
89.
8 ©.
85.

89 .75
SO.
03.
90 .50

91 .50

90.

80 70

eo.

98 .60

Zf.
4.
4. .
38Jio
4. .
5. .
8. .
4. .
4. .
3-/2
6. .
4-/2

Lissabon » 1886
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.
Stockholm v. 1830
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. G.

In 0/0
77 .70Jt>\Rbl .! —

Lire !102.
Ji

ö . fl.
Kr.

Ji
Fr.
Pe.

£

97,40
97 .20
95.

101 .20

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In °/9.
6. . 6VtjA. Elsäss . BankfresJ 115*
5-/2 ' 6-/2 Badische Bank ^ R. 1168 .60
41/2 4»/2 B. f. ind . U.S. A-D. ^ I 76.

5. . » f. Handel u.Inö .» |103,70
8. . » Bod .-C.-A.,W . » 1136 .70
805. go5 » Handelsbanks .fl. 1158 .60

1295 1295 » Hyp . u .Wechs . » 277.
7-/2 7-/2 Barmer Bank-V

6. . Berg-u. Metall-Bk.^ 118.
8-/2 8V2 Berg .-Märk . Bank »
9. . 9. . Berl. Haudelsg . » 159 . 70
4-/2 »jt/2 » Hyp .-B. L. A. » 118.
4-/2 5-/2 » » Lit . B
7. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 104 .70
6-/2 51/2 Coinm. u. Disc.-B. » 109.
8. . ! 8. . DarmstLdter Bk. s.fl.

8. . » » Jt
12. . Deutsche B. S. I-X
9. . » Asiat . B.Taels
5. . » Eff . u. W. Thl.
7. . » Hypot .-Bk. »
6. » Ver .-Bank sfö
9. . Diskonto -Ges.

8. .
12 ..
11 ..
5. .
7. .
6. .
9. .
8-/2
6.
7.
8-/2
9. .
7-/:
8. .
4-/2
6-/2
7. .
5-/2

10 ..
5i/?o
6..
83/4
4-/2
9. .
7-/2
5. .
6-5
7. .
9.
8-/4
6. .
8. .
5. .
5. .
7-/2
7. .
5. .
5-/4
7. .
6. .

8-/2!Dresdener Bank
6.
7-/2
9. .
9. .
8.
8.
43/4
6-/2
7-/2
6.

IC.
6» l70
61/2
93/3
5.
9.
7i/a
51/s
322
7. .
9. .
8-/2
6.
8.
5-/2
5.
7-/2
7. .
5. .
6. .
7. .
6. .

Bankver . «
!Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.Thl.
Mitleid .Bdkr ., Gr . Ji

do . Cr .-Bank »
NatJbk . f. Dtschl . »
Nürnberger Bank »

do . Vereinsb . » SC9 .L0
Oest .-Ungar . Bk. I<r . 1 '̂
Oest . Länderb . » 1O0.
do . C-red .-A. ö . fl. 202 .20

Pfalz. Bank ^ 100 .10
do . Hypot .-Bk. » 188 .70

Preuss . B.-C.-B. Thl . |148.
do . Hyp .-A.-B. J6\ H2,

Reichsbank » 152 .60
Rhein . Credit .-B. » !123 .40
do . Hypot .-Bk. * 180.Schaaffh . Bankver . » il33 .ÖC

Siidd. Bk., Mannli . » !107 .7C
do . Bodenkr .-B. » 171,

•ichwarzb. Hyp .-B. » 116 .50
chwarzw . Bk.-V. » OL.

vVieuer Bank-V, » 135 .70
'Vürttbg .Bankanst . » 14-3.do . Landesbank » 2.00,80

do. Notenb . s. fl. 116 .=
do . Vereinsbk . -» 143,60

Würzb . Volksb . Jt  12C

2 24 .70
239 .30
137,
100 .50
138 .75
181 .60
177 .10
138 .20
102 .
120 .20
198 .80
188 .50
173 .80
152.

91 .50
117 .30
114 .20

Div> Nicht voll bezahlte
Vor!-.Ltzt . Bank -Aktien.
0. . |Q. . jBanq . Ottom .50 °/oFr . ]

In 0/0,
14 » .

Aktien u . Obligat . Deutscher
.pi»»?: . KoIonia !-öes . ,Vorl .Ltzt . In V».

I jOstafr . Eisenb .-Ges . I
| 3. . I (Berl .) Ant .gar . M . j §-6.

7. .
7. .
9 . .
7. .

27. .
9. .

22 ..
10 ..
12. .
24. .
4.

12-/r

Aktien industneHer Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt.
22. .
10. .
9. .
7. .

11. .
15. .
13. .
12. .
10. .
12-/2
9. .
9.
5 . .
5.
4.

13.
8.
9.
6.
6.
7. .
8. .
5.

13.
6.

14. .
10. .
6. .
9. .

In «-'4
26. .1V:um.Neuh .(5{)0A>)Fr . |22 $ .&G
10. . |Aschffbg .Buntpap .^ —»

» Vlasch.-Pap . » ! —
Bad .!  ckf . Wagh . fl. 13S .5O
BaugSüdd .I.öOo/oE. Jt
•Heist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»Hennin gcrFrkf .»
» » Pr .-Akt . »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act . »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Wergcr »

Srouzef . Schlenk »
Gern. Heidelb . »

F. Karl st. »
Lothr . Metz

14. .

9. .
12. .
9. .
8. .

*0»' iCI iam. u.Th ,-W.A.
30. 1
9. .

270.
215.

1Ö8,
195.
138.
148.
101 .
133, ‘S

6G .50

137
152.

93.
1G2S.
115.
123.

80 .20
517.

76.ssa
126.

19. . 20.
8. .

19. .
9. .
8. .

12-/2

10.
^2-/2!6. .
10. .
12-/2
9 -/29.

11.
3-/2
7. .
7. .
9. .
5. .

10. .
5-/2
6-/2
9.
5.

10.
35.
10.
10.
25.
12. . \12. .
25. . 1
11. . H0. .
6. . !

14. . 14. ,
10. . 14. .
15. . 16. .

4. .
7. .

10. .

7. .
10. .

10. .
20. .
10. .
0. .

124.
1147 .50
Ins.
117.

!152.
j103 .60
600.
I 86 .60
I4ö3.
]1S5.
237.
449 .40

36 .05
307.
161 .40
40 e.
140.
161.
192.
127 .95
103 .50

hcm .A.-C . Guano»
» Bad . A.u .Sodaf . »
» Blei.Silb .Braub . *
»D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fahr . Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V .Mannh .»
» Weiler -tcr-Meer »
» Werke Albert »
» Holzverlcohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El . Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
»Ges . A11g.,Berl . »
» W.Bomb .v.d .H .s
» Lahmeyer » 119.
» Licht u . Kraft » 103,50
» Lief .-Ges .,Berl . » 169.
» Schlickert » 103 .10
» Siem.u. Hals . » 17 2.
» Siemens , Betr . » 106 .60
» Tel .-G. Dtsch .A. » 3.11 .70

Feinmechanik (J .) » 15S.
Gelsk . Gußst . » 76 .50
Kalk Rh . Westf . » 116 .20
Kufistseidef ., Frkf . » 230.
Lederf . N. 8p . » 173 .60
Ludwigsh . W.-M. » 175.

lasch . A., Klcyer » 268 .50
» Badcnia , Wh . » 19 ©.
» Bielefeld D., » |2 ©4.
» Faber u . Schl.
» Gasm . Deutz
» Gritzn ., Durl . » 108.
» Karlsruher » 221.
» Moe.̂ us » 224.

Vorl . Ltzt.
6. .1 5.

11. . 112.
23. . 25. .
4-/2 4.

12. . 12. .
7. . 7-/2

12. . 10. .
12-/2 15. .
7. . 6. .

I 9. .
12. .

15. ,
9. .

11. .
7. .

. . 10. .
15. .16 . .
7. . ! 7-/2!
3. . 8. .

20. . 25. ..

in %
» Mot. Oberurs . —
»Schn.Frankenth .i-j186 .80
» Witten . St. ^ 264.

Vieh!- u . Br. Haus .» I 80.
VletallGeb.Bing .N. » 138,
llfab . Ver . D. » ]12 ‘8 .50
Photogr . G.,Stegl . » |ll3,
Pmself ., V. Nrnb . >
Prz . Stg . Wesse ! >
Pressh .,Spirit , abg . »
Pulverf ., Pf ., st .f. »
Schuhf . Vr . Frank , »
do . Frankf ., Herz»

Schuhst . V. Fulda »
Glasind . Siemens

i237.
j 70.Isis.
214 50
164.
123 .50
145 50
24 8,60

ipinn . Tric ., Bes. » 188 .60
» Westd . Jute » 98 .50

Zellstoff -F.Waldh . * 1321 .50

Div.
Vorl .Ltzt.

Bergwerks -Aktien.
15. . 162/8
6. , | 8.

12. . 22.
10. .
14. . 114.
10. . 16.
11
11.
11.
10.
15.
41/2
5. .
5-/2

15.

11. .
12. .
14. .
10. .
15. .
4-/2
8. .
6. .

17. ;
12. . 1 9.
12. . 12.
12. . I15.

In o/c,
192.
111 .70Boch. Bb . « . G . Jt

Buderus Eisenw . »
Conc . Bergb .-G. »
Deutsch-Luxembg .»  146 .80
Esch weil er Bergw . » 203.
Friedrichsh . Brgb . » 140 .50
Gelsenkirchen » » 184 .50
Harpener Bergb . » 1 ©5.50
Hibernia Bergw . » SÖ5«
Kaliw. Äscherst . » —
do . Westereg . » 183 .75
do . do . P .-A. * IC3.

Massener Bergbau»
Oberschi . Eis.-In. » ©6 .25
Phönix Bergbau » 175.
Riebeck . Montan » 330.
V.Kön .-u.L.-H .Thlr . 210.
rv.tr . Alp. M. ö. Fi 335.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk.

— | Gewerkschaft Rossleben | 03 .60
Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt.
10. .
61/2
5. .

10. .
6-/2
5. .

3.
73/4
73/4
4. .
6. .
5-/2
6. .

11. .

41/2 Allg. D. Kleinb . Jt73/4
8. .

6 -/2
5-/2
5 -/2

10.
7-/2! 8 -/2

Ludwigsh .Bexb . s.fl
Jfiilz. Maxb . s. fl

do . Nordb.

do . Lök .-u.Str .-B.
Berliner gr . Str .-B. »
Cass. gr . Str .-B. »
Danzig Kl. Str .-B. »
J . Eis . Betr . Oes . »
hidd . Eisenb .-Ges . »
iamb .-Am. Pack . »
Vordd . Lloyd »

In o/a.
|« 17.

130,10
94 .60

143.
3.72.

104.
116.
112 .20

97 .20

b) Ausländische»
6. . 6. . / . Ar.  u . Cs . P . ö. fl.
6. . 6. . do . St.-A. »
51/3 52/3 öhm . Nordb . »

126/7 i3i’/;21 -uschtehr . Lit . A. »
12-/2 13. . do . Lit . B. •
113;2ollij20 zäkath -Agram »5. . 5. . clo. Pr .-Ä.(i.G .) »5. . 5. . ünfkirchen -Barcs »
6. . 63/5 )st.-Ung . St.-B. Fr.
0. . 0. . do. Sb . (Lomb .) »
5-/4 5-/4 do. Nordw . ö.fl.
5V< 5-/4 do. Lit . B. »
4. . 4. . ’rag-Dux Pr .-Act. *41/5 5. . clo. St.-Act. »

13/8 Viab Öd .-Eben furt»
5. . 5. . ‘tuhlw. R. Grz . »
72/a 72/3 •'otthardbahn Fr.

11 «,.
106,50
132.

278.
24.

102 .

143 .80
25 .S0

95.
107 .20

6. . | 6. . JBaltim. u. Ohio Doll. | 81 .50
6. . 1 7. . |Peimsylv . R. R. Doll . |ll2.
6. . | 6. . |Auatol . E .-B. Ji  |
6. . | 63/5|Princc Henri Fr . II IS.
9. . | 9|/ilOrazerl 'ramway ö. fl, ;138.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst.
Zf. al Deutsche , In <Vo.

4. .1Pfälzische Ji  ÖÖ .50
3-/2 do . »
3Val do . (convert .) »
3~ All?T a Kleinb . abe . M b7 -
4. . Allg .Loc.- u.Str .-B.v.98 » 87-
4-/2 Bad. A.-G. f. Schi fff. !
4. . Casseler Strassenbahn ;
4. . D. E.-B.-Öetr.-G. S. y«
4. . D. Eiseub .-G . S. I u . III » 100 .30
4-/2 do . Ser . II » 100 .50
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06
4. . do . v. 02 » » 07
3-/r>Südd . Eisenbahn

4. .

ü !
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4 . .
4. .
4. .
4 . .
4. .
4. .
4. .
4.  .
4. .
4. ,
5- .
3-/2!
3-/2
5. .
3-/2
3 -/2
5. .
3-/2
3 -/3-
5. .
4r .1

26/iojJfi/iol
5. . 1
5. J-
4..

3.’
3.
3.
3.
4. .
3 . .
3.
3.
3.
4. .
4.

4.  .
24/io
4. .

2Vio

b) Ausländische.
Böhm . Nord stf . i. G . Jt
do . do . stf . i. G . »
do . Wstb . stfr .i.S. ö .fl.
do . dö . » i. S. »
do . do . » in G . Ji
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf\ G . Ji
do . do . 86 » i.G . »

Elisabethb . stpfl . i. G . »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
Fünfkirch .-Barcsstf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf. i .S. »
Graz -Kofl. v . 1902 Kr.
Ksch . O. S9 stf. i. S. ö. fl.

do . v. 89 » i . Q. JL
do . v. 91 » i . G . ->

Lenib .Czrn .J .stpfl .S. ö .fl.
do . do . stfr . i . S. »

Mähr . Grb . von 95 Kr.
„do. Schics . Centr . »
Öst . Lokb . stf. i . G . Jt-,
do . do . stfr . i . G . »
do . Nwb . sf. i. G . v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903Lit.C. »
do . Lit. A. stf. i. S. ö . fl.
do . Nwo . conv .L.A. Kr.
do . do . V. 1903L. A. » ;
do . do . L.B. stfr .S.ö.fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . V.1903L.B. * i
do . Süd (LD5ib.) sf. i. G.
do . do.
do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i. G.
do . Stsb . 73/74 sf.i.G . Jt
do . Br. R. 72sf . i. G.Tlil.
do . Stsb . v .83stf . i .G . ji
do . I.-VIII .Em.stf.G . Fr.
do . IX . Eni . stf . i. G.
do . v. 1885 stf. i. G.
do . (Eg . N.) stf . i. G.
do . v. 1895 stf . i. G . Ji

Pilsen -Priesen sf. i.S. Ö.fl.
do , v. 1896 stfr . i. G . »

R. Od . Eb . stf. i. G . »
do . v. 91 stf. i. G . »
do . v. 97 stf. i. G. »

Rcichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf . i. S. »

do . Saizkg . stf. i. G . ^
Ung .-Gal , stf . i . S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i. S. »
Ital . stg . E.B. SVA-E. Le
do . Mittelm . stf . i.G . » xOl .SO

Livorno Lit .C,D u. D/2 » 1 72 .70

06 .00
36 .S0

©7.30
S7 .L0

05 50

98.

97.

97 .40
95 . 50
05 .50

86 .40
87.

88 .410
30 d-0

37 .50
3S . 20

103 .L0

63 „4c0

104.
97.
86.

83 .60

76 .60
74 .50

70,80

97 .80
97 .40

Z
4. .
4. .
4.

2</io
4. .
5.
5.
3-/2
3-/2
4. .
4-/2
4. .
4. .
4. ,
4. .
4. .
4. .
3. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4-/2
3. .
4. .
5. .

Sardin .Sec. stf. g . Iu .If Le ]lG1 .70
Sicilian . v. 89 stf . i . G . » j101 .10

do . v. 91 » i. G . » 102 .40
Süd .-Ital . S. A.-H . »
Toscanische Central » llß .GC
Westsizii 'an . v. 79 Fr . 102 .20

do . v. 1880 Le 102 .20
Gotthardbahn Fr . ©5 .60
Jura -Simplon v. 94 gar . » ©6 .70
Schweiz -Centr . v. 1880» 162 .80
Iwang .-Dombr . stf, g . A  ~
Kursk .-Kiew.stfr .gar . » 66.
do . Chark . 89 » » » 76>.

Mosk .-jar .-A. 97 stf. g„ » 73 .60
do . Wind . Rb.v. 97 -
do . do . v. 98 stfr . » 7Ö .SO
do . Wor . v. 95 stf. g . » SO.75

Gr . Russ . E .-B.-G. stf . » 63 .10
Russ . Sdo . v. 97 stf. g . .ft
do . Südwest stfr . g . »

Zf. In o/o.
Ld .-Hess .Com .Ser .7-S- 90 .70

3-/2 do do . » 1u. 2 » 91 .70
.3-/2 clo Ser .3verl .kdb . * 91 .70
3-/2 do 4 vl . uk . 1915» 91 .50
4. . L.-K )S .22u.l914» oy .so
3-/2 S. 21n .1917»

Nass L. -ß. L. Vu . 15* 100 .30
3-/2 do. Lit .j 93,7  C
3-/2 F, G , H , K.L » 03 .70
'0/2 do. M N, P , Q , 93 .70
3-/2 do. s R ©3.70
3-/2 do. T Ö1.SSO
3.  . do. o . » ss.
TJ/., do. LJ » 97 .20

Ryäsan -Uralsk stf. g . »
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikawkas stfr . g . »
do . v. 1898uk. 09 »

Anatoiische i. G. "jf,
Port . E .-B. v. 891. Rg . »
Salonik -Monastir ° »
Türk . Bagd .-B. S. I »
Tehuantepecrckz .1914»

80.
78 .50
78 .50

80 .70
101 .60

63 .00
63 .30

IOC .7 6

Zf.
3-/2
4.
5-/2
4.
4.
3-/2
4.
3 -.
4.
4. .
3-/2!
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2

4'.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3 -/2
4. -.
4. .
4. .
4. .
3 -/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3-/2
3 -/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3 -/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3 -/2
4. .
4.
4.
3-/2
4. .
3-/2

4.
3-/2
3-/2

4.
4.
4. .
3-/2>
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4.
4.

4.
4. .

4 . .
33/
SV
3-/2
4.
4. .
4. .
4.
3-/2
3-/2
5.
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2

Pfarulbr . u . Schuldvcrschr.
v. Hypotheken -Banken.

In °/o.
Allg . R.-A., Stuttg . J6 94s.SO
Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»
do . do . »
do . B.-C. V. Nürnb .»
do . do . 8.21 uk .1910»
do . do . Ser . 16u . l9»
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u. 15 »
do . Hyp .- u.W .-Bk. »
do . do . (unverl .) *do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»do . do . 8. 9 u. 10 *
do . do . S. 11,12,14»
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 8O0/0»
do . » 8O0/0»

D . Gr .-Cr . Gotha 3.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.10,10a uk .1913»
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 link . 1915 »
do . Ser . 3 u . 4 -»
do . « 5 s>

D. Hyp .-B. Berl . 8.10 »
do . do . do . »

Eis . B. u. C .-C. v. 86 »
do . Com .-Obi . v. 83 ->

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .l915 »
do . do . S. 16 u. 17 *
do . do . Ser . 18 *
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C .-Ob .S.luk .l910»
do . do . S. 31 u. 34 »
do . do . Ser . 40u .41 »
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915»
do . do ^S.44uk.l913»
do . do . S. 28—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-40üuk.l910»
do . 8 .401-470 ’» 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do. Ser . 611. 7 »
do . do . 8 .8uk .1911»
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05 »
do . unkb . b. 1907 »
do . Ser . 10 »

M. ß .-C.-Hyp .(Gr .)2 *
do . Ser . 3 »

do . unk . b . 1906 »
Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »

Pr .13.-Cr.-Act .-B.S.17»
do , * 21 »
do . S. 3, 7, S,' 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 »
do . v. 03 nlc. b . 12*
do . v. 06 uk. b . 16»
do . v. 07 uk. b . 17»

do . v. 1894/96 »
do . v. 1904 »
do . C.-O.G6uk.b .l6»
do . do . 01 uk .b .10»

Pr . Hyp .-A.-B. SOQ/a»
do . auf 800/0abg. »
do . v . 04uk . b .1913»
do . v. 07 uk . b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. 11. 1910»
1912»
1914»
1915*
1917»
1914»
1912»
1912»
1917 »

do.
do.

do.

do.
Comm .-Obl.

do.
Rhein . H .-B.kb .abÖ2

do . uk . b. 1907 »
do . » » 1912»
do . »
do . » » 1914*
Westf .B.-C.S.3,5»

Ser . 7 u. 7a»

» 9 u. 9a *
»10  »
» 2 u . 4 »
»6uk .b.08»

Rh.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

ÖS.8C
92.
80 .-30
99 .80
91 .80
98 .30
92.
89 .80
98 .90
92 .40
92 .80
95 .30
95 .30
95 .30
88.
ÖS.
95 .60
SO.
97 .50
97 .50
07 .60
98 . O
98 .iC
08 .20
99 .60
©0 . 10
96 .50
00 .20
G9 .S0
©5.
97 .50
93 .50
97 .80
07 .50
91 .20
91 .90
02 .30
87 .20
97 .40
97 .40
87 .50
97 .90
92 .80
955.
Ö2.
80 .50
96 .40
97.
SS.
89 .50
90,
90 .20
07 .10
97.
07 .20
97 .10
97 .20
00 . 10
SO.
01.
- •- .
S7 .S6
S7.
91 .60
SO.
9 'x.GO
96 .50
©6.50
89 .50
97 .20
97.
97 .40
97 .70
98 .80
SO.
91 .60
92
Ö9 .20
S5 20
88 IO
96 .70
98.
07 .50
97 .40
97 .40
97 .20
ÖS.
©3.20
©0.60
91 .30
98.
87.
97.
97 .30
SO.
89 .90
96 .50
96 .50
97.
97 .20
07 .80
SO.
90.
98 .30
91 .70
87 .50
93,
91 .50
98.
92 .20

Zf.Amerik . Eisen b.-Bend « .
4* .! Centr . Pacif . IRef . M. 94 .4«
31/2* do. 8Ö.3 Q
6. . Chic .Milw .St.P ., P .D.5*. do . do , do. 107 .80
4*. do clo 09 .60
4*. North . Pac .Prior Lien

. do . do . Gen . Lien

. SanFr . u . Nrth . P .IM. 103 . 50

. South . Pac . S. B. I M. 38 .20
4 do . Incomp -Rondc —

Diverse Obligationen.
Zf. In Vo.

4. ! Aschafrb .Bimtp . Hyp . Jt 96 .C0
4. Bank für industr . U. -» ei.
4. Brauerei Binding H . » 97.
4. do . Frkf . Essigh . *4. do . Nicolay Han . * S5 . SC»
4. do . Mainzer Br . » 103 . 60
4Vi do . Rhein ., Aiteb . » lOö .ÄO
4Vs do . do .Mainzr .103 * 100 .60
41/2 do . Storch Speyer »
4. do . Wergcr » £3 .70
4. do . Oertge Worms » 64.
5. BrüxerKohlenbgb . H . »
4. Buderus Eisenwerk * 96 .70

Cementw . Heidelbg . » 96 60
4Va1Ch . B. A.- u . Sodaf . » 101.
41/2i Blei- u . Stlb .-H ., Brb . . SS.
4-/2! Fahr . Griesheim El. »
4-/2 Farbwerke Höchst » 100,10
4-/2 Chem . Ind . Mannh . » SS.
4. do . Kalle & Co. H. » 95 .50
4. Concore !. Bergb ., H . » 97 .60
5. Dortmunder Union » 1X0.
4. . Esb .-B. Frankf a . M. » 97 .30
3-/2 do . do . » S4.
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. * lOl.
4. . do . do . * xoo.
4-/2 El . Accumulat ., Boese * 94 .50
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 96 .50
4. . do . Serie I-IV » 36 .50

El . Dtsch . Ueberseeg . p IOO.
4-/2 G .f. elektr . U. Berlin » 93 .80
2-/2 do . Helios » 66 .80
2-/4 do . do . »
2. . do . do . rckz . 102 -
4-/2 El .Werk Homb .v.d .H . » 100 .90
V/2 do . Ges . Lahmeyer » 38 .50
4. . do . do . do , » S4.
4-/2 do . Lichtu . Kr .Berlin »
4-/2 do . Lief .-Ges ., Berl . »
4-/2 do . Schlickert » SC .QO
4. . do . do . » 07.
4-/2 do . Betr . A.-G. Siem. »
4. . do . Telegr . D.Atlant . » 05 .40
4. . do . Cont . Nürnberg » »3,30
4-/2 do . Werke Berlin ; 100.
4. . do . do . do . » 90.
4-/2 Emaillir . Annweiler » 98 .80
4-/2 do . u . Stau zw. Ullr . -> IOO.
4. . Frankfurter Hof Hypt . » 06.
4-/2 Gel sen ki rch .G tissstal i1> 07.
4. . HarpenerBergb .-Hypt .s 100.
4-/2 Gew .Rossleb .rückz .102*
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . » 100 .80
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . »4. . Oelfabr . Verein Dtsch . » 99.
4-/2 Seilindust . Wolii Hyp . « 102 .50
4-/2 Ver . Speier .Ziegelwk . . 98.
4-/2 do . do . do . * öS.
4V2! Ze !!st .Wal dhof Mamt h .v —

Zf. Verzins !. Lose. In
4. . äadisehe Prämien Thlr —
3. . Beig;Cr .-Com. v. 68 Fr
5. . Donau-Regulierung ö . fJ 131 .1®
3-/2 Qoth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr
3-/2 do . do . IX. * (18.
3. . Hamburger von 1866 *
3. . Toll. Kont. v. 1871 h .fl 101 .20
3-/2 <ölu-Mindener Thlr 34.
31/2 -übeclcer von 1863 > —

Lütticher von 1853 Fr
Madrider , abgest . »
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr
Oesterreich , v. 1860 ö. fl
Oldenburger Thlr
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl
do . v. 1865a. Kr . »

2-/2! Stühlweissb .-R.-Qr . öfl

130.
62 .60

129 SO
152 .70
iso .ao
345.
270»
107.

Südd .B.-C.31/32,34,43
do . bis in kl. S. 52 »

W .B.-C.H.,CÖ!n S.7»
do . do . S. S »
do . do . 5. 4 »

4. .1Wiirtt .H, -B.Ein,b .92»
3-/7/ do . do . »

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld .Iiess .-H .-B. S. 12-13

uk . 1913 JI B9 .B0
4- ■ do . S.14-15ulf.l914 , 07 .70
3-/2 do . Ser . 1- 5 , 83- 70
3Vz do . » 6—8 verl . » 31 .70
31/2 do . »9-11 uk .1915. 31 .90
4. . do . Com. Ser . 5-6 « 99 .30

Unverzinsliche Lose.
Zf- Per St. in Mk.

Augsburger fl. 7 j —
Braunschweiger Thl : . 20 170 .20
Finiändisch . Tiiir . 10 172 .20
Mailänder Le 45 —

do . » 10 —
Meininger s. fl. 7 3160
Oesterr . v. 1861 8 . fl. 100 44 -ß,

do . Cr . v. 58 ö. fl. ICO ES6.
Pappenheim GräfI .s. fi. 7 4=4 .40
Salm-Reiff.O . ö.fl. 40CM. 145 .30
Türkische Fr . 400 150 .60
Uug . Staats !. S. fl. 100 327.
Veneiianer Le 30 SQ .70

Geldsorten.
Eugj . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Dol!.
Veue Russ .Imp . p.St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg.
Hochhalt . Silber
\merikanische Noten
(Doll. 5—1000) p. D.

ImerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p . Doll,

delg . Noten p . lüOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr
Prz. Noten p. 100 Fr
Holi . Noten p . IOOfl,
1tai. Noten p . 100 Le
Oest.-U. N. p. 100 Kr.
Euss.Not .Or .p .loOR.
do . (lu :3R.) p .ieOR.
■clnveiz. N. p. 100Fr,

Brief . |
20 .40
10 .SX

17.
4 .19

2S00
aeo4
74 60

4 . 181/2

Geld.
20 .38
16 .27

16 .90
4 .18V2
2 .04V»
2790

76 .6«

4 . 18V.

4 .18 4 .172/,
81 .23 81 .15

80 .411/2 2C .40V2
81 .60 ) 81 .50

188 .75 168 .88
81 .60 ) 81 .SO
«4 .9S ) 84 .85
81 .35 2 a 1 .35
81 .80 ) 81 .10

Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank-Diskonto 5Vr%. Wechsel. In Mark.
funsxerdam . fl. lUu 168.721/2
Antw. Brüssel Fr . WO 81.20
Italien . . Lire 100 81 . 25
London . . Lstr . ! ! 20.40
Madrid , . . Ps . 100i —
N.-York/3T S.)D. IOOI —

5 0/061/0
51/2 0/0

7 0/o
50/t)

;ans . . . Fr . 100
achv/eiz . Bkpl . Fr . 100
St. Petersb . S.-R. 100
Triest
Wien

do.
Kr . 100

. Kr . 100
Kr . m. 8.

81.20
£1. 15

81. 85

4 0.4)
5 '/2 0/0

9 0/0

6%
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Webergasse 8,

Um den ßest unseres Lagers bis auf das letzte Stück zu räumen , verkaufen wir unsere
Lagerbestände in abgepassten modernen deutschen Äofa »9 Salon - und &aal-
®^pplefteiÄ $Vorlagen , !DekoratIonen 9 Diwan -, Schlaf - und ®is ©la-
decken 9 "Worliflngen » JPoFiieren , sowie Orient- rjr ©p ;pi ©li ®st

beispiellos billig : 2g
und ohne Rücksicht auf die früheren Preise aus. Selten günstige Einkaufsgelegenlieit.

H3H9
. . .

Wir kauften zu bisher noch nie dagewesenen billigen Preisen

(darunter Stücke mit kl. Schönheitsfehlern).

iliese Wasretra sieliesra wie walirsnai dieser W®cHie9 solange Vorrat,
======= === zu  lies ,vor ,B»agg®n£§ Esäfiiigera Preisen sasm Verkauf . =========

Prüfen Sie dieses Angebot auf dessen beispiellose Preiswürdigkeit

aufgedruckte Muster,
Grösse 300 X 400, früherer Wert 55 M.,

jetzt nur
Grösse 250 X 350, früherer Wert 43.50 M.,

jetzt nur
Grösse 200 X 300, früherer Wert 20.50 M„

jetzt nur
Grösse 200 X 250, früherer Wert 15.80 M„

jetzt nur
Grösse 180 X 250, früherer Wert 15.— M.,

jetzt nur
Grösse 150 X 200, früherer Wert 9.50 M„

jetzt nur

durchgehend, mit aufgedruckter Borde.
Grösse 259 X 350, früherer Wert 45.— M.,

jetzt nur
Grösse 200 X 300, früherer Wert 28.50 M,

jetzt nur
Grösse 180 X 250, früherer Wert 20.50 M.,

jetzt nur
Grösse 150 X 200, früherer Wert 12,50 M.,

letzt nur

durchgehendes Muster.
Grösse 200 X 300, früherer Wert 40.— M.,

jetzt
Grösse 200 X 250, früherer Wert 32.50 M.,

jetzt
Grösse 150 X 200, früherer Wert 24.— M.,

Linoleum‘Vorlage
Granit-VorlagenGrösse 90x130 70x115 70 x90 45x65 40x40  cm

Grösse ft25 Grösse f45 Grösse fl 15 Grösse H
90x130 UM. 70X115 IM . 70x90 KM. 45x65 ?J

in grösster Auswahl
zu billigsten Preisen.MG
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Nsmwschtes.
~K Die Lincoln -Farm . Aus Nerv Uork wird berich¬

tet : Die vor zwei Jahren begründete Liucolu -Farm -Ge-
selbsch-aft , deren Ziel es ist, die Geburtsstätte und das
kleine Landgut , von dem Abraham Lincoln ansging , zu
einer amerikanischen Natioualgodächtnisstärte umzuwan¬
deln , steht jetzt unmittelbar vor der endgültigen Ver¬
wirklichung ihrer Pläne . Schon vor zwei Jahren wurde
die Farm mit der dürftigen kleinen Hütte , in der des
großen amerikanischen Staatsmannes Wiege gestanden,
erworben , und jetzt sind die Pläne für das Museum
genehmigt , in dem alle aus Lincoln bezügliche Reliquien
und Dokumente vermährt werden sollen . Der einfache
Bau , der in seiner strengen Schlichtheit der Form den
Charakter des Mannes widerspiegelt , zu dessen Ehren
er errichtet wird , wird gegenüber der Geburtsstätte ans
Tennesfeemarmor erbaut, ' der Kostenaufwand beträgt
1 Million Mark . Ein von Pappeln umrahmter großer,
grüner Platz verbindet das Bauwerk mit der Geburis-
stätte , die restauriert und unter einem beweglichen Dach
gegen die Unbilden der Witterung geschützt wird . Die
Farm selbst soll ihren Charakter nicht verlieren , und auf
ihr wird auch weiterhin Mais und Getreide gebaut wer¬
den wie in jenen Tagen , da Thomas Lincoln , der Vater
des Präsidenten , mit seiner kleinen Familie in die da¬
mals unwegsame Wildnis zog. Die feierliche Ein¬
weihung der nationalen Stätte wird am 12. Februar
IMS, am 100. Geburtstag Abraham Lincolns , stattsinden.

* Ein neuer „Trick ". Aus P a r i s , 18. März wird
uns geschrieben : Auf eine neue , amüsante Weise sind in
letzter Zeit etwa 50 unserer Abgeordneten von abge¬
feimten Betrügerinnen gefchröpft worden : besonders eine
etwa 50 Jahre alte , anständig gekleidete Frau versteht
cs vorzüglich , die Herren Gesetzgeber in Kontribution
zu setzen. Um Mittag etwa sucht sie ihr Opfer heim , und
stellt sich ihm als Frau eines einflußreichen Wählers aus
seinem Wahlkreis vor . Da sie sich über Verhältnisse und
Menschen vorzüglich unterrichtet zeigt , zweifelt natürlich
kein Mensch an der Wahrheit ihrer Angaben , wenn sic
als Zweck ihres Besuches folgendes erzählt : Sie Habe
einen kranken Sohn , mit dem sie zur Operation nach
Paris gekommen sei. Die Operation sei nun gestern vor-
genommen worden , auch vorzüglich gelungen , aber der
Arzt habe dafür 650 Frank gefordert . Sic habe ihm
600 Frank , alles , was sie mitgenommen , vorläufig be¬
zahlt , und stehe nun ohne einen Son in der Tasche da.
Sie müsse doch nach Hause fahren , ob Mons . le DLpute
ihr nicht 100 Frank leihen könne . Die Frau begleitet
ihre Erzählung mit den entsprechenden Tränengüffen,
und der tiefbewegte Hörer greift in die Tasche . . . Doch
Roß und Reiter sah man niemals wieder . Auf diese
Weis« sind, wie gesagt , an 80 Deputierte um verschiedene
Summen , die zwischen 50 und 200 Frank schwanken , er¬
leichtert worden , und zwar , wie sich bei näherem Zusehen
heransüellte , von drei Betrügerinnen , die alle drei den
gleichen Trick anwenden . Das Geschichtchen, das hier
viel belacht wird , ist jedenfalls bezeichnend für das Ver¬
hältnis , in dem die Gewählten hier zu den „Grotz-
kopfeten " (wie der Bayer sagt ) unter ihren Wählern

.... Seit mehr als -wem Jahr-
im . zeynt dir führende Marie.

' Allerbeste Qualität.
UM, Längste Laltvarkeit.

stehen . Ob die drei Frauen Hand in Hand arbeiten,
weiß man noch nicht , ebenso ist nicht bekannt , ob zwei
junge , reich gekleidete Männer zu ihnen gehören , die in
ähnlicher Weise Vorgehen , nur mit der Variante , daß sie
sich als die Söhne eines bekannten Hohen Offiziers vvr-
stellen , denerr auf der Eisenbahn die Brieftasche abhanden
gekommen ist ) diese bekräftigen ihren Roman sogar durch
anscheinend in bester Ordnung befindliche (vermutlich
gefälschte) Militärpässe , die sie ihren Opfern vorzcigcn.

* über einen „klugen Specht " veröffentlicht Max
Kurth im „Tierfreund " der Nr . 22 des „Daheim " eine
interessante Beobachtung . Bor meinem Fenster hatte ich
eine flache Kiste mit überdach als Fntterplätzchen Herge¬
richtet . Außer allerlei Sämereien , worunter auch ölhal¬
tige Mohn -, Sonnenblumen - und Kürbiskerne sich be¬
fanden , hatte ich besonders für die flinken und keckeren
Meisen Specküberreste angeuagelt , wozu als besondere
Leckerbtffcn auch später Walnüsse kamen . Selbstverständ¬
lich hatte ich die geöffneten Nüsse durch einen kleinen
Nagel auf dem Kistenrand befestigt . Als ich nun eines
Morgens hinter der Gardine stand und meine Freude
daran hatte , wie die zutraulich gewordenen Bögelchen
mit einzelnen Körnern abzvgen und die Meisen sich um
die Speckreste zankten , kam zu meinem größten Erstau¬
nen plötzlich ein „großer Unhold ", der die kleinen Sän¬
ger verjagte . Wenn dies vielleicht auch nicht seine Ab¬
sicht war , so zogen diese doch vor , ihm das Feld zu
räumen . Jetzt erst gewahrte ich, daß dieser Futtcrncider
ein kleiner Buntspecht war . Nachdem er zunächst nach
allen Seiten hin scheu geäugt hatte , nahm er schnell ein
paar Hanskörner und strich damit in die Anlagen . Das
wiederholte er mehreremal hintereinander . Später wur¬
den die kleineren Vögel mit ihm gut freund . — Am an¬
deren Tage kam er wieder . „Aber ", dachte er , „warum
sollst du dich denn immerfort mühen und plagen ? Die
Nuß wirst du mitnehmen ." Doch er erstaunte sichtlich,
als diese so ohne weiteres nicht mit wollte . Er versuchte
mit seinem kräftigen Schnabel den Nagel herauszu¬
ziehen ; aber es gelang ihm nicht , wie sehr er sich auch
immer wieder anstrengte . Doch halt ! Wozu hast du denn
einen Meißel und ein Stemmeisen ? meinte er wohl und
sing an , den Kistenrand um den Nagel herum mit seinem
Schnabel zu bearbeiten , daß die Späne nur so flogen.
Gewohnte Sommerarbeit ! Jetzt war er in seinem Ele¬
ment . Zuerst dauerte mich meine Futteranlage, ' doch
mußte ich schließlich über den drolligen Vogel lachen . Ab
und zu probierte er , ob sich der Nagel mit der Nuß nun
schon entfernen ließe : aber cs war noch nicht so weit.
„Gutes gewollt mit Vertrauen und Beharrlichkeit führet
zum Ausgang !" So Lachte auch er : denn daß er unrecht
tat und eigentlich ein kleiner Dieb war , wüßte er nicht.
Von neuem hämmerte er auf die Kiste los . Endlich be¬
wegte sich der gelockerte Nagel . Sofort faßte er ihn un¬
ter der Nuß und strich mit seiner Beute , die er sich nach
mindestens halbstündiger , schwerer Arbeit errungen
hatte , auf erneu der nächsten Parkbäume ab. Durch nrein
Glas konnte ich beobachten , wie er die Nußschale in eine
passende Astgabel zwängte (nach Spechtmanier ) und nun
ihres süßen Inhalts entleerte . Ob er dieses Knnst-
stückchen erst in so verhältnismäßig kurzer Zeit gelernt
oder es schon früher geübt hatte?

Dienstag,

24. März 191)8*
SS . Jahrgang.

Landwirtschaft und Gartenbau.
el. Vom Main , 18. März , schreibt man uns : Wenrr

die Wintersröste vorbei sind und die ersten cirnpüNgs-
boten sich einstellen, dann zieht an last allen LamMrten
der von der Gemeinde bestellte Ma ul w in r » f ®
hinaus , um den schwarzen Gesellen Uutcrw
Schlingen zu legen. Ja , in nmnchen Gegenoen loll sich
sogar die Schuljugend wegen der ansgeietzten PraMler
an dem Vernichtungskampsc gegen oreles Tr -r be.ciügen ..
Merkwürdig , denn jahraus , jahrein wird d°ch ni deu
Schulen und sonst in Wort und Schrrft ans die o. ntzl ch
keil des unschuldig Verfolgten " Hrngewresen, mcht lc.. cn
werden "die Leute , die den Maulwurf verfolgen und
löten , als unwissend und nnvcrnünfflg siw^ c .g-Äeorie und Praxis stehen sich hier sehr schros g.gcn
über- ans der einen Seite die Männer der Wlsienlamft.

aus und würde sich seine vollstand ge D ^ ottnng oräüe ". Daß aber anderer,erts der yJroummiT u
gewissen Verhältnissen recht schädlich werden kan. , ) -wßgs lckwn jeder Bauer und Gartenbesitzer erfahren.
Man braucht nur jetzt im Frühjahr ciucn
Wissen zu unternehmen : wie rei -l sichd. -- ?■“ £
Hügel an Maulwurfshügel . ■ »f* ^
Freunde des Maulwurfs , eine kleine Arbeit , ^
mit dem Rechen oder noch bester mit der !Wiesen«6« a

ssr -ss SÄisi 'Äir ! S
Mähen doppelt schwere Arbeit finden , wenn i-
Senfe fortwährend in Maulwurfshügeln e r . - - ^
im Garten kann der Maulwurf t( J l S,J )a ,5cit. Wie oft sieht man , daß ganze Reihen von sil '
melk werden weil der Maulwurf unter denselben he-

mitrJS«' h£»r Slt'ÄCt UN>9 5lC iC.1t kAii- -
Die meisten Gartenbesitzer bewaffnen sich darum trotz
aller Theorie mit einem Spaten und suchen il,i » '
einen wohlgezielten Stich unschädlich zu mamen ^
man es den Leuten so ganz verdenken kann . Die habe.
ffrftftP&Tifft /ritcfi ltOd) ftttÖCTC l̂TUC11J -. o -
als dauernd MarrlwnrsLhanfen ausciÄEder zuwcr^ .
In ländlichen Kreisen wird man dariM dnr ..,n a --
f"staewuVk)elte Gegnerschaft gegen «den ,c . . .
Gegenteilige Ansichten und Belehrungen werden zurück-
gewissen und als Schwärmerei vI -ichnet Stellen nur
uns auf den realen Boden der Wim licht eit, so ^
wir eben nicht behaupten , daß der Maulwurf n u r^nuc-
lich ist, sondern müssen zugoben, daß er unter ümiranocn
mich ein recht schädliches Tier werden kann.

Continental
Prima ICentre®

Trotz des billigen -Preises MM
als wtrMch zuveriäsflger M
Reifen jedem Radfahrer *;
zu empfehlen. Mt .' *

Coatmental Caoutchonc-and
Gutta-Percha Go.

Hannover.

Einer
sagt e3 dem anderen, sollten Sie es noch
nicht gehört haben, so ists in eigenstem

Interesse, zu beachten, daß die

karren --
Stiefel, die wir Ihnen für

Es/ ' » und @ . 75
bieten, ganz unvergleichlich preiswert sind.

Es gibt kein Geschäft, da? Ihnen für
den gleichen Preis einen besseren Stiefel
gibt wie die Wiesbadener Schuhwaren-

KbN ^ lM -Gesellsch. m. b. H..
19 KrvcHg-afi'e 19,

nabe der Luisenstraße._

(Bwg.680) F112

Emaille-FirmenschiLder
liefert in jeder Größe, Farbe und Fasson

PiESöakuer GWUermck pattio  RoRI*MeMMe 3.
358

Blau -weißen schiefer-frei rc»SilbcrkieS
(verschiedene Körnungen) aus den Silber-
nnd Bleibergwerken Friedrichssegcn lieicrt
in Wagenladungen, Karren und Körben
die Alleinvertretung
JL. Iftettenmayer,

Nikolasstrnße 3. 323
Telephon 12 und 2376.

M derR« §
bis« NrM»el,
krön drr Wtfch bis au dru drlt , durch (lauz
Deutschland hin , in Dorf und Stadt , sind
Wan den Berqh 's MargariueWarksn „Clever
Stolz " und „Bitello " sprichwörtlich beliebt
und in Huuderttauserrden von Hattshaltungeu
als rnrcrreicht dasteheude Buttererscrhmsttcl
erprobt . Zufolge rapider Preissteigerung ist
Butter in einigen Gegenden Deutschlands so
hoch notiert , wie seit 2Ä Jahren rrrcht. Seist
häuslichen Herd , in der Küche und auch ans
dem Tisch ist sie unentbehrlich . Wer sie
nicht mehr erschwingen bann, taufe „Clever
Stolz " oder „Gitellv ". Nur weil Sie sieh
selbst noch nicht von der unübertroffenen
Feinheit dieser Erzeugnisse überzeugt haben,
beharren Sie in Ihrem Vorurteil . F191

Dis vielse von

fiit Mt Stift. 888* »
zu verkaufen Nengasi 'e 22 , 1 Et.

Aerztl . gcpr . Masseur empfiehlt sich
für Massage bei billigster Bcrecvunng

Nerostraße 14, l.

W urze
mit dsm Kreuzstorn

Mo « MMlonae «rnSvrÄckltÄ „ HA « Gl *" MÄrxs tu  weise Nachahmung -n zurück.

ist inkinclisr Ilunsii-uu noost nnbsst»nnt. _Nicht nur Suppen und schwacher
Bcu'llon sondern auch 8cii»Len, GomÜ39n, usw. verleiht eia p'-j?
kleiner ’ Zusatz unvergleichlich feinen , kräftigen Wohlgeschmack, gg

Yerwendungsanieitung befindet sich her jedem Origmalfläschchon. M
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MerstUchr Prr -fsnrn.

Prrf . Taillen - u. Nockarbeiterinnen
lver sofort gesucht. Geschw. Stein-
cherg, Rheinst raße  43 .
Perf . Taill .- u. Rockrnarbeitrrirraen

sofort gesucht Kleine Langgasse 1, 1.
Angeh. Taillen -Ärbeiterinne »,

lotrne rächt. Znarbeiterrnncn sof. gef.
Frmikenstraße l , 2. St.

T. Rock- «. TaiLenarbeilrrinnmt
gesucht Friedrichst raße 39 a.

Geübtes Nähmädchen sof. gesucht.
iMoritzstraße 12, Gib. Par t , rechts.

, Angehende Arbeiterin,
;1o}»te Lehrmädchen für Damen-
Schne,derer gesucht Mori tzstraße 20.

Hute Zuarbeiterinnen für Taillen
«esucht Taunu sstr aße 9, 1 rechts ._
n süchtige Anarbeiterin gesucht.L»brr 12—30 Mk. Kirä masse 7. 2.

'7x  tücht . Taillen - n. Rockarbeiterin
'sofort gesucht Rheinstr . 26, Gth. P . r.
' ^ Echrnrädchen, sowie Lnnfmödchett
!ges. M rna Ästh ermer, Weberg asse 7.

I . Mädchen k. d. Wcrtzzeugnähen
Zuschnerden gründlich erlernen

Schwalbacherstraße 2«. .<5tb i links.
. Geb. Kinderfrl . f. 3 crw. Kind.
m f . Hans ges. Franz , u. Musik ernO
Magda Glembowitzki, Stellen -Bec.
mrtrlerrn . Wört hstraße 13, 2 Sr

Tüchtiges Alleinmädchcn
in kl. Fremdenpens . z. 1. o. 15.
gesucht Tau nusstraße 18.

Ei » anständiges

Zu melden in der

, Ein fleißiges Mädchen,
zu ieder Arbeit willig, wird zum
1. April ges. Kl. F ranksurierstr.  1, P.

Erstes Hausmädchen , w. perfekt
in allen feinen Hausarbeit , ist, mii
guten Zeugn . z. 1. April ges. Gustav-

Hansmäbchen gesucht

Solides williges Mädchen
bei hoh. Lohn in angen . Stell . &
Knewr -Hc  uäj_ Rheinstraß e 59.

Ein Alleinmädchen,
das Küche u. Hausarb . versteht, wi'
gesu cht Goethestraße 5, 3 St ._

Tücht. Mädchen, das kochen k.,
für Mitte Mai gesucht. Näh. Rhein
straße 20, 1 St . Borzuspr . morg,. bis
11 Uhr, abds.  von 6 Uhr av. 7048

Mädchen
für Haus und Zimmer gesucht
Sommerfrische Waldhäus chen. 8411*7

Tücht. Älleinmädch. sof. ob. 1. April
gegen hohen Lohn gesucht Bismarck-
ring  40 , P art. _ B 4159

Eirrf. jüngeres Hausmädchen
z. 1. Apr il gesucht Kapellenst raße 83.

^.. Alleinstehende Person
zur Fuhr . e. kl. Haush . v. altem Ehc-
!pmrr ges.  Schwalbackerstroße 41, 2 r.
. r . Einfaches Fräulein , ■
welches kochen u. den Haushalt führ,
kann , M einzelner Dame gef. Off.
!unter B. 272 an den Tagbll -Verlaa.
. .. Ärere Stellen -Berniittlung
für Mad » . Karl Busch, Stellender-
mittler , Walluferstraß e 14. 84036

Köchin, welche auch Hausarb.
ulwrnimmt , zum baldigen Eintritt
gesucht. Vorstellung init ZeugnissenSonne nberaerstrasie 46.

, Tüchtige Köchin"gesüchtT̂ '
selbstand. kochen kann, evfaksr. in

-Era * u. sein. Küche. Bodenstedift-r . 7.
'top ^ jonJ - 4

Köchrn, die einen Teil d. HausäröZ'
'wbern., zur kl., f. Hcmsh. z.' 1. April
gest ^ Kachs r -Arr edr ich- Ri ng71 , 1.
- Köchin als Mädchen allein
lJt4lS !j ”Lf **«- **
1̂ .. , Wiesbadener Ferienheim.
>Enü. Köchin, t . Hausmdch. u. Küchen-
stvbch. z. 15. Apr. a. N. Rheinstr . 81,1.

Stütze f. alle HanSarb . zu kl. Farn,
rn. Fannlienanschl . sof. od. 1. April
ges. Dotzheim, Wiesbadenerstraße 43.

Mädchen, welches kochen kann,
Hausarbeit gesucht. ^ Frau

Kchel», Bähnhofstraße ß.  6975
- ^ NNA«S Mädchen vom Lande

gesucht Saa laaffe 22, 1 St.
, , __ ~ Zu einer Dame

.twr STöril eia braves Alleinmädchen
gesucht. Adr, im Taab l .-Verlaa . jPg
! 8? ew8 *? sauberes Dienstmädchenk!«suSt Krrchaasse49. 1.

Ein braves Mädchen
gesncht Sternaasse 85.

b^ rüchtiges Mädchen qeslnht.
Rah . Helenenstrasie  22 , Part,
i . . „ . Hausmädchen
v-ün chr Lursenstraße 25, 1.
^ ^ nstmädchen zu 3 Personen,gesucht Adelheidstraße 15.  1.
,, . Junges tüchtiges Mädchen
cherg. Lohn gesucht Karlstr aße 21, P .

Zuverläff . sauberes Mädchen
Mb auch Zeugnissen in best. Hcmsh.
gesucht Grosse Burg straße 13, 2.

. Braves Müdcheri
gesu cht Ludwigstr aste 10. _ _

Zuverlässiges Älleirnnädchen ges.,
chielches selbständig einen kl. Haus¬
halt besorgen kann u. gutbürgerlich
tzcht. Gehalt 30 Mk. Pars . Altstaetter,
ßcke Lang - und Webergasse._ _

Ein braves Mädchen gesucht.
Kondi torei Wellenstein, Rheinstr . 37.

Alleinmädchen gesucht
in in feinen Haushalt per 1
Zietenring 2, 2, 7049

Junges braves Mädchens
das fleißig u. willig ist für sede
Hausarbeit , per 1. April ges. Das¬
selbe braucht noch nicht gedient zu
haben. Lessin gstraßc 12, Part . 7057

Ordentliches Alleinmädchen
gesucht Adelheidstraße 6, 2.  7058

Arbeitsames fleist. Alleinmädchen,
welches etwas kochen kann, gesucht
Goethestraße 8, 8.

Einfaches Mädchen gesucht
Zimm ermcmnstraße 10, U. 84217

Tüchtiges sauberes Mädchen,
w. kocht u. Hausarbeit übern ., sofort
ges. Arun. bis 3sh u . nach 8 Uhr
abends Adelheidstra ße 91, Part.

Braves Mädchen
sofort ges ucht Fricdrichstra ße 47, 8.

Einfaches Mädchen,
welches Liebe zu Kindern hat , ge-
sucht Helene nstraße 10, 1 St.

Ein Mädchen,
welches einfache bürgerl . Küche ver-
stehi, sofort gesucht Taunn ssir. 17, P .

Tücht. Hausmädch. zu einz. Dame
sucht Magda Glembowitzki. Stellen-
vermittle ri n , Wörihstraße 13, 2.

Ordentliches Mädchen
gesucht Kai ser-Jricdrich -Rin g 18, P.

Tückt. .Mädchen, welches kvchen k.,
für kleinen Haushalt gegen hohen
Lohn gesucht. Borstell. V. 2—5 Ühr
Emser straß e 52, Par t.

Älleinmädch., w. bürg , kochen t,
f. sein. H. v. ält . Ehep. z. 1. April
ges. Sch öne Au ssicht 28, Pa rterre.

Tücht. selbständ. Mädchen,
w. kochen kann, per 1. April gesucht
Scbwalbachersiraß e 23, 1 rechts.

Besseres Hausmädchen,
das nähen , bügeln u. serv. k„ z. 1. 4.
ges. Parkstraße 53. Meid, zw. 3 u . 5.

Tücht. Hausmädchen in gräsl . Hans ^
sucht Magda Glembowitzki, Stellen-
vermrttleri n . Wörihstr aße 13. 2.

Küchenmädchrn
in ein Herrschaftshaus zum 1. April
gesucht Bauline nstraße 6. _ _

Ein braves Hausmädchen
für Mitte April gesucht

Kirchgaffe 6. 1. Stock.

Ein tüchtiges Alleinmädchen,
^welches selbständig kochen kann, zum
jl. Apri l ges. An der Ringkir che 6, 3.

Tüchtiges Küchenmädchrn
-für die Kaffeeküche zum 1. April ge-
Isucht._ B ik ioria- Hotel,_ _ 698.3

I . Mädch. f. Haus - ii. Küchenarb.
' gesucht Schierst einerstraß e 6, P .sofort

Sauberes Mädchen
für Küche und Hausarbeit gesucht
Kriedrichstra ße 11, 1._ _

Junges Mädchen für Hausarbeit
sso chrt ges lutit Tau nusstraß e 23, P . je.

Ein Mädchen auf 1* April gesucht
^Bismarckring 24, IZ . ^,_ 8 4029
'_ Sauberes Mädchen gesucht
Mell ri tzstraße 48, Bart , l . 8 3927

Zwei gewandte Zimmermädchen
f. Pension z. 1. April , cv. früher , ge-
jücht^Schierst einerstraße 17, 1. Ct.

Kraft ., eins.» s. ordentl . Mädchen,
Nur liebsten vom Lande, für kleinen
bürgerl . Haushalt ohne Kinder zum
1. April gesucht Geisbergstraße 20,
Pwücrre . Vortzell. v. 4—6 Uhr.

Gesucht zum 1. April
Mädchen, das kochen kann, für Küche
u . Hausarbeit . Haush . zwei Pers.
Meld . mit Zeuan . Frau Amstettcr.
Schiersteinerstraße 8, 1._ _
Ein brav , tüchtiges Hausmädchen,

welches bügeln , servieren u. nähen
kann, zum 1. od. 16. April ges. Frau
Küppersbusch, Wilhelminenstraste 28,
Beausite.  M eld. bis nachm, 4 Uhr._

Besseres Mädchen,
baS  gut selbst, bürg , kochen kann u.
Hausarb . versteht, gesucht. Beste Be-
handl . zuy efichert. Ärndt straße 4, P.

Besseres Mädchen
für kleinen Haushalt (2 Damenl ge¬
sucht.. Gute Zeugn. erforderlich . Frau
C. Wolfs , Luise nplatz 7, 2 re chts.

Alleinmädchen. sauber u. tüchtig,
Zum 1. April gesucht. Wachtel,
Dambachial 14, P ._ _ _

Ein sauberes Mädchen
sofort oder 1. April für besf. Haush.
gesucht Nrkolasstra ße 14',’,_

Ein Mädchen
für Küchen- u. Hausarbeit gesucht.
Pravathotel Rufs. Hof, Geisberastr.  4.
Ja , saub. Mädchen für Hausarb.

und Mrtbnfe am Theaterbüfett ges.
Restaur . Br ech, Bahnhofstraße 20.

Tücht. fleist. Mädchen
für kinderlosen Haushalt p. 1. April
ges ucht. P reu ß, Ad olfstraße 1, 2.

Braves Mädchen bis 1, Unril nef.
Walkm ühlstr . 41. Vorst, mitt . 3, Uhr.
15—16-sähr . Mädchen v. auswärts

gesucht Hallgarterstr aße 2, 2 rechts.
Ein tüchtiges Mädchen,

das etwas kochen kann, .gesucht. Näh.
im Tagb l.-Verlag ._ Qa

Tücht. Hausmädchen ~
gesucht Neugasse 17, 1 links.

Ordentl . Mädchen zum 1. Avrr!
gesucht Platterstratze 14, Part.

Gesetztes Mädchen von alt . Ehepaar
gesucht Schwalbacherstraße 41, 2 r.

Alleinmädchen
zum 1. April ges. Eltvillerstr . 17, 2 I.

Dienstmädchen sofort ob. 1. April
ges. Angen. Wesen Bed. Dotzheim,
Wiesbadenerstraße 43.

Ordentl . Mädchen,
w. Hausarbeit versteht, auch Liebe zu
Kindern hat , gegen hohen Lohn auf
l .„ April gesucht Bleichstraße 16,
Bäckerei Wirges.

Alleinmädchen für 1.  April
gesucht Seerobenstraße 19, 1 l.

Per 1. April ein ält . br . Mädch ,̂
das etwas nähen 1 , als 2. Mädchen
zu einem kleinen Kinde n. Ludwigs-
Hafen a. Rhein in Doktorhaus ges.
Nag. Wiesbaden , Clarenihalerstr * 2,
2 rechts, zwischen 11 u. 1 Uhr.
Jung . Mädchen tagsüb . f. alle Arb.,'

außeT. Kochen und Waschen, gesucht
Dcnnbachtal 14,  Garterrh . Parterre.
„ .sitzugeres Mädchen tagsüber ges.
Eltvrllerstraße 7. bei Weber.
^ • r "̂ m Ansfahren eines Kindes
wcrd taglrch ern Mädchen von 16 I .,
wecches gewissenhaft und zuverlässig
ist, gesucht. Näheres zu erfragen
Hallgarterstraße 10, 2 links.

Mädchen für nachmittags
zu kl. Krnde ges. Borstell. 2—5 UhrEmserstraße 52. Dari.

Jg . sauberes Mädchen ans gleich
ge>., um vor- xl  nachm , ein kl. Krnd
auszufahren . Emserstraße 6. 1.

Eine Büglerin,
sowre auch ein Bügelcehrmädch^ gcs.
Nerostraße 23, Hinterh . 1 St.
_ Eine Büglerin gesucht.
Dauernde Besch. 3 Tage pro Woche.
Schachtstraße 22. 1.
_ Büglerin gesucht
Sedanstraßo 10, Part , rechts. 84210

Tücht. Stärkewäschebügl . d. ges.
Clarenthalerstraße 8. 84185

Selbst , perf . Büglerin für dauernd
gesucht Bülowstraße 8, Mtb . 8 4116
I . Mädch. k. das Bügeln grdl . crl.

L. Dauer , Atzelberg.
Monatsfrau von 8—11 Uhr vorm.

gesucht Bismarckring 12, 2 r . 8 4109
Bügel -Lehrmädchen

u. ang . Büglerin ges. Sreingasse 18.
Tücht. Waschmädchen d. gesucht

Blüchersttaße 16 H. Part . 84216
Tüchtiges Waschmädchen

dauernd gesucht Schulberg 19, D. P.
I . Frau od. Mädch. s. Theaterbüsett
von fh6 bis 1-H10 Ühr abends gesucht.
Restaurant Brech, Bahnhofstraße 20.

Mne tüchtige saubere Person
f. tägl . 2 Stund , vorm, auf gleich ge¬
sucht Schwalbacherstr. 22, 2 rechts.
Gut empf. saub. Frau od. Mädch.

für Mittwoch- u. Samstagvarmittag
gesucht Walluferstraße 6, 3 links.

Reinl . Monatsmädchcn od. -Fron
sur sof. ges. Rheinstraße 84, 3. 8 4143

Monatsmädchen a. ein. Tagesstd.
gesucht Schwalbacherstraße 34, l.

Monatsmädchen , 14 bis 15 Jahre,
ehrlich, für leichte Hausarbeit von
morgens 10 bis nachm. 3 Uhr gesucht
Vlüwerstraße 17, 1 rechts.

Fleißiges reinliches Mädchen
für 3—4 Stunden vorm , zu jeder
Hausarb . ges. Dambachial 16.

Zuverlässige Stundenfrau
gesucht Goethestraße 22, 8.
Nua'bh. ehrt . Frau für vormittags c

gesucht Nerostraße 8, 2. j
Saub . Frau zum Treppenreinigen

sof. gesucht Kleiststraße 13. 2 I. , c
Saubere Monatssrau s

oolncht Bärcnstraße 2, 1 rechts.
Zuverl . einz. Frau 5

z. Jnstandhalt . v. 2 Zim . gegen freie
Wohn. Albrechtstraßc 11, 1. 6996 f

Eine Monatssrau v. 8—10 I
u. 2—3 gesucht Zietenring 2, P . lks. a
Sauberes MvnatSmädchen gesucht k

Dotzheimerstraße 57, 2 links.
Tücht. saubere Wasch- tt. Putzfrau £

für täglich gesucht. Kinder -Bewahr-
Anstalt . 8 216 s

Wecksran gesucht. !!
Bäckerei Mäher . Goethestraße 18.

Laufmädchen a
f. Schokoladegeschäft ges. D. Schmitt , t
Wilhelmstraße 22. 6677

Lanfmädchc« gesucht. g
Haas , Friedrichstraße 46.

Männliche Perjgnen.
Kaufmännisches H' ersonak. ^

Lehrling,
welcher den Kaufmannsstand u. grdl . i
Buchführ . erl . will, ges. Selbstgeschr. ?
Off . ». O. 268 an d. Tagbl .-Berlag . ,

Lehrling
m. g. Schulkenntnissen , gegen Ver - !
gütuna für Kontor u . Laden gesucht, i
H. Schweitzer, Hoflieferant . s

Herwervliches Uerfonak.
Retoucheur

sucht Rumblcr , Wilhclmstr . 14. 7055 '
Durchaus tücht. Manrerparlier

auf sofort gesucht. Offert , mit An- l
gäbe der seitherigen Beschäftigung 1
unter V. 272 an den Tagbl .-Verlag . n

Schreiner
gesucht Kleiststraße 10.

Tüchtiger Schrecner
gesucht Friedrichstraße 12.

Tüchtiger Buchbinder gesucht. ,
Carl Heiter , h, Kirchgaffe 84. i

Ein tüchtiger Sattler t
sofort gesucht Adelheidstraße 9. ■ J

Tapezierer gesucht. <s
W. Krähe* Scharnhorststraße 10, 2. T

J. Polsterer für dauernd gesucht.
Winterarb . garantiert . Polstermöbel-
u. Matratzenfabrik, ,Waldstr aße 16.

Tapezierergeüilse per sofort
chftraße 27, 1 rechts. 84198

Tapeziergehilfe
sofort gesucht Weil straße 8, 1 links.

Tüncher und Anstreicher
geiuckn He rderstraße 9, 12—1 o. n . 6.
Tücht. Damen - o, Herrenschneider
ofort für dauernd ges. A. Rosgarsky,
öleichftraße 41, 2._84196

Wochenschneider für dauernd ges.
Lohn 14— 15 Mk. Röm erbe rg 3, 1.

Schneider gesncht
Bl ücher straß e 4._ , _ 3 4088
Für Schneider . Tücht. Rockarbeiter

Tüchtige Rockurbeiter ans Stück
sucht König, Moritzstraße 17.

Junger Wochenschneider
gesucht F elbstraße 27,  1 St.

Tücht. Zuarbeiterin
sucht Stelle in Hcrrnschneiderei . 97äh
im Tagb l.-Verlag ._ Qg

Jung , gebild. Mädchen s. Stell,
als Kinderfrl . oder zu einzelne:
Dame , eventuell auch als Stütze.
Offerten unter H. 276 an den
Tagbl .-Verlag ._ ~
Emvf . Haush ., Kaffee- u. Beikochs *

Hotel- u. Pens .-Zimmerm . K. Hardr.
Stellen Permitt ler in , Gra benstr . 14.

Zum 15. April od. 1. Mai
Stelle z. selbständigen Führung einc -Z
Haushalts in besserem Hause gesucht.

— ' f " ,-Berlaa.Off , u. W. 269 an den Tagbl .-

Tüchtige Rockarbciter sucht
Ehr . Ziß , Friedrichstraße 46.

Guter Wochenschneider

Schneider auf Woche gesucht
ünarckrina 5. 84 t74

Tüchtiger Wochenschneider
Wochenschncider dauernd gesucht

Röderstraße  7.
Gärtnergehilfe

Chr . Leih, Verlängerte

za. Gärtnergehilfe sofort gesucht.
Friedhof, ' Biebrich. 8 4118

Ein Gärtner
tel gesucht. Offerten mit
fprüchen nach Rertallee 2,
schwalbach.

Tücht. verheirateter Gärtner
8 4055

Wild- u. Geflügelmetzaer,
laus branchekundig und zuver¬

lässig, gesucht. Offerten unt . R. 274

Braver Schlofferlehrlina ges.

,Eiu braver Junge in die Lehre
esuchi. Carl Albus , Spengler und

Braven Jungen in die Lehre sucht
, r ~ - “- w -- Speng-

B 4047
.Ein ordentlicher Junge

.die Lehre gesucht. P . Knecht.

Lehrling gegen Vergüt , gesucht.
an , Mal , u. Lack., Moritzstr.64.

Tapeziererlehrling gesucht.

Tapeziererlehrling gesucht.
rchtstraße 41. H. Ballin g.

. Buchbinderlehrltna gesucht
bei Hetterich, Kirchgaffe 34.

Brav . Junge f. unsere Buchbinderei
Lehrling., .gesucht. Gebrüder

lcckh. Königl . Hoflieferanten,

Friseurlehrling sucht

Ein Junge

Bäckerlehrling geg. los. Vergüt , ges.
Kuhn . Lnd wigstr aße 10._

, Lehrling gesucht

Sohn achtü. Fam . k. das Ausstopfen
^ Letzerichs Tier -Aus-

Lehrling gesucht sofort.
8 4061

Junger Diener,

Meldung morg. 10—12; abends

Junger Hausdiener , Radfahrer,

Ordentlicher stadtkund. Junge

Ja . br . Bursche von auswärts,
liebsten vom Lande, gesucht.

gesucht.
Junger Ausläufer
Ernst Neuser.

Laufjunge per sofort gesucht.

Herrschaftskuts cher,
guten Zeugn ., unverh ., gesucht

inzerstraße 6._ 7026
Stadtkund . junger Kutscher
Geschäftswagen sofort gesucht

Fräul ., 43 I ., gewandt,
ordnungsl ., tüchtig u . wnabhäncrti
sucht Stell , auf ein . Gut als Wirts,
Oft , u. W.  273^ an den Tagbl .-Ve

Perfekte Köchin
empf. s. zu allen Festlichkeiten bei
billiger Berechn. Goldg affe 5, 3 Sr

Haushälterin gesetzten Alters,
in .Küche u . Haush . gut üew., s. Stelle
bei einz. best. Herrn od. kl.
hier oder auswärts , ©efl. Offerte:
unter D. 275 an den Tagbl .-Berlcrc

Besseres Mädchen.
mit guten Zeugn . in selvftand. Führ,
des Haushalts , sucht Stelle be: ah,
Ehepaar oder zu einzelner Dcunr.
Eirabenstraß e 20, 2. St . _
Junge Frau , Ans. 30, sucht Stelle

als Haushälterin od. ähnliches. Ĥ s*.
unter S . 275 an den Tagbl .-Ve rlnZ.

Fräulein , in mittleren Jahren,
in allen Haus - u . Handarb . erfcc^
sucht Stell , zur Führung des Hanshs'
oder zur Erzieh , mutterloser Kind,
am liebsten auf dem Lande . Dass,
ginge auch mit auf Reisen . Off ent.
ünt . Z. 273 an den Tagbl. -Verlag,

Gebildetes Fräulein,
gel. Schwester, sucyt Stellung als
Pflegerin od. Haushälterin . Off . u.
F. 268 an den Tagbl .-Verlag.

.Köchin sucht züm 1. April Stell
in best. Hause. Offert , uut . Z.
an den  Tagbll -Verlag ._ 83 !9j

Köchin, 30 Jahre alt,
die gut seinbürg . koch. k. u. etwas
Hausarbeit übernimmt , sucht zgnr-
1. April St . in Herrschaftsh . Off . >-
L. M. an F rau  Ka iser, Kirchg. 2g  g'

Köchin sucht Stellung
in kl. Haush . oder als Älleinmädch.
Wört 'bltraße 17, 1 St . links.

Gut empf. Köchin s. AuSöilfsstelle.
Frankenstraße  17 . 3 Sst l inks. 8 4 1 gz
Fein bürg . Köchin sucht Stetluns^

in kl. Haushalt . ' Nerostraße 42. Z,
Junge Iran mit guten ZengnissHst'

sucht Aushilfe im Kochen. Jadn-
straße  44 , Gartcnb . 3._

AeltereS Fräulein sucht
Stellung per sofort als Stütze oder
Büfettfräulein . Offerten uni . A. 8v7
an den Ta gbl.-Verlag.

Lehrerstochter sucht Stelle
als Stütze oder zu Kindern . Farnil ..
Anschluß erwünscht. Offerten unter
W. 275 an den Tagbl .-Verl ag.

Elnfää >eS kathol . Fränlei « srüstt
zum 1. April Stellung zu Kinder -i
Gefl . Off . u . I . 61 postlag. Bcrlirrrr
Hof. Ta unusstraße , erbeten ._ _

Empfehle tücht. Serviersräulü
Zimmermädch ., Bei - od. Kasseekoch.,
sow. Krankeupfleg ., Haus - u. Alleir -,*
mädch., Koch. all. Brauch , m. g. ä.
Frau Elise Lang , StellenveNniti.
lerin . Moritzstraßc 52.  Tel . 2363.

Ein hübsches Servierfraulcin
sucht Stellung in einem Hotel oder
besseren Restaurant , möglichst bald.
Offerten unter N. 275 au den
Ta gbl.-Berlag_ erbeten . _ _

Aeiteres besseres Mädchens
erfahren in jeder Arbeit , sucht
1. Avril Stellung in kleinem besseren
Haushalt . Offerten unter M. L74
an den Tag bl.-Verlag ._

Hausmädchen,
welches alle HauSarbert versteht, näh
u. serv. kann, sucht Stelle in hrr '--
schast lich em  Ha use. Nikolas str. 22. g.

Weibliche Uevsorrrn»
KaufmännischesWcrsonak.

Gewandte Verkäuferin,

Kcmerölichcs Personal,

:ngs Hausdame

Junges Mädchen vom Lande
sucht Stelle in kl. Haushalt oder gst;
zweites HansmdÄ . Röderstr . 23,  2 r .

Mädchen, welches kochen kann ^
u. HauSarb . versteht, sucht St . Näb.
Biebrich. Bleichstr aße 16, Par t , r.

Tü -bt . Mädchen, w. gut bürgskochen kann und alle Hactsarb.
Üebt. sucht Stellung , edent. zwei
bis drei Monate zur Aush . per sof
Göbenstraße 9, Hinterh . Part.

Mädchen sucht Stellung ^ '
Näh. Nettelbeckstraße 4, Fsp. 841^

Anständiges gesundes Mädchem
21 Jahre , sucht Stelle in besserem
ruhigem Haushalt als Alleinmädchen
Off , u. B . 376  an den Tagbl .-Verlag'

Aeiteres zuverl . Mädchen,
i>n Kochen perf ., sucht St . z. 15. Dk̂ j
od. später in kleiner Familie . Angr-p'
unter L. 875  an den Tagbl .-Verl oß'
Emvfohl . 35j. saüb. Stubcnmahch^

für Hausarb . u. Serv . in Privat ni '-t
g. Ernvs. s. St . z. 1. Apr. Lohnankpl-
100 Tlr . n . fr . R. Auguste Sied'

;st'
Tüchtiges Zimmermädchen '

sucht Saisonstelle in Pension oder
Hotel . Offerten zu richten cm
Berta Niederreuther , Neckargemünd
Mühlstraße 9._

Äelt . Mädchen sucht z. Bedienung ^ '
e. leid. Dame u. f. Zimmerarb . Stelle
Off , u. C. 276 an den Ta gbl.-Verlo,,'

Besseres zuverl . Mädchen sucht ~
Stellung zu Kindern , am licbstc-n
bei kathol. Herrschaft . Ossert -'n
unter A. 55 postlagernd Berlrncr
Haß Tauuusstraße*
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Mädchen sucht Stellung.
Näh . Albrechts tra ße 31, 3. B416o
“3 '. Mädch. sucht St . ln e. kl. H.
Zu sprechen nachmitt . von 3—>6 llhr
Moritzstraße 12, Hth. 1 rech ts . _ _

In . den. Mädch. s. leichte Stellung.
Se ^rrnhorststraßc 35, Part , r . _

Mädchen, 1Ö Jahre,
aus kleiner Stadt u. gut . Familie,
sucht Stelle in kl. Fam . als Mädchen
allein . Grabenstrohs 6, Frifeurlad.

A. Mädch., w. büg. u. fern, kann,
Gebt St . Barkstrafie 13. Mtb . 8 lks.

Aelt . Mädchen mit gut . Aengn.,
in der Kinderpfleae bew., sucht St .,
am, liebsten 311 kl . Kindern , fttau
Marte Mittelstadt , Delaspeestratze 1,
Stelleuv crmittlerin ._

Besseres Hausmädchen suchtE la.  Avril Stellung in gutemse. Offert , u. A. B. 75 postlag.
esbeim am Rhein. __

All einstell. Witwe mittl . Alters
s. St . in kl. bess. F . od. z. ält . Herrn.
Öfs^ u . B . 274 an den Tagbl .-Verlag.
Xlilbö . m. g. B-. w- g. koch, k.,
sucht St . M. Glembowidki , Stellen-
txmnrrttlerin . Wörthftr . 13, 2. T .2352.

Aushilfe
su cht sofort Stelle . Moritzstraß e 62.
Fräul ., in all. Haus - u. Handarb.

bew., s. Stelle v. nachm. 2—7 Uhr.
Nah. Moritzstr aße 21,  4 rechts. _
S aub. Frau s. 2 St . Man . 0. Ko nt.

zu putzen. Schwalbacherstr . 55, H. D.
Üriabh. Frau sucht Monatsstelle.

Hochstätte 13, Hih. 2 St.
Frau sucht Wasch- u. Putz-Besch.

Adekbeidstraste 10. Hinterhaus Dach.
Junges Mädchen sucht Bcschäft.

für morgens in bess. Hause . Göben-
strc.se, 22,_Hth. 2_Sst_ B4176

Frau sucht Mönatsst . für nachm.
Dreiweidenstrase , 4,, Hth. Dach links.
" T . sdrau sticht nt K. ffKj u. Vt).
H"' llm und stras e 49, 2. St . B4199

Mädchen sucht von 9 Uhr ab
Mon atsstelle . Bleich ftraß e 2, 4 St.

Tücht. Kaschmädchen s. Besch.
Blücherstraß e 8, Hth. P . 841 70

Junge Frau
sucht halbe Tage Bcschäft. (Waschen
u . Putzcn ). Jahn straße 16, Gth , P . r.
' T. Mädchen s. Wasch- u. Putzbesch.
Blücherstrass 6, 1 links . L 4147

Reinl . Mädchen sucht Bcschäft.
(Putz en _ Al brewtstrabe 42, 4 S t

Frau sucht Putz- u. Waschbeschäst.
Nah. Westendstrasc 20. Mtb . D.

Mädchen , „
sucht Wasch- u . Pntzbeschaft. für halbe.
Tage . Hcrmannstras e 26, Hth. 3 r.

Junge orbentl . Frau
s. p. l410 Nhr ab üb. mittag Monats¬
stelle z. 1. April . Feldstraße 10, I. 2 r.

Frau sucht Monatsstelle für morg.
Frank enstrase 3, 3.

T . Frau sucht Wasch- u. Putzbesch.
Adelheidstraße 22, 3.

Miinnlicho Urrsonrn.
Kausmüunisäies Personal.

Meivliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

MMcknndigk UerkgMjH
möglichst mit SprachkcnntMen gesucht.
Geschwister Strauß , AuSstattungs-
Geschäst. Weberaas'e 1.

TWM lltrliiiüftini
für Pu !;- it. Modcw.-Gcschäft für i
sofort gesucht. Off. u. 'L' . S7S ||
an den Tagbl.-Verlag. ß

Einfaches' fleißiges Mädchen alsSSetfättferttt
in Kolonialwarengeschäft gesucht Näh.
im Taqbl.-Verlag. kn

Girre erde Psrliünferln
für Danien-Konstktstn gegen hob.
Gehalt , sowie eine Berkä « ,tritt K
für die Seidenbraache sofort gst. “

Emil SÜß.

Gemeröliches Personal.

Wchilge& Ul£inirädteriiüiEii
per sofort gesucht.

Oettinge r & Eo. »>Langgasse87.

'KAMM Mrs-AetzeM,'
Ecke Wilhelmstraßc,

sucht noch erste Taittcn -, !stoE - und
Marveitcrinncr «. 7051

Perfekte
Taidelr-ArhelieMyelr.

erste Kräfte, die schon in feinst.
Ateliers langj. selbständig giarb .,
für dauernd gegen 5 Mk. Tages-
lobn gesucht.

# X£ttt ilf ) ^
Emmertchjosessrr . S).

perfekte und angehende Jungfern , erste
und zweite Stubenmädchen in ■ beste
Herrscdaftshäiiser, Kinderpflegcrinnen,
Kindergärtnerinnen, Erzieherin«., Kinder»
fräillein und bessere Kindermädchen,
groß« Anzahl gewandte Rrteinrnädch . ,
weiche gut bürgerlich ko ne» können, zu
einz. Leut n, 25 —35 Mk *, Köchin in
g'stcskl. HerrsLaftsh . nach Heidelberg,
Webin n. Stuben,nädch. in f Herrschastsh.
nach Berlin »sw., höchstes Gehalt,

Zim.-Hanshältermnen,
Küchenhaushälterinnen. Hanshältrrinncn
für erstklassige Sanatoriums , Fräulein
zur Stütze. Wäschebeschtteßerinmn. Büg-
l rinnen, Näherinnen, Köchinnen in
Hotels für Saison . höchstes Gehalt,
Köchinnen in Pensionen, Nestanrations-
köc! innen perfekte und fein bür,erliche
Köchinnen, Ka leekSch nnrn, Beiköchinnen,
kalteMamsellS.Kschlchrfräulein,Zim!ner»
mäec!cn in erste Hotels und beste Pens,
Hausmädchen in Hotels, tüchtige Büfett¬
fräulein in erst« Geschäfte, flotte Servier¬
fraulein, Herdmädchen und Küchcn-
mädchen bei höchstem Gehalt,

^niernationaLes
Zentral - Stetten -lErmiLtr . -Burean

Mraieitffe !!!,
©sst «an allerersten Ranges

für H rrschüftsi !ar,rse7 und Hotels,
Lauggaffe 24 , 1. 2cl . 2555»

\ jMit Kim Mllßrsdklikeii!,
Stell envsrmtttteri « .

■ 'd ■■■■■i-I '., ....«MMW»

UerfMe CaUleimiüeüeuiuimi
««sucht. _J . B .ichar .rch.
Perfekte JmelÄlteriuiieit
gesucht._ I*  Badjam ch.

tzersekte leierten
für unser
MonseMorrs-AteLier

gesucht.S. Blnmeut hal& Co.
' MoDes*

Tücht. 1. tu  2 . Arbeiterin gesucht.
Off. u. W . SSL an d. Tagbl.-Berlag.
' LsffsmLvÄ 'e« suchtLeysmadche

B . « secher. Nerostr
Modes*

Lrhrrnädchen gegen Vergütung gesucht.
Holleek & Goevel,

40 Friedri chstratze 40»_

ptrtinf.gassfeEflatianen,
Frankfurt a. M., Kaiscrhofstrahe 14, P.
Gemcimiützige Stellcnveruürtlimg für
Er .neherirmerr , Kinderfel », Stützen,
Wirtfchaftskräul .» H -rrrSdanre, « ic.
Heim f. Stelleusuch. .Hausbcamt. F155

Schmitz SBttreait,
Webergaffc 15, Telrpho »» 304.

©«che für soi. u. Saison Köchinnen,
Beiköchinnen, Haushälterinnen . Stütze,
Kaffeeköchiimen,Servierfrl ..Buchhalterin.
Znnmer-, best. Haus - u . Mchenmädchen
gegen hohen Lohn* Georg Schmitz»
Stellenvcrmittlcr.

Suche KSminner, » veff. Haus - « .
Alleinmädche » . Frau Elike La« a.
Stellcrrvermcttlern !» Moritzstr » 5L.

Gute,AschiN
gesucht Taunusstraße 5, l . Lirrel.

Durchaus tücht. zuverl . Kaufmann,
in der Bank- u. teckn. Branche sehr
bewandert , Christ . 37 Jahre , repras.
Persönlichkeit , gew, Auftreten , sucht
per sofort od. später Stellung . Ofr-
unter D. 272 an den Tagbl .-Ve rlag.

Aelt. noch rüstiger Herr wünscht
Vertret .-Posten , Kassierer usw. zu
übernehmen gegen mäßiges Honorar.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Qo

Junger Mann,
welcher schon prakt . tätig war , mit
schöner Handschrift , sucht Stelle aus
Kontor . Offerten unter C. 27c> an
den Tag bl.-Ve rlag ._ _ _ _

Junger Man « sucht Stellung
als Volontär in einem Hotel od. lfm.
Bureau geg. Vergütung der Pension.
Off . u . F . 253 an den Tagbl .-VcrI.

H«rwerbkiches Personal.

Junger Mann , 27 Jahre alt,
sucht Vertrauensposten , gl. welch. Art,
Kl. Kaution vorhanden . Offerten u.
H. 269 an den Tagbl .-Ver lag. ^ _

Militärfreier junger Mann
sucht Stellung als Einkassiercr oder
Kassenbote. Kaution k. gestellt werden.
Off , u. E.  271 an den Tagb -.-Ver l,

Besserer Herr
sucht Bcschäft., gleich welcher Art.
Kaution kann gestellt werden . Off.
unter D . 274 an den Tagbl .-Verlag.
' Junger Mann , gcl. Schlosser
u. Installateur , sucht Beschäftigung
gleich welcher Art . Off . unter R . H.
postlagernd Schützenhofstratze.

Junger Mann , 22 Jahre , .
welcher in dies. Fabrik als Schreiner
durch Unfall 4 Finger d. lin -en Hand
verlor , sucht irgend welche leichte Be¬
schäftigung gegen müßige Ansprüche.
Zeugnisse stehen zur Verfügung . An¬
fragen unter V. 269 an den Tagbl .-
Verlag erb eten. _

Tüchtiger Gärtner,
25 I ., verh., mit b. Zeugm , sucht St.
bei Herrschaft oder Landschaft hier
oder auswärts . Off . unter V. 275
an den Ta gbl.-Verlag.

Tüchtiger Mann , 34 Jahre,
ledia , bewand, im Gartenbau , sucht
Stell , als Hausmeister . Offert , erb.
an Zerhoch, Bieb rich, Ki rchgasie 26.

Jünger Mann vom Lande
sucht Geschäftswagen zu fahren , od.
ähnl . Stell nng ._ Rom crberg 33, 1 I.

" Junger lediger Mann sucht
zum 1. April oder später leichte Be¬
schäftig. irgendw . Art . Off . an Frau
Pistorrus , Nettelbeck str . 6, Mtb . 1 L

Braver Junge,
der zu Ostern entl . !mrd n. schöne
Handichr. besitzt, sucht Beschäftigung.
Riehlstraße 23, Hth. 1. St . rechts.

tintiges AllkNMGchW.
welches etwas Ko eben versteht, gegen hohen
Lohn zum 1. April gesucht.
_Frau Wüstefrl d, M ichclsberg  2.

Gericht kUi.»Ls
Köchin  Ha :nerweg 7._

AReinwädchSSl
gesu cht Taunu sstraffe 28, l ._

Süchtiges solides Ga « §,
Mädchen zum I . April ge¬
sucht . Augen - Heilanftalt,
Kapelleustr ahe 42 . 3? 201

MeitzigeS sauberes Mädchen für
Küche u. Hausarbeit auf 1. April qc-
sncht. Vorznst. Bahvhofstraße 1,1,
vormittags von 9*/»—11li*# mittags v.
2—3'/-» abends gegen8 Uhr. 6361

TWtgLL fülfiiEiiiBillsdieu
für die Kaffecküche zum
l . April gesucht . 7050

Bittoria -Hotel.
Tüchtige Wchi«

ftx  sofort gesucht.
Rudolf Ggert , Bärrnstr . 6.

Lebensstellung.
Für ein großes LnruSwaren -Geschäft mit feinster Kundschaft wird eine

gewandte , g' st empfohtette Dame (za. 30 Jahre ) als 1' 68

' 1. Bcrkaufcriil rcsp. Geschästsleitcriu
glicht . Nur Damen, die längere Jahre in der Branche tätig gewesen sind, beste
Empfehlungenbesitzen, wollen sich unter Beifügung einer Photographie melden.

Angebote unter V . s « a au Haasenstetn & Vogler A .-G .» Cassel , erbeten.

Küchcnmödcheil
gesucht.

.Hotel Schwarzer Dock.
I MBM EM MMl

läültips AIIellniiiiUjk«
für sofort oder znm 1
Friedrichstratze 3l , 3 l,

April
Bott.

gesucht

Ein in aller Hausarbeit , Bügeln und
Servieren eriahrensS

»tzaNswiidchen
wird gesucht. Kl.  Frauksurterstr . 6.

M SS # WMM
Herrnmühlgasse9, a. d. Gr. Burgstraße.

"Bkr«!Kmüdchc «r
mit guten Empfehlungen gesucht

_Sckierste !ne rstrase 15, 2 l in ks.
Wirr Mävch «« , welches kochen

kann und ein Hausmädchen sofort
gesucht LessiugffrahcchO ._ _

'A ’fl eilt mit Mi en,
fleißig, sauber, sofort bei gutem Lohn
in kleinen Haushalt gesucht Rh-tn-
gniierstraße 2, 1 r._ 7054

vieltes Mädchen zu zwei Personen
gesucht, . 5—30 Mk. Lohn, sowie Haus-
nnd einfaches Pensions Ẑimmermädchen
gesiicht(sehr gute Stelle ).
JFrnu Anm I.

Webergaffe 48 .̂ 1 St.

in« Stellen-
"hl , v-rmittlerin.

Ju ein Pfarrhäus in der Stabe
Wiesbadens wird ein braves Dteust-
meidcheu gesucht. Näheres Melier,
Beriram it raße 15. _ _

LrraitlgeS Mädchen aufs Land
gesucht . Röheres irr Erbeuveir » ,
Ä-rarrtsürterstrutze 4 !. _

Ein ordentliches Mädchen nach
Idstein gesucht. Näheres zu erfragen
Faul brunnenstraße 3,  Bdhs . l . _

LaufmLdchen
per sofort oder 1. April gesucht.

Hch. Fried , Kircligasse 88.
tvausmüdchLl, » weiches auch gut

putzen kann, sofort gesucht.
Lina Leiste, Modcs,

Palast -Hiotel.

Männliche Personen.
KansmSnulfches^ erstiuak.

Z- tügl. können Personen
jeden Standes vcrd.

Nebenerwerb durch Süireibarb ., Häusl.
Tätigkeit, Vcrtrctg. rc. Näh. Erwerds-
3 «utr a ie in Freidttr g i /Br . 157

Alte inzesührre rbei nische
MargKriAS-

Fabrik sucht znm Verkauf ihrer erst¬
klassigen Spezialitäten rührigen, bei der
Kundschaft bestens eingcführten

Vertreter
gegen hohe Bezüge zu engagieren.

Offerten mit Referenzen mit. .iS. ®6®
an den Tagbl.-Verlag.

Wertretör-
bei .Händlern u. Wirten eingeführt, von
einer leistungsfähigen Zigarrer .fabrtr
gesucht. Offerten unter B», 32 » an
beit Tagbl .-Verlag._ __

HoteUcektmn.
G -schäftssiiürcr,

Oberkellnr, Zimmerkellner, Nestaurant-
kellncr mit u. ohne Sprachst für >Lat ?oii-
n. Jahresstellen, gewam te <Kellner für
Bahnhof, flotte Saakkellner für erste
Häuser, Portier , Bahnportier . Küchen-
elief für 1. Hotel, 150—250 Mk., Jahres-
stelle, tüchtige Rcstaurantköchc, 250 Mk.,
Llide, 60 bis 150 Mk., Kochvolontäre,
Koch» und Kcllnerlehrlinge, Hausdiener
für Hotels und Restaurants , Diener für
Vensionen n. Herrschastsdäuscr, Kupser-
u. Silberpuyer , Liftstmge. Kommissionäre

sucht das
Internationale

ZkÄral-NlüMMW-MreM
MßücÄrRcly.

Telephon 2555 , La ' Ogaffe 24 , 1,
erstes Bureau am Platze.

Frau Lina Wallrabeustcin,
Stcllcnvermittlerin.

Für den Verkauf meiner Polo-
naisetifächer an Tanssaalbefitaer
suche ich tüchtige cingeführie Ver¬
treter . Cant Schreiner , Leipsift,
Zweinaundorferftraße 11 , Fabrik
für Reklame - und Schersartikel
Referenz en erbeten. _ _ F191

Baubnrcan sucht
zum l . Apr. intellig. ^
u. fleißigen jg. Mann , 17—20 Jahre alt.
Kcnntn. im Lohn- u. Krank.-Kass.-Wes.
erwünscht. Ausf . Llngeb. in. Geb.-2!nspr.
u. .8. 3 *4 an den Tagbl.-Vcrl. _

ütiivinij ni. PolDHtät
für Versicheruiigsbiireau gesucht. Näh.
Raucnthalerstraße 20, 2. 6890

HewcrRliches ^ erlonak.

Unentgeltlicher ArbeltsuachweiS
Tel. 574. Rathans * Tel. 574.

Stellen jeder Bcrnssart
für Männer n . Frauen.

Handwerker, Fadrikarbciter, Taglöhner,
Krankenpfleger und Krankenpflegerinnen,.

Bureau - und Verkaufs-Personal.
Köchinnen, Allein-, Haus -, Küchen- und
Kindermdch., Wasch-, Putz- ü. Btonatstr .,
Laufmdch.,Büglerinn . u.Tagiöhnerinncn.

Zenira lftel !ed er Wcrerne : ll 203
„Wi «Sb. Gast ««?- und Ba - ehans-
Inüaber " , „ Genfer Berdand " »

„Bervund deutscher Hoteldiencr " ,
Ortsverwattung Wiesbaden.

Ja . Batttcchnikrr ',
tüchtiger Bauzeichuer, wird für ein
hiesiges größeres Bauburenu per
sofort gesucht. Aussührl . Off. m.
Zeugnisabschriften u. Angabe der
Gehaltsansprüche unter N.
an den Tagbl .-Verlag.

Mehrere tüchtige
Herren

mit tadelloser Vergangenheit finden an¬
genehme Stellung mit Wochen- reip.
Monatssalär . Offerten unter A,  SS .3
befördert der Tagbl.-V erst

c&. Manu
mit sch. Handschrift für kleinere schriitl.
airbeiten und Botengänge gesucht. Off.
mit Lohnansprüchen u. Zeuanissen unter
KN. ÄÄ'. -LLA3 an m. Waffe,
Wiesbaden . F112

Es wird ein Chauffeur gesucht, der
englisch, deutsch, französischu. italienisch
sprechen kann, mit der Bitte, sich zwischen
6 und 7 Uhr abends bei Herrn
lrerglü , Leberberg 11, anzumelden.

Qphrltltid für Banburean ge-
■vLljluiHj sucht » Offerten unter

« . jsj ?4 _nn den Tagbl.-Verlag._
~ Schriftsetzertetzvling unter günstigen
Bedinaungen ges. Bereinigte Druckereien,
Geme in debad gäß üen 4. __

KHß" Photographie » "Wtz
Lehrling unter günstigen Bedingungen

gesucht. Kart Schipper , Hofphotogr.,
Rhcir .straste tlü._ _

Lehrling
für meine mechanische Werkstatt gegen
Vergütung gesucht.

Äntornovil -Hans Ehr . Wittig,
Maschinenfabrik, SchlachlbauDraße 12.

Lehrling achtvarer Eltern gegen
Vergütung für die ff. Damenschnerderei
sucht_ M alle r , Weber  gaffe 11.

Lehrling " '
gesucht. Praktische u. theoretische Aus¬
bildung. Franz Hoffman « , Kunst-
u.Landschaftsgär tner.Emserstr. 43. 64003

' eia braver ehrlicher,
für Kommissionen und

leichte Arbeiten gesucht.
_Kneipp -Hs « s , Rbeiiistraße_59._

Sauberer si>rlicher ' .Hansdnrsche,
14—15 I . alt, ges. Slpsryet 'e Elt vtue.

TliAger iilftt
m. pa. cugn. ges Kaut, muß gcst. werd,
können. Leppich -Kt spswerk . 04105

Jrisittrdliche Ärlrcitcr
finden sofort Leichte und loyrrend«
Beschäftigung.

Georg Ps -rff,
MetallkaPsellakfÄm» Bahnhof Dotzheim

MeshLichp Ksrsoneu.
KaufmännischesPersonal.

Besserer Beamter
sucht unter bescheidenen Ansprüchen für
seine 17-jähr. Tochter, die einen Kursus
in Buchführung, Korrespondenz und
Stenographie absolviert hat, Anfangs-
ffeffe in knufm. Bureau einer soliden
Firma . Offerten unter K'. 22 . an die
Tagbl.-Haupt-Ag., Wilhelmstr. 6. 7042

AiöE!»!!sMV'D« e
sucht jung, gebild. Fräulein , gewandt im
Verkehr mit jed. Publikum, Stellung in
photogr. oder ärztlichem Atelier, Möbel-
Handlung oder ähnlicher Branche, nur
feinsten G nre. Offerten u. V. 224
ait den Tagbl.-Verlag.

Heweri'kiches Personal.

Perf*Kammerjrwgser
mit guten Zeugn., perf. im Schneidern,
sucht Stelle zum 1. April. Näheres
Scharn ho rsistraße 2,  P . rechts._
liiilvetfrl.o.WMMlMen

empfiehlt sofort u. später, perf . Herr»
sckiastsköchin z. 1. 4, 03. Lhristian
Brau d^Stellcnvermii tler,Gotha . lll1Ä2
Gehüdetesînöexlxßiüein,

18 I . alt , kathol., musikast gebildet u. .
w. auch etwas nahen kann, sucht bei
einer besseren Herrschaft bis zum
I . Mai Stellung , am liebsten bei
einem oder zwei größeren Kindern.
Zu erfracren bei Herrn G. Becker,
Malermeister in Miltenberg a. Main.

Gebild.Fräulein,
tüchtig im ganzen Hauswesen, mit mehr,
jährigen besten Zeugnissen, sucht Stell,
als Wirtschafterin zur Führung d. Haus¬
halts bei älterem Herrn. Gefl. Off. u.
II. 116 a.  d . Tagbl .-Verl . erb. 0 1098

Anng .es gewandtes Mädchen
aus guter Familie, ebaug., in allen
Hans - und Handarbeiten durchaus zu¬
verlässigu. erfahren, sucht ?um 1. Mai
Srevnng in bess. christl. Familie, als

Stütze der Hllussrau
mit Familienanschluß. Wiesbaden oder
andere Vade-Stadt bevorzugt. Ent¬
schädigung je nach Vereinbarung. Anfr.
erb. u. Li . » . » SSL an Haasensteir»
L B -rgler  A . -G . , Sttt ep. F68

Eiu beff. Mädchen,
evang., 23 Jahre , in allen Zweigen der
Hausarbeit erfahren, sucht L>tellung in
feinem Haushalt , auch wo die Frau
fehlt. Offerten unter A. ss„ Krefeld»
Wktoriastraße 186, erberen.

Suche für Iv -jätzrige Tochter
in fei-cerem Hause Wiesbadens Auf¬
nahme, wo sich dieselbe im Haushalte
weiter ausbilden kann. Voller FamiUen-
Ansckluß bedngt. V192

Lehrer Gerrtebrück , Gotha»

^MMeres 0, M.
in allen Zweigen des Haushaltes erst
und bestens empfohlen, sucht Stelle zu
älterem Herrn oder Dame. Offerten u.
S4RS an Haaserrsteirr & Vsaier
Akt . -G . , Darmstadt . ^ 63

ZMärrnliche Ittrjorrcrr.

Tüchtiger , gnt empfohlener
Merccdes -Chausieur^

verh., langjähriger sicherer Fahrer und
selbst. Separatem , sucht seine Stellung
zu ändern. Gefl. Offerten erbeten unter
!»•. 25fl an den Tagbl.-Verlag.

Junger Mann , 22 Jahre alt,'
gelernter Schreiner, s. St . als Bureau-
diciur, Einkassiercr o. f. schriftliche Ar¬
beiten gegen mäßige Vergütung. Näheres
Arbe ittn ackweis Ra thaus . _LärUllstMmhMrK
Nissen, s. Stelle zum 1. Mai, tt . auch
Gartenarbeit untübernehmen. Offerten
erb. nach Straßburg r. Eis. Bureau
„8ieei !" , Lknobldchgaffe80.
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1 Zirnmrr.

Adclheidstr. M Mst, K. a. einz. P . 812
Adlerstr . ,53 1 Z., K., K., i . St '., Aprk
Adle rstraße 55, Dachz.,Jt u . K., Apr.
Adolfstraße 3 Mans .-W., Z. u . K., zu

verm. Näh. Gartenh . 2. 1373
Albrechtstr. 41. 1 Z. u. K„  Dchst. 1458
Blüchei straffe 6, Vdh., gr . Z., Küche u.Kiib . 1. Avril , 07äü Nvrl Ii M6NZub . 1. April . Näh. Par t. 0 39 63
Blücherstrabe 8 Dachw.. 1 Zim . u. K.

od. 2 Z. u . K. a. 1. Apr, N. B ,̂1 l.
Castellstraße 1 1 Zim K.  Nä h. 1. St.
Delaspeestraße 1, 4, 1 Z. u . K. z. vm.
. a. 1. April . Näh. Part , li nks. 1120
Dotzheimerstraße 12, Fsp.-W„ 1 Z.,

Küche u. Kabinett so fort zu verm.
Dotzheimerstraße 16 1 Z. u . Küche p.

sofort oder später zu vermieten.
Nähe res Adelhsidstraße 9._

Dobheimerstraßc 18 1 Zim ., Küche u.
Kell.. Mtb . Ms., a. ruh . Leute . 1385

Dotz lw imerstr . 83, M., 1 Z„ K„ AbschlI
Dvtzheimerstraßc 115, Hth., schöne 1-

Zimm erwolniungen zu ve rm.  1368
Eltvillerstraße 5, Lth ., I -Zim.-Wohn.

zu bcrm. Näh. Vorde rh . P art ._
Eltvillerstraße 19—21, Maurers

Gartenanlage , Souterrain , 1 Zim.
_lt . Kü che. Per 1. Ap ril zu btrt. F 239
Friedrichstr . 14. 1, gr. Ms ., K., Vdh*.
Gvbenstr^ 5, Mb .. 1 Z. u. K. 8 3382
Göbenstraßc 7, Mtb ., 1 Z. u. K. auf
_1 . April zu vm. Näh. Vdh. Scheid.
Hallgarterstratze 4, Dl, 1 Z. u. Küche,

m. 16 Mk .̂ Näh. P art. _B3339
Helenen stratze 4 1 Zimm er u. Küche.
HellmündstF 1*6 M7-W., Z. u8K .,N .,1.
Hellmündstr ^ 27,1 Z„ K., K., p. Ap r.
He llmün dstratze 31. B8H771 Z. u. K.
Hellmundstraßc 40, 1, D . W„ 1 Z„ Kl
Hcllmuudstraüe 41, Vdh. n. Hth., sind

Wohn. b. 1 Zim . u. 1 Küche z. vm.
N. b. Hornung & CcwHad. Haselbst.

Herderstraße  9 , Mtlb, , 1 Z. u.  5lüche.
Hermann stra tze 3 1 Z ., u. K., Abschl.
Hermannstraße 6 2 Wohn., je 1 Zim .,
._ K. im Dach, u. 1 i. St ., sof. _o.j .p_.
Herrnäärtenstr . 13, 4, 1 ev. auch 2 Zl
_u . Küche sof. zu verni . Näh. ZHact.
Hirsch grabcn 4 1 Z., Küche u. K. 567
Hochstätte 16 (Nestbaus 1 Z. u . K. z.
_verm . Näh , das. Schreinerei . 1401
Fabnstraßr 1V, Mst, 1 Zim, u. K. 8i i
Jabnstriißc 12, Maus .._ I Zim. n. K.
Jahnstraße 29, Vdh., Maus .-Wohn.,

1 Zim ., Küche u. K., p. sof. N. P.
Äahnsträße 36, Mb .. ar . 1-Ziml-W.,

au ch Frtsv .-W. Z5Mk .). N. V. P .
Karlstratze 37, 2 l ., gr . Fsp.-Z. und
_ Küche an anständ . Verson,zu ^verm.
Kcllerstratze 15, Gartenh . Dachgeschoßt

1 Zimmer u. Küche (Klosett, Abschl.)
per sofort zu verm. Nah, da selbst.

Äirchgaffe,18»,Hth ^ 1 Zi m. u . Küche.
Ktrchgaffe 58 frdl . Maus , mit K. an

ruhige Leute zu vermieten per
_st .HApr11._ N.  Ledcrhandlung . 1322
Kleiststrätzr 14 Ml-W., 1 Zl, Küchel

an ruh . Leute ohne Kinder .
Körnerstraße 8, Htb. P ., 1 Z. u. Kl
_ per 1. Avril . Näh. Vdh. Pa rt . l.
Lothringerstratze 4, H., 1 Z. u. Küche
. per 1. Avril zu vermieten ._ 1890
Lotstrhinctjiv. 5, H.,' 1 Zl, 'K. , 03358
Mi -belsbera 28 1 Zim . u . Küche  z .S».
Michelstz erg 28 1, Zimmer zu, verni.
Moritzstrahe 47, Mtlb *. D., 1 Z., K..

K. 1. Apr. Pr . 16 Si .Jt MtllrP . !.
Moritzstraße 49, M ., 1 Z. u. K. 1355
Rcttelbeckstr. 6 1 Z . u. Kstsof., 18 Mil
Öranienstratze 33 Mans .-Wohn.. 1 Z.
_ u. Küche, zu verm . ,N. Stb . P . 1281
Oranicustraße 35 M.-W. v. 1 Z. u.

K., mit oder ohne Stall , u. Werk-
_statt , per 1. April zu vermieten ._
Orantens traß e 47 1 Zim . u . K. z. vm.
Oraniemtr . 54 sch. Ms.-W. in» h. Fst .,

1 Z., K., K., s. o. 1. A. N. P . l . 13 90
Philippsbergstr . 28, Frtsp ., 1 Zim .. Kl

an eins . Dame . Näh. Part , i387
Rau entfin lerstr . 12, Dl, 1 Z. , Kü chel
Rhein straße 77  1 Zim . u. K. a. ruh.

Leute zu verm. Näh . Part ._
Riehlstrabe 5 j_ Zim. u . K. zrl, verm.
Riehlstr . 9 I -Z.-Wl, m. 18 Mk.  « 2615
Nieh lstrabe Ist Zim . u. Küche zu vm.
Mehlitratze 23, Part ., 1 Zim ., Küche,

Keller auf 1. April zu vm._ 1406
Rödcrstraßc 3 1 Zim . u. Küche, Br.

15 Mk., 1. April  zu ve rm . 1375
Röderstraße 22, Neubau , Vorderhaus,

Frontip .-Wohnung , 1 Zim ., Küche,
per 1. Avril an ruh . Mieter zu vm.
Näb. das, od. Weilstrahe 6, B._7lg

Rönicrbcrg 19, H. Dl, 1 Z iml  u .Hll
Römerderg 14, H.. 1 Z. u. K. p. 1̂ 4l
Röme rüer g 39, 1, Ziminer u. Küch el
Ro onstrasie 16, 2, 1-Z.-W. z.hvl 03149
Rüdes heimerste., 31 1 Zim. ii. Kl 888

htstxatze5 Mans . mit Küche  z . v.
Söi acht stroße 23, 1, 1 Z . n. Ä„ 17  M.
Sckarnhorsistr . 36,1 Zim . u . K. zu "vl
Schiersteiliech Landstras?« 10, an der

neuen Kaserne, 1 Zim . u. Küche
mit Zubehör , auf gleich zu ver-

_jmietcn .,. Näher es daselbst. 657
Schier sie!uerstr . 2*6, Nb., Gth., 1 ger.

Zl u. Küche, i. Abschl., z. 1. April z.
v. N. das. od. Zictenring 3, P . r . 792

Schulberg 19, H., 1 Zim . u. K.8̂20
Schulga ffe 6, Mans ., 1 Zim. u.  Küche.
Schwalbachcrstraßc 30, Hth. Maus .,

1 „Zim . u. Zubehör zu vermieten.
_Nah . beim Hausmeister . F 461
Schwalbacherstr. 75 17
Seerobcnsträtze 26, Vdh., 1 Zim . ul K.,
_Abschl . Näh, b. Wenzel , H. 2. 03093
Dteingafsc12 J , Zim . u.  K . zu ve rm.
Steingasse 16 ein Z. u. Küche zu v.
Steingassc 17 1 Z„ K. u. Kell er z.  v.
StcingaffeH !4,1 gr . Z.u. *K. all o*. sp.
Walramstr . 7 Ms.-W., 1 Z., K. 821
Walramstraße 20* 1 Zim . u. Küche
^ sof. zu verm ., 4^St . Vdh. 03650
Walramstraße 27*1 Z„ Kl. K. fHi  V . 1.
Webergaffe 43 1 gr . Z. u . K. p. sof.
_o &._ spät ._ Näh. Vdh. Part ._ 617
Wellrihstraße 30, 1, 1 Z. u.  KuZeZof.
Weftendstraße 20 1 Z. u.  Küche. 800
Westendstr. 23,  H ., frdl . 1-Z.-W. 1440
Winklcrstraße 4, Neubau Hauscrl

schöne I -Zim .-Wohnungen p. April
billig zu vermieten . 824

Aorkstr. 17 1 Z. u. *K.. Abschl. N. 1 rl
Zictenring 12, Mtbl Ms.-Wöhn., 1 Z.

u. K., neu gemacht, zu vm. Näh.
Dsttmar , Vdh. Lochpart.

Sehr frdl . Mans .-W.. Z., K. u . Kell.,
z. 1. April . Näh. Wellrihstr . 33, 1.

2 Zimmer.
Aar,traße 7 2-Z.-Wohn. mit Stallg.

gl. o. später zu verm. Näh . Hcr-
„mannstr . 21, bei Wieg and.  02611
Aarstraßc 22a., Villa Minerva , Frtsp .,

2 Zim . u. Küche, Balkon, herrliche
Fernsicht, per sof. od. spät , an ruh.
Mieter,zu v. Näh. 1. Et . I. 825

Adelheidstraße *16, St67 *l7' 2 Zim . u.
Küche p. April . N. Bdb. Bart . 1238

Adelheidstraße 73,2 ZlZKüchc, 22  Mk.
Ädlerstraßc,8 sch. 2—9 -Z.-W. p. Apr.
Adlerstratze 21 2 ,Zi,n., K. u-_ße ller.
Adlerstraße 61 2 Zimmer u. Küche,
_im ^ St .. zum 1 , April  z . vm. ,7 (0
Adlerstraße 61 2 Zimmer u. Küche

sofort . , Näheres 1 St . _ 826
Älbrechtstraße 10, Stb .. schöne 2lZll
„..Mohuung , Z30,Mk. N. Bdh. 3. _82S
Am Nömcrtor 3, N., 2 Zirn. ü. K. per

1. 4. 08 z. v. Näh. Friseurlad . 1371
Bertramstraße 17 2 Zimmer , Küche,

2 Keller rc. aus 1. April zu verm.
Näh. Bureau , im Hose._ 02617

Bertramstraße 20, Hth., 8 Z., Küche
auf, !.., Ilpril zu vm. Näh. Vdh. 1 r.

Bl cichstratze' l 22 *sch. Zimlsti . K., Vdhl
Blücherplatz 6, Hochpart., 2 Zimmer,

Küche u . Bad  z . I .Hlpril . _ 03606
Blttcherstraße 22 2-Z .-Wöhn. an vul.
Biöffierstraße 24 2 Zimmer

Stb ., auf 1. April zu verm. 02084
Blücherffraße 27 2 Zl n. Bad n. kl*.

Werkst., Laden, pass. f. Tapezierer,
Schuhmacher u. dergl., per sof. od.
svät.  Näh . 1 St . link?. 799

Blücherstraße, 3kh 1. S-Z -̂W. 03750
Blüchersir .38, Nbl.'*2^Z.-W., 370 M. 829
Bülowstraßc 9, Mb.. 2 2-Z.lW, 02618
Bülowstraßc 11 2-Zim .-Wohn. zu v.
Dößlscimerstr. 9, Dach, 2*Z. u. Küche

auf 1. Mai . Näh . HtkW4K, 830
Dovheimersirnße 12 2 Zl u. Zbh. gll
Dotzücimcrstraße 15 . schöne luftige

2-Ziin .-Wohn.,Hm , Seitenb ., zu v.
Dotzheimcrstraße 57 2-Z.-W._ 02620
Dobheimerstroße 59, 1, mittl . Türe,

sch.,2H (im.-,Wohii. in. Zub.  z . verm.
Drtzheimrrstr . 78,(*'Sll , 2*Z.,u .,Kst 831
Dovheimersträtze 8l schöne 2-Zim .-
HVohnuttgen im Mittelb . z. ,v. 832

Dotiheinlerstraße 83, Vdhl Fspl,*2-Z.-
W. an r . L. p. sof. od. HpäH B3139

Doühcinrerstratzc 85, Mtb ., 2 Z., K.,
Kl, auf 1. Avril z. vm. N. Vdh. B.

Dovbeimcrstraßc 08, Mtb . u. Hth..
2 Z., K., Kell. soi. Näh. Mi . IM

Dotzheimerstraße 108 n. 110,' Hth. 1,
2-Zim .-Wohn. per 1. April . Näh.

Hstotzhcimcrstr . 110. 3 rechts. F 342
Dotzlieimersträßc 109, Vdh. 1. St .,

schöne 2-Zimmcr -Wohiiurig im
Mitt elbau preisw . zu verm. ,833

Doüheimerstraße 115, Hth., schöpre 2»
Zi mmerwohnung cn zu vcrm ._ 1369

Dotzheimcrstraße 122, i. Bdh. u. Hth.,
_s . it. sch. 2-Z.-SB._ m. r . Zub . 1316
Dotzlicimerstr. 124, Nenb.. mehr , schl

2-Z.-W. per sof. Näh^ l,r ._ 884
Dotzheimerstraße 148 sch. Wohn., 2**87,

Köche. 2 Kell., Ms., z. Pr . v. 320 bis
420  Mk . auf gleich od. 1. Apr . 1428

Dotzheimerstraße 179 schöne 2-Zim.-
Wahnungen von 280 Mk. an auf

, gleich oder später zu verm._ 836
Dr »den straf;e 10, H.. gr . 2-Z. -W ohn.
Elisaüethcnstroße 8, Frontspitze, zwei

Zim ., Küche, Keller, ari sehr ruh.
Leu te,zu vin.,̂ cw, a.,g,eg., Haus arb.

Eltvillerstraße 3 2x2 -Z.-Wohn., Hth.,
gleich od. später zu vermieten . 839

Eltvillerstr . 4. St b7 2, 2 Z.. K. 676
Eltvillerstraße 5 2-Z.-W., d. Neuzeit

entspreche, zu verm. Näh^ Part.
Eltvillerstr . 14. Fsp.. 2TZlchK. 0*2622
Eltvillerstraße 14, Hth. 2, sch. 2-Zl-

W. sof. od. ft>Ml Bdb. P . l. 840
EltvillvxstM 7, H., 2-Z.-W. N. das.P.
Eltvillerstr . 19/21, Maurers Gartcn-

anlage , 2-Zim .-Wohn. per sofort
zu vm. Näh. bei Maurer , Mittel-

_Gartcnhaus 2,,St ._ 841
Emserstraße 69 2 Zim ., K. z.̂ v._ 1335
Erbächerstraste 6, .6 ., 2-Z.-W. m. Zbbl

stier sof. , Nah. Bdh. Part , r.
Faülbrunnenstraße 10 2 Mans .-W„

2 Zim ., per 1. April , event. früher,
zu vermieten . Näh. 1 St . r . 842

Feldstraße 10, Mans ., 2 Zim ., Küche,
18  Mk . monatlich ._ _ 1403

Frankenstraße 2 zwei 2-Zirii.-Wohn.
mit Küche per 1. April  z u verm.

Frankenstratze 7, HthTD ., 2 Z. ul K.,
1 S t. 2 Zl u. K. p. 1. Apr . o. Mai.

Frankenstraße 10 Mans .-W.. 2 Zim .,
Kü che u. Zub., p. 1. Apr. N. Laden.

Frankenstraße 23, Hth., 2—3 Z. int
-Stock '.!. Dmtnv.. 2 Z.. 1. Apr. 08147

Friedrichstraße 10, Dachlogis , 2 Zim .,
Küche u^ Znsti.—zu verm._ 1413

Friedrichstraße 12, Mtb . 1, 2- resp. 3-
Zim .-Wohnung mit Küche, Keller,
zu vcrm. Näh eres C. Kalkbrenner.

Friedrickstraßc 14 2 Z im., Küche, Zub.
Friedrichstraße 21, Seitenb ., Wohn.,

2 Zimmer u. Küche, auf gleich od.
Mpäter . Mh .- das, Bdh. 2 St . 1423.
Friedrichstraße 45 2 Dachw. v. 2 Z.,

K., Kell., p. sof. z. v. St. Bäck. 845
27S*nn ..Friedrichstraße 50, rechts,

_Wohnung zU—ve mit et en.
Gnciscnaustraßc 10

1444
sch. 2-Zim .-W.

mit Bad  billig zu vermiesten.
Gneisenaustraße 20 zwei 2-Z.-Wohn.,

Gartenh ., z.sticrni^ Näh. Part . Vdh.
Göbenstraßc 2, Hth. Frontsp ., 2 Zim.

u. Küche auf April zu vm. 0 3579
Göbenstraßc 3, Mtb ., 2 Zim ., 1 Küche

u. Zbh. p. 1. April zu verm. 02624
Elöbenstraßc 7, Hth., 2-Z.-W. a. gll

zu verm._ Näh. Vdh.. Scheid.
Gö be nstraßc 9 sch. 2-Z.-W. s. 03044
Goethestraße 17, Hth., Dachw., 2 Z..

, K.̂ sos,, z. v. Näh. V. _ 846
Hallgärterstraße 7 2 gr . Zim. u. K.

zu verm . P reis 81v^ M0_ 03340
Hallgarterstraße 10. Stb . 2, schöne 2-
_Zim .-W. wegen Vers etz, billig  z u v.
Helene»straße 4 2 Zimmcr u. Küch e.
Helenen straße 6, H. D ., 2 Z. ul K.
_mrt —Zub . —per 1. April . 04140
Helenenstraße 28, H7*Dach, 2*lZ. u. K.
—stnMub. gl. od. spät, zu v. N. V. 1.
Hcllmund str. 2*6, D ., 2—Z Z., K. 1445
Hellmundstraßc 37, Hinterh . Dachst.,

2 Zimmer u. Küche zu vermieten.
Näheres Vorderh . 1. Stock._ 847

Hellmundstraße 41, Vdh. im 2. Stock,
sind 2 Wohnungen von ic 2 Zim . u.
Küchg zu vermieten . Näheres bei

_F . Ho rnung _& Eo.^ Lad., daselbst.
Hellmundstr aßc 42 kl. 2-Zl-W. N. 1.
Hcrdcr str. 16 sch. 2-Z.-W. N. P . r . 621
Herderstraße 21, 2 r ., 2 Zim., .Küche,

Bad , Balkon, 300. sow. Stb . Part .,
2 Zim . ii. Küche, 390 Mk., I ^ April.

Hcrmnnnstratzc 2*2 2 Zimmer . Küche,
Keller aus .1. Slpril . O 2995

Hcrrngarteilstrafjc T 2 2Hjim,., Küch e.
Hsrschgr aben 24 2 Z., K. u. K.  z u v.
Hochstatte 4, Stb . Dach, 2 Z7 Küche,
_Keller sost. zu vm. Näh. Bäckerlad.
Iah ii straße 20 sch. Mansl -Wohn., Vdh.l

2 Z im.  ii . Küche, auf 1. Apr il . 1405
Ia bnstr.  26 Ms.-W., 2 Z^ u . K. im
Jdsteinerstraße 21, Gth ., 2-Z.-Wohn.,

K. u. gr . Maus ., 400  Mk ., zu vcrm.
Kaiser -Friedrich -Ring 73, Part ., sind

2 Zimmer mit Zubehör z. 1. Zlpril
oder später zu vcrm. Preis 650 M.
Bornchme Llusstattung . Näh. Bau-

_Intreau Schwank das., Sout . 1344
Karlstraße 6 sch. 2-Zim .-W., Dachst..
_im Abschl., per 1. April zu verin.
Karlstr . Ä . G.7M .,. Gs . *Blk.7A7Fm.
Karlstratze 30 eine schöne2-Zim .-Ms.-
. Wohn. aus 1A pril zu vermieten.
Karlstraße 36, Seitenb ., 2 Zimmer u.

Küche per 1. April zu bcr inie ten.
Karlstraße 39, Mtb . Part ., 2-Zim.-

Wohnung p. Llpril zu 310 Mk. zu
verm. Nah. das. b. Hausmeister od.

_Dotzheimerstraße 28, 3 lks. 762
Karlstraße 40, Hth., 2 Z., 1 K. k.  auf
_1 . Avril z. vm. Näh. Bdb. 2. S t. l.
Kellerstraße 17 2 Zimmer u. Küche
—aus^gleich od er spa ter zu vcrm._
Kiedricherstraße 0 Frontspitz-Wohn.,

2 u . 1 Zim. mit Zubch., zu ver-
_miete n.  Näh . im_ Lause ._ 851
Kiedricherstraße 12, Neubau , schöne

2-Zim .-Wohnungen per gleich oder
später zu vermieten . Näh. daselbst

_oder B lüche rstraß e 30, 2. 02627
Kleiststraße 13, Seitenbau,

2-Zimmcr -Wohnilngen.
große
1331

Kleiststraße 15, Stb ., schöne 2-Zim .-
, Woh nung zn vcrm. Nä h, das. 502
Körnerstraße 8, Htb. l , sch. 2-Z.-Wl
_per 1. ApriI ._ Näh. Vdh.J5ar | ._ L
Lchrstraße 1 2-Z.-Wohn. fof. zu chm.
Lclirftraße 7, 1, Mans . Wohn., 2 Z.,

K., Keil., ruh . Leute, 20 Mk., zu v.
Loreleyring 5, Part ., schöne 2-Zim.-

Wohnung per sofort oder später.
Näh. Loreleyrina 10, Hart ., , 855

Loreley-Ring 8, Hth., 2-Zim .-Wohn.
mit Balkon u. Zubehör per sof. od.
?lp rih,z u vcrm . Näh. Part .— 1446

Lorelepring 10, H., 2-Zim.-Wohn. v*.
_sofort ober später zu ve rm ._ 856
Lvthringorstrasie 5, Vorderh . Bel -Et .,
_2 Zim. l>.,K . bi ll. f.  z U, vm.  B 26/7
Lothringerstratze 5 u. 6, H., abgeschl.
_2 -Zi m.-Wohn. zu J/eritt ._ 03357
Lothringerstratze 8, B. >:. L ., sch. 2-Z..

Wohn, zu vm . N. V. P . r . 02628
Ludtvigstraße 2* 2*Lim .„ u.,K ., W vnn
Luisenplatz 1a, Hth., 2 Z.,"*K. söf. zu v.

Näh . Lüi scnpl ab J , Part ._ 1421
Luxemburgplatz 2, Erdgeschoß, 2 Zim ..

Küche, Keller an ruh . Leute preis¬
wert zu verm., per 1. April oder

_früher ._ 9?äli. _2JSt ._ links ._ 1078
Mauergasfe 19 2-Z.-Wohn. p. 1. Äpr.
_zu ^ vermictcn . _ Näh. Bäcker laden.
Mctzgergasse 16 2 Zim ., Küche u." Kell.

per 1. April zu vermieten . _

Moritzstraßeaße 7, Stb . 1, 2-Z.-W. P.
sof. zu v. Näh. B. Kr aft . 1443

Moritzstraße 11, Hth. Dachst., 2 große
Z. u . K. p. 15. Apr. od. 1. Mai . 858

Moritzstraße 44, Hth., 2 Z. u. Küche
auf 1.JKtzril zu,verm . Näh . Vdh .,2.

Moritztzratze,60 2-Z .- Wohn. v. 1321
Nerostrafie 18, H., 2 Z. u. K. N. Vdh.
Rerostrasie 23 2-Z.-Wohn., Küche ec.

per 1. April zu vermiet en. 704
Nerostraße 36 kl. 2- u . I -Zim .-Wohn.

Anzuseh en na chmittags 3— 5. 748
Nettclbeckstraßc 2, bei Stcitz , mehrere

schö ne 2-Zim.-W. p. 1. April ._ 859
Nettelbcckstraße 6 sch. 2-Z.-W. v. 288
_bis 342 Mk. aus  sof . o. spät . 02629
Nettelbeckstraße 8, Bdh. 1. St ., 2 Z.
_u . Küche a. 1. April . N. P . 03549
Nettclb eckstra ße 14  2 Z. u . Küche z. v.
Neugaffe 15 sch. Mans .-Wohn., 2 Z. u.
_Küche , z. v. Weinrest aurant J acobi.
Niedorwaldstratze 5, Gib ., 2-Z.-W.,
—Mans . gl.,o.Hsp̂ zu v. N. V. P . 860
Niederwaldstraße 7 2 Z. u. K., 3 St .,

per 1. April zu vermiet en.
Oranicnstraße 8 2 Zim . u. Küche z. v.
Oranien st ratze 47, H2 (Z . u . K. gtz
Philippsbergstraße 15, Frtsp ., 2 Zim.

u. K. per 1. April an kl. Familie zu
^verm ._ Näh. Part , re chts._ 862
PlatterstratzM2,2 Z. u. 1 Z. n . W.
Platterstraße 58 sch. 2-Z.-W. 1. Aprist.
Querfeldstraße 7, 1, 2-Z.-Wohn. aus

1. April zu verm. Näh. Souterr.
_bei Nebe u. Querfeldstr . 3, 1. 863
Ranentbalerstraße 7, H., sch. 2-Z.-W.
Raucntbalcrstraste 8, Stb ., 1. Etage

ii. Mittelb . Dach, schöne 2-Z.-W.
per 1. März oder 1. April zu vm.
Näh. Nortnpaiui , MtbWPart .H12438

Rauenthalerstraße 9, H., sch. 2-Z.-W.
_p . 1. Apr. zu v. N. Vdh. b. Giegerich.
Naucntüalerstraßc 10, Mtb ., 2 Z. u.

K,,p . s. o. sv.,öill . Näh , das.. Vdh. 1.
Rauenthalerstraße 11, Mtlb . 2, schöne

2-Z.-Wohn. a. gl. zu vm. 0 3541
Raucuthnlctitr . 12 2 Z., K. u. Zubeh,
Rauenthalerstraße 20, H., sch. 2-Z.-
, W.,p ', April/NWVdMP ., 03039
Nancnthalerstr . 21, Ecke Hallgarter-
, stras;c,,,M .-Wohn. ,z !Mm .MW630
Raüentbalersträtze 22, H. i . Dach, sch.
_2- Z.-Wohn. z. vm. Nähas. 0 3204
Nheingäuerstrutze 18, Mb ., 2 Z. u . K.,

Abschl., billig. Näh. Vdh. P . rechts.
Nlieingauerstraße *17, Hth., 2-Z.-W.

zu verm.  Nah . Vorderh . 1 l. 732
Nheingauerstraße 24, im Vorder - und

Hinterhaus , schöne 2-Zim .-Wohn..
_ der Neuzeit eiitfpr .,ju _ vcrm . 740
Rheinstraße 59, Stb . J_, 2 sch. Z. u . K.
Riehlstraße 6, 1, 2 Z. u. Küche, Hth.

Dach, zu v. Zu erfr . Böhm. 1436
Niehlstr . 9tz2-Z.-W. s. o. 1. Apr. *8 *6*5
Röbcrstraße 9 sch. 2-Z.-W. a. 1. Äpr.
_ (event. später ) zu verm . Näh. 1 St.
giödcrstraße 22, Neubau , Seitcuaeb .,

2 u. 3 Zim ., Küche, Speise !., Äalk.
u. Keller per 1. ?lpril 08 zu vcrm.

_ Näh, das, u.  Weilstraße 6, P . H>66
Röderstraße 25, Hth., schone Dach-

Wohn., 2 Zim u. K., auf 1. April
_z u vcrm.  N äh.  La den._1414
Römerberg 6 Mans .-W., 2 Z. u. Jt
Römerberg 16 2 Z., Küche u. Keller.
Römerberg 32, Hth. 1. Stock u. Dach,

2 Zimmer u. Küche per 1. Llpril zu
_vcrmie ten. _ Nüberes Vdli. 1 links.
Rlldeshcimerstraße 18 sch. Frontsp .-

Wohn.. 2 Zim . u. Küche, 2 Balk. u.
Zbh., sof. od. 1.J.  N,,das .MlW454

Rüdeshrimerstraße 18, Seitenb, , sch.
2-Zimmcrwohnung mit Zubehör u.
Balkon per sofort od. 1. Slpril.

_Näh , dortselbst 3. Etag e.  867
R ii des bei incrstraß e 31 2 ZI u. K. 869
Rüdesheimerstr . 34, Gth ., 2-Z.-W. zu

vcrm . Näheres daselbst oder Hall-
garters tratze 4 u . 7._ 1153

Niideshcimerstraße 36, Mtlb ., schöne
2-Z.-Wohn. mit Balkon preisw . per
sof. 0. sp. z. v.  N . Vdh. P , l. 0268!

Schachtstraße 5 2 Z. m. Küche, Part.
S chärnh orststraße 2, Fsp., 2 Z. u . K*.
Scharnhorststraße 9 schöne 2-Zim .-

Wohn. per sof. od. später ._ 871
Scharnhorststraße 11, Hth., 2 Zim . 11.

K. per 1. April zu vermieten . Näb.
Vorderh . Part , links . 02682

Scharnhorststraße 13 sch. kl. 2-Z.-W.
_p er 1.  Apri l, mon. 20 Mk. N. l_r.
Sibärnliorststrntze 19, Hth. 1. 2 Zim ..
_Balk ., Küche zn v. Näh. B. 1. 872
Scharnborst str. 44, G., 2 Z., K. 1. 4.
Scharnhorststraße 40, H., 2 Zimmer,

Küche. Keller, auf 1. April an
ruhige Leute zu vermieten . 02683

Schefselstratzc 10 (Scitenbaii 'i schöne
2-Z.-Wohnnngen , Balk., Gas , per
sos.,0d . sp. z. v. Näh, daselbst. 873

Michelsberg 20 2 Mim. ü. Kurve, .vitti
Ataris., per 1. April zu verm. 1312

Schenkendorsstraße 6 schöne « rontsp .-
Wohnung von 2 Zim .. Küche, Bad,
au s 1. April zu dm. Näh, das. 1288

Schierste itterstr. 9, Gth., 2 Z .,^K., Kl
Schicrsteinerstrafie 10, an der Wald-

straüe , schöne 2-Zimmerwohnungcn
nebst Zubehör auf gleich od. später
zu ver mieten . Näb. das elbst. 14 02

Schicrkteinerstr . 11. H. 1, 2 Z. u. K.
Abschl.. p.  soi . N. M.  P . r.  874

Schicrsteincrstratze 12, Stb ., schöne
2-Z.-W. m. K. sos. od. sp. 0 1285

Schicrsteincrstrnßc 16, Mtb ., geraum.
2-Z.-W. zu vc rm . Näh. VdMP.

Schiersteinerstr . 26. Nbl, Gth ., 2 ger.
Z. 11. Küche, i. Abschl.. z. 1. Llpril z.
v. N. das, od. Zic tenring 3, P . r . 701

Schulgaffe 6, Mans ., MsimHi . Küche.
Schwalbacherstraßr 30, Gth ., 2-Zim .-

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näheres beim Hausmeister . F461

Schwalbacherstraße 23 2- od. 3-Z .-D.
mit od. ohne Werkstatt zu verrn.

Kl. Sch walbacherstr. 4 2 Z. u.  Küche.
Sedanstratze 5, HthLP ., 2 Z., K. un

Zubehör per sos.  zu verm. 875
Seerobcnstraße 9, Hth. Ms-, 2!Z .-D

zu v.  Näh . Mtb . 1, b. Heuser . Ml
Steingaffe 28 2 Z. , Küche, V. D . 57z
Steingäffe 33. Dachw., 2 Zim. u . K.

an ruhigc Leute zu vc rmieten
Steingaffe 34 2-Zim .-Wohn. glst*o. J.
Steingaff e *35  2 —3 Z„ Küche u.  KW
Stift straße 1, S tb., 2 Z„ K. u. ZW
Stiftstratze 3, Stb . 1, 2 Z*., Küche -L

Keller zu  v m. Näh. Vdh. Part.
Stiftstratze 22, Gth ., gr . 2-Z.-W D^ .
Taunusstraße 34, Hth. Part ., 2 Zchtz*

1 Küche. 1 Keller sofort zu ver
_mieten . Näheres Vdh. 2 S t. 1368
Wallufcrstraße 8. H. P**., 2-Z.-D//F

Näh. Rheinstraße 87, 1 r . >71
Walramstr . 27 2 Z., Ktz*̂ ., FrMN stL
Weliergnffe 46 Dach, 2 Ztm . u. Kü W.
Weberg asse 50 2 Ziin . u. K., 1. Ä p- -7
Weilstratze 7 Ms.-W.. 2 Zim ., Küch«
_u . Zubeh . an  ruh . Leute z. v.  1341
Weilstratze 8, Stb ., Mans .-W., *2“ £u. Küche, 1. Apr„ ruh . Mieter. >ii
Wellritzstraße 9 2 Z., K.. K. u. K7H

15. Ilpril zu verm . Näh. Part , izgj
Weüritzstratze 20, Hth. 2 l ., schLFD-7
^Wohn . m. Zub ., event . M sd. 04lA
Wcstendstraße 3 2-Z.-W. mit Zubest

zu vermieten . Näh . Laden . lM zz
Westendstraße 10, Hth. 1 St ., Ü Zs-Z
_u . Küche  z . v. Näh. Vdh. 1. zzz
Westendstraße 15, Frtsp ., 2 Z7*Fi7*</
Wcstendstraße 18 2- ü. 3-Z^WtztzF

zu vermieten. _ _ _ 33z
Westendst ratzc 21, S tb., frdl . 2-ZZ D(
Westendstr. 23, H., frdl. 2-Z.-MSHD 7A
Wesiendstraße 27, Gartenb ., 2 Zichj

u. Küche, zu verm. Näh. daselbst -m
Garten h. 2. Stock, b. Grün.  I1 17 17

LLestendstraße 27 2-Zim .-W. tm Pol.
Frtsp . zu vermieten . Näh. daseFF
bei Grün , Hth. 2 links ._ B j .-CjJ

Winklcrstraße * 4, Neubau Hairs/tz
schöne L-Zim .-Wohnungen p. Apri>

_billig ^ zu vermi eten._ 35
Wörthstraße 18 2-Zimmer -WohrrM-tz

vermieten ._ Näh^ Part erre.
syorkstraße 7,_ Hth.. 2-Z.-W. st Bgpsii
Borksträße,8 2-Z,-W. s0fort . 0 *1/ ->9
Uorkstruße *10 V., 2-Zim .-Wohrn.7jg
_mi t Ba lkon, 1. St ., zu verm . 07/ »ii
Uorkstraße 14 schöne Frontsp .-WobnZ
_2 Z. u . K., zu vermieten . , Fsil
Uorkstraße 22 * 2.-Z.-W., VdljMtzn
_1 . April  z u vermie ten. O37.F1
A0rEftra tze 31, 1 l„ 2 Z. u. K., -tz, c
Zictenring 3, S „ sch. 2-Z.-W., Mtzchi '

sof.  zu v. Näh. Vdh. P. r. ipgZ
Zictenring 7 schöne 2-Zim .-Wohri7H

vcrm. Näh. Bdb._ Frontsp ^ 54g
Zimmermannstratze 8, Gth ., 2 AkF/̂ j

a. r . L. p. 1. Apr . N. V. M.
ZimmermännstrI 10, S „ Ms.-W., Z es
_u . K., v. 1. April . Näh. Vdh. P . xZ?
Mans .-Wohn.̂ 2 Z. 11. Küche, p. gl Hs

später . Näh. Dotzheimerstraße 17»
Bleichstr. 27, b. Stilger .od er icucicqiir. u <, 0. «ingcr .

Frontspitz-Wohn., *2 Zim . n. Kü ■‘t .'
sof. Näh. Blücherstr . 11,̂ P . Bl SA_ „39

2- b. 1-Z.-W.. Gth . N. Jahnstr . 367 Pj
Frdl . Frontspibe , 2 od. 3 Z. u. K.. ,̂ n
_r . L. z.Zi^ N. Kirchgasse 40, 1^ <39
Zwci-Zimmerwohnung mit . Zu beb -7

im 1. Stock, u. eine kleine Datz,'
Wohnung zu vermieten . Näheres
Ncrostraße 36, Parterre. _ §91

Mans .-W., 2 Z. u. K., an kdl. LTTSS
20 Mk. See robe nstr . 19, 2 d. ÖgiD

Eine Frontsvitzwohnling , 2 Zimmer F
Küche, sofort zu vermieten . Näh.
Wörthstraße 11, Parterre.

8 Zimmer'.
»ldlcrstrastc 61 8 Zim . u. Küche

1.  Apr il.  Näh . 1 S t ._ Fyz
Ädolfsallee 11 1 großes Zimmer >7

2 gleiche Dkansarden in 3. Eiag-
per 1. April an ruhige Leute 'Pk

_vermieten . _ Näh, 'Pa rt.  j
Adolfstraße 1, Fröntspitze, 3 Ztunner
_u . Küche zum  1 . April. _jsgg
Adolfstratze 5, "Stb ., * geraum . 3*Dch

2-Zim.-Wohn, an ruh . Leute st.hr
preisw . zu dm. Näh. Vdh. 1. 7g8

Albrechtstratze 41, Ms., 3.Z.-W. 74z
Älbrcchtstraße 46 sch. 3-Z.-W. m. Ztzj
_1 . Et ., per 1. April zu vcrm. tzgg
Arndtstratze 1, 1, 3-Zim .-W. m. Bad

u . Zubehör per ?ipril zu vermieten.
NähcrcsHm Laden . _ _ ggg

Valmliosstr. 22, Stb ., 3-Z.-WZ Eintr*
in d. Mietskontr . od. M Jahr mii
Nachl. fof. zu vermie ten ._ 7053

Bertramstraße 13 gr . s -Zim .-Woh«'
nebst Zubeh. auf 1. Slpril zu verm*

^ Näheres bafcl&fi_ bei Hiort ._ gyz
Bismarckring 7,  H . 2, 3 -Z. SB., { ,

Lagere , od. Werkst, zu v.
Bismarckring 38, Mtb .. 3 flTHmCT

Küche a. fof.  od . sp. Näh, das. l-' i.Fj
Blücherstratze 15 2 gr . 3-Z.-W., Btzlf

Gas u. Zub., P r . 480—540. N.
Blücherstratze 25 schöne große 3-Z7i*!n7

Wohnung mit Bad u. sonst. ZiiF -h
preiswert zu vermieten . NäheHz

_vis -a-vis Skr. 44 im Bu reau . 77g
Blücherstr. 27 3 Zim . nt. Zbh., 3 'jf

kampl. Bad , 2 Balk., per fof. od.
_Sonnenseite . Näh. 1. St . I. 13hg
Bü low straffe 4,1 . I., schöne3-ZimnsxA
^ Wohnung mit Balkon zu vm.  xgg
Clarentbalerstr . 5, P . r ., sch. 3-.
__ 8ö ., Bad , Gas , cf. L., 1. Apr.
Clarciitiialcrstrasie 6, Aochp. u . *2.

3-Zim .HWohn̂ a. 1. April zu v. ggg
Dotzheimerstraße 12. W., 3 Z.,H *H'
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Dotzheimerstraße 16 3 Zim . u . Zub

per sofort oder später zu vermieten
Näheres Adelbei dstraße 0.

Dotzheimerstraße 20. Mb., 3-Z.-W. u.
Zub . p. 1. Apr . N. das, b. Kraus , 2.

Dotzheimerstraße 28, Neubau , 3-Znn .-
Wohnung , Part ., hockelcg., in. all.
Komfort d. Neuz., p. sof. od. 1. Apr.
z. vm. Näh, das elbst 3. Et . lks. 788

Dotzheimerstraße 74 ist eine 3-Zini .-
Wohn. p. 1. Apri l z. v.J .J @t. 908

Dstzhcimerstratze 76 3-Z.-Wohnung
mit Bad u. Zubehör per April zu
vermieten . Näh, im Laden . 82688

Dotzheimerstraße 81 sch. 3-Zimmer
Woh nungen zu vermi et en. 909

Dotzheimerstraße '82, 2, 3 Z. u. Kiich^
mit Balk. u. Bad auf gleich oder
später zu Pe rm . Näh. Hochp. 919

etmerstraße 85, Mtb ., 3 Zinn,
K. u. K. auf gleich od. spät , zu ver-
mieten . Näh. P dh. 1 St ._ ß 2680

Dotzheimerstraße 98 3 Zim ., Küche.
Keller so fort . Näh. Vdh.  1 St . l.

Dotzheimerstraße 108 schöne 3-Z.-W.,
IM Vdh . 1 . St . , Pr . 500 Mt . , sof.
zu vermieten.  Näh . .Part . L_ 668

Dotzlieimer st ratze 111, V., mod. 3-Z.
Wohn, mit Zubehör auf gleich od.
spät er zu vermieten . 911

Dotzheimerstraße 112, 1, 3-Zimmer-
Wohnung zum' 1. April 08 zu vm.
Näh . Dotzhei merstr . 110, 3 r ._ 1314

Dotzheimerstraße 115, Vdh., 3 Zim.
u. Zubehör p. sof. od. sp̂ z. v^ l 367

Dotzheimerstraße 115, H'th., sch. 3-Z.-
Woh rningen sof.  od . sp. z. vm. 1370

Dotzheimerstraße ll6 schone 3-Z.-W.,
Frts p.» p. 1. Apr. biCL. Näh. P . 912

Dotzheimerstr . 124, Neub., mehr . sch.
gr. 3-Z.-W. p. sof._ Näh^ l r ._ 9H3

Dotzheimerstraße 181, früher 117, zw.
Güterbahnhof und Gcmarkungs-
arcnze , Haltestelle der elektrischen
Straßenbahn , Vdh. 1. Et ., 3 Zim .,
Küche, Balkon usw., im Abschluß,
für Mk. 500.— zu vermieten . Näh.
dort , 2. Etage , bei Sixt , oder
im Laden. 778

^Dreiweidenstraße 5, Part ., Wohnung
v. 3 Zim. nebst Zubeh ., auf Wunsch
mi t Wer kst, od. Lagers ẑ p. 1294

D rud enst̂ aße 10̂ Vdh., 3-Zim.-Wob st.
Eleonorenstraße 2/4 3-Z.-"Wohn ., die

eine mit , die and . ohne Stall , auf
1. April . Räh . Langg affe 31. 915

Ekeönorenstraße 9 3-Z.-W. u . Zubeb.
(E ckwo hn.) z. v.  Nä h. Nr . 5, 1. 1427

Eltvillerstraße 4, Hochp., 3 Z. m. Zub .'
_1 . Apr. N.R auenthal erstr , 14, P . 761
Eltvillcrftr . 9 3-Z.-Wohn. auf 1. April
_zu vim_ Näst,daß,i m Ladett._B2231
Eltvillerstraße 14, 27^ Mtb ., "schöne

3-Zim .-W., p. sof. Näh. P . I. 916
Eltvillerst r. 18 3 Z., K. u. kl. Wohst
_billig p. 1.  ApriI zu, v. _ 113560
Emserstratze 20, Sth ., schone 3-—4/

Zim .-Wohn. m. Zubehör per sofort
od. sp. zu vm. Näh. Vdh. 2. 1007

E mserstr. 69 3 Zim., K. zu  v m. 1383
Erbacherstraße 9 schone 3-Zimmerw.

auf sofort zu vermieten . Näheres
_bei m Hau smeister ._ 684
Faulbronnenstr . 3 sch. Frtsp .-Wohnck

Vdh., 8 Z., K., Zub ., 1. Apri l. 1330
Frankenslraße 13 3-Z.-W. m. Gas u.

Zbh. z. 1. Avril . Näh. Part . 132691
Frankenstr . 23," Vdh.. Part . u. MD ..

im StochP -Z.M .̂ 1. April . B2692
Friedrichstraße 8, Hth . 3, 3 Zimmer,

Küche usw. per 1. April zu Perm.
Näh, bei Bremser , daselbst. _ 911

Friedrichstraße 8, Hinterbau Dachst.,
3 Zim ., Küche usw. per 1. April zu
Perm. Näh, das, bei Bremser . 918

Friedrichstraße 12, Vdh. 2, 3-Z.-W )
2 Mcmß, Küche u. Keil. p. 1. April
zu vm. Näheres C. Kalkbrenn cr.

Frirdrichstr . 14 3 Z.. Küche, i. Abschl.,
Zub. , p. sof. o. sp. Näh. 1. Et . 919

Friedrichstraße 29 3 Zimmer , Küche,
Keller, im Seitenbau , auf 1. April
zu ver mieten . ___ 920

Friedrichstraße 45, Stb ., 2 Wohn. st.
3 Zimmern , Küche u. Zubehör ans
sof ort zu. verm . Näh. Bäckerei. 922

Gnei sen an str. 20, 2, 3-Z.-W. P . 133132
Wtersenanstraße 22, 1 l., eine 3-Zim.-
^ Wohn. u. Zubeh^ zust)erm^ 132693
Göbenstratze 14, 1, sch. 3-Z.-W., mit

Ballon u. Erker , Mans . u. Zubeh.
per gleich oder später  zu cherm.

GS benstraße 14, 1,  g r . 3-Z.-W., Bad.
Göbenstratze 18 n. 20 sch. 3-Zim .-W..

Gas , Bad , eiektr. Licht u. Zbh., auf
1. April 08 zu vermieten . Louis
Blu m, Arch itekt. _ _ B2874

Göbenstratze 22, Neubau , schone" 37
Zimmer -Wohllungen , mit Erker,
Loggia, Balk., Bad , Küche, Kohlen-
aufzug etc., alles der Neuzeit ent¬
sprechend, p. 1. Avril 1908 zu ver¬
mieten . Näheres daselbst u. Gvbcn-
straß e 20, 1, Diclma nn. _ ?L695

Wbcn straße 22. Neubau , g-Zim .-Wi
per sof. od. später ^zu , vm.̂ 13 4148

Goetheftraße 17, Htb. 1, 3 Z. u. K. p.
1. April zu v._ Nälp Vdh. P. ^ 923

Goetbestratze 17, Hth., 3 Zim ., Küche
u. Keller per 1. Avril zu vermieten.
Preis 380 Mk. Näheres Vorderh.
Part , oder Goethestr. 13, Lad.  1356

Goldgaffe 9, Hth. 1, 3 Zim . u. Küche
_zu verm. Näh, im Laden.  690
Gnstav -Adolfstraße 3 Zim. m. Küche,

Dachstock, ans 1. April zu v. Preis
290,Mk^ Näst,Platterstr . 12 924

Gustav -Ädslfstratze 13. 3, Wohn , von
8 Zim . u. Zub . auf 1. April d. I.
zu verm. Näh. das. 2 St . rechts u.

_L uisen straße 27 b. _ _ 925
Häfnergaffe 11, 3, 3 Zim . u. Küche
__ zum 1. April zu vermieten . 667
Hallgarterstr . 2 3-Z.-W.. Vdhstl32696
Haliaärterstraße 6, 1. 3-Zim'.-Wohn.

mit Bad  zu vermieten ._ _ 7ti>
Hartinqstraße 7 schöne Wohnnnck

3 Zim . it., Küche, 460 Mk. Näh.
da selbst  bei Schö ttner ._ 928

Heümnndstraße 1, im Stb . 3 Sth sind
p. 1. April od. sp. abgeschl. Wohn .,
3 Kam, u. Küche an ruh . Leute z. p.

Hcllmündstrnfte 56 2mal 3/Zirn .-W'.
M. Zub . zu vm. N. das. 2 r . 931

NssksdsNer Tergölstt.
Hellmnndstraße 43 3-Zim.-Wohn. m.'

DM u. Balk., sof. billig zu verm.
-Nast ^beî Haybach, daselbst. 980
Herderstraße 5 Wohn., 3 Z. u. Zbsts

3. Et ., wcgen̂ Versctz. des Mieter"

DienZtag, 34 . Marz 1908. Seite 13.

Herderstraße 23, 3, sch. g-Z.-Wohn. im
Bad u. reich!. Zubehör ^ vm ^ I364

Hermannstraste 21 3-Zim.-Wohnstng
—pestl ^ April zu b. Näh. 1 r . B 2697
Hermannstratze 26 3 Zim ., 1 Kstchst

1 K„ auf 1. April . Näh. Lad.^ 933
Herrnmühlgafse 9, Mitte ^Ststdt," 3 Zst

Kucheni . Korrid ., 3. St ., p. 1. Apr.
... Preis 600 Mk._ Näh. 1 St.  rechts.
Hochstätte Itt 3-Znn7-Wohn. auf gleich.od . l vat. zu Näh. Bdh. 1 r. 985
Jahnstratze 1%_  Gth ., _ 3-Zim.-Woh n.
Siftnitrrtijc 17, 2, 2 schone 3-Zimmer-

Wabnungen bi llig zu vermiete n. ^
Jabnsträße 38, freie Lage, gr . 3-Z.-

W., neu herger ., Avr. 0. Juli . N. P.
Jalmstraße 46, 1, 3-Z.-W. m. Zubeb.

(520 Mk.) zum  1 . Avril od. sr. 753
JohnniisSbcraerßraße 1. Vdh., schöne

3- u. 4-Z.-W. mit Zub .. iow. Balk.,
Veranoa u. Erker , p. sof. 0. April.
Näb. Rüdesbeimerstr . 18, 3. Et.

Kaiscr -Fri cdrich-Ring 2, Hth., Dach/
wohn., 3 kl. Z., Küche u. Keller,
mona tl . 22 Mk„ zu Perm. 939

Kaiser -Friedrich -Ring 45, H.. 3-Z.-W.
p. April f. 360 M. N. V. P . l. 1393

Kar lstraße 2 3 Zim . u. Küche zust m.
Karlstratzc 28 schöne große 3-Zimin .-

Wohn . im Abschluß per 1. April
billig zu vermieten ._ 1408

Kilrlstratze 44, L. scst 8-Z.- Wahn , aus
_1 . Mai zu ve rm . Pr eis 500 Mk.
Kellerstra ße 9 8-Z.-T0HÜ. zu verm.
Kledricherstraße 4, B., 8-Zim .-Wohn.

per 1. 4. 08 zu vermieten . Nah.
, Kicdricherstraße 2, 1. 941
Kicdrichcrstraße 7, 1, ZTZim.-Wöhrü

per 1. April 08 zu verm. ^ H342
Kiedrichcrstraße 9, Eckneubau, 3-Zim.-

Wohn. mit Balkon u. Erker nebst
Zub . zu vm. Näh, im Hause . 942

Kirchgafse 7, Hth., sti'Zl-Wohru ststst
Kirchaasse 49 2 Wohn., 3 Zim ., Küche,
_Stb ., so fort, zu, che rm iet en. 766
Neubau Kleiststraße 8 schöne 3-Zim.-

Wohn., Vdhi, z. vm. Näh. Baubur.
_BdH . V.^0d. 'iflta ferstr ._13._ 943
Kleiffstriiße 15 clcg. 3-Zim.-Wohn. m.

Bad , Gas u. eiektr. Lickst, Mans .-Z..
auf gl. od. 1. Avril z. vi N. das. 504

Lehrstraße 1,_ 5, 3.Zim .-Wvhn. soß
Lehrstraße l4 , 1, 8-Zim.-Wohnung

zu vermieten ._ 945
Loreleh-Ning 8 mehrere mod. ausge¬

stattete 3-Zim .-Wohnungen mit Zu-
_behör auf gleich. Näh. Part . 1447
Lotkiriiigerstraße 5 «. 6 find 3lZim .-
_Wohn. , i im Vdh., b. zu vcrm . _948
Loreletiring 5 schöne 3-'Zim.-Wohrü

per foiort od. fpätcr . Näh. Lorcley-
ring 10, Parterre . _ 946

Loreleb-Ring 1,  links der oberen
Dotzheimerstr., sind Wohn. v. 3 u.
4 Zim ., 1 Frontsp .-Wohn. b. 2 od.
3 Zim . p. sof. od. später zu v. 1295

Luisenplab 14, Pari ., 3 Zim . mit
reichst Zub . per 1. April zu verm.
Näh. Luise nplatz 1, Part ._ ;J _420

Markt straße 25 2 schöne 3-Zimmer-
Wohnungen sofort zu Perm. Anzus.
von 10—12 und 3—6 Uhr.

Moribstraße 9 Mans .-Wohn., im Ab¬
schluß, 8 Zim .»Küche und Keller zu
berm . Näh. 1. Etage . _ 951

Morikstraste 12, Hth. 3. St ., 3 Zinst
u . Küche v. l . April zu verm. 962

Rrrostratze 23 8-Zimmer -Wohnung,
Küche  rc . p. ß Avril zu verm . 703

Nerostraße 28 schöne 3-Zim .-Wohn.
mit Zub . zu v. Näh. Sau er.  559

Nettelbeckstrnße 2, 1 St ., bei Steitz,
mehrere schöne 3-Zim .-Wohnungcn
von 520 Mk. an,zu ^verm ._ 953

Nettelbeckstr. 4 8-Z.-W. sof. 0. sp.  954
Nettelbeckstraße 16 schöne 3- und

2-Zimmcr -Wohn. sofort od. später
_zu beim . Näheres dasel bst. 955
Reudorferstraße 6, Nähe der Bicbr .-

Allee, schöne Frontsp .-W., 3 große
Zim ., K. u . K. auf 1. April od. sp.
an rub . Leute zu verm. Näh. das.
od. Sch ie rsteine rstra ße 2, P.  1411

Niederwald straße 4, im Gartenhaus,
8-Zimmer -Wohnung mit auch ohne
Bierkeller zu vermieten . Näheres
Vorder haus Parterr e re chts. 956

kdraniensträße 22 3 Zimmer ist Küche
zit̂ vermieten . Näh. Vdh. 1._ 757

Lraniensiraßo 23, Hth. Mans ., 3 Z.,
K.  u . Zub . p. 1. April z. v. _ 958

Oranienstr . 02, Mtb ., 3 Z. u. Kst 1308
Philippsbergstraße 23 3-Zim .-Wohn.
_per 1. April zu vermieten ._ 960
Matterstraße 32,̂ 1,,3 -Z.-Wolm. z. tu
Platterstratze 82a  3 -Z.-Wobn ., Hochp.,

mit schön. ' Balkon , Bad , Gas u.
sonst. Zubehör , auf 1. April zu vm.
Näh, bei Fr . Becht._ 1418

Ranenthalerstratze 7 ich. , 3-Z.,Wohn".
Nauenthalerstr . 21, Ecke Hallgarter-
_straße , 3-Z.-W. sof. z. vm. 112698
Rauentchalerstraste 22  3 -Zim.-Wohst.,
_Vorderh ., ?u_vemn.st>käh.̂ das., 151094
Rheingäuersträße 3, Stb . Dachst., 3

Zim . mit Zub. per 1. April . Näh.
Baubu reau , H07 rechts._ 440

Rheingäuersträße 18 schöne 3-Z.-W'.
vers etzungsha lbcr zn^ verm.^ B3W7

Rheingäuersträße 20. P . l., sehr sch. 3-
Z.-Wohn. aus  1 . April 1908. 904

Rheingäuersträße 24 schöne 3-Zim.-
Wohnungcn mit Erker , Balkon,

_BadWlst ŝ. Zulu zu bcnn ._ _ 865
Rheingäuersträße 26 sch. 3-Z.-W., der

Neuz. cntspr . ausgest ., z. v. B2690
Rhoinstraße 96, Frtsv ., 3 Zim ., Küche
_u . Zub., zu verm. Näh. Part . 1279
Nielilstraste 3, Vdh., 3-Z.-W., 2 Bälk.,

Gas , reicht. Zubeh., Mtb ., 3-Z.-W.,
st rtsv., z . v. N. W. Wolf. Mtb . 794

Niehlstraße 8, P ., 3-Z.-W.  sos . o.̂ stz.
Niehlstraße 9 3-Z.-WZ 1. Ävr. "112700
Niehlsiraste 11 3-Z.-W., cd. m. Merkst.
_ (Hth. 1), per sof. od. sp, z. v._ 967
Riehl straße 23, Hth., 3 Z., K„ Keller
- sofort od.. später zu verm. 968

Riehlstraße 10 3 Z. u.  Küche zu bm.
Röderallee 20, Part ., 3-Zim .-Wohist
—̂auf . 1. April zu vermieten.  1266
Rödvrstraße 22, Neubau , Älleeseite,

nächste Nähe der Taunusstraße
resp. Kochbrunncn, Haltestelle der
eiektr. Bahn , 3- u. 4-Zim .-Wohn.
der Neuzeit entspr . cniger ., per
1. April 08 zu verm. Näh. daselbst

_und Weilstraß e 6,  Parterre . 969
RZderallee 32, Billa Ottilie , Frtsp.

Wohnung , 1 gr . n. 2 kl . Zimmer.
Küche u. Keller, bis 1. April z. dm.
Breis 300 Mk. Näh. Parterre . 798

Noonstraste 20. Bdb.. sch. 3-Z.-WlDst
Zbh. 1. April . . Näb. Part . B2875

Rlidcsheimerstraße 82 sch. hochmod
3-Zim .-Wobnungen . Näh . b. HauS-

_Meiste r 0. K.-Frdr .-R. 43, P . r . 971
RüdeSheimerstraße 34, V„ clcg. 3- ü

4-Z.-W. a. 1. April od. früh . Näb
_Part , od. Hallgarterstra ße 7. 152701
RüdeSheimerstraße 36 elcg. 3-Z.-W.,

d. Neuz. entspr ., preisw . per sofort
0. spät , zu v. N. Vdh. P . l. 152702

Rttdeshcimerstraße 38 scku"3- u. 4-Z.-
Wöhn., Neuz. en tspr ., äuß . b. Bir ck

Nüdesheimerstr . 38, Gth ., sch. große
3-Z.-W., Abschi., 450, 400, event. m.
Wer kstatt 150 Mk. mehr . Birck. _

Scharnhorststraße 4, 2. St ., schöne
Wohnung von 3 Zimmern per

_1 . April zu verm. Näh, da st_ 649
Schar nh0rst st ruße 13 mod. 3-Zim .-

Wohn., Küche, Balkon, Bad u. Zbh.,
^f^ 550̂ M̂k. zu vermieten . 6974

Scharnhorsiflraße 33 Ich. 3-Z.-Wo'hn.,
JbjSi ., zu vermieten . Näh. 1. St ock.

Scharnhorststratze 37 sch. 3-Zii"n.-W.,
1 St .» m. allst Zbh. N. P . l. L2703

Scheffelstrnße 4, St 'bstdZ .-Wohn. p.
_1 . April zu verm. Näh, das._ 1359
Scheffelstreßo 10, -'Fröntsvst "prachtv

3-Z.-Wobn., Balkons , Bad , reich!.
Zbh. v. sos. zu vm. Näh, das. 972

Schesfelstraße 12 schone Frontivist
SS., 3 Z. m. Balk., zu verm . Näh.

_JJL_ Ra ab, Albrechtstraße 30. 973
SÄenkendorfstraße 4, P ., Soutcrr .-

Wohnung . 8 Z. u. K., zu vermieten
für 380 Mk._ 1441

Schenkenderfstraße 6 schöne Frontsp .-
Wobnung v. 8 Zim ., Küche, Bad,
Sveisek., auf 1. April zu vermieten.
Näheres daselbst. 1297

Schierstciner Landstraße 10, an der
neuen Kaserne , geräumige 3-Zim.-
Wohn. m. s. Zubehör ans gleich zu
vermieten . Näheres daselbst. 658

Schiersteinerstraße 11, Mtb ., 3» und
4 Zim ., event. mit Werkst., per
1. April . Näh. Mtb . Par t, r . 975

Schiersteinerstraße 18, Mtb . u. Htb.,
_3 Z. u . Küche z. 1. April . ^ 976
Schiersteinerstraße 22 schöne 3-Zini .-

Wobnung im Hinterh . sofort oder
später zu^ vermieten . _ _ _ 977

Schiersteinerstraße 24, P „ sch. 3-Z.-
W. sof. od. spät , zu v. R. P . l. 978

Schiersteinerstr . 28, Nb., Gth ., 3 ger.
Z. u. Küche, i. Abschl., z. 1. Slpril z.
v. N. das,  od. Z ieten ring 3, P . r . 790

Schulberg 8 schöne 3-Z.-Wohn, mit
lZub̂ perst . 4. chillrg zu verm. ,1301

Sedanvlatz 1, 1, 3 Zim ., 1 Küchch
1 Maus . u . 2 Keller ans 1. April
zu vcrnr._ Näh. 1. Stack. B2704

Sedarrsträße 5 3 Z.. Kücke, Mansarde
_u . Zubeh. PM .—April,zu vm._ 979
Seerobenstraße 7, Mtb ., sch. Dachw.,

8 Z. u. K„ 1. Apr. N. P . B2705
Seerobcustraße 11, Htb., eine schöne

3-Zim .-Wobnung auf 1. April zu
verm. Auskunft Vord erh. 2 r . 982

Steingasse 19 Dachwohn.. 3 kl. Z. u.
K., auf 1. Avril an kl. Fam . zu

_bcrmieten . Monati ._20 Mk.  1360
Tan nuSstr. 19. 3, 3-Zim. -W. z.  v . 776
Walluferstraße 3, Hinterhaus , ist eine

sehr sch. 3-Zimmerwohnung m. Z.
_per 1. April zu vermieten . B2706
Walluferstraßc 5, Gth ., 3-Zim .-W.

per sofort bill. zu vcrm. Näheres
H. Lenz, Vorderh . 3.  1 282

Wallirierstraßc 7, Mstl zwei 3-Zim .-
Wohnungen . , Näh. ^ dh. isst_ 934

Wallnfersträße 9, Hthlst"schöne große
8-Zini .-Wahn . preiswert p. 1. Apr.
zu vm._ Näh . Vdh. Part . _ 985

Walramstraße 5 ist eine sehr schöne
8-Zimmer -Wobn. auf 1. Slpril zu

_vcrmi clen._ Näh. 1. St . _ B2707
Walramstraße 6 Dachwahu., 3 Zim . ui
_Z ub., auf 1. April bill ig z. v.  B200k
Walramstraße 8 zwei 3-Ziin.-Wobn.

b-.stsr_Npril _ß.  v . Näb. Bäckerl.  086
Walramstraße 31 1 schöne neue 3-Z.-

Wahnung auf 1. April zu verm .,
350 Mk. N. bei Sch midt das.̂ 1379

Walramstr . 32 Frontsp .-W., 3 Zim ..
K.. K.. auf 1. Avril . N, PMZ797

Wellrivstraße 1, V. 1, 3-Z.-W., H. P„
m. kl. Werkst, s. Srbuhm . z. v. 1310

Westendstraße 3 sch. 3-Zim.-W. ni.
_Zb h. Näh. Laden, bei F uhr . B 2709
Wesiendstr. 26. 3, sind p. 1i April 1608
_2 sch. 3-Z.-Whn. z. v. Näh,  d as. 675
Westendstraße 27, Vorderh ., Neubanst

3-Zim .-Wohnungen z. v. Näh. daf.
im Gartenb . 2.  St . b. Grün . Bl 709

Westendstraße 27, Gartenh ., 3 Zinr .,
Küche, zu vermieten . Näb. daselbst
im  Gartenh . 2. St . b. Grün . BJ 708

Westendur . 28, V., je 2 gr . 3-Z.-W.,
■Blk., Gas u.  Zub ., 1. Apr. Näh. 21

Westendstraße 32, Vdh. Part . u. 1, je
3-Zim . Wohn. mit Balk., Bad, Gas
usw. per 1. April zu v., sow. Mtb.
Hochp. 3-Zim .-Wohn. p. 1. 4. 08 zu

_berm ._ Nah.  Vdh . Part , r ._ 1281
Westendstraße 34 8-Z.-Wöhn., 3 "St„

Bad . Balk.. z. bm. Näh. P . I,  988
Wilbelmineystraße 37 (Villirstüst die

frdl . unterkellerte Ticfpart .-Wohn.,
3 Zimmer u. Küche, an ruh . bess.
Leute per sof. oder später zu Perm.
Räh . Taunusstr . 55, 4, b. Cron . 738

Wilhelmsiraße 12. Gartenhaus , ein
Wohnungsanteil , 3 Zim ., 1 Küche
11. Zubeh. (sehr geeignet für einen
Zahnarzt , per sofort zu vermieten.
lstäheres im  Laden ._ 1439

Uorksiraßc 27 3-Z.-Wohnung , 2. St.
Räh . 3. Stock r . oder Laden. 708

Winklerstraße 4, Neubau Hauser,
3 Ẑim .-Wohnungen per 1. April
billig zu ver mieten._989

Usrkstraße 3,1 , 3 Z. m. r . Zbh.»Ball .,
gr . Terrasse , auf 1. April zu vm.

_Näh . Par t, u. Nerostr. 38, 1.  990
Uorkstraße 4 zwei 3-Z.-Wohnst Vdh.

1. Stock und Hinterh . 1. Stock, per
1. April billig zu vermieten . Näh.
daselbst Vdh. 1 Stiege . B3601

Aorknr. il,. 2, 3-Z.-W. p.  Ap r . B2711
Aorkstraße 11, 1, sch. 3-Z.-88ohn. per

gleich oder später zu verm. Näh.
Nettel beckstraße 12, P art . 1372

Uorkstraße 23," 1. Et ., 3 Zimmer und
Zubehör zu vm. Näh. daselbst od.
im Sp ezereigesch.̂ Dsetzenbach. 991

Uorkstraße 25 sch. 3-Z,im.-Wobn., der
Neuzeit entspr ., auf 1. April z. vm.
Näh. 1. Stock links._ B 2713

Uorkstraße 27, ©out ., 3-Z.-W. sof. m.
0. 0. Gesch.-R. N. 3 r . od. Lad. 707

Zietenring 6 sind 2 sch. Wohnungcn^
L 3 Zimmer u. Zub ., p. sofort zu

_vcrm . Näh, das. Parterre ._ F 239
Zietenring 7 schöne 3-Zim .-Wohn.

zu verm., Htb. 1. Stock. 861
Zietenring 12, Vdh. 1, schöne frdl . 3-

Z.-W. zu v. Erker , 2 Balk., Bad,
reichliches Zubehör . Näheres bei
Dittm ak,  Hochparterre ._ _1466

Zietenring 12, Mtb . 1, große frdl.
3-Zim .-Wobn. zu verm . Näh . bei
Dittmar , Vdh. Hochpari. 14 67

Zimmerniannstr . 9 '3/Z.-W. inst Zst 993
Ziinmermannsirnße 10, 1, sck. 3-Zim .-

Wobn. mit Balkon . Näh. Part . 994
Schöne 3-Zimmcr -Wohnnimen preis¬

wert zu vermieten . Näh . Dotz-
heimerstraß e 109, Vdh. 1 Sü _ 995

Sch. 3-Zim .-Wohn. mit reich!. Zbh.
3- 1. Avril. Näb. Göbenstr . 18, 1.

Schöne 3-Zimmerwohnung p. 1. Slpril
z., b. Näb. b. Burk , Körnerstr.  6 . 712

Schöne 3-Zimmerwohnung in. Zubeh.
auf 1. April zu vermieten . Näh.

_Körnerstraße 6, b Fr . Burk . 1433
Schöne 3-Zim .-Wöhn„ der Neuzeit

entspr ., auf 1. Avril zu vm. Näh.
__ Werderstraße 3, Part , rechts. 996
Eine sch. 3-Z.-Wohn., der Neuzeit

entspr ., sof. billig zu v. Gasth. Zum
Güter -Bahnhof West, b. Weis . 997

4 Zimiurv.
Arndtstraße 3 herrschaftl . Wohn, von

4 Zim . u. reicht. Zbh. mit Balk.,
eiektr. Licht, Gas usw. zum
1. April zu vermieten . 999

Bertram straße 4 4-Zim .-W. B 271>
Vismarckring 4 herrsch. 4-Z.-W. mit

a. Ko mf. d. Neuz. 1. Apr. N. P .̂ r.
Vismarckring 10, 2, sch. 4-Z.-W. mit
- Ba d, 2 Balk .je.  p . 1. Ilprrl . B 2715
Vismarckring ll , 2 "St . I., schöne 4-

Zim .-W. m̂. Zub . p. 1. Apr. 1862
Vierstudter Höhe, Villa ,,Bergfriede ",

Wartestraße 8, prachtv. 4-Z.-W.,
gr . Terrasse , Balkon, Erker , große
Küche, reich!. Zub ., all . der Neuzeit
entsprechend, zu vermieten . 1426

Blücherplatz 5, I , eine schöne 4-Zim .-
Wohnung mit reichl. Zubehör per
1. Apr. er. Räh. das. S . B.  r . 1001

Blücherstraße 17 schöne gr . 4-Zim .k
Wohn. a. 1. Avril z. v. N. P . 1002

Blücherstraße 30. 2, sch. 4-Z.-Wohssi
_V . 1. Apr il zu vm. Näh, das. B2717
Bülowstraße 10 sch. 4-Zim.-W. mD

reichl. Zbh. a. 1. Avr. N. P . l. 1003

Hellmundstrafie 41, Vdh. im 2. Stock,
ist eine Wohnung v. 4 Zimmern u.
1 Küche zu vermieten . Näh. bei
I . Hornnng & Co ., Lad., daselbst.

Herderstraße 27, 1, herrsch, mod. 4-Z .-
Wohn., reichl. Zub ., p. sof. od. sp. z.
v., 3. Et ., 2 sch. mod. 4-Z.-Whn., das.
sederz. z. bes., p. 1. 4. b. z. v. N. d. B.
Wwc. Frahn , Riehlstr . 12, 2 l. F 240

Hermannstraße 23, Ecke Bismarckr,
4-Z.-W. mit reichl. Zbh. sof. N. P .

Jahnstrafie 6, 2 St, , schöne 4-Zim .-
Wo hn.. Mans ., Keller. N. 1. 152722

Jahnstratze 13, 3 St ., schöne 4-Z.-WI
_mit reichl. Zbh. auf 1. Apr il . 1019
Jahnstratze 25, 1, sch. 4-Z.-Wohn. m.

Balk. u . Zub . z. V. Näh, das. 1020
Jolmnnisbergerstratze 2 schöne 4-Z.-

W. mit all. Zub .' bill. zu v. 10 22
Kaiscr -Friedrich -Ring 88, 1, 4-Z.-W.
_pe r 1. April . Näh. Part , l._ 1024
Kävellenstratze 7, 2, frdl . eins. 4stZ.-

Wohnung sofort zu vermieten . Näh.
_Parterre , Bureau ._ 12 93
Kar ist laß e 39, 2. Etage , 4-Z.-Wohnst

per sof. od. spät , für 680 Mk. zu
verm . Näh. das. b. Hausmeister,-
Mittelbau 1 St ., oder Dotzheimcr- -
stra ße 28, 3 St . lin ks. _1431 i

Kirchaasse 8, 3. Et ., 4 Zim ., Küche,.
2 Mans ., Kell., 1. April zu verm.
Näh,  dasel bst 2. Et._ 1027

Krrchgaise 21, 2, 4 Zim ., Liüche u.
Zubehör zu vermieten . Anzusehen
v. 11 Uhr ab. Näh, im Lad. 1028

Kirchgaffe 60, 2, 4 große Zimmer mit
K. u. Zubehör zu verm. Näheres
Walkmühlstraß e 4, P art . 1103

LvrelcSring 5" schone 4-Z"im.-Wohn. p.
sofort oder später . Näh. Lorelcv-
ring 10, Parterre. _ 1031

Loreleyring 10 sch. 4-Z.-Wohnnngen
per sofo rt oder  s pater. _1032

Lliisenstratze 41, Parterre , 4 Zim.
nebst Küche und Zubebör per sof.
od. 1. Apr . zu v. Näh. 1._ 640

8uxembnrgstr . 7, 1. r ., 4-Z.-W. 1033
Mainzerstraste 46 kl. nette Bel-Et .,.

4 Z.,̂ Balk.,̂ reichl. Zub eh., zu Vm.
Mainzerstratze 66a, Nahe" des Haupt»

babnbofs , 1. Etage , 4 Zim ., Küche
und Zub., Garten , per 1. Apr. Näh.
da sclbst, vorm . 10—1 Uhr. 503

Oranienstraße 37 schöne Part .-W.,
4 Zimmer u. Zub ., per 1. Apri ! zu
verm. Näb. daselbst 1 St . 1038

Vorderes Dambachtal ist eine 4-Zim.-
Wohnung , Hochparterre , mit separ.
Vorgarten u. Gartenbäuschen , zwei
Mansarden , 3 Keller, Blcichrasen,
ans 1. Avril oder später zu verm.
Nä heres Dambachtal 15._ F 240

Dotzheimerstratze 74 ist eine 4-Zim st
Wohn. p. 1. Avril . N. 1. St . 1004

Dotzheimerstratze 80, Ist 4 Zim . mit
Zubeh. auf 1. Juli zu vcrm. B 4111

Dotzbeimerstraße 1.15 mod. 4-Ziminer-
wobnung , r . Zubehör , p. sofort oder
später zu vermieten . 1866

Dreiwoidenstratze 8", Part ., 4 gr . 'Z.,
_K . u . r . Zub. sof. tzll. 1. Et . r . B2718
Drudenstratze 1, Ecke Emserstr ., schöne

4-Zim .-Wohnuilg  zu vermieten . 673
Drudenstratze 9, 3. Et ., in ruh . Hailse.

freundl . geraum . 4-Zim .-Wohnung
_aus sof. od. 1. April bill. z. v. B2744
Emserftraße 11. 2 St ., schöne große

moderne 4-Zim .-Wobn. mit Bad,
Gas , clcktr. Licht, Kohlenaufzug,
Balkon usw. per 1. Apri ! zu vcrm.
Näh, daß Hochpart,  rechts ._ 1006

Erbacherstraße 8 ger . 4-Zim.-Wobii.
per 1. April zu vm. Näh.^l r . 1008

Friedrichstratzc 45, V. 1, l -Z.-Wohn.
m. Zub . a. 1. Avr. Näb. Bäck. 1010

Fricdrichstraße 43, Hth. 2. 4 Zimmer,
Küche, Spcisck. und Klosct, eine
Kammer n. 1 Keller, zum 1. ßlpril
1908 zu Perm. Näh. bei Hausvcrw.
Kandier , Hin terhaus  2 ._ 1011

Gneiscnaustr . 7 gr . 4-Z.-W., d. Neuz.
_ent spr., f . 620—720. N. 1. Et . 101.3
Gneiscnaustraße 21, 1, sp. Lage, ohne

Visavis , schöne große 4-Z.-Wobn.,
Bad , Balk., sof. zu vm. Näh . 2. St.

Göbenstratze 2 gr . 4-Zim.-Wöhlmng
aus Avril zu vermieten ._ 153163

Göbenstratze 6, 1 u. 2 St ., 4-Zim .-
Wohn. zu vermiete n. B2719

Göbenstratze 15, 1. Stock/4 Zimmer
Küche, 2 Mansarden , Bad , zwei
Keller, Kohlenauszug , per 1. April

_zu vermieten . Näh, daselbst. B 2721
Göbenstratze 18, 1, 4-Zim .-W., Gas,

18ad, clektr. Licht, Koblcnaufzug u.
Zubeh., ans 1. Juli 08 zu verm.
L. Blum,  Architekt . B2912

Gustav -Adolfstraße 11 ist im 1. Stock
eine neu renovierte Wohnung von
4 Zimmern , Küche, 2 Mans . und
Keller, per 1. April 1908 preiswert
zu vm. Näh. bei Kunz, Part ., oder

_be i Aug. Len3^ Kellcrstr. 16. 1014
Hallgarterstraße 4, 1, cleg. 4-Z.-W.,

Preis 800 Mk. Näh. Par t. B3 341
Hallgarterstraße 6 gr . 4-Z.-Wohn. m.

Erker , Balkons , Bad rc., Mädchen»
Zim. im St ., zu vermieten . 1015

Herderstraße 2, P „ 4 Z. m. r . Zubeh.
per 1. Juli zu v. Näh. 2 St . 1409

Oranienstraße 55, 1, 4-Zim .-Wohn„
rchl. Zub., dir . a. K.-Fr .-R ., k. Htb.

_u . 1. Do pp.-W., p. 1. Apr. 0. fr . 1350
Philippsbergstraße 23 4-Zim .-Wohn.

m. Balk. u. Zub . P. 1. April . An-
zuseh. Sonntags , Dienstags , Frei-

_tag s , von 10—2 Uhr._ 1042
Ecke Platter - n. Bandelstraße , Land-

hanSqnartier , 5 Min . vom Waide,
sch. 4-Zim.-Wohn. mit i8ad, Erker»
Balkon u. allem Zubehör , zu verm.

_ Räh . das, ob. Pl atters tr . 12. 1043
Riehlstraße 1 sch. 4-Z.-W. (2.  Et .) m.

Balk. u. all . Zbh. in s. ruh . H., p. s.
_ od. 1. April zu vm. N.  Part . 962
Riehlstraße 22. dir . am K.-Frdr .-Kstst

sch. mod. 4-Z.-W. sofort zu verm.
Näh. daselbst, 1. Etage . , 1306

Rödcrstraßc 12 sch. ' 4-Z.-W. äufz
_1 . April zu berm. Näh. Part . 1046
Nöderstraßc 22, Neubau , Älleeseite,

nächste Nähe der Tmrnusstraße
rcsv. Kochbrunnen, Haltestelle der
eiektr. Bahn , 4-Zimmer -Wohnung.
der Neuzeit entsprech. einger ., per
1. April OS zu vcrm. Näh. daselbst

_un d Weilstraß e 6, Parter re . 1047
RüdeSheimerstraße 23, Part ., 4 Zim.

mit Veranda uiid Vorgarten ab
_1 . Juli oder früher ._ 1404
Nüdesheimerstr . 32 schöne hochmod.

4-Zim .-Wobn. Räh . b. Hausmeister
od. Kaiscr -Friedr .-Ring 43, P . r.
Anzus. v. 1Ô l^ u . 8—6 Uhr. 1049

Rüdesheimerstraße 36 elegante 4-Z.»
Wohn., d. Neuz. entspr ., preisw . p»
sof.  0 . spät .̂ .,Vdü . P . si^ 0 2723

Rüdesheimerstraße 38 sch. 4-Z.-W., d.
Neuz. entipr ., äu ß. bill. z. v. Birck.

Scharnhorststratze 24 gr . 4- od. 3-Z.-
Wobn. zu vermieten . Näh. 3 S t. r.

Scharnhorststratze 40, 2, schone 4-Z.-
W. m. 2 Ms. p. 1. Apr. N. L. 1051

Scheffelstr. 8 mod. ausgest . 4-Z.-W^
reichl. Zub., Bel .-Et „ p. sos. z. vm.
Näh. Schesfelstraße 8, 3. Etag e. 819

Schesfelstraße 12 sch. 4-Zim-Wohnst
_ 3u_ ber m.  Näh , daselbst. 1052
Schcnkenborfstraße 6 herrsch. 4-Zim.»

Wobnungen m. reich!. Zubehör auf
_1 . April zu verm . Näh, das. 1299
STiersteinerstraße 15, Eckhaus 3 St .,

Südseite , komfort. der Neuz. entspr.
4-Z.-W., mit clcktr. Licht, Doppcl-
fenst. usw., per 1. April an ruh . F.
zu ve rm. Part , li nks.  1053-

Scdanplatz 7, 1, sch. 4-Z.-W., d. Neuß
zeit ent spr., a.  1 . Apr.  N . P . I, 1055

Seerobenstraße 28, 1, 4-Z.-Wohnung
_mit Zubeh. z. v. Nä h. Laden . B3168
Seerobenstratze 29, Hth., 2. Ober¬

geschoß. hübsche 4-Zim .-W. mit
reichl. Zub., Balkon usw., per sos.

_od .,späsi,zu v. Näh, das. Vdh. P. l .
Stiststratze 13, 3, sch. 4-Zim .-Wohn. s.
_Zube h. aus 1. Ap ril . N. Par t. 1057
Ecke" Waterloo - u. Eckernfördestraße

sind schöne4- u. 5-Zim.»Wohnungen
mit allem Zubehör per sofort oder
spät. z. v. Näh. Rheinstr . 88. 1058

Wesiendstr. .12, 2, 4-Z.-W. 3. 1 . Juli ".
Pr . 650 M. N. P ., Fr . Kraft . 1278

In meinem Neubau Westendstraße 38
sind schöne 4-Zimmer -Wohnungen
zu vermieten . Näheres daselbst Bei

^W . Haybach. B2724
Aorkstraße 7 4-Z.-W. sof. 152521
'Uorkstraße 27, 1. St ., 4-Zimmer -W.

sofort - Näh. Lad en od. 3 r . 1062
Wohn., 4 Zim . u . Zubehör , in der

Saalgassc , nahe d Kochbr. Preis
750 Mk. Näh, Saalgaße 36, La d.

Schöne Villenwohnung , 4 auch 5 Z.,
preisw . zu verm . ; mit Küche, Bad,
3 Mans ., Garten ec., modern , ebene
rubige Lage, elektrische Bahn . Off.
u. T . 243 an den Taabl .-Bcrl . 1327



Seite 14* Lienstag , 24* * Marz lö ©8. Wresiradrner Crrgdlatl» Msrgen -Ansgahe , 2 . Blatt. Nr . 141.

5 ZiMMsr.
Adelheidstraße 76, 3, B große u. 1 kl.Zimmer , 3 Balk ., Erker , Bad und

Zubehör zu vermieten . Preis
1350 Mk. Näh. Parte rre ._ 1315

AdolfSaÜee 51, 1. Stock, ist eine große
5-Z.-Wohn. mit Bad , Balk., Gas,

s elektrisches Licht, kaltes u. warmes
Wasser, Vor- u. Wintergarten , z. v.
Näheres St iftstraße 21, 1 St . 1064

Adolfstrafte 1 a, 1. St ., 5 Zimmer :c.
1 p. 1. April ob. 1. Ju li zu v.̂ 1065
Äachmoyerstrnfte 7, Hochpart., 5 Zim .,

Küche u . Bügelz ., sow. Gartenben .,
, per 1. Avril 4908 . Näh . das. Part .,

oder Webergasse 48, Lad en. 1067
Bismarckring 28, 2 St ., ist eine ge¬

räumige 5-Zim.-W. (ganze Etage)
mit 2 Balkons , Bad u. sonstigem
reicht. Zubehör an ruhige Familie
per 1. Juli zu vermieten . Anzu-
sehen vormittags von 10—12 Uhr.
Näher es daselbst Part ._ B4125

§)amlmchtal 26 (Villa ), Hochparterre.
, 5 Zimmer , Badezimmer und Zu-
" dehör per 1. April zu vermieten.

Nah . 1. Stock. _ 1070
Dotzheimerstrafte 21, 2, sch. 5-Z.-W-.
, mit gr . Balt usw., p. 1. April zu v.
\ Näh . daselbst im Laden , b. Fuchs,
_o . Adelh cidstr. 11, b.  Hoeflingi l 071
Dötzheimerstraftr 64, nahe Kais.-Frdr .-

Ring , 2. Et ., sch. 5-Z.-W. in. reicht.
Zub. Pr . 900 Mk. N. 3,r,^ »2739

Dntzheimersträfte 84, Vdh. 8 St ., ar.
5-Zimmer -Wohnung nebst Znbehür
0. 1. April zu Perm. Näh. das. oder

_Schi erstem erstraß e 15I .__ 10 73
Eltoillerstrasre 17. Part ., 5 Zim . mit

reichem Zubehör auf 1. April zu
_vermieten ._ Näh^^ aselbst._ 1075
Ernserstrafte Wohnung von 5 Zim . u.
, Zubehör per 1. April zu verm.

Näh . durch I . u. C. Firmenich.
Hell mundstraße 53. _ _ 1113

Erbacherstraße 3, 2, 5-Zim .-Wohn .,
b. Neuz. entspr ., p. 1. April zu vm.
Näh.  Erbacherstr . 1, Part . I. 1077

ssränz -Bbtsir ) Z 5 ffckck''."n7 Zbh. oü
1. C i t.  R . Fr . Hees Wwe.. l . 1458

friedrichstrafte 46, 2,  5 Zim .. Küche,
Speisekammer , Klosett, 1 Kammer,

* 2 Keller, Verschlag, clcktr. Licht,
I ©öS und Bad , zum 1. 5. 1806 zu

vm. Näh. bei Hausverw . Kandier,
. Rr . 48, Hth. 2. Einzusehen täglich

von 10 bis 12 Uhr.„ _ _ ' 660
Göbenstraße 6, J,~ 5- $J85T »2725
Gorthestrafte 13, Ecke MoritzsträßZ

1. Etage , nahe d. Bahnhof , 6-Zim.-
Wo hn., Pr . 1000 Mk., zu v. „ 1407

Hallgartcrstrafte 6 schöne 5-Z.iWohn.,
Erker , Ball ., Mans ., Verschl. K,
zum P r . von 600 Mk. zu v._ 1429

Hrllmnndstratze 14 5-Zim.-Wohn. mit
Zub ehör._ Näh. tjSt . hoch. 1080

Hermann strafte 12 5 Zirmr nebst

Rheinstr .zße 52, 1 St ., 5 Z. u. Zubeh.
,_J >. for . ob,  ffp. N. das. Sib . %, 1101
Schcffclstratze 6 B-Zim .-Wohn., elcg.

ernger .. auf gleich zu vermieten.
Näh-._Scheffelstraße 4, Part . 11W

SÄcnkcndorssträße 5 hochelegante 5-
Ximmer-Wohn. mit Zentralheiz,
Vakuum , Automobil -Garage , auf
1. April 08 zu v. Näh,  das . 1107

Schenkende rfstrafte 6 herrsch. 5-Zim .-
Wohnuna , 1. u. 3. Et ., mit reicht.
Zub. aus 1. April z._b. N. das. 1300

Schierstmnerstrafte iS . g, 5-Zim .-W.
mit all. Zubehör . Bad, clektr. Licht,

_ nt._2luSf._Q. d.,RiM,,p . gl.  ob . spät.

Scknlberg 6 srdl . 5-Zim .-W. m. Zbh.
Näh. S chulbera8 , P art. _1109

Tchwalbacherfträste 29, 3, 5 Z„ Bad)
Balk. re. p. 1. Apr . Näh. 1110

Schwalbacherstraße 32, Gartenseite.
5 Zimmer u. Zubehör zu verm.
Näheres beim Hausmeister . » 461

Sedanplatz 4, 2. Et .. 5 gr . Z„ Balk.
Zs. Zich. Jn April z. v. N. Par t. 950

Seerobenstratze 32 5-Zim .-Wohn., m.
Bad und reicht. Zubehör , per
1. April 08 zu permieten . _ 1111

Ecke Waterloo - und Eckernfördcstraste
sind schöne 5-Zim .-Wohn.. d. Neuz.

.cntsprech ., p.  f . o. sp. zu vm. 940
WeißenbnrDrntze 7, 2, S-Z.-Wöhn. a.
_1 . Juli , ev. früher, zu verm. 1389
Wilhelminenstraße 1, unmittelbar a.

vord. Neratal , schöne ntod. 5-Zim .-
Wohnung mit reickl. Zubehör auf
1. Juli 1908 oder früher zu verm.
Räh . Dotzheimerstraße 41, Bau-
Bur . Hildner , u. daselbst im Saut.

JBef_.J ?. J1 —1 u. 3—5 Uhr . 4389
Korküraste 27. Part .. O-Zim .-Wolnn

z. v. Näh. Laden od. 3 rechts. 709

<8 jiuimer«

Zub . bis 1. Apr. P r . MO M . 1081
Käifer -Frred r.-Ri ng 1, >3. 5-Z.-Wohn.
, 1. Okt. z. v. Anzus. b. 5 Uhr nachm.

Näh. Kaiser-Fr .-Ring 8, P .̂ 1435
Kaiser -Friedrich -Ring 42, P ., schöne

5-Zim .-Wobn. mit reicht. Zubeh.
auf 1. April 1008 zu verm. Näh.

^ das, od. Erbacherstr . 4, 1 r . 1088
Kälser -Friedrich -Rinq 62, 2. Etage,

schöne 5-ZiM.-Wahnrmg mit reich»
\ lichem Zubeh., Bad, Gas u. elektr.
' Licht, auf 1. April zu vermieten.

Rä h. Parterre links . _ 1085
Karlstrnfte 26 große hübsche 5-Mm .-

Wohnu ng mit Zubeh. zu v. „ 1086
Karlstraße 41 5-Z.-WZ'3 ©ETI Apr.
' zu vm.  Näh . bei jjl afftstg. 1087
Kirchgaffe 5, Neüb., sch. B-Z.-Wohn„

der Neuzeit entsprechend, :n. reickl.
„ Zub,, l ._April,08 . Näh, das. » 2726
Kirchgaffe 28, 2, schöne ö-Zim .-Wohn)

per 1. April er. oder früher zu v.
Näh. Buchhandlung , daselbfft. 1083

Lorelev-Ring 5 schöne 5-Zim.-Wohn.
per sofort od. später zu vermieten.

_Näh . Loreley-Ring 1.0, Part . 084
Lnisenvlatz 1», 1. Etage , 5 Zim . mit

reich!. Zub . per sofort zu v. NA.
Luisenpla tz 1, Part . , _ 1419

Luxemburgstr . _7_ 5-3sm.-Wohn* 1090
Moritzstratze ii 5-ZiMmer-WoÜnungs

1. Stock, zu verm . Näh. daselbst ob.
Rheinstraße . 107. » ,Etage . 827

Moritzsträße 21, Parti , iZü '.'Z. 'Gt., je
. 5 Zimmer mit reickl. Zubehör per

1. Avril 3, v. N, das. 3, Et,,0,807
Moritzstraße 23, 2, 5 gr . Zim ., reich!.

Zubehör , per 1. Apr il zii  v ._ 1092
Moritzstraße 37. Part ., modern her-
> ger. 5-Zim.-W.abn., Gas , clertr.

Licht. Gasbadeofen , Speisekammer,
für 960 Mk. zu v.  Näh , das. 1442

Moritzsträße 37, Bel-Etage , hocheleg.
hergerichtete 5-Ziin.-WohniMn, gr.
Balkon, Bad , elektr. Licht u. reicyl.
Zubehör sofort zu verm . Näheres
Mo ritzstraße 37. Part ^ _ _ 1098

Neugasse 9 (Eckhaus), 2 St ., elegant
ausgestattete b-Zim .-Wohnung per
1. April  z . vm. Näh , daselbst. 1275

Niederwaldstraße 4, 8,  ö -Zim.-Wohn.
mit Bad , Gas . clektr. Licht, 1. April

. zu  verm . Näh. Part , r . 1094
Dranienstratze 11 5 Z., Küche, 2 Kell.

u. Mans . per  April zu vm._ 1095
Oranienstrnßc 24, 1, 5 Zim ., Balkon,
• Küche, 2 Kell.. 2 Ms., 1. Apr. 1066
iOranienstraße 52, 3, 5-Zim .-W. mit
■_ B. per 1. Okt. zu v. Räh . Lad. 1326
Ohtkippsbergkraße 25, Bel - Etage.
, 5-Zimmer -Wohn. mit Zubehör ab
\ 1 . April zu verm. Anzusehen da-
,selbst täglich v. 11—1 u. 3—6 Uhr.
Näh. Haushes ., Mainzerstr . 24. 772

Ecke Blatter - u. Handelstraße , Land-
hansiinartier , 5 Min . vom Walde,
schöne ö-Zim.-Wohnungen nt. Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu
b.  R . das, o. P latterstr . 12. 1100

MWesheimerstraße 16, 1. 'Etage , ntoSI
5-Zimmer -Wohnnng mit ScniraU
Heizung per 1. Avril 1908. 1104

Rildesheimerstratze 29, 1. n . 2. Stock)
elegante Wohn. v. 5 Zim ., nebst
allem Zubehör , Mädehenk. in der
Etage , 2 Klos., Bad. EI. u . Gas . 722

Bdolherdstraße 48, 1. Et ., 6 Zimmer,
große Veranda , Bad u . Zubeh., Gas
it. elektr. Licht, zu vm. Näh. beim
Hausverw .,od. Rbcinitr . 56, 2. 1358

Ädelheidstreße 73, 3. sch. 6-Zim .-W..
Bad , Balkon, f.  1300 Mk. z. v. 268

Ldslheidstrstze 76, 3, 5 große u. 1 kl.
Zimmer , 3 Balkans, " Erker , Bad,
hcrrl . Aussicht, zu verm. Preis
1850 Mark . Näh. Parterre . 1823

ManrerS Gartenanlage » Eliviller-
stratze 19/21, hochh. 0-Z.-W.. 1. Et .,
mit r . Zub. n. all. Beaueml ., auf
fof. od. !p . zu vm. Näheres bei

_Sourer , Mittel-Gartenh. ' F238
FrfedriMratz « 31, 1. herrsch. 6-Zim .»

W. M. all. Z.,v. ll Avr,P (. das. 7004
Friedrichstrahe 36. Vdh. 8 St ., sechs

Zim .. 2 Mans ., Vad usw. p. 1. Apr.
zii „vermieten ._ _ 1117

Friedrichstraße 40, Ecke Kirchgasse,
3. Etage , elegante 6-Zimmerwohn.
nebst reicht.' Zubehör auf 1. Avril
1908 zu vermieten . Gas n . elektr.
Lickt vorhanden . Näheres Wilhelm
Gasser & Co., J, . Etage . _ _ 1059

Fm G eichst raste 48, 1, 6 Zimmer mit
Küche. Speisck., Kloset, 2 Kammern
n . 2 Keller zum 1. 4. 08 zu verm.
Näheres bei Kausvcrw . Kandier,
Hinterhaus , St, _ 1121

Goetheftraß ? 8 herrsch. Wohn., 1. Et .,
6 gr . Zim.. Balkan , Bad , Küche,
reich!. Zubeh., f.  Hth „ auf 1. Avril.
Näh . daselbst Part, _ 1118

Herrngärtenstraße 5, 3, schöne ger.
O-.Zimmer -Wohnung mit Bad ntid
reich!. Zubehör versetrungShalber
per 1. lllpril 1908 zu vermieten.
Näh . das. 2. St . rechts._ 720

Wilhelminenstraße 8 (vord. Nerotal,
an der Stiftstraße ), 2. od. 3. Etage,
herrschastl . 6-Zrm.-Wohnung (neu
hergerichtet) per sofort od. 1. April
zu vermieten . Näh. daselbst 3. St .,

_vorm . 10—12, nachm. 3—5. 1296
Kl. Wilhelmstraße 5 ist die 2.' Etage

von 6 Zimmern nebst reich!. Zu¬
behör zum 1. April zu vermieten.
Näheres daselbst. 1134

7 Zimmer.
Advlfstraße 4. 1. Etage , 7 Zimmer,

2 Balköne und Zubehör , zu Perm.
Näh . Rhcinstraße 32, 2._ 1136

An der Ningkirche 4, 3, schöne7-Znn .-
Wohnung mit Bad n. reichl. Zub.

_p . 1. April zu verm.  N . Pa rt . 11 37
Villa Biebricherstraße 31, frei it. in¬

mitten großem Garten belegen,
.Hochpart. (üb. beheizt. Souterrain ),
7 hochherrschaftliche Räume , großer
Vorplatz, Küche, Bad , 2 Klosetts,
große Veranda mit Separattreppe
in den Garten , 2 Balkons , Garten-
benutznng, zu vermieten . Besichtig,
von 107i bis 12Vj vormittags und
4V- bis 6V- Uhr nachmittags . An¬
zufragen im Kontor im Souterrain
des gleichen Hanscs . (Eingang

„Neudorferstraße lh _ 1138
Dnmbiichtnl 18,"HochparterreZherrsch)

Etage , 7 Zim . u. Zub ., p. 1. April
_zu vermieten . Näh , daselbst. 1139

Kais.-Hriedr .-Mug 66, Part ., herrsch.
6-Zim .-Wohnung per 1. April zu
vermieten . Näheres 1. Stock.

Ka-ser-Friedrich -Riile, 74 ist die 2."oS~.
з . Etage . 6 Zimmer , Küche u. alles
reichliche Zubehör , auf 1. Avril
zu vermieten . Näh, daselbst. 1119

Zoreleh-Ring 5 schöne 6-Zim .-Wohn.
auf sofort oder später zu verm.

_ Näh . Loreley -Ring 10,„Part . _ 695
Mvrötäl 45 G—7-Ziln :ner -Wohnung

zu vermieten . _ 754
RikvlaSstraße 26 3. Etage per 1. Juli

(auch früher ). Balkon . 0 Zimmer.
Zubehör ._ Näh. Hochparterre . 13 96

Rheinstraße 58, 2, Wohnung u. sechs
Zimmern , Badezimmer , Balkon u.
reichl. Zubehör , Einricht , für Gas
и. elektr. Licht, per 1. Avril zu ver¬
mieten . Besichtig, werktäglich von
11—12 it.„3—5. Näh. Ht hs P . 1126

Rhein strafte 66 Part .-Wohnrrng mit
6 Zim . in Zubeh. auf sof. od. spät,
z. vm. Näh . R hei nstr . 71. P . 1127

Nbeinstraße 92 herrschastl . Oochpart.-
Wohn., 6 Zin :., resp. Salon usw.,
per April 1908„ zu verm ._ 1129

RüdeSheimersträtze 7, .tzochvart., 6 Z„
Schrankzimmer , alle Beguemlich-
teiten , Garten , per sofort od. spät.
Näh .„Schiersteiner straß e 4, 1._ 765

NÜbeSheinrerstrafte 8, 1/ St ., herrsch.
6-Z.-Wohn., elektr. Licht, Gas , drei
Ba lk., z. 1. Apr. Bes ch. 2. St . 1130

Schrnkendorfstrafte 5 hoehelegante 6-
Zimnler -Wohn.. mit Zentralheiz .,
Vakuum , Automobil -Garage , evtl.
12 Zim ., auf 1. Slprit zu v. Näh.

_dase lbst. Vanlst _ _ /1 131
Schiersteinerstrafte 10 herrsch. 6-Zim .-

Wo hn. «. 1. Juli 3. v. N. Part . 781
Schlichterstraße . 15».erst. .Haus v. der

Adolfsallee , ist eine herrschaftliche
6-Zim .-Wohn. mit reichl. Zubehör
iil der 8. Etage z. 1. Jiili od. später
zu vermieten . Näh. Part . 1334

Neubau Schwa lbacherstrafte 41 6»Z.»
Wohiiiirch in der 3. Et . pretS-

_ wert zu vermiet en. 1132
Tauiiusstrnste 31 ist eine 6-Znn .-W.,

der Neuz. entspr . einger ., in. reichl.
Zub ., p. 1. Avril 08 zu vm. Anzus.
9— 11. Näh . 1 St ., b. Gries . 1133

Taunusstraße 33/35 , 2,. 6-Z.°Wohn7,
2 Mans ., 1 Badez., Küche, Speiset .,
Lift , per 1. April 1908 zu verm.Näb. im Laden . 1320

Emserstrnftc 13, frei im Gart . steh,
vorn . Haus , 1. Ct ., 7 Z., Kirche,
Bad , 2 Klos. u . reichl. Zub ., Erk. u.
Balk., Zentralheiz ., gcs. sonnige L.,
billig zu verm . per gleich od. spät.
Näh. Bart ., von 11— 1 Uhr._ 1432

Idsteinerstraße 3, 1, Villa , herrsch.
Wobn., 7 Z. u . Zbh., gr . Balk., gl.
od. spät, z. v. Näh, das. 2 St . 1143

Käiser -sVriedrich-Ring 50 hcxhherr-
schaftl. ö. Etage , 7 Zimmer , reichl.
Zubeh.. Automobilraum , per sof.

^ od. später zu verm . _ 1144
Kaiscr -Friedrrch'-'Riug 65 ist die hoch-

herrschaftl . eingerichtete Parterre¬
wohnung , 7 Zim ., 1 Garderobez . m.
Zentralheizung usw., aus 1. April

_z . v. N. das. P . Hausmeister . 1145
Luisenstrafte 22 Wohnung v. 7' Zim,.

Badez., Balkon u. allem Zubehör
auf 1. April zu verm . Näheres im
Tapetcngcschäft daselbst. , ^1147

Mvritzstraße 35 7 Zim . miPZirbehör,
8. Etage , auf 1. Ilpril zu ver¬
miesen.̂ Näh. daselbst. „ _ 768

Rlieinstrafte 88 ist eine herrschaftliche
7-Zimmer -Wohnung mit groß. Bad
n. allem Zubehör preiswert zu vm.
Näh, dortselbst im 1. S tock._ 769

Itüdäsheiinerstrafte 3, 1. Etage , 7 bis
8 Z, p. saf. od. spät . Näh. Part . od.

_Saiinenbergerstraße 45, 2._1148
RüdeSüeimerstrafte 32 hochmod. 7—8-

Zim.-Wohn. Näh . b. Hausmeister
_ob . Kais.-Frdr .-Nin« 43, P . r . 1149
Schiersteinerstraße 3, 3. Etg ., Wohn,

von 7 Zimmern und reichlichem
Zub. per sof. od. sp.. ebenda 2. Et.
aus 1. 4. 08 zu v. Näh. das. 1150

8 Zimruer und rnshn.
Lorelev-Ning 5 schöne 8-Zim .-Wohn.

auf sofort od. svntcr zu verm. Näh.
Lorelch-Rin g 10,  Part . _ 690

Mides .'iei messt ruße 16 Bel -Etäge,
herrschastl. 10-Zimmer -Wohnunq,
mit Zentralh .. v. 1. Avr , 08, 11 54

Schenkendvrfsträsse 5 hocheleg. 1.1- Pis
i2 -Zim.-Wohn., mit Zeiitralheiz .,
Vakuum -Reiniger , Automobil -Gar .,
auf 1. 4. 08 zu v. Näh. das. 685
Kaden »nd Geschäftsninune.

Adelheidstrafte 46 Lagerr ., a . z. Bur.
g., m. od. ohne ar . Keller auf 1. 4.
1908 z. vcrrn. 8iah. Hth.^ .̂ St . 723

Bdelheidstrafte 54 ist eine kleine Werk¬
stätte , nur siir ruh . Betr ., zii verm.

Ndolfstrafte 3 svischaeschaft mit Ein¬
richtung anderweitig zu vermieten.
Näh. Gartenhaus 2 St ._ 1874

BiSmnrckr. 30, Läden , auch als Bur.
aeeian ., ev. mit Ladenzim . u. Mans ..
sok. od.Zp. z. trat. RSS.L . St . B3244

Mücherttrst 20"kl. h.,Wcrkst . M727

Friedrickistratze 44 ein kleiner Saal,
ungefähr 56 gm, paffend f,  Bureau,
Lagerraum oder Werkstätte, aus
1. April 1908 zu vermieten . Nah.

_bei Heinrich Jung ._ 1172
Friedrichsiraste 44 Lagerr ., 96 Qm .,

event. auch 152 Qmtr ., gleiche
^Erde , zu v. N. b. H.^ ung. 1174
Göbenstraße 2 ar . h. Werkstatt od.

Lagerraum au f Ilpr il . B256o
Goldgaffo 16 Laden unb 3-Zimmcr-

Wobuuna zu vermi eten. 1177
Grabenstratze 20 Laden mit Neben-

raum , 35 am, z. vm. Näh, das. 710
Helenenstraste 4 1 Werkst, ob. Lagerr.

Blüchersträfte 44 2 gr . Bureaur . zu
verm. _Näh. Sintert ). 1. St ._ 894

Clarenthälerstrafte 6 gr . Laden mit
Ladenz^ auf sofort zii ve rm. 1160

Dotzheint?t fir atze 13 sK. La  ger räume.
Neubau Betz, DoNheimcrstrgße 28,

schön. Laden m. Ladenz. od. L.»8i.
sof. od. später ._ Näh,  das ._ 1161

Dotzheimerfirnße 55 gr . hell. Partst
Raum f. Werkst, od. Laaerr ., ev. m.Bur, u. Wohn., g.  v. R. V. 1 l. 1168

Dotzheinierstr. 100 Werkst. Hill. 670
Donlieiiuersiraftr 111 gr . Werkstätten

und Lagerräume , ganz oder geteilt,
ffofort zu vermieten ._ • 1134

Dotcheimerstr. 120 Lagerr . o. Werkst.
_auf gl. od. sp., ev. mit Sta lluna ..
Dreiweiden strafte 6, Part , r ., Atelier

für Maler oder Bildhauer , oder
_auch für and. Zwecke zu vm. 1165
Drudcnstrafte 1 Laden mit Wohnung

ufl ._8!pr 11_ 3uv er mieten . 1166
Drudenstr . 3 h. Wer kst, o. Lag. 32728
Erbachersträtze, 8 gr . h. Werkst . 11.08
Frankenstraße 15 Werkstätte mit oder

ohne Wohnung zu vermieten . Näh.
daselbst 1 S t. rechts,_ 1169

Friedrichstraße 10 ein Saut , als
_Setter oder Werkstatt zu v. 1412
Friedrichstraßc 12» Hinterh ., kl. Wcrk-

stätte oder Bur ., Part ., zu verm.
Näheres C. Kalkbrenner . _

Friebrichstratze 36 äroßer "Raum als
Magazin , Werkstatt usw. sofort
zu vermieten . 1171

Friedrichstrafte 40, EckWÄirchgaffe,
im Rückgebäude, sch, Heller Raum,
pass, für Koiitor oder Lagerraum,
per bald zu vermieten . Näh. Wilh.

_Gaffer & Co., 1. Et age. 858
Friedrichstrafte 44WlrffLagerraum , za.

48 gm, sofort oder,ans 1. April 08
zu vm. Näh, b. Heinr . Funa . 1173

Friedrichstrafte 45 eine Werkstatt auf
1. Jan . 1908  zu v. Näh. Bäck. 117v

Helenen strafte 0 gr . u. kl. Werst, mit
überdacht. Hofra um , p. April . 1178

HeLnmniisträfte 27 gr . tröa . Lag .-R.
'Hellmundstrasse 37 2 Werkstätten zu
Jj erm . Näh .„ VdH. 1.„ Stock. 1179

Hellmundstraße 56 Laden m. Wohn.
zu„ verm.„Näh. daselüst L r ._ 1180

Herderstrafte 3 Laden mit 3-Z.-Wohn.
u. reichl. Zub ., pass, für jed. Gesch-,
auch ohne Wohnung , auf 1. April
zu verm. Näheres Part erre . 1450

Herder str>)21 etO ).J ®er!ft _u.„Ca«er r .
Herderstrafte 25 Werkstwlt, Kell. liZl
Serderstr . 26 Läden in. Stall . ,n. W.
Herderstrafte, 26,.Lad .Hln.,W ..perffsos,
Laden ' Herrnmühlgaffe 1, Ecke Große
^ffVurgstraße, zu Z,- N. Ecklad. 1464

Herrnmühlgaffe 9, Mitte Stadt , ein
Laden m. Nebenz., ev. als Bur . g.,
per sof. od. spät . Näh. das. 1 St .̂ r.

Hochstätte 16" (Neubau ) Werkstätte p.
1. April 1908 zu vermieten . Neth.
daselbst Schreinerei ._ _AM2

Ktirlstraße 32 Werkst., Zuck. m. ob. o.
Wohn., Hth„ z. v. Isäh- Vdh. 1. Et,

Karlstrafte 30 ÄromtSrüume , Lager
räume per sofort oder spater zu
vermieten . Näheres Dotzhenncr-
straße 28, 8 links.  1449

Kiedricherstr. 0, Eclncnbau , 2 Läden
mit Wohu. z. vm. Näh.^das. 1184

Kirchgasse 5, Neubau , 'schön. Laden
m. Ladenzim . u. Lagerraum auf

^ April zu vm. Näh, das. B29!0
Lehr straße 23"ist e. Werkst, z. v. 674
Loreletz-Aing 5 Laden , mit Wohnung

per sofort oder später zu verm.
Näh . Loreleh-Nina IG, Part . 1186

Lorelei,-Ring 10"" zwei" Werkstätten,
Lagerräume , Bierkeller p. 1. April
oder sofort, zu„ vermicsten._ 1187

Luremüurgplaii 2 Laden mit Laden-
zimmer u. Küche per 1. April od.
früh er. Näh. 2 St . link s.  1079

Marktstrafte 12 Werkst, m. Lagerr.
p. 1. April . Näh. C. Hoffm ann. _

Maüräaaffe 21 Laden m. Ladenzim.
per sofort oder später zu vermiet.
Näh, im Metzgerladen ._

Metzqeraafle 2, Ecke Marktstraße,
Laden zu vermieten . Näh. Metzaer-
gasse 15, Laden.„ _ 3646

Michelsbera 1, 1, sind die von der
Bers .-Ges. Viktoria ben. 4 Räume
ab 1. April zü Perm., evtl, monat-
iveiie. Oköberes bei Port , Rhein»
straße 60 a, u. Schwank, Kaiser-
Friedrick -Rr na 73, S out ._ 681

Michelsberg 20 ein kleiner Laden
mit Ladenzimincr auf 1. ?lvril zu
v. fffäh. im Rnstallatio nSacsch. 1313

Michelsbera 26 ar ^ Laamraum z. vm.
Laden Moritzstrafte 13, ca. 70 Qmtr ..

für jedes Geschäft paffend, sofort
_ zu vermieten . _ 718
Mr-ritzsträße 45, Nähe deS Hauptbahn -

Hofs, schöne geräumige Läden, auch
für Bureanzweckc geeignet, per
sofort, event. auch später , zu
verm., ffstäh., das. 1. Etage ._ 1190

Nero strafte 21 Werkstatt zu v. Jll9i
Net '.elbeüs!ratze 14 Lager - ü. Bnrcäü-

räume , cv.„ auch geteilt, , zii Perm.
Nongaffc 3, 1. St ., sind dic von Herrn

Justizrat Hchncr innegeh. Räume
per 1. Juli oder früher zu vcr-
mietc n. Näheres daselbst._

Riederwaldstrafte 6 Laden mit od.
ohne 2-Ziminer -Wohn. zu verm.
Näh. daselbst P art , 1193

Neugaste 17 Souterrain zu ver m.
Niederwäldstrafte 8 Werkst, u. bersch.
_Rä ume f. Bureau ob. Lagerraum .
Rikslasstraße 24, Souterrain , 4 große

Zimmer usw., für Wohn., Lager¬
räume , Bureau , Ausstellungsräume
usw., sofort,, ev. 1. April zu ver¬
mieten . Näb. beim Hausbesitzer,
8 St . G. Alster._ 1240

Nheiilgauersträhe 3, Werkstätten und
Lagerräume f. ruh . Betr ., event.
mit W. p.eApr. Näh. Banburcau,

„Hof rechts,._ 438
Nhetligauerstraße 14 Werkstätte und

Lage rr ., gan z od.  geteil t . 112 781
Nodcrstr afte 21Z2, ^Ecklad.  z . ffi. ff 197
Rüderstrafte 22, Neubau , Werkstätte,

zirka 54 'Qmtr ., mit Lagerraum,
eventuell für Bureau , auch für
Auto-Garage geeignet, mit oder
ohne Wohnung per 1. April

_zu v. N. das, od. Weil str . 6, P . 1198
Römerbern f4~£q&. in . Wo hn., 1. Ok t.
No on stratze 6 ger . Laden , 2 Z . u. K.

u. 2 Kell. für 580 J ijll.  zu bent,
RüdeSheimerstr . 38 Werkst, m. L.-R .^

a. einz^ ev.„m. 8-Z.-W. s. o.  s p. bill.
Saalgasse 10 Werkstätte od. Lagere.

per 1. April zu ver mi eten. 1201
Schönbergstraße a. d. Dvtzlioimerstr..

R. Bahnbof , Werkst, mit Lager¬
räumen in 8 Etagen , ganz od. get.,
für ieden Betr . geeig. (GaSeinf, ),
in äußerst beguemcr Verbindung
zu einander , sof. zu verm. Näh.
v. Hausverw . E. V„ oder Baubur.
Göbenstraße 18. _B290,)

Schulbern 21 gr . Lagerr . z. v. 1202
Schü'lberg 25, Werkstätte mit"ff!ager-

raum , sowie großer Kartoffelkeller
_zu vermieten . _ 1203
Schwalbacherstr. 'S sind 2-Parterre-

Ränme für Bureau geeignet, auf
1. April zu v. Näh, i. Ecklad. 413

Schwalbacherstraße 30, Gartenseite)
gr . Laden, ev. auch für Bureau od.
Lagerraum geeignet, zu vermieten.
Näh. beim Hausmeister . F461

Schwalbacherstraße 30 sch. Souter .»
Raum , für Werkstätte od. Lager¬
raum geeignet , zu verm. Näheres
beim Hausmei ster. F 461

Sedanplätz 4 helle Werkst., 56 Qmtr ..
auch als Lag erraum zu vm. 1M5

Seerobenstratze 18 gr . Werkstätten m.
Wassert, u. gr . Keller, für jeden
groß. Betrieb passend, auch geteilt,
zu vm. Näh. Vdh. Part , r . 8 2782

Seerobenstr . 33 Werkst, o. Lag. 1206
Steingaffv 13 eine schone heckeMerk-

stätte , ca. 60 Qmtr . groß, mit
Glashalle , an ein ruh . Geschäft p.
1. April zu vermieten . Näh. bei
H. Dörrhöfer , 1 re chts._1207

Taunus straße 55""schöne groß. Laden
auf April vreisw . Näh. 3. Et . 1457

Webergasse 26 ein nach dem Hof,gell
Parterre -Zimmer für Geschafts-

_zwecke zu vermieten . 1459
Webergaffe 50 Werk st.. Wohn., 1. Apr)
Weilst ratze 6 Werist'Äte mit Lager¬

raum , ev. Lagerhalle , an ruhiges
Geschäft, mit oder ohne 4-Z.-W.
per 1. Avril zu v. N. Part . 1209

Weihenburgstrafte 10 schöner großer
Laden , auch geteilt , per sof. oder
spät, zu btn. Ääh. ff. Et . r. »2733

Wellritzstraße" 9 Werkstatt irntcköder
ohneZW. a. 15. Av ril . N. P . 1395

Wellritzstraße 49 Laden mit Laben-
zirnmer , sowie 2-Zim .-Wobnung zu
vermieten . Nä heres dase lbst. 1842

Wellritzstraße gr. Waschküchem. 2 Zj
it. Küche auf 1. Avril oder spater

„ zu v._ N. Frankenstr . 19,1 . 113546
Westendstrahe 3 sch. Laden bill., es.

30 Qm . Näh, bei Fuhr . 8 2247
Wörthstrafte 20' Laden m. Einr ., m.
_it . o, W„ p. Apr. Näh. 1 St . 1210
Dorkstrafte 6 Heller Bart .-R., 50 Qm .,

für jeden Zweck geeignet, sofort zu
vermieten .̂ Aorkstratze 2, 1. 121!

Mrkstraft 'e"7 kl. Werkst.'"sost  B2 _522
Nörk straße 8 sch. h. Werkstatt. li Ü948
Laden mit Wohnung zu "vermieten '.

Näh. Doftbeim erft raste 80, 1. 23734
Werkst) mit Bureau , za. 40 Qmtr.

groß, billig zu verm. Näh. Dotz»
„ benuerstratze 109, Vdh. 1._ 1213
Große Helle Werkstätte mit großen,

Hofraum und gedecktem Haischupp,
per 1. April 08 zu Perm., ev. früh.
Näh . Frankenstr . 7, P art . ' 8273 5

Ge'räum . Ent 'resosi als Lagerraum zu
v. Rah . Friedrichstra ße 48, Möb.-L,

Malerateller mit Nebenraum zu ver.
mieten . N. Kirchgasse 54, P . 1214

Werkstatt ober Lagerraum , 65 m m
gr., hell u. trock., ev. mit 2- o. 3-Z.-
W., a. ist Stall , f. 1—2 Pferde u.
F .-R . v.^N. Kleiststr. 15, P . r . 1843

Lagerraum oder Werkstatt zu verm.
_Langgaffe 28 /30. _ 1410
Haben mit Zimmer u. Nebenraüm

(sehr f. Bureau geeignet ) zu verm.
Näh. N!ederwaldstr . 4, P . r ._ 1215

Werkstätten , Lagerräume , a. Bureaus
ganz oder geteilt »,, zum 1. April
zu vermieten . Näh . Niederwald-

_jixaßc _6, Part , rechts._1216
SckiSne Läden, für fcdeS Geschäft ge¬

eignet, billig zu vermieten . Näh.
Otheinstra ste 82, 1.  Etage ^ 489

Tröster schöner Laden Schwnlbacher-
straße 3 (an der Luisenstraße und
Dobheimerstraßes billig zu verm.
Näh . 1 St . _ _ 1204

Lade«, beste Lage, ev. m. W., sof. cd.
^spät . Wellritzstraße 20.,_ § 3587

2 Läden sof. zu vm. Näh. b. Keßler,
_Ecke Wellrist- u. Helenenstraße 29.
Läden mit Z. billig ' zu vermieten.

Näheres im Tag bl.-Verlag ,̂_ Pe
Butter -, Eier - u. Käse-Spezialgesch.

in guter Lage unter gnnltlglteri
Bedingungen zu Perm. Qsf. unt.

269 an d. Taabl .-Verl . 1434

RÜonstraße 9, 1. 1213

Villen und fltiufcr.
Sonnen berge estrnße 64 ist die hock,,

herrschastl . Villa , best, aus 12 bis
14 schönen Räumen mit Winter-
aarten , Zentr .-Heiz., Gas u . clektr.
Lickt, sow. Ausgang nach dem Kur¬
park, zum Mai . cv. später , zu verm.
od. zu verkaufen . Nah. -rannus-
itraße 55. Aoos. _ 1460

Eine" Billa , vollst. der Neuz. entspr ..
in best. Kurl ., mit Stall , soff. od.
spät , zu vm. od. zu verk. Näheres
L. Heiser, Schützenhofstr. 11. 122 ff

Bcrhältnrfse halber sehr billig zu ver-
niieten od. zu verkaufen : Moderne
Villa in ebener ruhiger sonniger
Lage des westl. Stadtt . hier , oe-
queme Verbindung , enth. 2 Et ., zus.
10 Zim ., 6 Dachz., prachtv. Kiiche u.
Bügelzim .» Gärtchen . Offerten u.
R. 243 an den Tagbl .-Verlag be¬
antworte ich sofort . 1328

Vliotznunson aijns Zsinmer-
A« gai »e.

PhilipPAbergerstrafte 25, Bel-Etage
ab 1. April 08 zu verm. Anzusehen
vorm. 11—1, nachm. 3—5 Uhr.

_N äh. Mainzerftratze ,24._ 1234
Philippsbcrgstrafte 31 sch. gr . Frsp . p.

1. April zu vm. Näh. 1 rechts.  432
Sch»r:iliorststr,„32„Frtsp .-Tck̂ .̂ .„ Ls
Mdorstrafte 18 fcki. Ms.-W. w 1. Äpr.
Schülberg 21, Gth ., r . gcs. W„ Abschl.,
„a ^ kl. F ., (350), a.  Apr . N. B. P . 784

Schwalbacherstraße 5, 2, eine kleine
Da chwohn, per sof. o. 1. Apr. 1438

Weilstratze 13 kl. Fr ontsp.-Wöhn.  145s

Movlirrie  We ->mungrn.

Advlfsallec möbl. Etage v. 5—7 Zim ..
Badezim ., Kucke u. Zubeh. zu vm.
8käh. im Tagbl .-Verlag ._ Or

Herderstrafte 21, 2 r ., '2-- 3 g. mbs. Zff
mit Küeüe, 45—80 Mk., zu verm.

Scharnhorststrafte 24 abgeschl. möbll
S-Zim .-W. m. Küche usw.. 1. Stock'
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M -Lliertr Zimmer , Mansarden
etc ._ _

Abelheidstratzc 40, P ., eleg. rrröhl.
Erkerz . mit T erras se sof. zu verm.

Adlerstraße 5, 3 l., mobl.  Zimmer.
Adlerstraße 8, P . I., freundl . moK

Zimmer per 1. April  z u verm.
Adlerstraße 51, Hth., erh. A. fl. Schl.
Adolfg-allee 6, 2, gut möbl. Zim . z. v.
Ädolfstr. 1». M . 1 r ., srdl. m. Z„ 2 331
Aldrechtstrahe 3 , 2, nahe am Bahnhof,

m>ei schön möblierte Zimmer mit
Pens ion zu vermiete n.  _

Albrechtstraße 5, Hth. 1, frbl . nt. Z.
Aibrechtstraße 8, Hth. 1 L, sch. mE 'R
Älbrechtstr. 23, 1, hübsch mbl. Wohn-

u. Sch lafz im. an bess. Herrn zu v.
Albre chtstraße 28, 2 r ., m. Zim . .zu v.
Albrechtstraße 30» P ., aut m. Z., s. @T.
Albrechtstraße 30, 3 l., mKlLZim . fr.
AÜrechtstr. 35,  1 , no ch 2 sch. Km . fr.
Albrechtstraße 39, 1, fehl möbl. Z., setz.
Bertramstraß e 2, P . r ., mobl. Zim .
Bertramstraße 6 möbl. Z. m. P ens.
Bert ramstraße 8, 2, gut möbl. Zimt
Bertram strafte 9, Ht hl 1 lll **m. Zim.
Bertramstraße 20, 2 l., möbl. Zim. a,

soliden Herrn 1.  A pril zu  verm,^
Bismarckring 26, 2 r., g. h. möbl.

Mans .-Zimmer an bess. P . >'<3982
Oismarck ring 38, 3 r . mbl. Znn . z. v.
Bleichstraße 2, 3 L, sch. mbl. B.-Zim ..

1—2 Betten , an anst. stwäul.  z . dm.
Bleichstraße 15, 2 r „ g. mI*Z. alU H.
Bleichstraße 15a, i , m. Zim . in. P st
Bleichstr . 17, 3, sch. Log, frei ! 8 4178
Bleichstr. 18, L r .I*HI*Dahle m, g. nuL.
Biei chstraße 27, 2, mvbllhZ im. sofort'.
B leich  straße 33,*Hth. 3 r., f . A. Sch Ist.
Bleichstraße 35, 2 L,  nt . Zim . zu bin.
Bleichstr. 41. Stb . 1, m. Z.  an , Frl,
Blücherstratzc 5, 1 l.. pur ma bll Zim,
Bnniierürn fte 7, 2, Zim . u. Log. Lill.
Blücherstra ße 8, 1 r ., gut m. Zs zu v.
Blücherstraße 18, 3 rI, m. Z. B4l 18
Blücherstraße 44, 2 links , schön möbl.

Zimmer an Herrn  oder Dame g.  v.
Bükowstraße 2, P . l., Eckz. in. Schreib-

tisch u. Balkon preis wert zu Perm.
Narent li alerstr äfte 8, 1 r„ m.  Zim.
Dotihcim erstraße 2, 2, m. ZI a. Df.
Dotzbcimerstraße 21» 8 l., schon mobil

Erke rzimmer  mit od. ohne Pension.
Dotzheimerstr. Ü , Vdh ., frdll M. z,,v.
Dotzbcimer sträße 26, G. 2, n. mbl. Z I
Dotzheimerstratze 29, 3 I., schon, gut

mobl. Zi rnin er mit gu ter Pensio n.
Dotzheimerstratze 32, ZZ ., schön mbl.

Zim ., sep. Erng ., an sol. H. od. D .
Dotzheimerstr. 44, H. 8 l. _
Dotzheimerstraße 54, PP am K.-Frd .-

Ring , gut m. Balt ^Z., 1—L B „ pr.
Allenbogcngasse 2, t „ ntoßll Zimmer

au verm. Anzusehen P. 12 Nhr ab.
ELenbogengasse 3, 2, eins, inoöll sehr

reinl . Zim . mit pr ima Bett zu t>.
Ellendogengaffe 13 möbll**Mans . an
_einen jungen M ann zu vermiete n.
Cltvilierskr. 9, 1 l., ung. in. Zim . fr.
Emserstrasze 35 möblOZim . zu tim.
Feldstraße **27 frenndlä *'mobl. Mansl

als Schlafstelle zu  v ermie ten.
Franken straße 1, 1, schön möbl. Zim.
Oranienstraße 24, 1 ich Log, m. Kost,
ssried richstr. 33, 2 r ., m. Z., 2 81,6965
szrie drich straßr 33, S tLI"2, mbl. Zim.
shriedrichstrafte 35, V. 3,  mö bl. Zim.
spriedri « strafte 44, V* m. Ms. a. Ärb.
Friedrichstraße 47, 1, g. m. Zimmer

in. Bens, für 60 tu  45 Mk. zu vm.
fecicbriwittrtüc 47, 8 Ich möbl. Zim .,
' sep. E., 26 Mk. mt l. mit , Kaffee.
Kiedrichstraße 47 mobl. Mansarde
! zu verm.  Näh , bei Müll er._
(OriSberg straßc 18, 1,_ g. mbl.  Eckz.
Gneisen äit ftra ße 9,1 I., gut m. Zinn
<8 Sbenstraße 4, 3, mobl. Valkon-Zim.
ivjo-tbestraße 22» 1, sch ön mobl. Zim.
Setenenstraß e 12, 2, mbl Z. rn. g. Pi
iAelenenstraße 15, 1, möbl. Zimmers
Kellmnndstraße 4, i , sch, nt. Z,
Veilmnabstra ße 8, 3 T7~m. Z. frei.
LieNmundstr. U , 8 r „ m. sep. P .-Zs
Hellmundstratze 45, 1, schön mobl.

Zimmer  mit guter bürg . Pension.
tHellmnndstraße 19, 2, schon  mbli Zim.
Heßmundstr . 23, 2 r. , fr . mK . Z., sep.
'HeNrnnndstraße 32, 2, sch. mK . Zim.

Hellmundstraße 36, 1, sch. m. Z. m.
gut . Pens , an 2 H. od. D. L4V43

Hellmundstraße 4V, 2, m. Z., M. 2 B.
Hellmundstr . 45, 1, fMeher .̂ m^ ,M.
Hellmundstra ße 49, 1 r ., mbl. 'Z . fre i
Hellmundstra ße 56, 1 l„  eins , ^n . Zh
Hcrderstraße 12, Hochp. r ., mblZZim.

zu verm. Näh, zu erfr . im Ecklad
Herdc rftr . 27, ^ Zn,̂ schonm. Z. W916
Hermannstraße 16, 1 Ifchschon m. Z.

für 1 od. 2 Frl ., mit od. ohne Pens.
Hermannstraße 16, ZZIZeins . m. Ms.
Hcrmannstraße 18, 3, mobl. Zimmer.
Hermannstraße 22, 3 r ., sch. m. Z. m.

o. o. Pens , a. H. o. D. , nt. 1 o. 2 B.
Hermannstraße 30, am Bism .-R., sep.
_m . P .-Z. an H. od. D . billig  zu vm.
Jahnstr . 7, P ., g. m. Z. m. SchreiLik
Zahnstraße 19, 2 L,  schön möbl. Zim.
Jahnstraße 22, 3, mobl. Zim mer z. v.
Jahnftraße 25, 2 r ., gut mblZMohn-

u . Schlafzimmer mit  P *lkon z. v.
Jabnstraße 36, 2 r. , srdl . mblZZim .
Jahnstraße 49, H. P ., f.  j . M. Lögis.
Jahristr . 44, n. d. Rg„ gr . hbsch. 2fenst.

Z., ohne Visav is , a . m. 2 Bett ., b.
KapeLenstr. 5, 1, m. Z. m. 1 o . 2̂ Bl
Karlstraß e 2 mbl. Zim.  u . Schlafstl
Karlstr . 4, 2, sch. W.- u. Schtaf z. 1. 4.
Karlstraß e 21, 2, m. Z. m. o. o. Pe nsl
Karlstraße 25, 1. Est, elegant mobl.

Sa lon u. Schlafzim mer zu berm.
Karlstraße 35, 2 l., schl mäblZZirii.
Karl strafte 35, 2 L. möbl. Man s/z . o.
Karlstraße 37, 2 l ., eleg. u. eins. mbl.

Zim ., mit 1 u . 2 Betten , preisw.
Karlstraße , 417H , mö bl. Zim ^ sof.
Kirchgaffe 13, 1 r ., m. Msd . z'ü,
Kirchgasse 17, 2, gut mobl. Zim . z. b.
Kirchgaffe 46, H. 3, m. Z.. W. 3 u. 4 M.
Knansst raße 1 sch, möbl. Zim . p. 1l 4.
Le hrsträ ße 3, P „ mö bl. Zim . z. verm.
Lürsenplatz 2. P. , sch, m. Mails.  Ml.
Luiscnstraßc 5, Gth . 3 1 ., tn. Z. 6992
Luifenstraße 16 m. Zim . zu verm.
Luisenstraße ^ Z H. 2 I., fr . möblbZl
Lnisenstr . 24, Gth. 3 r „ mZZ ., April.
Luife nstras?« 43, 1 r ., m.  Z ., ev. m. Pl
Mainzerstraß e 44 m.  Z . m. u. o. P.
Marktstraße 8, 2 l., mbl . Zimmer  soff
Manritinsstrahr 8, 2, schön ml Zim.
Mebgergasse 20, 2, m. Zim. zu vm.
Michelsberg 11,-2, 2 m. Zim . zu  vm.
Moritzstraße 3,_ Stb . 1,  mS5L Zim.
Moritzstraße 10, 1, sch. möbl. Zimmer

mit guter Pension per sos. zu ver-
mieten . Mäßige Preise.

Moritzstraße 13, Ecke der Adelheidstr.,
1. Et ., ein großes , eleg. möbl. Eck-
zim. mit 1 oder 2 Betten wochen-
weise zu vermieten ._

Moritzstraße 22, 2, vis-a-vis Gericht.
2 Min . v. Bahnhof , fein möblierte

_Zimm er zu vermieten. _6807
Moritzstraße 52, 1, sch. möbl. Zimmer

mit Pension sofort billig zu Jtem.
Moritzstraße 82ZH>th. 1 L, möbl. Zim.
Aerosrratze 23,. 1, möbl. Zimmer mir

1 h,  2 Betten frei.
Oranienstraße 2, im 1. Stockf schon

möbl. Zimmer mit Pension zu vm.
Oranienstraße 4, Lad., m. heizb. Äst
Oranienstraße 6, 2 r., gut möbl. Zim.
Oranienstraße 16 ist eine Ms., mLb

od. un möbl., auf 1. April zu vm.
Oranienstraße 18 sch, m. Ma ns. zü v.
Oraniens traße 22, 2 l„ mbl. Z. z. vui.
O.'mnienstratze 23, Pa rt ., gut mbl. LI
Ora nien str . 25, M. 1 l. , m. Z. a. F rb.
Oranienstraße 29, 1, sch. mbl. Wohn»
_u . Schla fz im. mi t_JHa vier  z u vm.
Oranienstraße 35, 2, mobl. Zim . mit

4 ob. 2 Betten sofort zu vermieten.
Oranienstraße 38, 2, in g. Hause,

eleg. Salon , 1— 3 Schlasz., a.  einz.
a. bess. H. od. D . zu v,, a . wochenw.

Or anien straße 42, H. 3 r ., m. ZI z. v.
Oränienstrahe 45, 1 l„ schönes Zim.,

möbl. od. unmoblh zu verm ieten..
Oraniens traße 48, P ., e. g. möbl. Z.
Oranienstraße 52, 1,  g . m. Ba lkz. b.
Bhilipxsüerqstr . 17/19, PI , Z., Ps . 45.
BtzilivvSbergstru20, P . r „ in . Z„ 2.50.
Uhilivbsberg st roße 37, 3, möbl.  Rim.
Phiiivvsbergftr . 37, Stb . 2, in. Z. b.
Nbeinsträsie 26, Gth . 1 l„  s . m. Zim.
Rheinstraße 72, Part ., schon möbl.

Zimmer , event. Pe nsion. _
Rirhlstraße 2, 3 r„ schon mobl. Mansl

Riedl str. 8, £>. P ., erh. ord. A. sch. L.
Riehlstraße 20, 1, moblTfMans. zu v.
Ri ehlstratze 23, H. 1 r„ sch. möbl. ZI
RSderstraße 3, 1 r., ein mbl. Zim . z. v.
Röder strl 19/1 r.»hl m. Ms. s.. 11 M.
Roderstraß- 23, 2 r„ srdl . mbl. Zim.
RSderstraße 30, 2. Etage , möbliertes
__ Zimm er per 1. April zu vermietet.
Rörnerberg 23 best, m. Zim . f. Ld. .
Römeroerg 23, 1 l ., schob möbl. Zi nt.
Roonstraße 8, P ^ !., Log., 1 u . 2 Bett.
Saalaaffe 4/6 mM . Zim . zu verm.
Saalgasse 22, Laden, mW . Zimmer

mit voller Kost billig zu verm.
S chachtstra sxe 25, 1 r ., sch ön moKTL.
Scharnborststr . 17, 2 r ., sch, m. B. -Z.
Scharnhorststraße 29, 2,  schön möbl.

Zimmer mit Pension an Herrn ._
Schillerplatz 2, 2 St . r„ möbll^Zim.
Sihnlberg 11. Part , r ., schön möbl.

Zim . mit Schreibtisch,, evi. Klavier.
Schnttierg 11. 1, sch, möbl. Zim. z. v.
Schulbera 23, 3 r ., mobl. Zim . zu v.
Schulber g 25, 1 l.ZschI^ribllZim . z. v.
Schnla -isse 4, L>. 3, erh. LlrbZSchlafst.
Schulgaffe 6, 1, erh. anst. ig. Mann

Kost und Logis, 10 450 die Woche.
Schnlgasse 7, 1 lks., 2 hübsch moiKI

Zimmer sofort zu  vermi eten._
Schnlgasse 7, 2 r „ möblOZim.  zu Mn.
S chwalbacherstr aße 11, 1, 2 mbl. Ms.
Schwalbacherstraße 37, Mittelb . 1 r .,möbl. Zimmer zu vermieten.
Schwalbacherstr. 47, 2 r„ gut m.  Z.
SchivälüncherstrLße 53Z3, m. Z. m. PI
Sed anplätz^  2̂ 1, schönes  möblZZrm,
Sedanplatz 7̂ 2 r. , gut mW , Zim . sr.
Sedanplatz 9, Part , r ., 2 schon mobl.

Zim . per 1. Apr., 3. Etage , zu vm.
Sedanstraße 1, 1 I., rn. Z. sop. L8926
Kedau ftraß e 8, B.. sch, ü.fmöbl. Zi m.
Sedanstr . 10, P ., sch, ml Zim . E4Ö99
Sedanstra ße 10. £>. 2 , frbl . m. ZI sos.
S eeroben straße 1, 2, gut m. Z.  V3739
S eeroben strafte 6, D. l., g. m. Z.  s . b.
Steingasse 4, 1 r ., nt. Zim . zu ver m.
St einga sse 21 mobl. Znn . zu vm. P.
Steingaffe 30, 1, mö bl. Zim ., sep. E.
Stiftstraße 22, 2, mbl. Z„ 1 od . 2 B.
Woltttferftraste 3, Hth. 2 l., Z., 2 B.
Waterloostraße 1, P ., m. Z. Ä. i. L.
Weber gaffe 49^ 1 I., tno 6H Zimmer ."
Webergasse 51, Paprerlad .. m. Zim.
Wellritzstraße 14, 2, erh. Ärb. Schlst.
We llritzstraß e 19, 1.  mö bl. Zim.' z. v.
LVellritzstr. 39, 2 r ., eins , m. Z.  sof . bl
Westendstr. 1, 1 r ., sch, m. Z„ 10 ßJtf.
Westet'.dstrnße iZst r „ m. Zim . billig .
Westendstraße 13, Hth. B . r ., mZZI

mit 2 Betten zu vermi et en. B3743
Wörthstraße 7, 1, a. b. Rheinstr ., gr.

möbl. Zim ., 1—2 Beit. , m. o. o. P.
Nor?straße 61 1 lIZZim ., 1—2 B. , bist.
Uorkstraße9 moÄ. P .-Zim._ «3897
Aoristen de 33, 3 r ., sch, mbl. Balk.-Z.
Ziet enrt ng 5, 2~l-, mo bl. Zim. zu v.
Zietenri n« 10, 4, mbltzZ. m. K., 16M.
Ziun nerm annstr . 9, 2, 2 näOZ. Pens.
Schon mobl. WÄhir- » . Schläszim.

zü verm. Zimmerm anmtr aste 6.
Geb. Herr sind. 2 schönm. Zim billl

Näh. im Ta gbl^ Ve rl ._ 113144 Cd
Möbll Bart -Z:m. auf gleich od. spat.

zu verm. Näh. Tagbl .-Verlag . 0s
SchSn möbl. Zimmer , Zentrum , für

16 Mk. mon. mit Kaffee a. e. anst.
Frl . o. b. Hdw. N. Tagbl .-Verl . tzs

ieevs  Zimmer und Mr nlardrn etc.

Helenenstraste 4 1 leeres Zim. zu v.
Hetirnnndstraße 2 lPere Mans . i. Bdh.
Hellmnndstraße 2V häi zb. sch. llffMi.
Hellmundstraße 23 frdlOIeere Mäns '.

an ru h. Pers . Nah. Pa rt . 83768
Hellmundstraße 27Zhzb. Mans .Zsofort.
Hellmundstr . 40. 1. sch, l. sep. Zim.
Herderstraße 1 eine leere Mans . z. v.
Herder str . 2,  H . V.. 1 l. Z- N- V- 2.
He rderstr . 25 2 sch, l. Zim. i. Qess. H.
KaZer -F riedrich-stiing 2. Hth-Hl. Znn.
Katser -Friedrich -Ning 2 heizb. Mans.
Kllpeüenftraßc 18, 2, 2 srdl. M § v->

Zim . z. v. Anzu s. zw. 2 u . 4 Uhr.
Karlstra ße  32. 1 r ., leerUHth .. z*ch.
Kirchgasse 13. P .. ar . Ms. an r . Pers.
Leßrstraße 3, Bart .» gr . l. Z. zu vm,
Ludwigstraste 14 ein leeres Zimmer .
Lnisenstraste 15, 1, trockene Räume s.

Möbel einzustellen zu verm.
Mauerqaffe 21, 3. leere Mans . z. vm.
Moritzstr. 60, P ., 1 Z.. Dasserl ., Her d.
Öranierrstraße 8 Mans . an  ält . Frau.
Or anietlstr . .12, Vdh. 2, gr. h. Msd. s.

Adelheidstr. 83 gr. trock. Raum , gecig.
j . Möbeleinst . od. al . Lagerr . 1424

Adlerstras.e 53 ein Zim . sof. zu verm.
Bismarckring 4 2 leere Frontsp .-Zim.

mit Balkon sof. zu verm. !. 3845
Bismarckring 26, P . l., leer . Z. zu v.
Bismarckring 26, P . ll , Ms. l. zü v.
Bleichstraße 12 leere Mans . Nah. 1 ll
Bleichstraße 31 leere gr . Mans . mit

Plattofen an einz. Per son, 1. Avri l.
Castellstraßc 8 2 ' kl, Zim. zu verm.
Frankenstraßc 2 sind 2 Mansarden
_p . 1. Apr il zu  verinieten ^ Näh. das-
Friedrichstraße 18, 3, 2 l . inei nand . Z.
Friedrichstraße 44 heizbO'Mans . an

eine einz. Pers . sof. Näh. L>, Jung.
iNoetbe straße 1, 1,  le eres  Frtsp .-Zim.
Goethestr.  1 , 1 r ., Ms. z. Möbel -Einst.
Hartingstraße 7 heizb. Matts , zu vm.

Oranienstraß e 19, H.. l . Z.  N . B. PI
Oranienstraße 42, H. 1, I. Z . N. Lad.
Oranienstraße 56, P „ 2 gr . I. Zim .,
' Vdh* mit  Gas , Wasser u . Balkon.
Rheinstraßc 64 frdll Ms. an ruh . Pers.
Ni ehlstraß t_ 28, 1, leere Lei zb. Man s.
RSderst raße 16 2 sch. I. Mans. sos.  z . v.
Römrrberg 2 gr.  l eeres Zirntnet  frei.
RSmcrtor 3, 2,  2 leere Zim ., Klos. u.

Abschl., p. 1. 4. 08.  N . Friseurlad.
Roonstr aße 12 gro ße Mans . Näh. L
Schachtstratze 6 gr . l. Zim . zu vm,
Schalhtstraße 11 l. Zim . P. TofT B3776
Scharnhorl ststr . 13 sch, ger. Frts p.-Z.
Schar nborst stra tze 38, 1, leeres Zim.
Schulber g 11, P . r ., 2 Dlsd., z. o. get.
SckwalbaÄe rstr . 28, t6. I r ., l. h. Ms.
Seda nplatz 2Z3, schTl eere Mans . z. v.
Stsfts traße 22, 1, 1 l . Zim . bist, z. v.
TaunuMraße 25 schT̂ r . Frtsp .-Zint.

mit od. ohne Mans . an ruh . Lertte
zu vermieten . Preis p. M. 20 bezw.
15 Mk. Näh. daselbst Drogerie.

Wal rarnstr . 8  l l. Mä ns. M «71 S L-
Wellritzstraße 30, 1, Mans .-ZZI03774
Wörthstr aße 18 heiz8I"Ma ns, zu  vm.
Flinmermannstr . 9 2 sch? leere Zim.

m. Alk., Abschl. f. s. N. P . r . 113164
Remisen , KtaUungerr etc.

fetter zü vermieten. 1391
Blücherstraße 17 gr . Weinkeller zu

verm._ Näht Part , rechts. 1235
Blücherstraße 44 ist ein schöner gr.

Bierkeller zu vm. Näh, Lth . 1. 1377
Dotzheimerstr. 86 Lagerk., 1̂70 Qm .,

m. Lager - u. Backr. i. Erd g. L27 >36
Dotzhe imer str . 100 Fls chbl-K.b̂ . 669
Hallaarterstraße 8 Stallung such sechs

Pferde , Remise u. Futterraum , per
_1 . April zu vm. . Näh. Pa rt . 1283
Hellmundstraße 5*6 schöner Bierkeller

mit geschlosst Schwenkraum , ev. m.
Wohn., p . 1. Apri l. Näh. 2 r . 12 33

Herder strafte 26 Stall ., Rem, p. sof.
Herderstraße 33 2 schöne Keller, auch

als Werkst, geeign., billig zu verm .,
Stand f. 1 Pfer d._ 780

Jabnstraße 19 Stallung zu vermieten.
Karlstraße *30*Stallung  für 2 Pferde,
Kirchg. 60 Kellxrr ., ca. 50 gm gr ., sof.

h. b. Rah . Walkmnhlstr . 4, P.  1231
Mi chelsberg Ä St allung en m. Zubehi
Moritzstraße 9 'schöner trock. Lagerst*.

170 Omir,  gr .,, per sos. zu v. 1229
Mo ritzst rafte 32 Wei nkeller z. v. 1223
Oranienstr . 35 Garage f. 3 Äutorn.,

mit ob. o. W. v. 1 Z . u . K.  p . Apr.
Roonstraße 8, P . r ., Rem ., w. s. als
_Lag err.  o . kl. Werkst. erg n,.„billig,
Scharnhorststrnßo 26. P ., Keller ob.

Lagerräume mit Schrotgang , Gas.
Wässer, ev. m. Wohn. u. Stallung.

_ganz ob. geteilt zu berat ._ B 7402
■' all. g!. o. sp. z. v.

SÄiersteinrrstraße 22 Weircheller, sow.
trockener Lagerra um  z . v. 1398

Wellritzstraße Stall für 2 Pferde,
geschl. Remise f. 2 Wag., gr . Heub.
u. 2 Zim . u. Küche a. 1. April od.

. spät. N. Frank enstr. 19 ,1. _B 3547
Weinkeller, ca. 260 Onitr .» m. Pack»

u. Füllraum , Aufzug , gr . Hofr ..
Karlstraße 39, per sos. oder spät.
Näh. Dotzheimerstr. 28, 3 I. 1448

Yorkstraße 7 Stall , für 1 Pf -rd mit
oder: oh ne 2-Lim.-Wohn._83 987

Geräumige Kellerräume , ca. 100 Qm.
groß, als Lagerraum bill. zu verm.
Näh. Dotzheimerstraße 109. 1. 1294

Stall für 4 Pferde mit Magenstand - .
platz zu verm. Miete kann abge-

^ fahr, w. Dotzh eimerstr .^115,
Bicrkeller mit oder ohne 2-Z.-W. sos.

od. spät , zu v. Eltvillerstr . 7. 122,
Brerkcllor mit Stall . Göbenstrahe 20

sofort zu verm . Näh. Lours Blum,
, Arckitett . Göbcnstraste 18. B29Q8
Gr . Weinkeller Lüxemburgstr . 7. mit

Aufzug, Bureau s u.  Packr ._ 1225
Stall für 2 Pferde , Halle u . Heu!

boden, sowie Wohn. sof. zu verm.
Näh. Schwalbache rstr.  27 , Eisgesch.

2-Zim .-W„ Stall ., Remitö , Heuboden
für 460 Mk. auf 1. Apr. od. sp. zu

_berirt . Alt moos, Südfriedhofstraste,
Lagerplatz, inmitten der , Stadt , zuvermieten (aber nicht für Knochen

und Lump.). N. Tagbl .-V. 1422 Ox
AusWÜrtiss Wostrnmgen.

Walbstraße 26 freundliche 2-Zimmer --
Wohnung aitf 1. April zu verm.

Wnldstratze M 3-Zimmer °WöHnung
monatlich 45 Mk. sofort od. ipätep
zu verm . Näh. 1 Sr . oder Bleich-
straße,27 ^ P . Stilger ._ 1222

Waldstr . 90, VdhI. L-Z.-WI p. 1. Apr.
N. 1 S t. o. Bleichstr. 27, P . l. 775

Walbstraße 92 Z-Zim .-Wohn. zu vm.
Näh, bei  Böhm , Ri ehlstr atze 6. 10 69

Dotzheim. Biebricherstr . 18, 2- u. 3-
Zim .-Wohn. , n. Zub . p. sos.  billig.

Dotzheini, Schrersternerstraße 19 snrd
verschied. Wohnungen von 2 Zim.
u . Küche nebst Zubehör im Preise

. von 18, 15, 14 Mk. mit Master pro
Monat , per sofort zu vermieten.

_Näheres ^daselbst̂ _ __ _
Dotzheim, Wiesbadenerstratze 49, P .,

8 Z. u . K., mit Gart ., anf ^1. April
zu vermieten . Näh. Wiesbaden,
Oranienstraße 60, Pesch. 1437

wjl

Drei -Zimmer -Wohnung
im Kurviortet Juli oder Ort . gesucht,
event. auch als Teil einer größeren
Wohn. Off . u. U. 275 a. Tagbl .-Verl.

Suche z. 1. Juli Part .-Wohnung,
3 Zim . u. Mans ., u. kleinen Raum L
Lose, wo geft , Vögel u. 1 Hund z. h.
Off , m. P r . u . Z. 275 Tagbl .-Verlag.
Kleine best. Bramtcnfamilie sucht

schöne 3- bis 4-Z.-Wohn., Sonnen¬
seite. Gesl . Offerten mit Preisang.
unt.  Z . Z74 an den Tagbl ^Verl ag.

Fräulein sucht ans 1. April
hübsch möbl. Zimmer , möglichst mil
Pension , in gutem Hause. Offert , m.
Prei sang . u. Ü. 268 an d. Tagb l.-V.

MSbl. Zimmer mit 2 Betten,
Parterre , wo man mit e. Kranken»
Fahrstuhl hereinfahren k., u. 1 klein.
Schlafzimmer , Part ., 1. od. 2. Stock,
ohne Pension für 3 Monate gesucht.
Off , u.  P . 273 an d. Tag bst-Vcrlag.

Gebildeter junger Herr
w. gut möbl. Zimmer in ruh . Lage
b. bess. Familie f. dauernd . Off . mit
Prei s tt. D . 271 an  den Tagbl .-Verl.

Herr sucht möE Zimmer
in ruh . Haushalt . Westendviertel.
Off, u.  S . 274 an den Taa bl.-Verlag.
' Herr sucht per ssf. hiibschl Salon,
Schlafzimmer , ganz separat , nicht
höher als 1. Etage , in nächster Nähe
der Nheinstraße oder ' Kaiser - Fried¬
rich-Ring . Offerten bis Dienstag
unt .̂ O. 274 an den T agbl.-Verl . erb.

Militärbeamter s. sein mbl. Zim.
in besterem Liause. Offerten mit
Preisangabe unter T. 274 an den
Tagbl .-Berlag  erbeten^

Ladenlokal,
kleineres od. mittleres , möglichst mit
Wohnung im Hause, in belebter
Gegend Wiesbadens per sofort ge¬
sucht. Offerten unter K. 276 an den
Togf>I.-Berlaa.

Kais.-Fr .-Ring 22, P . I,  in sch. Lage,
2—3 eleg. möbl. Zimmer a. Dame o.
ält . Herrn , teilw . Pens . a. Wunsch.

2  Si «WB.
Nldrechtftr . 44 , H. P ., Wohnung von

2 großen Zimmern, Kücheu. Zubehör
auf 1. Juli d. I . verm. Mietpreis
360JBl k. Näh. Vordcrh. 1 St.

Blelchstratze 18
find 2 Zimmer u. 1 Zimmer u. Küche

im Abschlußp. 1. April zu vermieten.
i m M öl-elgesch ält ._

j8«ÜStngrnstrurste0, Elke Hirsch-
gravLn , schöne2- oder auch3 -Zim.°
Wohnnng mit ZentrÄheiznng zum
1. April zu vermieten*

In Ms MüsAr . 10
3-Zimmer-Wohiumg mit Garten¬
benutzung sofort zu vermieten.
Näheres Baubureau Brebricher-
straße 20, Sout.

4 Akmurrr.

Seerobenstraße 27
zn vermieten sofort:

es eine Wohnung , Gartenhaus , be¬
stehend au § 2 Zinnnern , 1 Alkoven u.
Küche, eventuell mit Werkstätte und
Bierkeller ! t>) eine Wohnung im
'Gartenhaus , Dachstock, 1 Zimmer u.
iKüche. Näheres bei Rechtsanwalt
Ecker mann , Lldelheidstratze 37. t>' 240

3 Zimmer.

B sJtnimpr Küche, Bad, Mans.,rjjiilllliti ; Keller, zwei Ballone,
Kalt- und Warmwasstrleitung, sehr
billig zu vm. Norkftr «tze 19. 83154

BisMssrS-Ning 29
schöne 4 - Zi -nmer --Wohnuna mit

Zubehör , 3. StoL , per 1* April
zu vermieten . 8 3480

GyteNhergNlgtz3 ?l. iüßjijtßdi-
StTlißP 1 berrschnstl. 4- u. ö-Zim.-

.1  Wohnungen zu vermieten.
Näheres Klopstockstratze1, Part.

5 Nnuner.

Gr. Bergstraße 13,
Sonnenseite) ist die 8. Etage,
besteh, aus 5 Zimmern, Küche re.
pr . April zu vermieten. 1241

Näheres Wilhelmstr. 9, 2.

DliÄOWl 25
allem Kamf. per 1. April zu vm. Näh.

dasclüst bei Architeü 1105

SirSgaffe 5,
Zubeh., alles d. Ncnz. entspr., a. gl.
zu verm. Näh. das. od. Göbsu-

. st rafte 7. _ 1482
Kleist str,iste l :r hochelegante5-Zimu,-r-

Woynu- gen m. sep. Gardcrobez. 1400

Wheittganerstr - 10» Bel-Et .,
hochher schaftl. Wohnung, ü Zim.
mir Balkon, Gas u. elstir. Licht,
Bad, Küche, 8 Biansardcn,2 Keller
u. sonstiges Zugehör, per 1. April
zu vermiete!!. Näheres Parterre,
bei oder Albrecht¬
straße 22, Bureau. 1243

«Wnflr . 101 SftJÄS
1. Etage mit Erker u. reicht. Zubehör
aus 1. April 1998 zu verm. Einzuschen
vorm. 10—12 Uhr.  Näh . Varl. __742

Schenkende »rsKr . 1, Part . » schone
5-Zinnuerwohn. wegzugsh. mit sttzict-
nachlaß auf ll Juli zu vm. 83590

6 Murrrrsi '«

RüdeSsteimrrstr . 14, 8. Et-
hochhcrrfitzaftl. 6-Zimmer-Wohn.
mit elektr. Aufzug, Lieferanten-
Treppc, der Neuzeit entspr., zu
verm. Näh. das. Part . l. 1244

Viktorrastraße 33, Mr
Wohnung von 6 Zimmern mit Bad,
Balkon und reichlichem Zubehör, per
1. April zu vermieten. Anzusehen von
10—12 und 3—5 Hör. Näb. Lesfing-
stratze 10 od. Jahnstratze 17, P . 488

Wevergaste 27 Wohnung,
6—9 Zimmer, per 1. April. Näh.
im Laden. 786

für Arzt mx  Mmrst.
Die erste Etage mit 6 oder 8 großen

Zimmern u. reich!. Zubehör, Zentral¬
heizung, eltktr. Licht, ist für gleich
oder später zu vermieten. 1098

Conrmt 1'nlp !» «.
Ecke Marktstratze und Ncugasse.

7 Zimmer.

Viktoriastraße 47
(Eiagenvilla mit großem Gartentz2. eleg.

Etage mit7 Zimmern, große Bcranda
und' reichlichen Zn̂ ehörungen,^ per
Ende Juni zu vermieten. Besichtig.
11-/, bis 19, Uhr. Näheres dasllbft
beim Hausmeister. _ 785

EtKgen - Wohmmg ,
iu Billa, Kurlage, 7—8 Z. u. Zubeh.,

zu verm., auch für Penstanözwecke.
Näb. TauunEraste 31, Kunstgesch.

7-Zin !mer -Wostnu « g» .
Schievsteinerstraste , für 1600 Mk. zu

vermieten. Näh. Rheinstraße 43, 1 k-

iMÜH 7 - B . - P . ,
F. Etage , mit allem Komfort
der Neuzeit , per sofort zu verm»
Sag «: SSsviertel . Offerte « « .
i, . e as an den T «gb!.»B «rl . 1245

8 Zrmmsr nud m «hr.

Billa VicrstadLerstr. 7,
elegante herrschaftl. 8-Zdnmcr-Wohn.,

große Diele, Bad, 2 Klosetts, große
Küche,2Treppen,Zentralheizung, elektr.
Aufzug, elektr. Licht, Gas , Röhren für
Vacuum-Reinigung. für gleich od. ip.
zu verm. Näh. das. kl. Villa. 1354

KirchgMe 38
ist die von Hrn . Xic.IiSer
seither benutzte L-Zimmer-
®otenü a« s 1. April oder
später M vermieten . Näh.
daselbst . 1246

Zu verMisteu
11», 6» unt ) 5»

ZiMmerwVhmmgerr
Eckhaus Rüdesheimcrstraße24

vom ll Wai 1908 ab. 8 3496
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25
ist die herrschaftlich eingerichtet«3. Vtage

von KZimmern , ß fl die, 2 Kellern»
3 Dachzimmeru , BaS -eeinrichtung
Lnrrflreppe , Zeutr -riheizuus . slek-
Irisches LtKr , Gas re. per 1. April
1668 zu vermieten. NÄH» Ko« tor
4 -̂k' ksrSärfer 'S’S'Eij’-pristavssii. 1274

RHMßrsße 26. 2.
herrschaftliche8-Zimmerwohnnng
mit reichlichem Zubehör, Bad
elcktr. Licht auf April od. spate
zu vermiet. N. Gartcnh. 1 r. 65

MMsirG 32.
reich!. Znbeh., auf
Näh. 2. Et.

I . Et .,8 Zinrmer,
grobe Veranda,
April zu verm.

1247

Rlietttstr . GcschirftslskKlitLten
und ph »togrc,phischeS Atslicr,
sowie Lagerkellcr zu verm. Näh.
Bureau Zi« » ._ _ 1347
TarsmrWeÄße 55

schöner großer Laden mit Werkst., für
jede Branche, auch Konditorei, mit
Einrichtung pre-sw. zum April zu
vermieten. Näh. 3. Etage._ 501

Großer Heller

Hochherrschaftl. Wohnung von
9 Zimmern mit reicht. Zubehör
(Lift, Zentralheiz.) Taunusstr . 87
zu verm. Näh. das. 1. St . 1417

Seide« und GefchsMsrLnms.

Bleichste. 43
Laden mit 2-Zimmcrwohn. für Friseure,

Uhrmacher, Putzgeschäfte passend, das.
au ch ein« We rkst att zu verm._ B 4129

MSUicherptatz 4 ist ein großer,
Heller Astnrr nebst großem Laden¬

zimmer sofort oder später zu vermieten.
Näheres Blücherplatz 5, Hinterh. P .,
bei

Dotzheimerstrotze 21 Soirterrain»
hell, als Arbeits- oder Lagerräume,
evcnt. mit Pferdestall, per sofort oder
später zu vermieten. Näheres bei
Mroeasmg ", Adelheid straffe 11. 1249

ESladcu FriedrichftrKtze 5
rächst der Wilbelmstrahe, josornächst der Witdetmstrape, sofort
zu vermieten. Näheres DelaSpee-
straßel . P . lkS. G . Slsltz . 1250

La
WehergMe 9,

beste Kurtage (seither Ocularium), zu
vermieten. Näheres bei 1271

Wcbergasse 11.

WeWr.4
Weite Etage,

sehr geeignet für Aer.-Le,
ZohnSrzte , 7005

Herrschaft!. Wohnung von 9 Zim.,
Badezimmer, Zubehör rc., Hanpt-
und Lieferanteutreppe. per sofort
zu vermieten. Die Wohnung ist
durchaus neu und modern herge¬
richtet. — Näh. Bureau Hotel
Metropole , vormittags 11—12.

iB Ma mMBBMa

GroßerLaSe«
mit Lagerräumen »Werkstatt u. cvent.

Wohnung , für jedes größere Ge¬
schäft geeignet , zum 1. 4. 08 zu
verm. Bismar ckring 19, 1 r. 1257

Gr ' KfzLr hatten,
ganz oder geteilt, preiswert zu vermieten
Bleiehslraste 20. _ 1392

Laden,
für jede Brauche geeignet, per sofort oder
später zu vermieten, Näh. Wilhelm¬
straße 2a, Schtch gcschäst._ 1262

Für Hacker!
In guter Lage Laden für Bäckerei

und Konditorei , mit oder ohne
Wohnung , sofort oder später zu
vermieten . HauSverkauf nicht aus-
geschl. Nah. Tagbl .-Berl . 1264 Pz

Parterre,
Dittriäi,

6930
Hübsch

Friedrichstraße 18,
gut möbl.  Zimmer frei._

Hriedrichsträtze 43 , 1. Et»
mSbl . Zimmer zu vermiete n.

Orrerfeldstraste 7, Hochpnrt. Unls,
möbl. Zimmer mit g. P ., 50, Mk.

Rllcinstr . 83 , 1, zwei gut möblierte
Zimmer (Südseite) zu vermieten.

Schwaiba cherstr . 47 , 2» gut wöbt.
Zimmer au ver mieten » _

Im Knrviertel : Mömcr-
I * ® tot  2 , ! , Ecke Langg., eleg.

möbl. Zimmer mit Zentr alheiuna  frei.

Wirtichast«.
verschiedene2- u. 8-Zimmer-Wohnungen,

2 Lagerkellet sofort an gute Mietzabler
preiswert zu vermieten Ecke Loth¬
ringer - uns Wsftendftraße » bei
D-kr. jjg ela n er . _ B 2141

Walr « w.sträM 27 , 1. Stock, Kohlcn-
haf  zu vermieten ._

mit Wohnung zu
Perm . Niederwalluf,

Hauptstr aße 40 ._
In EÄVitte , beste Geschäftslage, ein

großer Laven mit oder ohne Wohnung
per Sept . zu verm. Off. unter » . s ®8
an den Tagbl .-Verlag. _

FrlMGlüße 46 1456

Entresol, für Lagerräume geeignet, zum
1. 10. 08 zu verm. Näh. 6et ü.aräs-
Wol .8 1, Architektnrdureau, Lui scustr. 23.

GSvrnstrÄHe 17
Barterrerauni , 150 LH-Mtr . , zwei

« •cBertdSttwe, 270 □ •SWtr», Kou-
torrärem «, 45 sZ-Mtr ., begucm
zugänglich, mit clektr. Auszug, elcktr.
Licht, Wasserleitung rc. versehen, bestens
geeignet für Favritvetrieb , Weiu-
paudluug , Eugrosgeschäste , auf
1. Oktober IM zu verm. Näh.
Vorderst. Part . EWltl -Eir. 1463

ffsöcu GZiUGs 19
Näh. fSen -eStejs »^

gleich billig
zu vermieten.
Rödcrstr. 41.

Kirchgaffe5
Helen eustratze 18 mit

iwvlE Wohnung it. Zubeh. auf
1. April 1908 zu vm. Näh. 1 !. 1251

1 schöner Laden
mit Ladenz. und

Itagcrr., geeign. für jedes Gesch., a.
gl. zu verm. Näheres daselbst oder

^GSvenstratze 7._ _ 1461
LLcrkftLttc , ev. mit L-Zimmerwohn.,

Seitenb.. Kleiststraße 8, Neubau, zu
^_0crni_._ Näh. das. Bavb ure au P. 1253
Langgafs « 28 -80 kl. Entresol uns

eine Werkstatt ober Lagerraum
zn verm . Näh . 3. St . das . 802

Michelsdera 15 , Gckladeu,
5 Schaufenster , mit oder ohne Entres .,

1 kleiner Laden, 1 do. Couliu-
ftrastc 3, alle mit Wohn., p. 1. Apr.
1908 m  verm . Geür . Haberstock,
Albrechtstraße 7. 1255

Moribstraße7 Ef$%£
auf  sofort oder  s pät er zu ver m.  1091

\K >-» P» ^ mit Souterrain Reu ->
pa ' C 17 per sofort

oder später zu vermieten. Näheres bei
Marl Ünefeli . _
Umbau dkitolasstr. V

2 Geschäft -lokale , j« 60 [ jm , 1 Ge-
schiMStskal , 25 Dm z. vor . 1256

Bf . m . r'f .WÜA «iß St !ü, pT

Bttveaus-
2 helle, gr. Räume, m. gr. Ausstellfenster,

Part ., im Abschluß Dvtzheimerstr. 28
^ per sof. od. sp. zu vm. N. das. 1258
Wegen Verlegung unseres

nach Kirchgaste 5 sind unsere jetzigen
4 Räume, Gerichtsstr. 5, ab 1. Avril
zu vermieten F240

Instizrat Lotz n . ® r . Beres.
Großer "Ladern

Werkftütte rmd Lagerräume zu
verm,. Heletrerisir <»su! 23 . 1752

Dttlerr und Häuser.

MMll 'a Abeggstr. ?,
auch f. Pension geeign., ganz oder
geteilt p. 1. April zu verm. durch
Geo rg  Glücklich . Tau nusstreche^ 1.

^Volin., 5 Zimmer,
1 ?̂r. u. Zubeli.̂
zu verm. Näh . Hotel Einhorn . 1285

! pEs UMflraße 95, !
mit allem Komfort der Neuzeit, ^

§ 12 Zimmer u. reicht. Zubehör, in
i> herrl. Lage, 2 Minuten o. Haste- <a?
-ft steile der Temrelbachstr., günstig
Zf saiort zu verm. ooer zu verkaufen.

Besichtigung zu jederzeit.
E/oni « SSI '-rm. WrMIrkt»

t> Göbtrrftraste 1K. 1089

Direkt am  KoMmnncn
elegant möbl. Zimmer mit und ohne
Pension zu vermieten Ncrostraße3, 1.

Nrmifrn » StaUangen rlc.
Weinkeller

Fried eich stra st« 40 , Ecke Kirchgasse,nedst Burearr und Fatzauszua
(jetziger Mieter Weinhandlung 4 'arl

per l . April zu vermieten.
bei §2x8.3^!̂ «-

& i o . . Friedrichstr. 40, _1_l. 805
M-rMriißr7 f®Sr <Sf

mit 2-Zimmer-Wohuung, per sof. od.
1. April zu vm. Näh. B. Kra ft. 550

Morltzstraste O stSrintellcr mit oder
__oSstte Zubehör zu vermie ten. 686
Weinkeller Bismarckring 9 per April.

Näh. bei W . H>oll . 1 St . B2737
Kr FlaschelldlerWOler.

Gr . zementierter Keller mit Gas und
Wasser, Stallung für 3 Pferde, große
Halle und Wagcnplatz sofort billig zu
vermieten. Mainzerstratze 60 s » nahe
Hauptbahnhof.  1273

Eleg. möbl. Wohn- und
Schlafzimmer, cvtl. nur

ein großes Zimmer, tu der lltähc vom
Bahnhof, Südstadt , möglichst ungcnieil.
separat, von einem Herrn, der viel ab¬
wesend, für dauernd zu mieten gesucht.
Offerten mit Preisangabe u. Zä. 3 7 5>
an den Togbl.-Berlag._

Laderr gesucht
Wilhelm- oder Taunusstr ., für längere
oder kürzere sseit von feiner Branche.
Off. u. tir. 373 an den Tagbl -Verlag.

tsxewpvfi&fxv*

Mm  Iller , Sf
möbl. Zimmer mit und ohne Pension.
Sonn nseite. Billige Preise.

HTZMW CS r an «1 paii%
15 u. 17 Emseratr. Telephon 3613.

KT,3;r-2i3iIteai - 85V' sa«i€>M S.
EIe?r. Zimmer , st.  Uart (;u , Bäder.

Yorzü-frliche Küche. «Jede Diätlorm,

Weinkeller zu vermieten. Wb.
Mauritiusstr . 10, 1.

AuswÄrAge Wohuuuse »»

Herrngarteustr -rste 6 , 2, Etage,
2 Min . vom Bahnhof, elegant möblierte
Zimmer mir vorzüglicher Pcnsio « ,
auch für Dauermieter. Elektrisches
Licht . WLser . _ 7027

S.-Mäseissts -Eisse ! ‘S, S , nächst
Wilbeimstr . u. Kurpark , eiesr. möb],
Zimmer mit vorzüal . Pens , zu mäss.
Preis ! On parle icanrais . — Se liabla
espanol . Bäder.

Wension Sch emtt,
Kleine Wilhelmstraße 7, 1. Et.

Zimmer mit und ohne Pmsiou , Bad.
Balkon, Garten . Schöne ruhige Lage.

Englisli spoken . 7028

Laven
mit 2 Schaufenstern in meinem
Hause Ecke Rheinstraße u. 5kirch-
gassc per 1. Juli 08, ev. früher,
zu verm. Näh. b. L , SLiHL,-!-,
Kaiser-Fricdrich-Ring 59. 1165

Das von "der Firma Frank & Mars
seit vielen Jahren ab Möbelinagazin
benutzte Ladenlokal mit Entresol u.
Soasol , za, 300 □ -Mtr., im Mittelpunkt
der -Stadt gelegen, ist per Juli ds. Js.
zu verm. Ausk . Kirche . 54, P. 1363

Große Lager-Räume
2c. sofor t zu vm . Moritzstr . 1L . 1259

Mßer Wer Wen
W -rinrnng sof . su verm . Rät ).
Moritzstr . 40 , BKSerci . 1260

LaD§R
mit Kademzimmer sofort zn ver¬

mieten Oranieriftraste 12. 1488

In meincin zstatrss Ecke der
Rtzkir»- n . Or -tiristtstr . «ft ein
gr . Loden mit 4 Schaufenstern
se. S Revers räumen , worin seit
1878 c. Buch - n . LchreivwaLcu-
handlnng vetrieberr wird , per
1. Ott . , ev. früher , zu verm.
Oranieusttatze r . lk. 1324

Nrqeile-l-Sk»ZlTT ™.
mieten RaneRthorersie . 14. 14 5̂

Burau -e
Räume, 2 Part .-Ziminer, Zubehör,
cvenil. auch Flaschenkeller. Näheres

_Gartenhaus 1 St . rechts. 652
Soälaaste 4 -0, Laden cvent. mit IlT

Werkstätte, per sofort zu verm. 1352
S charrrhorstilraße7

zu vermieteu sofort:
al 1 Laden mit 4 Zimmern u. Küche,
b) 1 Laden mit 3 Zimmern u. Küche,
Keller, Wurstküche u . Burschenstube,
c) eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche.
1. Stock, mit Werkstätte , auch Werk-
stätte allein;

auf l . Apnl:
d) ente Wohnung int 8. Stock, 4 Zim,
Küche, Bad und Keller. Näheres bei
Rechtsanwalt Eckermann, Adelheid¬
straße 37. F 240

GroßerSaSen mit 3 Schau¬
fenstern (auch geteilt), ge iguet
für jedes Geschäft, per 1. April,
auch früher, Schierstciuerstras;e 4.
Eigentümer 1. Etage. 8894

m  iftMMtc S,ÄS
_ju verru. Schwalbachernr. 57. P . 793

Zwei große Aden
mit Nebeuräumen, auch vorzüglich zu

Bureaus geeignet, zu vermieten Herrn»
gartenstraste 6. Näheres dorlselbst
-- ° Stock. 639

«illa Schützenstr. 16,
LtzS* f (f ... mit Auto -Garage , Walk-
äSJftitl mühlstr. 55, je 8—10 Zimm.

und Nebenräumc, zu vermieten. Näh.
bei S.  Zu. FSiiaress Wilh-lmstr. 28.
Telephon 2726. 6728

Plüttsrstraste 132,
3-Zimmerwohnung ttebjt Keller und
Mansarde per 1. April zu vermieten.
Nahe am Walde und Endstation der
Straßenbahn unter den Eichen. 1270

r Eine mit Zentralheizung , elektr.
Lichtanlage etc. versehene

yjjln enthaltend 12 Herrsch.-
h 3lid , und 5 Dienersch .-Zim.,

ist alsbald zu vermieten.
J. Meier, Agentur , Taunusstr . 28 . ^

Für Pettfionat.
Villa, Walkmühlstraße, za. 15 Zimmer,

preiswert zu vermieten. Offerten u.
88. S7K an den Tagbl.-Verlag.

RetzeOe Ms
zu vermieten, alt angew. Gar¬
ten, Oiemüsegarten, Hüdncrhof.
Nur 8 Minuten vom Koch-
hrnnuen. Diietprcis pro Jahr
2500 Mk. Off. unt. 8 . 364
an den Tagblatt -Bcrlag.

MUfchersi.
Schöne Wohnung nt. großen Räumen

f. Wäscherei, Bleiche, Garten in Dotzh.
zti am Näh. Erba cbe rstr. 3, Part.

Meder -Wallrefa. Rh.
Wohnung von 8 Zimmern, Balkon,
Garten , direkt am Rhein gelegen, eleltr.
Licht, Wasserleitung, prcisw. zu verm.

49» .. N.-Wallufa .RH.

Für zwei ältere Personen wird eine
WohNllttg

von 3 Zimmern, Küche, Bad , 1. oder
2. Stock, mit freier Aussicht, Preis nicht
über 600 Mk., zu mieten gesucht. An¬
gebote mit gen urem Preis und Loge an
Sariatori « «» Siegfrteo » Wiesbaden.

Gut mvvlierts

3-Zimmerwoljinuig
mit Küche, ev. mit Pension, für Monat
August gesucht. Offerten mit Preis u.
ns. 2 L an die Taabl .-tzaupt-Agcntur,
Wilhelmstraße 6. ' 7048

WU" Villa
zumAllcinvewobnen nahe den tiuranlagen

u. elektrischer Bahn, für 2,500 Mk. zu
vermieten. Bes. &•  54 . E®« rju ®r,
Dotzhcimerstr. 21. 698

Wohnungen ohne ZiMmev-
Arrgaste.

im
*yör Drogerie

geeigneter Eckladerr» ohne Konkurrenz,
per April z» vermieten. Zu ertragen
im Tagbl .-Verlag._ 702 111Bäckerei

zu verm. per sofort Adlerstr. 27. 1263

Kr ^ ^ zplatz 1
schöne Frontspitzwohnung an ruhige

Mieter per 1. April zu vermieten.
Näh. bet WASii . ioost , Kranzpl. 5.

Mövli -rrts Mohnnngrr,.

Herrschaftlich möbl.
große Wohnung im. vornehmsten
Knrviertel für Frühjahr , evmtl.
Sommer, wegen Abreise prcisw.
zu vermieten. Näh. WobnungS-
nachweis-Bureau Uen & Co .,
Fricdrichstraße 11.

Möblierte Armmrr,otr. M ^usarÄrn

Bertramstrustc tl, I . Et , l .» zwei
gut möbl . Zinrmrt ' irr ruh . H„
einz » o ber gctci U, m  ve rmieten.

schön möbl. Zimmer
mit u. ohne Pension.Msechr. 20

4 -Z . - W 0 H« . , w . mögl . m. Gart . .
ges. Freie Lage u. Sonnenseite Beding.
Off, u. C . 348 an den Tagbl .-Verlag

s» k«' i „ o Nremsrile ' sooht «olort
4 - Zimmer -Wohnung , 3 Zimmer nach
vorn, 1. Stock , Bad, Balkon , 2 Mans.,
Sonnenseite . Preis 7—800 Mk. Off.
unter S4 -7 an den Tagbl .-Verlag,

Stuf 1. Lktober
5- bz. auch gr. 4-Zimmcr-Wohnnng,
1. a. 2. Et ., in ruhiger guter Lage von
kl. besserer Familie obne51inder zu mieten
gesucht. Off. mit Preis unt . 3 -sa
an den Tagbl .-Verlag.

unter S.
t  sucht zum1. Oft. 6-Ziw.rWohn, in Kurlage. Off.
7«» an den Tagbl -Verlag

Schülerhsim.
In nächster Nähe der Oberr

schule (Zietenschule) in ruhiger Lage,
im 1. Stock, graste sonnige Zimmer,
vorzügliche Pension, billige Preise, evm:.
Nachhilfestunden. B3877

Kinsser , Aorksir. 29, 1.

» ^ den besseren Kreisen
angehörend, sucht für

September in guter Pension danertre
2 uuMövlierte Zimmer mit vot '.cr
Pension . Gest. Offerten mit Preisang.
unter L . 4° . s«rs hauptvostlagerno.

Jeder liietsr
verlange die Woli nnn rslistea desHaus-n. Hrundbesitzer-Voreins

R . V.
öosehüftsstelle : Luisenstrasse II.

Telephon 439. F 397

wL
•̂»««5vje*

Königücher Hotepsditw?

ßttcnmayQp

Sta «It - IJseit ge.

U efe c r sie «l eins i s
vom »n <t x&3iswlirts6.

AsfiffeewalirttisgeÄ
ffSiar Biîspxiö saas«! Süciig'eire

W «rpaclsisssg ©!! ,
^pe43rti « cai vnsi SSisatf̂ trlassCrv
ncSiag 'tcci , .'Sus ‘i<eaaerBi etc *efifc,

Gesucht
eine gute Wohnung, 6—7 Zimmer, Part,
oder 1. Et . in einer Villa , möglichst mit
Gartenbenutzung und Zentralheizung,
vr. Oklbr. Offerten mit Preis unter
«5. se74t an de». Tagbl.-Per !._

BL  Hmrs
auf dem Lande mit wenigstens einem
Morgen Garten od. anstoß. Grund¬
stück, ev. mit Verkaufsrecht , zu mieten
gesucht. Angebote unter T. 272 an
den Tagbl .-Verlag er beten.

Gebt Herr, Gcschäftsm., Dauerm., sucht
ungeniert , gut möbl. Zimmer bi«
25 Mk. in«. Frühst. Off. u. o . 815
an den Tagbl .-Verlag.

l & Kst «M , ^ ( Gcschästsinhaveri,,)
«SteJä? eilt ' wünscht 1—2 möblierte

Zimmer nt. Frühstück, cventl. ganze
Pension, in guter Familie (Knrviertel).
Off. u. SH. S7H  an den Tagbl .-Verlag.

Kwrea ’i r
S ItiholasstrassiB 8 .

Wohrnrnsts -Rachweis
Bttrean

im k€te. (
Frie ^ rlchstrnbe 11.

Telephon T08.
Grötzie Auswahl von Miet- un!

Kanfobirkten jeder Art.

Dir §ü eigffeSe des Wiesbadener Tagblattr
Frrrrsprsrtzvr Nr . 4020

urmmt AnZeigLN -AufLrLge

nebrrr drm KaiferlirPen Postrrnrt
-kMg 29

Fcrnsxrrchrr Ar . 4020

■Bawnn

für beide Ausgaben des Wiesbadener Tagblatts f . t gleichen Preisen , gleichen KabattfähSN und innerhalb der gleichen
Aufgabezciten wie inr Derlagshause Langgasse 27 entgegen.
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MMMMWM

KupÄ «r« u -KuKebotr.

itafctfol
«tf 1. u. 8. Hypotheken von Banken n.
KriSatea habe ich stets ans zuleihen.

S51*?»e
Biebrrcherstr. 16. .

M.ersiealjf 'ei 'ej : Sfacliwei*
sicherer Hypotheken durch ' 6878

Wiesbadener
VSten-Verkaufs Oeseiischaft m. b. H.,

EB&ubogengaüso 12. — Tel. 311.
Erstes ^WoiUetm ^Slapital

«sf gute Objekte auSzuleihrn. Off. u.
V - S » 8 an den Tagbl .-Verlag.

u. Hypoth. erhalten
>!Ul solvente Leute von

einer wirk!, reell. Kreditbank. Offerten
unt er Id. SS « an den  Tagbl .-Verlag.

20- 40 ,M )Nk. zus°/°
Sofort auSzuleihen, wenn nrir jemand
je.  fl . Villa. 18,000 2ß{., oder 2 Aecker.
IS,600 Mk. (schuldenfrei), abkanft. Off.
n.  51 » SSS an den Tagbl .-Verlag.

LtuSzuleitzen tSttzvüF Mk . in Be¬
trägen von 46 .6S6 Mt ', n. höher auf
U S&tootb &m  per gleich oder 1. Juli.
Offerten erbeten unter M.« 26 » an
5t;i Tngvz stt -BexrM.

KevrisULW -Mestl chs.

MMÄLi ! » WM
wekrhe Kapitalen auf I. und II. ££§

Hypathe&ca almĵ ben haben, wollen
aobcfces bei mir geil. anmeldca.

D . Aberfosenior ,BaK-Mnter | fWsytSwfersr̂ass « a '**• Telephon 77Ü.

Wsthckm-VemiwM
für Geldgeber völlig kostenlos durch
JU Cter . « iM^ lUJUcaa, gMH>Haiftr. 50.

2. HWthckcn
auf prtnur MeuteuÄäuser pr. sofort
geiucht, gute u . sitz,er- Kuvitalaulus«
»ei hoher Knezsinfoug, durch
S*  l 'hr . filttchlicli , Wilhelmstr. 50.

«r . AMÄ —ISMv Ltzyp . %
zu 5 °;«—tt °/o ges. nach 50 °/o 4f
Beleih der Ortstuxe . Auf M
Wunsch sog. Vorauszahlung d. %.
Zinsen. Kochstchere Anlage.
«Wto « -->«r» L. Adolfstr. 8. 7036<».
10,060 Mk. iVHÄpoiihÄk

5 % suche ans schönes Landhaus . Off.
v. Selbftyebern bitte unter 4>U SÄ « an
den Tcrglll.-Verlag. D4186

"1. Hypothek
Sou 10,060 Mk. zu 4V- °/° bei doppelter
Sicherheit und p-ünktl. Zinszahlung auf
Wohnhaus mit Garten am Rhein vom
Selüstdarleiher gesucht. Airerb. urrtcr
JU 961 an den Tagbl.-Verlag._

Gesucht
von solidemu. sichcrnu Geschäftsinhaber

12 - 15,000 Mk»
gegen gute Hypothek, wofür außer Zinsen
buch eine Extra-Provision gewährt wird.
Gefl. Off, u. 1« . D2S a. d. Tagdl.-Berl.

18,608 Mk . b S"<«, vorweg von
86,080 Mk . 2. Hyp., a. sehr wcrtv.

!clmstr. 6. 6901
O»i. z. zediere« ges.
Tagbl.-H.-Ag.. Wilh>

Ich Me 20-30,000 M.
auf prima 2. Hypoth . Bitte Offerten
unt . o . » »4 an den TakM .-Werlag
zu richten

20—2&,000 Mk . zu 5- 51/»7,
an 2. Steile innerhalb der Brand-
laxe gesucht. Offerten unter
iw. SS -L an den Tagbl.-Berlag.

für 2. Hypothek auf prima Geschäfts¬
haus in bester Lage gesucht. Off. unter
6 . 140 an d. Tagbl .-Verlag. B4110
' Za . Mk . 30,060
awf 2. HM . , prim « Dbjekt » zirka
Mlk. 9600 unter Brandtaxe , von
psinktt . , gut situiertem Zinszerhler
gesucht . AenHerst sichere NrUug «.
jvff. « . K*. l -SW an die Tagbl .»
»sweigsi. , BiSmarckviug 29 . B 3677

Ztz—35FW Mk. auf 2. Hyvotyek
auf sofort oder später ges. Offerte«
unter E. 147 an die Tagbl . Zweigst.,
FiisMurck-Rin g 29. ,_ _ 04153

Pli« KeftMf tJmk
mit Nachlaß unter Feldgerichtstaxe, da
£0,000 Mk. Änzahlmrg erfolgte. Offerten
mrter A.  S -® dauptpoHlagentd.

35—40,000 Mark
zweite Hypotheke auf prima erstklaff.
Objekt zum 1. Aprrl , event. später,
gesucht. Offert , unt . P . 268 an den
Taqbl -̂Berlag.

Za.HMD Mk.
aus 1. Hypothek auf einen Neubau in
guter Lage, per 1. Juli 1908 beziehbar,
von Selbst »aeleiher gesucht. Offerten
u. M &.an  d. Tagbl.-Verlag. 04013

Kapitalist gcfnrtjt
Viel beschäftigter Architekt sucht

zur Erweiterung seines Geschäftes
und znm Kauf von Gelände , zurccks
Erbauung von äußern günstigen, und
icür gut absetzbaren Spelulations-
obsekten, einen Kapitalisten oder
auch tüchtigen vermögenden Fach¬
mann als Teilhaber . Angebote unter
T. 272 an den Tagbl .-Verlag.

dlachweis von Renten - und Geschäfts-
Häusern , Villen und Bauplätzen.

D. Aberle senior , Immobilien-Makler
Walluferstrasse 2 — Telephon 776.

'Reizende Bitta,
Amselberg 4, dicht am Kurpark , 7 gr.
eleg. Räume , bewohnb. Diele , Zentr .-
Heizung , Aufzug , Gas u. clektr. Licht,
gr . Fernsicht, billig zu verkaufen.
Näheres daselbst.

ÜÜ 'tff mit 10 Räumen und
4 ? III .03 Zubeh. , Vingertstr.,

mit allem Komfort der Neuzeit, von
50,000 Bl?, ab zu verkaufen. Näheres
Bauunternehmer 4L M . DSrner,
Dot ;heim « siras;e 21.

Etagenvilla (Höhen!., Kurviertel ),
15 Zrm. u. reichl. Zubeh., zu Verl. od.
zu vrn. Off , u, A. Z. hauptpostl . erb.

Billa
BierftKÄier Höhe 1,

geräumig, mit za. 2'/- Morg. großem
Zier- u. Obstgarten (letzt, s. einträglich),
Stallung u. s. w. zrr verkaufen oder
zu vermiete :». Prachto. Aussicht,
gesund. Lage. Näheres Nerotal 38.

Sraitl . Hl. Pb
mit hübschem Garten , in feiner
Lage, billigst zu verkaufen. Anfr.
unter „ ViMs, " Postamt 5.

Ecke Magdeburg- (Verl. Neudorfcrstr.)
u. Fritz Äällcstrase, nächst dem Haupt-
badnhof, herrschaftlich mit allen Be¬
quemlichkeiten ausgestattet, zu verkaufen
oder zu vermieten. Näheres _daselbst
ober nebenan im Bauburcau, Biebrichcr-
straße 20, Sout . _

Nsrztzliltze lülenlüfl.
Alwiuenstrasie 55, nur 5 Minuten

vom Kurhaus. 14 Zimmer, preiswert zu
verkaufen, event. auch zu vermieten. —
Elektrische Bahn genehmigt. — Täglich
zwischen 11 und 1 Uhr zu besichtigen.

Die veideu neue »:
HereschÄsts-BrlfeR

Uhländstr . 4 u. Lessiugfte . R,  ersterc
mit gr. Diele, Stallung und Remise, zu
verkaufen. Näh. Lessiygstraße 5.

Billig zu verkaufen zwei neue,
komfortable

MifLn SchLtzettsiL. 48 u.
WUlkst, SBaWuttHiifir . 55,

jede 8—10 Z., viele Nebcnräume,
eine davon mit Auto - Garage.
Gesunde Lage, nah« am Wald,
Elektr. Bahn . Näheres bei dem
(istgentüincr * S*'- IHälircr.
Wilhelmstr. 26. Tel. 2726. 6729

Billa Riederborgstratze 1
(EMferstrake ), lff—-10 , Zimmer , auch
für zwei Familien eingerichtet, mir
allem Komfort , billig zu verkaufen.
Näh . Nr . 3, P art.

Berka uflich
direkt vom Besitzer vorzügl . gekescrrr
Bitta , StaA f. 2 Pf . , r. gr » Obst¬
garten ; dcsgl. 1 sch« Ditten -Estvanpl.
mit Rheinfernficht. Znschr. u. 5®. » ss
an den Tag bl. -Ber lag erbeten.

Meine Wikta Krcscvluostr . 21 u
zu verka ufen.  Na h, dortselb st.

«Hühschs Billa,
Wakdla - e, 7 Zimmer, za. 29 Ruten, zu
verkaufen. Präs 33,000 Mk. Gefl. Off.
unter ML s <3Z  au dm TaM ^Derlag.

heerfchaftlichL Billa , Rofenstr..
mit großem Garten . Näh. durch

J . « IS -, 61iirklich,
Wilhelmstraße 50.

Gelcgrn5 >eitskanf.
Vornehme , solide Billa , cuth.

ca. 10 Ziurmer mit Zubehör, in
sei» sie» Kurlage (P ortkir . ) ist
mit geringer Anzahlung sofort
zu verkaufen durch

J . Clir . Ctlüchlich,
Wilhelmstraße 50.

Zrr verknusen
prachtvolle , hcrrschaftl . Billa,
mit allem Komfort der Neuzeit
ausgesta rtet, cnth. ca.18 Zrurrner.
hochcleg.Ausstattung,freie,gesunde
Lage, ist weit unter dem Her¬
stellungspreis sofort zu ver¬
kaufe » durch

JL Ohr . ffilüdilich,
Wilhelmstraße 50.

Bad Nauheim.
Borzügl . Kremdcnpension

in prima Lage ist mit sämtl.
Inventar sofort zu verkauscu
durch .t . i hr , <Sliic ;i»lif -l>,

Wilhelmstraße 50.
Brarrbach Rh.

2 Bille » in reizerrder Lage,
mit allem Komfort der Neuzeit
verseh-n, find zum Preise von
Mk . 17,00 « u. Mk. 25.000 sofort
zu verkaufe » durch

JL CItr . « lUcMirh,
Wilhelmstraße 50.

Vornehmes Kurhaus,
in bester Kurlage eines der.
Taunusbades , enthält 26 ver-
mietb . Zimmer nebst Zubehör,
elcg. u. gediegen möbliert, in einem
alten Park v. l '.L Hektar Grssj «,
ist im ganzm oder mit 30 Meter
Straßenfront lohne die Bauplätze)
erbteilungshalber zu günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen. Güust»
GeleseubeitfiirSanatorium»
Wh . d. J . Clir . (Kllicklicl »,

Wilhelmstraße 50.
Zu verkaufen

krankheitshalber gutgebende
HsteL -Pensio » , in prima Lage,
mit sämtl . Inventar , durch

«E. Clir . ( itUclilicIi,
Wilhelmstraße50.

Zn vermiet , od . zu verkaufen
Frcmdenpenfion in vrima Lage
durch Jt.  Clir . « -läirlilScls,

Wilhelmstraße50.

Zu verkaufen od. zu vcrm.
Villa, 1. Kurlage, 15. Z„ modern und
neu vargerichtet, zu Pensionszw. sofort;
kleine Villa , solid und gemütlich, Miete
1600, Landhaus mit V» Morgen Karten,
vier Treibhäuser, billig. Näh. Sonnen¬
berg, Kaiser-Trirdrichstraße 3.

Hgchtzcrrsch. Villa
mit Stallung u. 1 Morg. Garten,
feinste Kurtage, spottbillig zu
verkaufen. Zu erfragen Tagbl.
Hauptag., Wilhelmstr. 6. 6728

Billa Wvxandrasin »iS mit io Zim.
von 35—14 gm grob, der Neuzeit ent¬
sprechend, Per 1. Oktober d. I . zu ver¬
kaufen. Näh. Rüdesbeinicrstr. 17, P art.
~~ Lessingstratze 1Ö
Villa zum Alleinbewohnen, 9 Zimmer,
Fremdenzimmer, Bureau und reichl.
Zubehör, großer Garten , zu verkaufen
oder zu vermieten. Näheres daselbst
oder Jahnstraße 17. P.

Bille«
Nteus Billen, ganz der Neu¬

zeit eutfpr. ausgestaltet, in
feittsten Lagen LLicsbadeus
zu verkauferr.

86,060,
66,60 « ,
88 ,666 ,
78,66 «,

106,060,
. . 148,666.

AHstacH,
Schiersteinerstr. 13.

Preis Mk.
do . ,»
da . , ,ds. ,,
do . ,»
d0»

Kl. Billa iS®
Familie, nt. schönem Obst- u. Ziergarten,
für .Mk. 40,000, mit 6- 8ÜG0 Mk. Anz„
zu verk. Off. u. € ',  s -a ~ an Tagbl.-
Zweig stelle, B iStnarckring 29. 15 4139
SoNneNbergersi-rätze49

berrscha 'tl . Besitzung m. Lratlrrng
u . Gartett zu verk. Anzuseh. 2—5 Uhr.

Msto,
neu, hochnrödern. herrschaftlich aus-
gestattet , ideale Lage, 9 Zim ., Badez..
Akk. 36,000, 8 Veranden . Sonnenbad,
schöner Garten , unmittelbar Gebirg,
mild . Klima , deutsche Riviera , vxrldr.
Arntsstädtchen. Näh. u. H. F . Nr . 4«
postlagernd B«den-B-ade«. ? 112

Kurort zu Hahn i. T . , bei Wies¬
baden, gel. am Wald, ist die Villa
Elisabeth »mit 6 Zimmern, Balkon und
Garten , z. 1. April zu verkaufen od. zu
vermieten. Näh. M ani ser , Hahn i. T.

Haus
mit Toreinfahrt , großem Hof, Neben-
bäude , preiswert zu verkaufet.
Offerten bitte unter L. 276 an den
Ta gbl.-Verlag ._

InM UHe des AhnWs
Hausgrundstück, hinters Moritzftr̂ , mit
Torfahrt , 2 gr. Läden, 5-Zimnter-
Wohmingen, Hinterhaus mit Werkstatt
und schönen Wohnungen, alles in bestem
Zustand, anderweitiger Unternehmungen
halber sehr vreiswerth zu verkaufen
Off. u. 4S. LT « an den Tagbl.-Verl

Rentable Haus zu verk.
Hypothckc, Nestkauf, Grundstück oder
andere gute Werte werden in Zahlung
genommen. Off. u. LS. S4L an den
Tagbl -̂Berlog. 83571

mit Bäckerei u. Wirt-
<i ,• 3ß V sehast » mitten in der

Stadt , ändert». Unternehmen halber zu
verk._ Off, n. JE. S S 8 a. d. Tagbl.-Ve rl.

Zu verkaufen kl. GeschästvauS mit
sch. Laden, neu erbaut -Kurtage), für
jedes Geschäft geeignet. Näh. Bauburcau
Friedrichstraße 30, 1.

Neues Haus
ohne HiuterhauS , 1x4 Zim.
U. 2x8 Zinr . » 20,006 Mk.
U. der seU'gcrichtl . Tap « aus
erster Hand zu vcrkanfeu.
Paffend fsir jeden Zweck.
Mieteiug . 8,886 Mk . Preis
za . 183,060 Atk. ll!» !»« «
Air «iuue . Immobilien.

MllZeuhSllS mrrd. UltroillSflr.,
Front für 3 Läden, a. als Fremden.-
vensron od. f. Arzt paff., wegzugsh.
unter koulanten Beding , raschmügl.
zu vcrk., 1. Stelle A%, Rest zu 414 %
10 Jahre . P . G. Ru ck, Luisenstr . 5. 1.

Haus Mlolasstraße.
vorzüglich gebaut , zu Verkaufen. Näh.
WoÜwr ber . Herrngartcnstraße 13.

Hochrentables Haus mit
Restaurant u. gr. Geschäfts-
lokaliläten ist Todesfall halber
unter günstigen Bedingunge>t bei
einer Anzahlg. v. 20—30,600 Mk.
zu verk. Näh. erf. Restekt. unter
.3. SSS durch den Tagbl .-Verl.

Rentabl . Ct.-Haus 2- u. 3-Zim .-W.,
Stb ., Hth., gr . Hofk., Torf ., ilmst. h.
b. z. dl ., ev. g. Hyp.-Grundst ., kl. Haus
i. d. Stadt zu vert . Reelle Offerten
unter W. 100 pcruptp ostlagernd.

Haus m. Laden
und Werkstatt umständehalber für den
billigen Preis von 23,066 Mart zu
verk. Off. u. W. S! 3S a. d. Tagbl.-Verl.

Harss KhsiRstr»7O
erbteilunsshalber preiswert zu ver¬
kaufen. Näheres Parterre.

Kleines Spekulations -Objekt,
nahe Langgasse, für 36,000 Mk. mit
kl. Anzahlung zu verk. Restkapital
bleibt zu 4 Proz . stehen. Offerten u.
F . 146 an den T agbl.-Verlag . li 4104
Äeineres Geschäftshaus
in verkehrreichsier 'Geschäftsstraße
der Altstadt hier, mit mittelgroßem
Luden , ist für 140,060 Mk. zu ver¬
kaufen . SfTevien erbeten u. W. s «4t
an den Tagbl .-Berlag.
«DWLIWISWLWMMWMKMWA

ReAes Hotel!
in erster Kurlage zu verk.
Eine Hypothek , Grunsstiick
wird als Anzahl , genommen«
Die Anzahlung selbst sehr
müßig.

■JubBibs  AMstaslt,
Immobilie « .

Fremdenpensioirl
mit Haus , über 26 Zimmer , neue
Möbel , »ruhe dem Kochbrunuen,
zu verknusen.

»kü-lisss .Alllslmlit,
Schiersteiuerstraße 13,

Jjmmo biliem _’ ia.St.
Mnerbantes Haus.
geriqnet zur Kurwrrtschatt, 15 Z., lknche,
Keller, Hintergebäude mit Badezimmer rc.,
sehr preiswert und unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen ev. zu vermieten.
Näheres bei WaurerMerstcr £4 lein,
Norheim . iNr .8121) F34

Erlilcilüllg
halber zu verkanfen in Biebrich
Geschäftshaus mit sehr großem
Weinkeller bed. imtcr Taxe mit
geringer Anzahlung.

Nahe
der Bicbricherstratze elegante neve
Billa znm Selbstkostenpreis zu
vcrkanfm.

Erste Lage
Wiesbadens, b. Kurhaus, Theater,
Park , elegante Bills , 14 Zim.,
zu verkaufen.

Au der
Adslssallee 4 x 3-Zimmer- HauS
zu 54,000 Mk. zu verkaufen.

Wl!üel,HnnM,
Billa von 10 Zim., mit Kelter¬
haus. groß. Garten, za. 2 Morgen
Weinberge am Johannisberg , für
.30,000 Mk. zu verlausen. 7045

v. Mmk  senior,
Jmmobilicn-Maller,

Wallufer strafte 2.

«
Z
0
«

l<s>
*
«►

Etagerrhaus
mit großen HerrschastSWohnungen, in
guter Lage, unter Selbstkosten zu ver¬
kaufen. Offerten unter a». MW» an bte;
Tagbl.-Han pt-Ag., Wilhelmstr. 6. 7044

3 - « . S -Zim . -Haus
mit Hinterst., sehr reutadel,
West., gut verm., w . Kraukh.
billig zu verk. (Agent, nicht cms-
geschl.) Ôfferten unter M . TS»
an den Tagbl .-Berlag.

Schsues H^ rrs
mit Hiuterchaus und grU,geh«ttdcm
«-olEialwarcu -Gelchüsl in einem
grotzeu Orte , 3i*  Stunde von Wies¬
baden. ist wegen anderer UnteruelMung
zum Preis von 32,000 Mk. zu verkaufen.
Offerten u. A an den Tagbl.-Verl.

DchheiA. WleZhOeRerIr. 33,
verschied, neuherger. Wohnungen von je
3. event. 6 Zimmern, Küche und Keller,
evtl. Hans , sofort oder später zu verkaufen
oder zu vermieten. Näheres Wiesbaden,
Adelh ridstratze 77, 3 r.

SÄilesWshlchmls!
im Rheiugau Ansicht aus de»
Rhein , mit schöne » Käume « ,
Ketter «,aus , Weinkeller , L Morgen
Weinberge am JolwnniKvcrg , weg.
LoseSsall sehr preiswert zu ver»
kaufen » .Pralisss Al -istadt.

Barrplatz guter
zu verkaufen. Baupläne genehmigt. Off.
u. ’tv,  B -3-» an d. Tag bl.-Ber!» ß 3569

Weu-BauMe
Simrockstraße (Wiesbad. Alice), schönste
Höhenlage, herrl . Aussicht auf Rhein u.
Taunus , Haltestelle der Staats - n. ĉlektr.
Bahn , billig zu verkaufen. Näheres^
Kaiser-Friedrich-Ning 66, 1.  _

/ & <***(•<*« mit Obsibäumen, a. d.
\a511tit 1t Stadt , 25 Ruten, zu

verkaufen. Näh, im T agbst-Vcrlag. l 'p
Ein Stück Varteulaud ^ senigez.) in

Rühe der Stadt wegzugsh. abzugebe«.
Näh. im Tagbl.-Verlag. Lu

ImmobiliE -Kaufgesuch e.

KM " Zu kaufen gesucht Haus mit
grober Werkstätte, Hof und Torf -chrt.
Vermittler verbeten. Offerten unter
JU SS postlagernd Schützenhofstratze. ,

Günstig gelegene Billa
zu kaufen gesucht. Offerten unter
Ä. 964 <rn den  Tagbl .-Ver lag.

Kaufe
sofort HauS in guter Lage, gebe 1CU
bis 15,000 bar u. 2 schuldcnfr. Sieder,
Wert 15,000 Mk. Offerten u. I . 273
an  de n Tag bl.-Verlag ._ _ _

"Mt 10,000 Wll  “
gutem Restkauf wird ein dopp. 3x2 -Z--
Haus zu kaufen gesucht nur von Eig.
Offerten u. B£. » . a uo hauptpostlag,

Arr taufen gSsrrcht
per sofort in Wiesbadener GemarkungBsrIpLütz
für kleine Villa, ca. 8—700 Zm. Osst
mit Slug, von Lage und Preis unter
L . DSS a« den TsM ^Berlsg.
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Kleine Pension,
5 Zimmer , billig zu verkaufen Off.
unter  A . H. 50 Postamt 2.
„ Entgeh . Kolonialw .-Geschäst
für 800 Mt . sof. zu verkaufen . Off.
untex P . 146 an den Ta gbl.-Verlag.

. Kl. Kslouiulwarcn -Geschäft
mrt Flaschenbierkeller billig zu vcrk.
Off , u. P . 874 an den Tag bl.-Verlag.
. Zigarrengeschäft
in  guter Lage zu verk. Offerten unt.
G. 276  an den Tagbl .-Verlag.

Ein Flaschenbiergeschäft
mit Pferd und Wagen sofort zu verk.
Zu erste. Kiedri cherstraße 12, Hth. 2.

Bstineralwaffer-GesWft
sehr billig zu verkaufen. Zu erfrag.
im Tagbl .-Berlaa. _ B3911 Cr

Einige ausfichtsvolls Kuxe
a 250 Mt . abzugebcn. Offerten unter
A. 968 an tzen Taabl .-Berlaa . _

Ein achtjähriges Lnxuspferd,
sehr flotter Gänger , sofort zu verk.
Ma hereS im Tagbl.-Verlaa ._ Px

Äm»gsr Zwerg -Teckel, reine Raffe,
zu verkaufen  Oratzienstraße 84. 3 r.
Ein guter Zughund zu "verkaufen.

Nah . Rauentbalerstraße ^ffl . P . 04014
Schöner brauner Boxer

zu verkaufen _ Nengaffe _22,_ Re st nur.
1 Stamm Nassauer Landhühner,

1 Hahn , 9 Hühner , vorigj . Z., billig
SU Verl. Näh. Moritzstratze 60, 1 lks.

Kanarienvögel, Hecken, Käfige
n . erne Bogelorgel zu verkaufen
Sthetnbahnstra ße 5, Dachstock.

Pränr. Kanarienhähne u. Weibchen,
Sr . «-eifert , zu  v k. Be lte , Weberg. 54.

-8rima Kanaricn -Zrrchtrvribchen
srrng zu verk.  He rrnmüh lgasie 9, 1.

Kanarien-Hähns n. Weibchen,
wtv. Kastae bill. z. vk. Wellr itzttr. 7, 2.

Brillant -Ring,
schöner weißer Stein , für 70 Mk. zu
verkaufen Gnabenstraße 2, 2.
, .Aoib . Qhr. lAar ., mit Schlngw.,
billig zu  verk . Schwalbacherstr. 9, 1.

Franzos . Reife -Uhr," Altertum,
Ms B« nze, 8 Tage geh., neu 140 M.,
-st i. 50 M. zu vk. Hellmundstr Lg, P.
Getr . daran . Boilekl.. Rohs.-Biuse,

Damensiiefel u. Hutblumen zu der!.
Nah, rm  Taabst -Nerlao . Qc

Besi. H.-Kleid., Wäsche, Nhrkctst,""
Keoer -itefj. zu dk. Kellerstraße 4, 2 I.
. . Tadelst schw. Taill .-Anzug)
für schlanke F -g., zu verk. Preis

Näh. Feldstraße 17. Bdh. 2.
Eieg. fast neue Damrnkieider

E - bull zu bk̂ Kl, Webergaffe 9. !.
Ein gut erhaltenes Cähe

»« verkau fen Moritzstraße 81/4 r.
Fast neuer FrüW -Mantel «. Cape

oillm zu verkaufen Adelheidftr. 19, 1.
Heller Frühi .»Mberz"ieher i2 ~M£ T

neue Svort -Hvse für 5 Mk. zu ver¬
kaufen Walluferstraße 6, 3 links . _
Berfchied. Portieren / fl 'PST

SU verk. Sch ervkendorsstr aße 1„ 2 lks.
BliMner -Bianv

wMzugshalber sehr billig abzugeben.
Sandler verbeten. ^ Offerten unterTl. 147 an den Ta gbl.-Ve rlaa erbeten.

Taselklevier , gut erh.,
Mrg zu verk. Lndwiastraße 4, Part.

Wegen Abreise alte Ksnzertgeigem  ver k. Mstzaeraaffe 29
Ein Ssxhlet -Appärat "" SMg

»u deck. Rheinstrabe 31, Hth. 1 St.
Maivlika -Basen, .

sows?, einige andere Basen u. versch.
Stuhle abzugeben. Wo ? sagt der
Tuabl ^Ve rlag . _ _ Qd

Bücher für Maschiuenüau , 'EjektrI"
u,w .. Real u. Schaukasten billig zu
verk._ Tm nmsft rafte 86, Hof ^links.

Eins . Möbel, Bett , Tisch, Konsole
m. Spiegel rc. zu verk. Des. v. 9—11
H. 7—4». ■•i' MrirOr 11. 2 «8899
Gebe. Möbel, Sofa , Schrank , Betten

m gut erhaltene Herrenkleider zu der.
kauten Dotzheimerstraße 87, 1.
6 eis. vvsinänd. Berten kill, zu verr.

Taunus iftß ße 1,2. 8, Eina. Saalgaffe.
4 voll ft. Betten , 2 Chäiselöngnes,

Sofa . Sessel, Stühle , Bilder , Uhren
u. Spiegel , Küchen- u. Klerderschr.,
Tische, Ausziehtisch, Teppiche, Läufer
u . verschied. Andere billig zu verk.
Eleono renstraße 3._ «4010

. 2 Muschelbetten, neu, T 55 Mk.,
Bi ld u. Spieg ., Rauen thalerft r . 6, P.
"Ein Bett aöreiselnllber zu 86 Mk.
gu  verk.  Rheinftraße 58. Hth. Part.

2 vollständige "saubere Betten
sp otdillig Adlerstraße 49, 1. _ _

17 Betten , Kleiderschränke,
Küchen- u- Kcmsolfchränke, Wasch- u.
and . Kommoden, Nachttische, Vertikos,
Sofas , Diwans , Garnituren , Chaife-
lonq^ oval, Küchen- u. andere Tische,
Stühle . Anrichte, Küchenbr., Bilder,
Spiegel , Galerien , Portieren , Deck¬
betten , u. Kiffen u. Versch. billig zu
Verkäu fen Rauenthalerftraße 6, Part .

Ball stäub. Bett zu verkaufe»
Bertramstraße 20, P . r . lt4189

Gut erhalt . Bett und Tisch
ßu verk aufen Häfnergaffe 5, 2 St.

2 pol. RsIhaarbetten, " auch einz.,
ar . türk . Diwan billig zu verkaufen
Bismarärin a 43, 1 l inks._ B4007

Ein Bett und ein Lücheusch rank
m ocdauica  Dcamesfteafee 3, 3 St.

Es sollen noch bis zum 1. verkauft
werden : 3 Betten (15, 25, 45), Deck¬
bett 10, o -Tisch 4, Teppich 25, Kcmap.
(grün . Plüsch) 25, Kleiderschr., Itür .,
17 Mk., gr . Spiegel 20, 2 Schilder 6
lt. 10 Mi. Blücherstr. 29, Hochp. r ._
"1 sffnb. "Niißb."-Bettst . nt. R- st".-M -.
1 lack. Bettst . m. Seegr .-Mat ., Wasch¬
kommode mit Marmorpl ., 1 Nacbll
>:. 1 Mah .-Tisch zu verkaufen . Äu-
-usehen Moridstratze 2i , Schreiner-
Werkstä tte , H intery auL. 34206

Ein noch gut erhalt . Bettu. ein Wasserkifsen bill. zu dt. Anzuf.
8—1 ltlir Rucin sträße 82, 3.

NußL.-Bettgest. nt. Sprungr . 25,
lack. oo. 18, Federb . spottb., Chaise!.
10 Mk., Wollmatr . 15, Trümeausp . m.
Konsole 25 Mk. Herderstra ße 21, 2 r.

Möbel zu verkaufen
bei Rumble r, Wilhelmstr . 14. 7066

Gesteppte Strohsäcke in allen Grüß,
zu haben Lehrstraße 5, 1.

Schöne neue Plüschgarnitur,
Sofa , 4 Sessel, für 195 Mk. zu ver¬
kaufen bei I . Krömmelbern,
Orcm ienstraße 10^ 2. Stock. ^

Sofa , "Garnitur , Bett , Tische
weg î' -asb. bill. Kaul brunnenstr . 3, 3.

Hochs, rote Plüschgarnitur
V?. I . im Gebr ., 1 Sofa , 4 Sessel rur
85 Mk. zu verk. Eleonorenstr . 7, 2 r.

Sehr gutes Sofa 18 Mk.,
Ottomane 12 u. 18, Wafchiom. m.
Marmor 30, Kam. 15, Nußb.-Bucher-
schr. 35, Kleiderschr,, hell, Vertiko,
Schreibtisch, Salontisch , 2 Stuhle,
schwarz, hockf. Büfett , Ausziehtlsch,
pr . Schlafs ., hell. Kldr .- .u . Kuckenschr.
u. B. M. Scharnhorststr . 46,  Wertst,
"Chaiscl .. neu 18 Mk., m. iÄ- Decke
24 Ml . Rauent halerstraßc _6, Part .

2 Ottomanen , 2 kl. Sessel,
6 Fußbänkch. Hellm undstr . 51, H.

Schone Ottomäne sehr billig
zu verk. Iahnstrane 5, H. P - r . C,184

Aähmasch. f. Sattler ob. Tapez.
25 M. zu bk.  Seerobenst r . 11,  Mo . P.

Waschlnaschine
und Wringmaschine , fast neu , billig
zu verk. Mor itz straß e 46, %_

Waschmaschine neuester Art
weg. Umzug bill. Hellmundstr . 56, V.

_ Laden-Einrichtnng
für Spezereiwaren bill. zu verkaufen
Niederwaldstraße 4. Pa r terre rechts.

Ertergestell mit Vlatten
zu verkaufen. Riesner , Eltvillerstr . 12.

Hübsches kl. Fallnenschild billig
zu verk. Drogerie Cratz, Lanagasie 29.
. . Einsväna.-Geschirr, halbplattiert,
vrutg zu verk.  Ellenvo gengasse 7.

Schöne leichte Federrolle,
IcZ u, zweispänn ., billig zu verkaufen
rf il rppi, Schillervlab 3.  6973

Ein Salon . ,
besteh, aus Vertiko, Spiegel , Luster,
8-cck. Tischch., Sofa u. 4 Schsel, gut
mit Rotzh. gepolst., eti . gr . Bettstelle,
alles fast neu , auch einz., wegzugsh.
abzugeben Adolfsallee 10, 1. Anzu-
sehen von 10 bis 4 Uhr. ..

Bcrtiko, D.-Schreibt ., gr. Tische,
Stühle , Etagere billig zu verkaufen
Westendstrcche 1, 1. Etage rechts ._

Itür . KleiderWrank billig abz.
Dotzheim erstraße 109, 1.  r ._
^Rußb .-P. .Kid,- u . Glasschr .. Bett,
Stühle , Tische, Küchenschr., Gardru .,
Spieg ., Kase .-L.. z. vk. Werlstr. 11, P.

Kleibcrschrank,
hochfeiner neuer eintur ., sehr brllrg zu
verk. Seivv . Ele onorenstr . 7. 1>413o

Mah .-MZl.el billig zu verkanfM:
Kl. Spiegelschr ., Vertilo , Ausz . T̂rsch.
gr . Spiegel u. Stnl >e. Näheres
Gneisen austraße Io , Hoatpar - L4A3

Spiegelschrank billig
zu verkau fen Kl. Schwalbamerstr . 7.

Diverse Mobilien usw.f
1 schön. Schrank , 3tür ., m. Einl . (ca.
215X45X240 Cim., auseinander¬
nehmbar ), f. Wäsche, Bücher, Akten,
Zorchn., Waren usw. gecrgn., 1 Holz.
Bett m. Springbod ., Rotzh.-M. usw.,
1 eis. Bett m. Flocken, Nachtschr. tn.
Granitpl .. mehr . Stühle , Tischchen,
1 Küchenherd m. kupf. Ernstecktessel,
ein. Brett ., resp. .Kellerstell., 3 Gart .-
Stühle , div. Garteng . b. Rah . ^ gbl.-
Berl, , Langg .,^ . Zw gst., B.R. 29. Ot

Gebr . Spiegelschr. f. KV Mk.,
gebr. Plüschgarn ., 8teil ., f. 100 ’Mi.
ju verk. Müller , Roonstr . 20, 2 St.

Spottbillig zu Verkäufen:
Große Gard .°, Weißz.- u Küchenschr.,
Scvreibvult , Betten , Bettst .. Nachtt.,
Tische, Stühle , Sofas , Seff .. Wasch¬
kommode, Galerien , Halter , Rosetten,
Waschmangel. 2fl . Lüster für Laden
und sonst Verschiedenes mehr . Nah
Gneisenaustratze 10, Hochp.

Gebrauchte Kücheu-Einrichinng
u. roter Diwan billig abzug. Anzns.
vorm. Dreiweidenstr aße 7, 8 link s.

Sehr schöne Kücheneinricht. 125,
gut erh. Sofa 22, Küchenschrank 20,
Vertiko 32, Diwan 40, 1- u . 2-tür.
Kleiderschr. 18 u. 28, vollst. Bett 50,
eis. Bett 5, Sprunge . 20, Deckb. 12,
Matr . 15 Mk. Frankenstraße 19, P.

Brandkistc, Betten,
Eis - u . Kleiderschr., Chaisel., Wasch!.,
Nacht- n . a. Tische, Stühle , Badew.,
Kleiderstöcke, Vertiko, Tovfbr ., Spieg .,
re. billig z. verk. Schtvalbacherstr. 30,
Allees.f kl» Hinterh, , Ein s , gr oß. Tor.
Gr . Sakonfpiegel f. Hotel, Reftaur .»
Modew.- u . Konfertionsgesch. zu vk.
Schw albacherstraße 12, Tuchlade n.

Gebr . Stehpult mit Stuhl >
zu verkaufen Iahn straße 4, Parterre.

Küchen-Einricht . ganz billig
zu verk. Rauenthalerstr . 9, Hth. 1 l.

Eich.-Kredeuz, gr. Käseglocken
Zit her bi ll., Kals.-Frdr .-R. 8, P.

Gut erh. Kinderstubl billig zu vk.
Dotzhetmerstraße 81, Mtb . 2 l . 8 4141
Handkoffer m. Einlag . f. Reisende

ab zug. Herderstraße 9, I^Gh_
NA,Maschine, 25 Mk.,

näht sehr Hut, sow. 1 Handnahrnasch.
zu 6 Mk. Hellmundsträße 56, Part,

Nahmeschine.
wegen Platzmangel billig abzugeben
Hermannstraße 15, Stb . i ._
Nähmäsch., neu, w. Umzug billig

Hell mundstraßc 56, Stb . P . L3338
Erstk!". RkhMaschine weg. Umzug

bill. S ell mn udstr . 56, Part . B 4 121
Eine Nähmaschine, Schwingschiff,

näht Vor- u. rückwärts , stopft ul stickt,
bÄig M vk. Sualgaffe 10, Kurzŵ -Ld.

Ein Dopvelspänner i-Hrchrwagen
ZU verk. Feldstraß e 5._ _

Leichter Handwagen , wenig äellr.,
8u verkaufen Adlerstraße 11, 1.
. , Mstsrwagen,
f^ ^ Ojinber zu verkaufen . Näheres
iM- Tagbll -Berlag _̂ _ p r

erhaltener Kinderwagen
a' stchllr kaufen Alb rechtstraße 44, Pa rt.

11• hellgr . K.-Srtz-Liegetvägen
Oerf. Das . w. Wäsche ausgeb.

u^ Kinderkld. genabt -. Nerostr . 21. 3.
Ein eleganter Kindsewsgen

DstLerraufen ^Scharnhorststraße 22. 2.
Klnder -Sitz- u. Liegewagen billst^

LOcherk̂ Hermann str . 15, Bdh. 2 r.
erh. Kinderwag . m. G.-RKd.

Mr 1̂2 Mk. zu vk.  Lrrsrborob 4, H. 1.
wrr®.> ***•, £ ic8e=§3., hellgr. Nickelg.,
otK. Fiu verk. Gnersenaustr . 12, H 2 f

Saft «. Kinderwag ., blAKästenT^
^lchlL̂ llst_ vert . RlAustraße 19, 3 St,
. . Eleganter Kinderwagen , weist,

verk. Eleono renstr-. 7, Seivv.
Kmder -Siv ». Liegewagen, gut erh.,"
ML zu verk. Bertramstr 15, H. 2. r.

E- m g-, w. geb. Sportw . m. OlstRst"
3" cherkaufen̂ Kellerstraße 10, 1 rechts.

Ein guter Spsrtwägen
tulllgL u verkaufen Me tzaeraaffe 37, 2.

W. Sportwagen m. G.-Rädern
i  st verk, Lothringerstra ße 7, Hth.  3.

neuer Sport -Liegewagen
llmrg^zu^verk. Lothrmgeritr . 8, Fs, l.

Syortw ., RollsIntzw ., WöschchsiLtich"Krnderw. re. S charnborstste 87. g
Sportwagen , fftftig, gut eihchotlL zu  ox._3?engaffe 16, Friseurladen,

. Fahrrad , fast neu,
billig Hellmundftraße 56, P . 8 3807

Gutes Fahrrad
zu verkaufen Friedrichftraße 47. 3 r.

Damenrad , gut erh., zu verk.
Webergaffe, 3, Hinterh aus  Part erre .

Gut erhalt . Dniaenrad billig
zu verk. Adelheidstratze 83, Hth. 2 St.
Borst, erh. Adler-Fahrrad f. 75 Mk.

zu verk. Ma inzerftr . 17. Chaufferrr.
H.-Rab »nd Handwagen

30 Mk. Adlerstraße 49. 2. Stü . Bart,
„ Eleg. Fährst !,bl. Marmorpl .,

. «• Zh-, Mir .. Lüfter . Registrierkassebrll. Phrlippsberastr aße 20, Pa rt , r.
Herren - und Damen -Rab

billig zu verkaufen. Rieglee, Hotel
Grü ner Wa ld._

Ein gebrauchter Küchenherds
in gut . Zustande , mit Rohr , ist zu
verkauf en Weberaaffe ^37._

Borzügl . Gasbadeofen zu verk.
Waterloostraße 1, 3 St . links.

Gr . Gasherd m. 2 Bratröhren
u. Herrcnschreibtisch, Nuffb., zu der,
kaufen Marktstraße 12. 2 rechts_

Gut erhaltener Badeofen
mit Kohlenfeuerung u. Salonspiegel
billig zu berk. Möhr in gstra ftc 8._
Kohlen-Dabesfe«, Kinderschreibpukt,
eis. Kinderbettst . u. Verschied, weg.
Wohnungswechsel zu verk. Näheres
Philrpp sbergftratze  27 , 1

Fünsarmiger Gaslüfter,
gebraucht, zu verk. Michelsberg 20,
Fnstallationsges chäft.
Wegzugsh . Gas -LÜster-Lhra n. Herd
zu verk. Gn eisenanstraße 22, 3 St.

Kinder -Badewanns zu verk.
Seeroben straße 9, 2 r.  B4146

Meffing-Läuferftangen
u. 1. Photogr .-App. m. Stativ billig
an verkaufen Nhcinstraße 54, 2 Tr.

Hocheleganter Klumenftäaber,
Wäschemangel, Petroleumherd billig
zu verk. Adelheidstraße 73, P arterre .

Schön. Aquarium
zu verk. Herderstraße 9, 1 St.

Spaliergartenhänschen bill. zu vk.
Doßheimerst rnße 76, Laden . L 4112

Eiserne Treppe,
leicht gewunden , 11 Steigungen , mit
geschmiedetem Geländer , für Garte !,-
Terrasse sehr geeignet, billig Ausver¬
käufen. Anzusehen in der Schlosserei
Kühn & Kämpfer , Römerberg 8._ *

2 maff. Tore , "2,25 h.. 3,49 br„
2,45  h ., P,4ff bw.^brllig Roonftra ße 6.

Kinrarienhecken billig zu verk.
Phili ppsbergstraße 38. 3, Sachs.

Gebr . Roßhaar u. Nachttisch
bill. zu ver  k. Saal gaffe 82, Hth. 3 r.

Besten Kuhdung
für Gärtner liefert fuhrenweise
W. Kcafts Milchkuranftalt , Dotz-
hsimerftraße 113. D4196

Alte Bücher und Werks,
Kupferstiche zu kaufen gesucht bei
Wa gner , Gra benstraß e 32.__

Ein noch gut erhaltenes Piano.
zu kaufen gef. Gefl . Off . m,t Prers-
angabe u . F . 274 an den Ta gbl.-Berl.

Elegante getragene Damenkteiber
für gr . starke Fist-, Gr . 50, u. hübsche
Kleidchen u . Wäsche für elfsähri ^es
Mädchen zu kaufen gesucht. Off . u.
L. Z. 5 postl aa. Bismar ckring. L 4114

Gebr . Möbel, sow. Wohn.-Einr.
zu kauf. ges. Off . P . 62 Tgbl .-Haupt-
Agentu r , Wilhelmstraße 6._ 6997

Kaufe Möbel aller Art,
sowie ganze Ausstattungen zu höchst.
Preise . Gneis enausträße 10, Part , r.

Mahagoni -Zylinder -Kureau
u . Bücherschrank zu raufen gesucht.
Näh, im Tagbl .-Berlag ._ Py

Gut. nnßb. Steil. Spiegelschrank
и. 2 messt öd. eis. Betistell . zu kaufen
gesucht Ruhbergstraße 8._

Gebr . Zimmer -Träinier -Apparat
(Velotrap ) zu kaufen gesucht. Off.
unter N. 274 an! den TagbstDerlag^
Schild, 2—3 Mir . I,  BÖ—80 breit,

ge sucht Moritzstra ße 16, Erb ._
Gut erh. 4tl . Gas -Svar -Kochherd

zu kaufen gesucht. Offerten unter
B. 275 an den Tagbl .-Berlag,_
Flaschen, Lumpen, alt. Eisen nsw.

к. zu h. Pr . Rau , Blücherstr . 5, Mb .2.

Sehr gr. Garten zu verpachten,
evt. m. 3—4-Z^ W. Ansehen nur
vorm._ Näh. im Tagbl ^Perl . Pm

Zwei Gärten mit Obftbamnen
(hinter der Kellerstratze) zu ver-
pachten. Räh. Feldstratze 6, 1 St.

Garten zu verpachten
Herderstraße 9, 1 St.

Großer Lagerplatz
sofort zu verpachten. Näh. L. Heiser,
Schützenhofstraße 11. 542

Deutsch für Ausländer
Stiftftraße 25, 2. S prechzeit_
Enaländerrn ert . engl. Nnt. «. Konv.
Miß  Harris , Moritzftraße 7, 2 St .

Französifch ! Beg. «. Kurse,
1. u. 2. Buch Berlitz. 8 Std . 3 ML.
Off, u. W. 274  an den Tagbst-Verl.

Organist
(Diploma , Cambridge Univ .) der
Engst Kirche gibt Orgel - u. Klavier-
Unterricht . Offerten unter F. 275
an den  Tagbl .-Berlag ._ _

Zither , Piano , Englisch
st erfahr . Lehrerin . Ne rostraße 23, 3.

Mädchen «. Frauen k. mittags
Weißzeugnäh . u. Ausb. erl . Roon-
stratze 22, H. 1 ; das, w. Flickw. cmg.

Bügelkursus . Fein u. ManzbügÄn
w. gr. u. bill. ert . Bleichstr. 14, 1 l.

Ein Ring Samstag verloren,
mit den Buchstaben V. D. C. H. 808-
Gefällige Meldungen unter C. K-
hauptp osilag ernd ._
Keller-Fenftergitter abh. gekommen̂ '

Geg. Bel. cwzug. Hellmundftraße 30.

iiW30c9aszmr£&3sasmssemtafmm̂r-
Gut erh. Tapezierer !, zu k. ges.

Off . u. Ist 273 au den TasLst-Berl.

Guten israelit . Privat -MittagS-
u. Abendtisch billigst Langgasse 6, 2,
Ein gang : Gemeindebadgasse 2._

Bautechniker übernimmt
als Nebenbeschäst. alle dort , bau
technischen Arbeiten . Offerten unter
V. 148 an den  Tagbl. -Verlag . L4201

Umzüge
werden prompt u . billig ausgeführt.
Friedrichstr . 12, Weier , Sch rei ncrei.

Umzüge w. pr . bes. in Stadt
u. üb. Land . Michel, Eleonorenstr . 8,
Adlerstr . 34, L„ Wellridstr . 51. P etri.
Umzüge p. Federrolle w. g. ü. bill)

bes. igaif Cffrrjst Wcrderst - P.
RLhmirschtnen rep . prompt ' », bill.

Ad. Rumpf . Mecha>iiker,ffSaalgaffe 18.
Tapezieren , Rolle 30 Pf .,

sowie Polstermöbel billig . Näheres
Bertramstraße 9, Hth. 2 l. 8 4191

Tapezierer empfiehlt sich
in u. außer dem Hause , gut u. billig.
Fr . Schwalbach,^Nerostratze 34.

Aufarb . ' v. Polftermöü . ü. Betten,
Gard .-A., Ta p. Rauenthale rstr.  6 , P.

Zimmer - «. Küchen-Weitzen"wird
billig bes. Bertramstraße 20, P . r.

Weißen von Zim . u. Küchen
w. b. u. g.  ansgcf . Wcstendstr. 36, P . l.

Gartenarü . jrd. Art wird billig
u. geschmackvoll ausgest , auch wird
Hausarb . übern. Grabenstraß e 14 , 1.

Kochfrau empfiehlt sich
zur Konfirmation u. Festlichkeiten.
Walramst raße 15. 2. Et . Isnks. _
Herren -AnzLge w. tt. Gar . angefert .,
Hosen 4, llebcrz . 11, Röcke gewendet
7 Mk. Repar ., Rein . u . Bünl . Muster
z. Dienst . Kleber, Hell mundstr . 3, P .
"Hers. Schneiderin, hier fremd, st
Kund. HellWundstratze6, 2 r> 24037

Tücht. Schneiderin überm Arb.,
z. £>., w. auch gen. in ein best. Kons -̂
Gescĥ zu arb . Römerbe r g 23, 1 lks.

T . Schneiderin n. n. Kunden an
in u. a. d. Id.  F rankenstraße 24, 1 st

Hers. Schneiderin emps. sich
im Ans. v. D .- u. K.-KId. ©c§to(tl,
ba ch erstraße 14, 8. P ostkarte^genügt.

Tüchtige Schneiderin emps. sich
in u. außer d. H. Auch w. Aend. ang.
Räb .,Dri, -kenstraße 7, Hth. Part , r.

Perf . Schneiderin h- n, T. frei.
Weißenburgstraße 10. Hth. Flv . r.
Damen - u. Kindergard . w. u. Gar.

billig angefertigt . Off . u. E . K. 18
postlaa. Schützenhofst raße ._ ^41 „7
.Frau , im WeißnahT" u. Ä̂usbeff.
geübt , sucht Besch, in u. nutz. d. H
Em serstraße 46, 2. Türe , Fsp,_

Geübte Weißnäherin empf. sich
z. Ans. v. WäsL -- jegl . Art , sow. v.
Waschrl. u . Bl . Eleonorenstr . 8, 1 st

"Tücht. Tapez .-Näherin empf. fitz.
Näheres Westendstraßc 18, Hth. 3 r.

Erstklassige Modistin sucht
n. ein . Kund, in u. autz. d. Hcnr-e.
Off , u . „Putz 800"  vo stl. erb . 6985

Hüte "werden schick garniert,
sämtliche Zutaten auf Lager.
_Kirchga ffe lo,  1 St.

Strümpfe w. netzgestricktf. 60 Vf.,
angestrickt 80 Pf . Frau Monzer , Ma.
schluens tricke rin,  Blatt erstr . 36, Part,

Perfekte Büglerin "sucht
Herrschaftskund , Hellm undstr . 32,

T. Büglerin s. n. ein. Privatkd.
Avrkftraße 33, ^ rechts. ^4183
.Perf . Büglerin sucht Privatkundrn.

das. ein Sportwagen zu Verkäufer:.
Näh. Platterstraße 48, H, 2.

Perfekte Büglerin
empfiehlt sich in und außer dem
Hause. Metzgergaffe 25, 2._ _

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angeornmen , Gardirien w. getv.
u. gefv. Oranienstr . 62, M . 2 r . .34001

Bügelwäsche wird angenommen.
Brunne , Hallg art erstraße 2, Sto . 1 r,

Spezial -Waschimstalt
u. Pariser Neuwäsch, für Kragen
Mansch., Vor- u . O .-H. Sch. Bebdst
B. Pr . A.  Ickenrot h, Borkstraße 29

14 Friedrichstraße 14,
Wasch- u . Feinbüglerer , Fremden.
was che in 10  Stunden ._ _

Wäscherei in Dotzheim nimmt
Wäsche z. Waschen und Bügeln an.
Eigene Rasenblerche. Nah. Scharm.
Horststraße 26,  P art , rech ts ._ -54036
^Wäsche z. Waschen und Büge^ T^
event. cmch z. Ausbess.. wrrd von
tücht. Frair gewiffenüast besorgt.
Gefl . Offert , u. W. 148 an Tagbst»
Zweiast., Bismarckr ing 29. B4204

Wäsche wird aufs Land errntyx^
reell und pünktlich besorgt. Emen«
Bleiche. Zu erfragen Mrchclsberg 8,
Kaffeegeschäft. ^ _ _

Nenwä' cherci Eleonorenstraße 8,
1. Spez .-Geschäit für feine H.- und
Fremden -W. Eigene Bl . Gard .-Sp.

Herrenwäsche n. Gardinen,
werden schön gewaschen u. gebügelt
Karlftr aße 32, Hint erh. 1 St .

Wäsche zum WasÄen u. Bügeln
wird angen . ber Fr . L. Wagner,
Clarenthal Rr . 16, 1._ Erg. Bleiche.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird anqen . u . reell u. punktlrch bes.
b. Eickhorst. Dotzbermerstr. 39, H. 2r.

Netzern. Herren - «. D.-Wäfche.
Reelle tadell. Bed. Nerostr . 18, H. 2 r .

Wäsche von Herrschaften
wird gut u. bill, besorgt. Erg. Bleiche.
Alles 'int Freien . Sonnenberg , Ram-
bacherstraße 57a. _
' Gardinen -Wäscherci «. Spannerei
HeNmund strafte 11, 1 r echts._ 6352g

Gardinen w. sch. gew. ü. gesp.,
bill. Breis . Wellrrtzstraße 43, 1.__

Gardinerr -Spannerci L. Gerhard,
RH'icherstraftê k/ffst , k: Blatt 50 Pr.

" Gardinenspannerei Emserstr . ist
Stb .̂ 2^ Kor asält . Bebdl., schnell, bill.

Gardinen zum Bügeln
w.  angenommen Roonftraß e 4,  l _ r.

Tüchtige Friseuse nimmt noch
.Kunden an . Müblaaffe 4. Parterre.

- Tüchtige Friseuse nimmt
noch Kunden arr in u. außer dem
Hause. Albrechtstraße 34, 3 links.

Geschäftskundige Witwe
wünscht eine Filiale zu fuhren . Off.
unter K. 271 an den Tagbl .-Verlag.

590 Mark gegen Sicherheit
u. hohe. Zinsen von Beamten ge,uchst
Abzahlung monatlich 50 Mk. Offerten
unter G. 272 an den Tagbl .-Berlaa.

Wer leiht alleinstehender Person
50 Mk.? Stückzahl, nach Uehcreiust
Off , u. E. 276 an den L >_

Ein Kind
wird in liebevolle Pflege gesucht auf
dem Lande . Näh. Brerstadt , Tal-
straße 7, 1 St . lrnks. __

Die Bekanntschaft einer gebtld.
unverh . D . a. gut . Fam ., ans . bis
Mitte 30, w. v. ebens. D . zwecks
Spazierg . u. Bes. d. Konz, gesucht.
Ofs ert . u . B. 275 an d. T ag bl.-Verl.

Nett , streb,, sg. M.
w. b. Heirat w etlo. verm. Mädchen
(22—30 ), a. b. Land . Off . u. S . 268
cra  den Taabl ^Verlaa bis 28. Märi».
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In eil!« 8tadt von nunMehr &
20,000 Einwohnern über 100 Jahre ♦

im eigenen Hause bestehende $
Kolonial-, Material-, «

Eisen-Waren- I
und Kohlen-Handlung f

ist wegen Zurückziehung vom H
Geschäft zum 1. April zu ver - >K
kaufen. Erforderliches Kapital ♦

zirka 20,000 Mk. £
J. Meier , Agentur , i aunusstr . 23 . ?

Schlostergeschäft,
Über 30 Jahre bestehend, ist zu ver¬
kaufen. Zu erfragen nur zwischen1 n.
L Uhr Taumrssiraße 33/85  i m Laden.

Butter- u. Eiergeschäst,
in guter Lage, mit best. Kundschaft, ist
f. ca. 900 Mt. mit Waren u. Einrichtung
zu verkaufen. Off. u. LS. SSS an dir
Tagbl .-Zwcigst., BtSmarckr̂ 29. 84188
Pttma FlOtzeuhicheflhüst.

1500 Hektoliter Umsatz, zu verkaufen.
Erforderlich 6000 Mk. Offerten
unter M. E. 45 bahnpostlcrgernd
Wiesbaden ^ erbeten._
”Werde - Wcekmtf!
Zwei schöne Rappen, mittelschwer,

fehlerfrei, prima Zugpferde, fromm,
sind wegen Anschaffung eines schwereren
Gespannes, zusammen oder einzeln zu
verkaufen. sŝa-ätz lun »,
__ Platt erstraße 138»

foT't neu, "umstandc-
%**■$%*? p halber mit großem

Nach!, zu verkaufen. Händler verbeten.
Offerten ii. lll. 834 -.q. d. Ta gbl.-Verl.

Zu verkaufen: 1 Akkord - Zither
„Erato " f. Mk. 12, 1 eis. Wafchtifü,
m. Geschirr f. 9 Mk., 1 Bücherbrett
f. MI. 2.80 PhilippSbcrgstr . 89a. 2 l.

Seljjsmölöe
außerordentlich billig zu verkaufen
Taunusstraße 38, Gartenbaus.

ML44T I  a  zu verkaufen ein schönes
»4 » W BanensLU wir Kavi»

Soimenderg, Bergstraße 3, 1. Etage.
Zu  tre ffen 3—4 Uhr._ __ 6.98iörnmleiitei!, Peusjoncy
tt . Private » empfehle mein reichhaltiges
Lager in allen Arten Dtobel, einfach bis
hochelegant. Spezialität : Schlal '-
zrntnrer - « . Mi»cheu°Kinrichtr »» 8«N,
nur anerkannt vorzügliche Arbeit, zu
billigen Preisen. 8 4205

L ^ ßs --.
Möbel -Lager , Bleichsteasie 7.

Bitte genau aus Firma u. No. 7 zu ach ten.

3 prima'Schlafzimmer
mit Roßhaar- oder Kapokmatratzenbill.
Slliarnhorststr . 19, P . r . _ 83584
Speisezimmer 200 Mk»,
best, aus Bett , Auszieht , u. 12 Stühl .,
einz. Auszieh- u. andere Tische, gr.
Spieg . f. Saal od. Geschäft, 2x2 fast
neue Bett ., auch einz., zu jed. Preis,
Silber - u . Bücherschi:., D.- ,r. Herren-
Schreibtische, Wasch- u. and . Kom.,
vieles Andere sehr billig zu verk.
Adolfdallee 6, Hinter haus Par t ._
PL M. Herru-Z.-MMel,
Schreibtisch mit Aufsatz u. engl. Zügen
nebst Bücherschrank zu verkaufen. Nah.
Tagbl.-Veria g._ Pz

Altertümer,
reich geschnitzte Renaissance-Truhen und
Tische. Empire-Möbel wegen Mangel
an Raum spottbillig zu haben
Grabenstraßc 32._ __ _

OtkMMI!
mit Köper-Bezug nur 82—50 Merk
_ Fri edri chstraf « 13»

teste Qualität , stchen zum sofortigen
jAerkanf. (41. not. 147/I ' ) F157

Frankfurt a . M . » Gutleutstr. 23,
« » r <s itl . Telephon 671ff_

MmMrrüWMl „Akllkö"
(fast ungebraucht) wegen Platzmangels
sehr billig zu verkaufen. Anfragen bei
dem T agbff-Verlag._ Qf
Laderr-Einrichtnug,

vollständig, einfach, für jedes Geschäft
geeignet, billig zu verkaufen. Näheres
Schulberq 15, Gartenhaus 3. Et.

lUT“Dezimal »tt. Tttfelwirgen
empfiehlt billig

Ad. scilfs »*»« **, Wellritzstraße 8.
Eleg . Wisavls

mit Safianleder zu verkaufen oder gegen
Landauer zu vert. Offetten u. « .
postlagernd B ismar ckring. _ 84106
Tadellos erhTLlmdauer
u. Btktori « wegen Aufgabe des Stalles
zu verkaufen Mainzerstraße 17, 9 bis
11 Uhr zu  seLira._

Motorrad,
fast neu, zwei Zylinder , 4 PL., mit
Anhang «wög en, preiswert zu Verl.
Mäh. im Tagbl .-Berlas . Ps

fiiifpiniiEi'-Papa
mit Hettteltern , sowie eine Stolle mit
Werde «k n. Bänken bill. zu verkaufen.

H , g»eng , Adlcrstraße 65.
Reizende Mumenlästen

für Balkons u. Fenster find zu kaufen
im Atelier f. Kunstterrakotten , Bieb-
richerstr aße 7. _
Eiserne Treppe, *

leicht gewunden, 11 Steigungen, mit ge¬
schmiedetem Geländer, für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anzusehen in der Schlosserei
Äiihn <& EiJirssjsl 'er , Römerbcrg 8.

Ausverkauf von schonen
SpiriergarteKlKusHstt

spottbillig bei ftJ-eorg ' SSeclter,
Breti entzcim  bei Mainz.
Leere KifteZr zu verk.

MichelSberg 2»

Agenknr
an den  Tagbl. -Verl ag._ _;eni- iu(b
KvWMlsstons-Geschäft

oder größeres Mäscher,biergesÄäft
gegen Kasse zu lausen gesucht. Offerten
unter 3 ? <i an den Tagbl .-Verlag.

Pferd geftrcht.
Zuverl. scheukreies Pferd zum Reiten

und Fahren, nicht über 1.65 Bandmaß,
f. schw. Gew., kein LuxuSPrciS- zu kaufen
gesucht. Schriftl. Off. an 8».
Hotel Kaiserhof, Wiesbaden.
A»-« Ptrfinur"IS-Sr

«Bet Art Goldgufse 15. SB. Lnftis.
Birke sich gut z»r üverzengeul

Kl. tztz«bvrx«8809. 1, licin Laden,
zahlt die allerhöchsten Preise u . mehr
wie scd» Lindere f. gutcrh. Herren- u.
Damenkleider, Schuhe. Möbel, Gold,
Silber , a.  Na ch!. Post  karte gen ngt._
Mür ¥ .4« €£ro $shiit*
Metzgergaffe 27» ' Telepho» 2079»

ist der beste.
'lastter Wiesbadens - WSZ

für gut erhaltene Herren-, Damen- und
Kinderki., Militärs ., Schube»Gold,Silber,
Möbel, ganze  Nachl. re. Postkarte genügt.
Den allerhöchsten Preis

für gilt erhaltene Herren-, Dame«- und
Kinderklrider, Möbel, Betten. Gold,
Silber und Brillanten zahlt immer noch

Ixm  Kvsüß. GMMe 15.
FrKU Klein,

HochftÄts 15» Telepftorr 3490»
zahlt den höchsten Preis

für gut erhaltene Herren - rr. Dame « -
Kteider , Echulie » Gold » Möoel.

Die . besten Preise zählt immer noch
Drachmann,
Gold, Silber , Brillanten u. Antignitä t.

Ä . Oeizhals , UWnRK
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
gitterhalt.Hrn.-n. Damengarderob., Pelz¬
sachen, Möbel. Betten, Teppicheu. Läufer,
g. Nach!., Pfandsch.. Gold- u. Silbersach.,
Brillanten , Zahnge bisse. Ans B est, k. i. H.
U. §Wr. WeWergüsss A.
zahlt den höchsten Preis f. getr. Herren-
u. Damen-Kleider, Militärsack., Schuhe,
Möbel, Gold- und Sildcriachen. Be¬
stellungen werden pünktlich besorgt.

zahlt am besten für Herren-, Damen- u.
Kinder-Kleider, Schnhwerk, Uniformen,
Möbel u. Pfandscheine. H ochAäile 10«
Iräulein M. Geizhals.
Gr »ver>Kr. 24 , kein Laden, zahlt mehr
ivie jed.Andere für gut crh. H.- u.Damen-
kleidcr, Uniformen/ Möbel, Beit., Öwld-
u. Silbersach., Brillanten. A. B,  k. i. H.

Brötz da: naffö ' i ii.X iiilüö},
Preisen elegarrte .Herren - u «DuMers«
garderobett , Brillanterr , 8rtttrqrri-
tä ten , G old - und Silbers c. che «.

Achtmtg!
Ich kaufe getragene Herren- u. Damen-

Kleider. Schuhe und Stiefel. Zahle
höchste Preise. Näh. Mainz , Hintere
Bleiche' v sa sxvLiLs«5»

fmm-  Hjcrreii -iaikro ^ n
eleg., getr., werden zu hohen Preisen
gekauft. Offerten unter C«>. SSäS an
den Tagbl.-Verlag._

« »che
drei vollständige Schlcrfnrnn :er,
modern und billig, evtl. gebr. Möbel bei
einer Anzahlung von "200 Mk. mit
jährl. Abzahlung von za. 500 Mk. Off.
erb, u. So. D. LL» hauptpoü lagernd.
"Witte susfchttersUsl
Lnmpen, Papier , Maschen, Eisen ec. kauft
u. holt p. ab SiSpper , Oranienstr. 54.

% fh+ntlfl 1 Kaufe stets Lumpen,
. Flaschcn, Eisen, Metalle

und zahle beste Preise. 88955
8or ». Still , Blücherstr. 6, M. 1.

iifflfc fiüüPEii,
Papier . Zahle hohe Preise.
ZiLii «»!!» %{-«»sh .>«.i >cl>, Hermannsti. 17.

lksufe Keks gebe. Wei«-, Bor »^,
Sekt- und Lirörflafchen.

Anff. Dorbatli, ®£T-

Berlitz School.
Erfolgreichste Sprachlelirmethode der

Welt , lieber 350 Zweigsehuien.
Erstklassige natienule Lehrkräfte

Privat - und Klassen - Unterricht.
Bei Belegung längerer Klassenkurse
die Stunde 65 Pf . Prospekte gratis.Loäsetisfrasse7.
mmmssmm mmmmsmammsi

Gisen , Lump », Flasch .» Pap . k. ü.
holt ab M.  Arnwlfc , Aarstr. 10. B4137

i]j
II

PriiaiscMe,
Eealprogpmasiuei«. Realschule.

(Kleines Pensionat.)
Der Unterricht beginnt
Donnerstag, den 30. April,

morgens8 Uhr.
Anmeldungen nehme ich täglich,

außer an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen. Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis, sowie Geburts- und
Impfschein mitbringen zu wollen.

€h Faber , Hofrat,
Adelhfiidstrasse 59.

WMtt gksstzl1
für einen 6-jährigm Knaben, der K
von Ostern ab den ersten Unter- M
riefst zu Hause erhalten soll. ||
Näheres Sonnenbergerstr. 53.

Gug!» 5!ouvcrfati ouS-Klub
Britnunia

bietet durch Konversation und leichte
Lektüre die einfachsteu. beste Weise, bie
Sprache zu erlernen. Monatlich 5 Mk.
Ml #» fwae , Taunusstr . 25, Stb . 2.

MK-e Ettgltschl—M»
Beginn neuer Klassen für Anfänger
und Vorgeschrittene. Erbitte bald.
Anmeldungen . Mist Carnc , Tamrus-
straße^Lo, 2 Stiegen ._ _ ]_ ;_

EttakÄnderir » erteilt eng!. Unterricht.
Miß 38«, « »•<% Mo ritzstraße 1, 1,
Eug -Itsclie ii. frassaös . Stiondesi.

Miss Browne , Körotal 5,
English Bessons (Oram . and Conv. )

by au English lady from London.
Kic olasstrasse  9 , I._ _

Coeurs et Eecosas
Frangaie e dip lomee . Mor itzstr . 16, II r.

fflimt -üiiifflciit
erteilt j . Dame (Brüsseler Kons . ausg.
ersten Preis mit Auszeichn , für Klavier,
Solfege und Harmonia ) zu mäss . Preise.
Näh . zu erfr . Kapellenstrasse 41, Melle.
Simonou . Pensionat Debberthin.

MrmmiM'Menichi
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unt . D. 71 an Tagbl .-Haupt -Agentur,
Wilhelmstrahe 6. _ 7030Grmldl. ©tfanpnierrirtit
für Opernschüler (mit Mimik u. Rep.),
sowie Dilettanten erteilt

lirriet » - Eemani,
frühere Primadonna . Glänz. Zeug»., über
580 Schüler ousgeb. Preis n. Uebercink.
Näh. täglich v. 3—5 Schiitzenhofstr. ß,  3.

Erfang-Nnterricht
gesucht von Dame, welche bereits solchen
von yervorr. Opcrnsängerin genossen hat.
Offerten mit Preisangab - unter L . srr
an Tgbl.-Hpt.-Agt.. Wilhelmstr. 6. 7031

Jaques Dalcroze.
Hliythnilselie Syinräaslili.

Kurze Einführung in dieselbe und prak¬
tische Vorführung

IVBittwocli , SS . Man,
Bjoge fPIato (Saal unten im .Anbau ).

Eintritt frei.
Antonie ISIomi » Gesanglehrerin.

Gute Wsteuz
erhalten Sie nach Absolvierung eines
Kursus in Massage, Heilgymnastik,
Bäderlehre, Krankenpflegeu. Schönheits¬
pflege. Aer-tl. Prnfnngszeugnis . Kosten¬
los. Exiftmznachweis. Prospekt o. Lehr¬
plan gratis u. franko v.
MüM -MM WleZĥ eil.

AHlZÄeu geiiömracn 4«ö.
Wiederbrrngcr Belohnung.

« . Etroh , Kirchgasie 13.

Morkereiprodukte.
BezttßöqueAe « für Mainz gesucht.

Off. u. 24 . 8vl »° postl. Mainz.
’/nnninlo jlbKClarlftea » inlila “ jmascliiuenschrift

schnell , sauber und billig.
ItWlälV QA aa- BSänlte,
All fjllg « r) v , Ecke Faulbru nnenstr.

"Ansclireikieii
in Masebinenschr . korr .. scimell , billig.

Lehmann ’# Scltrs -ibstislie,
Marktstr. 121 nebend-Hotel»• „Grüner "Wald “.GKrLermrheiterr
werden gut u. billigst besorgt durch
Landschaftsgärtner Banmann , Jd-
steinerstraße , östlich._

KglseMM̂-TlSWglte
werden bestens ansgeführt.

sre« 5räa'. BSi-be , Rdlerstraße 4.

Werykttum min Gürtel!.
Bepflanzen von Balkonkästen.
Ŝ oSifinaiieii , Landschafts- Gärtner,
Emsrrstr. 43. Fernruf 1058 und 1059.

Dilmeu-Schneiderin
empfiehlt sich zur Anfertigung und zum
Modernisieren jeder Art von Damen-
Garderoben (Blusen, Faltenröcke, ganze
Kostüme) in einfacher bis eleMntcstcr
Ausführung. Wiener u. Pariser Schnitt.
Maß . Preise. Heltttin nd str» 12» 3 l.
' Müller
emps. sich. z. Fertigen u. Garnieren
von Hüten , Mode L in Parisienuc.
Friedrichstraße 19, Hth. 2.
Die Wäscherei N»»ilii- »»u.n«« »is,

Lttvrechtfiratzc 40,
nimmt noch Wäsche an und empfiehlt

ihre

|l £H' ?Wlll| UjCUl »I . Muuu,
Riehlstr. 8 n. Römerb. 1 (Läd.). Hcrstell.
wie neu von Krag., Mansch., Vor- und
O.-Hemdcn. Elektr. Betrieb. Tel. 1841.

i - Wasch , tt . Büa.
WllsUfi wird aufs Land an¬

genommen. Erg . Bleiche u. Tr .-Halle
im Freien. Spezialgeschäft für Herren-,
Damen- und Hotel- Fremden- Wäsche.
Offert en unt. St . » *« an d. Tagbl .-V.

HnnSschtth - Wascherei - WG
_Schwalba cherstr. 1, Eck« Luiscnstr.

Äeinr.
staatl. gevr. Heilgehilfe,

Spezial -Hühncrairg eti- Operateur,
verzogen von Elisabethcnstr. 21 nach

Tarttttrsstr. 67 , 1 St.
Manage «m

( „ Salon " )
von junger Dame. Sprcchst. v. 10—1,
3—7 Uhr. Mi chelsberg 24, 1._ _
RM. Massage, f0Sf

von energischer Dante ausgeführt.
Rh-in straße 51, 2. Et. 11—1 u. 8—7.
MT *Massagen-
auch durch galv.-elektr. Strom , v. junger
kräft. Dame. Bleichstr.19, Part . Sprochst.
11- 1 u. 3—8 Uhr. Teleph. 2712. 84168

Nttss . » Schweb . Massagen»
sowie jede andere von funger
Dame . 10 —1, 3—7. Lim Nömer-
tor » Ecke Langgasse.

wohn t Schttlga ssü 4,  Ht h. 8 ,. Et.
Phrenologin

Schttlgaffe 7, 2 rechts»
früher Langgasse 6.

BW8BBBfflagaiaagiaBBBagBBHHgHB3giBBBM«nB« M« « i

BerzsgeR
WH"" nach Kirchgasie 53 » 1. -WZz

Zahnarzt 2. Üasche.
MLeld -Darlehen von 200 Mk. aufs
M - würts erhalten Personen jeden

Standes (o. Damen) zu 4L- % u. mon.
4 Mk. Rückz. prompt u. diskrct d. 8i§.
llenliniivr , Int . Escompte-Bur., Buda-
pest Il/88 . Barcsavq.  6 . Netourm. erb.

10- 3sso/y ßgAMeKffU
durch Anteile an sehr sol. Unternehmen.
Anfragen befördert unter Z'l« LLsr der
Tagbl .-Verlag. 83802

Wer beteiligt sich an einem Bau-
grundst. i. W. s. 2—3 kl. Billen z. Allein-
bewohncn. Pr . za. 25—30 M. Höhen!..
10 Min . v. Walde n. d. E.-Babn. Off. u.
jD._SS5j ;i beii T agbl.-Ber!aĝ._
für üQpitaüfÜB,PentHei etc.

Wer beteiligt sich mit 10 bis 20 Mille
an bergbaulich.Untcrnehm.? 5 °/<>Zinsen
und 5' /o Gewinnanteil garantiert . Off.

Achtrmg!
Besitzer vo « GrundststSer »,,

als Geschäfts- oder Privathans , Billa,
Hotel, Fabrik, Restaurant, Mttergnt,
Landwirtschaft, Mühle, Ziegelei, Bau¬
platz pp., die verkauft werden sollen,
Hppothekcn- oder Teilhaber-Suchende
senden ihre Adresse sofort unter H . F1.
s ® an den Tagbl.-Verlag. Besuch
kostenlos. Kein Reisekosten-Vorschuß.
Generalvertreter in den nächsten Tagen
anwesend. Verbindungen mit ca. 600
Immobilien - und 200 Bäukgeschästrm

Age nt. . Streng ste Diskr etion. __
Alte eingefMirte Fcucr -Ber-

sicherttttgs -Gsfellschaft hat ihre

hauptagenturF 4

für jn vergebe » ,
Grfl. Offerten unter iE. TT. 2633 . bef.
JCTaniife &■ Co .. Mrattffttrt a . M.

Gin Achtel Avottttemettt B,
zwei Plätze, 1. Rang. 1. Reihe, abzn-
geben Kaiser-Friedr.-Ring 76, 3. 69S9Partner,flotter Gesellschafter,

viel gereist, sp. 4 Sp.
. sucht lcdigl. zr Zeit¬

vertreib geeign. Tätigt , als Reisrbegl.,
Sekret, rc. Würde auch bei Pass. Ge¬
legenheit sich mit ält . Dame verheiraten.
Off. ii. ®. «L .an die Tagbl.-Honpt-
Agentur, Wilhelmstraße 6. ._ 7047

jcfliMiildiieii
fauch Ma 'siage ) behandelt Schülerin des
Medizinalrats fflr . Bibers , Berlin»
Empfcylungenvondenhöchst.Herrschaften.
Damen, die einige Zeit in Zrmück-
gezogcnheit leben wollen, finden jeder¬
zeit freundliche Aufnahuie. 7037

grau Hertel,
Wiesbaden » Goethestr. l r

l . Etage,
vis-a-vis dem neuen Bahnhof.__
"KrarrenLeiden

behandelt schnellu. diskret eine erfahrene
fzebamme. Off. mit Rückporto u. Adr.
unter A. 949 an  de n T og bl.- Verlag.

"Rat n. Belkhruug
i. all. wichtig. Frauen -Angelegerch. ert.
a. brss. Danien diskr. u. zuverl. wissen-
schaftl. gcbild. Frau . Offerten unter
A. »KN an den Tagbff-Verlag.

wenden sich bei Ausbtei-
U0MPN den bestimmter Vorgänge
faitufvii vertrauensvoll an Frau

’ M. Musoynski, Zürich 1 (Schweiz),
Löwcnstraße55. F188

jj Viele Dankschreiben. Rückporto erb.

u. Hantleiden, alte Fülle, beh. mit bestem
Erfolge. Kein Quecksilber. Diskr. Beh.

SFtialbes 1̂ Pressler *,
Institut für Naturheilmethode,

Kaiscr-Frie drich- Ning 4, 10— 12 u. 4—3,
HeirKLs-ÄrrsWrrfte, ^

Ermittelttttgett , BeobachturiArn ec.
Strengste Diskretion. — Billige Preise.
Anskunftei»»Co :rfia ttee '̂ , Markt str.12,1.
rfD vermittelt streng üT

«| t fßr H. u. D.
Frau Mori tzstr. 82, -1. .

r̂iargaretß B̂orsistein,
,Ehevermitteiung“,

Berlin » Schönhauser Alles
Gegründet 1898.

9a , *,F112
Hübsches lebenslnftigrS

aus gutsituierter Familie wünscht
besseren Herrn in gesicherter Lebens¬
stellung kennen zu lernen zw. Heirat.
Offerten unter Z. 70 an die Tagbff-
Hanpt -Ag., Wilhelmstr . 6, erb.  6990

UrrLftgewemL.
Junger Mann , Protest., in sicherer
Stellung , 24 Jahre alt , wünscht sich
mit Fräulein , welches 3—400 Mark
Vermögen bat , bald, zu verheiraten.
Offerten mit Photographie u. C. 71
Tagbl .-Hpt.-Ag., Wilhelmstr . 6. 7024

.WemguLshesttzer,
mit schönem, reiz, gelcg. Besitz am Rhein.
60,0W Mk. Vermögen, tadellosen Rufes,
wünscht hübsche gebildete Dame zweÄs
.Heirat kennen zu lernen. Selbige mutz
aus ehrb. Familie entstammen. Damen,
welche Lust n., Liebe für das Ländliche
haben und größerem Haushalte vorstehcn
können, wollen ihre selbstgeschr. Offerten
unter Beifügung ihrer Photographie ver¬
trauensvoll emfenden. (Hübsche stattliche
Erscheinung, mittelgroß und nicht über
23 Jahre Grundbedingung). Vermögen
erwünscht, jedoch nicht erfordert. Sämt¬
liche Briefe werden retourniert. Ver¬
mittler und anonym verbeten. Offerten
unter 31. 2J5 an den Tagbl.-Verlag.

Heirat. ^
Feingcbildeter Herr von angenehmem

Aenßeru, 8b I . alt, mit 8000 Mk. Ein¬
kommenu. schöner Villa, sucht Bekannt¬
schaft eines einst. Fräuleins beh. glückl.
Ehe. Diskr. Ehrens. Off. mit näheren
Angaben u. M. 3 © postl.Luxemburg.
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Strohverdingmg.
Zur Verdingung der Lieferung Von

tmgefähr 21,660 leg Roggenricht- oder
Werschincnlangstroh findet am 3. April
d. I . » vormittags 16 Uhr , im Ge¬
schäftszimmer der Garnison-Berwaitulig,
Rhemstraße 47, Termin statt. Be¬
dingungen liegen aus. _ F283

Mersieigsremg
tont  BimMtzerr.

, Vom Hofgartengelände hierselbst
soüen:

n, fünf bis sechs Bauplätze mit zu¬
sammen 21  a 50,qm, neben dem
Rathaus gelegen,

d. mehrere Bauplätze von zusam¬
men 14 a S qm, an der nen aus-
zubauenden Bahnholzstraße,

im Wege des öffentlichen Meistge-
bvtes versteigert werden. Termin zur
Versteigerung ist festgesetzt auf

Montag , den 6. April 1968,
nachmittags 4 Uhr,

«Ättzungchaal des Rathauses zu
Sonnenberg.

Die Bauplätze liegen am Eingang
des Ortsberings , in unmittelbarer
Nähe des Endpunktes der elektrischen
Bahn . Die zu a erwähnten Plätze
eignen sich ganz hervorragend für die
Errichtung von Geschäftshäusern.Dagegen würden die zu b bezeich-
Tteieti Plätze wegen ihrer schönen
Lage sich am besten zur pillenartigen
Bebauung eignen.

Berstergcrungs - Bedingungen und
ssnstige Unterlagen liegen im Rat¬
hanse zur Einsicht aus.

Auf Wunsch wird den In¬
teressenten über Sünzelfragen schrift-
Cch oder mündlich Auskunft erteilt.

Bei den Plätzen zu a gilt drei¬
stöckige Bebauung senge geschlossene
Bairtveise), bei den Plätzen zu b
Koeistöckige Bebauung (enge offene
Banweiseh. 1805

Somreuberg bei Wiesbaden,
den 10. März 1808.

Der Gemeindevorstand.
Buche« ,

Bürgermeister.

Krstze versteigermg
feiner Herren- und Damen- KleiderstsFe.

Heute Dienstag und morgen Mittwoch , vormittags 97 « und
nachmittags S'I?. Uhr beginnend, versteigere ich im Aufträge des Herrn
Arendt wegen voll ständiger Geschäfts -Aufgabe im Berstcigcrungssaale,

25  Schwalbacherstratze 25
die noch vorhandenen hochfeinen

Damen-Kleiderstoffe, Herren-Kleiderstoffe,
iu ollen Farben, für Anzüge, Paletots , Hosen und Weben ; ferner-
2 große Slnkletdespiegel , Schueidcrmaschiue , vollständige
Schnsiderei -Einrichtung

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

€nmmr%  Jäger 9
Auktionator « . Taxator . Geschäftslokai Tchwaldacherftr . 23.

U« . Bemerke , das; der größte Teil der Stoffe englisches Fabrikat
und nur vorzügliche Qualitäten find. _ 7039

Wichtig für Dame« !
Nur noch eitrige Tage:

Mumd billiger

Bersteigerung
Am Mittwoch , der» 28 . März, vorm . 11  Uhr , werden die aus dem

leiste K. k g. Merkelbach, ®.m. b. tz.,
herrührmden, meistens mir za. lU—1 Jahr gebrauchten

Maschinerr zmd Werkzeug- Einrichtungen
öffentlich meistbietend verkauft.

Es kommenn. a. zur Versteigerung:
s Drehbänke , 2 Fräsmaschinen , 1 Shapingmaschine , 14 Bohr¬
maschinen , 35 Lochstamen , 12 Blechschere« , 6 Elektromotor «,
220 Volt , 2,5- 25 IIP,, Schraubstöcke. Feldschmieden, Richtplatten»
Schmiedherde , Treibriemen , Tra « SmMo « S - Anlage . Werk¬
zeuge 2C. (Fa5572 ) F110

Die Versteigerung findet bestimmt statt in den Fabrikräumen in Dotzheim
bei Wiesbaden (Endpunkt der Trambahnlinie Wiesbaden-Dotzheim).

Der beauftragte Auknonator:
W. Helfricit , Wiesbaden.

iNegeu Aufgabe dieses Ladens bis 60 °/° unter Preis .̂
AM " Versäume Niemand die gtinstige Gelegenheit!

1 Posten Konfirmanden -Röcks mit Spitzen und Einsätzen von 8.50 Mk . an.
1 Posten Da «nc „ -Schürzeu aller Llrt von 80 Pf . au.
1 Bosten Dameu -Reformschürzen von 88  Pf . an.
1 Posten, einioc Tausend Meter, Eisengarn -Rack- U. Wäschtbesätz , Hemden-

Spitzcn, früher Meter 5 Pf ., jetzt Dieter 2 Pf.
1 Posten Strümpfe aller Art, weist 60 °/«, braun 40 °/«, Ringel 80 °/«, schwarz

mit 20 ’/o Rabatt.
1 Posten cleg . UntertaiKen von 75 Pf . an.
1 Posten einige Tausend Meter, imrt . Klöppel - Spitzen und Ei « !ätzt , awci-

Svitzen und Stickereien aller Art bis 80 °/» unter Preis.«pitzcn uav 475 390 350 280  285 19o 13o
1 Posten «leg . Damen -Hemden ^ 380" L75 250 335 180 158 76

1 Posten elegante « Unterröck « früher 1250 1150 850 550 475 350 285
in Stick.. Klöppelu. Valencinmes jetzt 880 SÄ » 7Sö 425 875 290 ISO

1 Posten eleganter Wtatinees , Nachthemden, Bettjacken und Aknicbeinkleider,
Parade-Kissen, Plumeaus , Damast- u. Brokat-Bettbezüge b. 83 7« u. Preis.

1 Mosten hocheleganter ErbS -Tükl -Bettdecke » , Gardinen, Stores . Rouleaus
' in Goldfarben, Scheiben- Gardinen, Tüll - und Spachtel-Borden brs 40 7»
unter Preis.

1 Posten trüvgewordener Damen -Wäfche aller Art, Tisch - u. Bettwäsche,
um zu räumen, für jeden anuehmvarcn Preis abzugeben.

Wasche - Fa brik » FlMibrmmeNftratze 9 » KadeK.

kS!N Zstt Okns

ör=Derjiefgenm§.

Wegen Auflösung d. Wein - tu Likör-
HeschäfteK werden die noch vorhandenen
Rest« zum Teil bedeutend unt. Einkaufs¬
preis abgegeben.

Kotwsiu per Fl . 58 Pf . bei Ab¬
nahmeV.14F1 , Will ?. WolfS -Magen-
LttSr aus Kneipps-Kräutern, geschützt
unter 5715.5, früher 3 Mk., jetzt 1.80,
ebenso Maraschino -, Prünellcu -,
Kakao -, Schokolade -, Kurfürstlicher
Magen - Likör , Llprikotiris -Sikör,
früher 3 Mk.. jetzt 1.60 , »Arrak 2.20.
Alles per Liierst. Majolika - Likär-
Aascheu früher Mk. 4. jetzt 2 Mk.

Die Einrichtung ist ebenfalls zu
verkaufen.

Ovale Miickfäss .».Halb »« »Viertel»
MK , sowie kleinere Fässer , Pumpe,
Schlauch , Krahnen » Breuke , Kork-
m « schi« e, Ksgersteirre , Stehpults.

Willi . Wolf,
Miehlstr . 8.

Das Mineralwasser - und
LiMsrraden - Geschäft wird unver¬
ändert iveitergeführt._ _

Donnerstag , den 2«. März , nachmittags 27 » Uhr beginnend, ver¬
steigere ich zufolge Auftrags wegen Wegzrra nach dem Auslände in der
Wohnung, *

25  Aöelheidstratze 25,
Parterre,

nachverzeichnete gebrauchte Mobiliar -Gegenstände:
Eich. Büffet, Nustb.-Spiegelschrank, Nustb.-Silberschrank, Herrcn-Schreib-
tisch, drei 2-tür. Klciderjchränle, Brandkiste. 8 komplette Betten, Wasch¬
kommode mit Marmor u. Spiegelaussatz, lack. Waschkommode, Nachttische
mit und ohne Marmor , Bücherschrank, Kommoden. Konsole, Pfeilerspiegel
mit Trümcau , Garnitur , Sopha , 0 Stühle , einzl. Sophas , runde, ovale
und viereckige Tische, Näh- und Nipptische, Serviertische, div. Spiegel,
Stühle , Sessel, Etageren mit Spiegel Teppiche, Auszugtisch, einfläm.
Speiselüster, 8- u. 4-fl. Lüster, Ofenschirm, Pendnl -Uhr, §kuckucks-Nl>r,
Deckbetten und Kissen. Lampen, Kleider, Gasherd , Eisschrank, graste
Partie Nipp- und Dekorationsqegenstände, gemalte Figuren , Basen,
Tassen, Weißzeug, Gardinen, Schube, Küchenschrank, Vorratsschränke,
Keller-Utensilien, Ellas, Porzellan, Kristall, Kupfergeschirr, Küchen- und
Kochgeschirr und viele hier nicht benannte Gegenstände 7052

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung nur am Tuge der Auktion.

Jäger,
SchwttlbachcLsir. 25 .Auktionator n.

e €M"
Taxator.

s
GeschüftLlokal

.'xrzaxssuxrw'■'■'■ff xr

K
wegen Aufgabe des

4s : hochelegante Schlafzimmer
von 830 Art » an , Schreibtische
SKreihfesiLl , Spiegel , Tische,
RKrtikss , Waschkommode , Flnr-
toilett «, Stühle , Küchrumövek,
Diwa « , Ottomane rc. werden, um
schnell zu räumen, zu denkbar billigen
Preisen abgegeben Karlstratz « 8«

ÜUeriil
erhältlich.

1 1
Mur echt

Stempel ä

MtMWre
„Vr» W» Z"

cia©Partie znriiekgeseister St;icke, ^werden a

zn jedem aßaetakren Preise«
abgegeben . 834 ^

Friedridistr. 43, |
Nähe der Kaserne. q

S « X > 00 € » C» € S>'0 '0 « 3*« 3> OCK » « » © © © » © © ® O

1907er LesteWhAer,
ital . Rasse, jetzt schon fleißig eierlcgend, be¬
liebiger Farben , garantiert lebende An-
kunf:,franko überall per Nachnainuc. 12 St.
mit Hahn 25 Mk, 6 St . mit Hahn 15Mk.,
Kubmilch-Skatiirbtttter, per li '-Pfd.-Kijte
franko 7,75 Mk. Frau fflargnles,
Buczacz 17, pr. MiLlowitz, Schlesien. I?08

-ÜIAW « -Krwrii.
direkt v. Bauer, Mindest- Abnahme ein
Orhoit, franko Wiesbaden, iukl. Faß u.
Zoll. 1904er Liter Mk. 0.85 , 1905er
Mk. 0.80 . Proben zu Diensten, Off. u.
&.  S3 «s an den Tagbl.-Verlckg.

Keiuste Tafelbutter Prd . Mk . 1.40.
Bovmilch täglich 2 mal frisch. 432

GMmlms
liefert billigst Waggon-, karren- u.
korbweise die Speditionsfirma

W.  a .äsäsjät-a-i Co .,
G. m. b. H., 854

Mauritiusstr . 8. Telephon 82.
InaKsssiiHaiBRn

Sou kfteii Haaren!
Anfertigung von Scheiteln , Perücken,
Zöpfen - Locken, Unterlage » , eoo
Femste Ausführung. Billigste Preise.M . Giirth - - - --l>, Spiegclg asse 1.

I Icföiadau (Pfalz)

Höhere Handelsschule
Beginn des Somniersemesters 27. April 1908.

I . Jahrostlassen für Knaben iui<t Jünglinge v«n i - ~ - ■ -iahten;
Eaufra . u . mssenschaftl . Ausbildung bis zum einjA.hr . Examen.

II.  Halbjahr . Handelskurse für junge Leute von 16—30 Jahren,
Ausbildung zur kaufmärm . Praxis und Selbständigkeit.

Schul - und Pensionatsräume in imposantem Neubau . Gute Verpflegung und
Direktor A . Harr.

lkch macht ein zartes, reines Gesicht»
rosiges, jngendfrisches AuKfehs « , weiße,
sammerweiche Haut und blendend schöner
Leint . Alles dies erzeugt die eck-teMeKeHsM-ßlüeMilch-Keise
v. 'WerMrvarrrr & Ko ., "gta &rfreut,
LSt . 50 Bf. bei: Wilb .' Macüenlietmer,
Bismarcknng, Otto Lilie , A. Cratz,
C. Portzehl , C. W. Foths Xachfl.,
Erast Kocks , Robert Sauter , II. Roas
SaeW?., Ohr. Taaber , Hsgo Alter,
fckoi ) Minor. 312

Ein großes MyD0LV ÜVZU geft !) ÜfL sucht eine

lpfüttßsdüMt
chribliüzer Konfession von repräsentablcm Stusehen und tadellosen
iormer - gegm hohes Saiair . Rcflektantinnen mit langen Erfabrungen und mit
Branchckenntn: sscn wollen sich unter Mitteilung ihres Lebenslaufes melden. Off.
unter A - oii den Tag bl.-Verlag. _

Renommierte Erlau - er (srportbierdrauerei sucht dchuis Einführung
ihrer erstklassigen ächten bayerischen Exportbiere

hcftcinficfiUjrtn? Herrn
für Wiesbaden und Rheinland, welcher die Bert erung auf feste Rechn mg über¬
nimmt. Günstige Chancen. Offerten unter ff1, w . -»»« S an Nrtvolf Wosie,
Wiesbaden. r U.2

BreLMysZz!
Abfaüholz Ztr . Mk. 1.801 w
fein gespult. Anzünde-

Holz p. Ztr . Mk. 2 .801 Hans?
Kshlerr und Briketts

in bekannter Qualität.
Reparatur m»» Reinise » attev

Parkettböden.
Prima Parkettwachs ant>  echt,

französ . Stahlspätt «. 24^

W. OM Wme.,
Parkettfabrik « « d Vaitschreinere^
Biebrich a/Nh ., Wiesbaden,

Telephon 13. Bahnhofjir. 4. Tel. 84.

8M-
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

oiferiart
als Spezialität

A. LetsEtet,
Faiilfcrunneaatr

«» • 115
B-eparatnren.

fapetea-1. fiiaolenra-
Hsste,

tun Platz zn gewinnen , verkaufe
zu ausserordentlich billigen

Preisen.

StÄss Bernstein,
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'Wegen.  Umbau der Geschäftslokalitäten verlege am 1. April meine
Spezialität Kinder -Garderobe nach Webergasse 8, Laden n. 1. Stock.

Wege ® Umzug ? verkaufe v © u la eiste bis 1 * April:

Mädchen-Kleider, Mädchen-Mäntel, Knaben-Anzüge, Knaben-Paletots
einzelne Hosen, Blusen, Pelerinen

Sämtliche Neuheiten in Kleidern, Mänteln, Anzügen sind in grösster Auswahl am Lager.

s aml ■
9

•WBra «t-Ausftattu «gen
Don einfachster bis elegantester Ausführung zu den billigste « Preisen

in n « r anerkannt bester Qualität.
Einzelne Möbelstücke stets in großer Auswahl am Lager.

Z « besonders billig «« Kreisen offeriere r
Eine Anzahl kompletter Schlafzimmer.

Lâ er in amerik. Schuhen.
Aufträge nach Mass. 243

Be rm . Stickdern , Gr. JBurgstr. 4t,
Tätlich 150 —209 zriter pasteuristerte

tiefgekühlte hat abzu-
fltbtn Molkerei Mederneis «« , Station
Oberneisen. M . Sei die.

Gesichtshaare
entfernt unter Garantie durch Elektrolyse System Dr. Olassen.

feiste üsäriseBB. iCeisie Klarben»
Elektrische Gesichts-Massage, Yibrations-Massage nach Dr. Johannsen.

Frau E . Gronau , Wiesbaden, Kirchgasse 17, !.

Heinrich König,
Möbel « ns Dekoration»

WeAritzstraste , Eck« .Helenenstratz «.

S&ixrz-li .tKstp:  W « «MKS«z«WÜEr

larllllM i ®i « Keafaif s
IW II IUI ÜV IS Kgl. Hoflieferant, F112

Gardinen- Fabrik Stuttgart.
Detail in Ftasskfarfca. M. :

4 üroethestrane 4.

Ausverkauf*
meines gesamten 'Lagers von

Linoleum
z-se. fe ©<2erateiRil crÄMassig ^ esm Preisen « 6657

HennaRiii Sf @sa.scl,
prtmtgf oawe €5. Tapeten - KäfaiasMwajsf . 'E’el . SÄLN»

Glänz,bew. I).Bnslen,HäserM,
YcmlioiSül,, UMUMW
M —8 _ jBJt 'säfifate Sesteaermmm
£tswffoKMteaei «er
8»<StK«r JjMSjtwSto. XS '«Bter stswatae«
K■■•n1rB - da, ?rw;T'**r"*. ft« Br. GisreJX

Man achte auf dio Schutzmarke
„Glocke “ und den Santen „Schutt“
und weise Reklame -Pesölien zu¬
rück . — Pro Schachtel 85 Pfg . —
Ueberall erhältlich , wo nicht,
direkt durch Uhr . WasscrzB » ,
Bl'wwntef 'rairt a . M . , Theaterpi 1.

Reelles Mbel -Geschäff"
Wer ß» t« und billig « Möbel braucht, wende sich nach Sedanplatz 7.

Grotzes Lager in Schlaf -, Speise », Wohnzinrmer » Salons und Mchen-
Einrichtimgen vom einfachsten bis zum modernsten Stil . Nur erstklassige Ware
unter weitgehendster Garantie zu den günstigsten Zahlungsbedingungen. ' Bestän¬
diges Lager von 25- bis 30,000 Mk. Eigene Schreinerei u. Tapeziererwerkstatt - .

Antt »n Nttnrer , Schreiuerm er ster» 88289
Sck« » «ttzenbnr «» nnd Emseestrastr . — Hauptgeschäft Sedanplatz 7.

SchwiuKasten.
Vornehmes Fanrilienhotel 1. Ranges, ffiKf) 5

m’t fast ausschließ. international.
Verkehr, mit jedem neuzeill. Komfort, ist ans zwingenden
Gründen sehr preiswert zu verkaufen. Fachleute
mit za. 50—60,000 M. eigenem Vermögen belieben ihre
Offerten unter M. as « j  an die Tagbl .-Haupt-
Agentur, Wilhelmstraße 6, zu senden. ' 7022

Wögsn TIZMLWWf in MS!!! provisorisches Lokal

gegenüber ScMtzenhofstrasse,
verkaufe einen Teil meist es Warenlagers in

teilweise zu und unter Einkaufspreisen
GfiBstige(-elegciiiieit für Wirte, Pensionen etc. Verkauf nar gege»bar bis4. April 1908.

Taunusstrasse
iSiaa J | f| IWLW»

ftraucht notwendig «Th dis Nerven erfrischendes und
stärkendes Frühstüeksgetränk wie die Kaemacolade.
Haemacolade kräftigt Nerven und Geist . Dies ist
ömunstößhsho Wahrheit und tsuaendfach erprobt!

empfehlen

;uten Qualitäten zn billigsten Freisen,



Trauerhüte,
Trauerschleier,

stets grosse Auswahl.

La Wolf,
Yorra . B . Stein,

Webergasse 3. 310

Statt jeder besonderen Anzeige
Gestern abend entschlief sanft nach langem, schwerem

Leiden infolge einer HcrzlShninng meine treue Gattin, unsere
invigstgeüebte, gute Mutter, Schwiegermutter, Schwester,
Schwägerin, Großmutter und Tante,

geb. Kchttrrve!»

im Wer van 53 Jahren.
Um stille Teilnahme bittet

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Frredr. Wichrtm Kchsrüsn.
MreKbaderr (Thelemannstr. 7), Zavmen , KirderrttzKl,

Godesberg , Lerlirr , Gikevselv und KSt» ,
den 23. März 1908°.

Die Trauerfeier und Einäscherung findet am Mittwoch,
den 25. März, um 2 Uhr, im Krematorium zu Mainz statt.

Es wird Höst, gebeten von Kranz- und Blumenspeuden
abschen zu wollen. 4M

Gerte 22 . Dienstag , 24 . März 4968. Wiesbadener Tagblalt. Morgen-Ausgabe, 3. Blatt. Nr . 144.

Bfe
Watte

bekämpft
wiifaiar

Afer-x # SiSiLW LLtES LLMLEuLÄWW ! mkiM  KÜSS » WMS « f WM Braranwo MBB»

lEwsten , KIietS 'iMatfsiiiins » IfalsscliiCTÄ 'rsieiB* Hals , Ifffiftwefi «, ®eft ©i*st ©©li ©is.
Zu haben in Wiesbaden in der Wihioria4 potlieite . Eheinstrasse 41, ItSwen -Apoihehe , Langgasse 87, Hof -Apotheke , Langgasse 15, Adler -Ajjotlieke , Kirohgasse 26.
Or » nim -Apot ]i <4ke . Taunusstrasse 57, There «ien *Apo <lielie , Emserstrasse 24; in Mainz in der ,1 dler -Apotheke , Augustinerstrasse 28 , IiSwen -Ajotkeke , Markt 3 ; in Gaste]
in der Apotheke YE. Renner und ist allen Apotkekea »mit Drogerien , die Schachtel Mk . 2 .32t . P61

tV«

3 Täj *I »el » {jeöSFns ' t •“ '*
von morgens 10 bis 10 Uhr abends.

jJede lfoche 3 neue SSeösen.
Bester Anschauungsunterricht in Geo¬

graphie für Schüler.
Woche vom 23. bis 29. März 1908:

ß. I : Eine interessante Reise durch
Indien.

8. II : Alt -Heidelbei -g u. das Heckartal.
Montags geschlossen ■

®nr Yotiz 1
Man kann bei den sich massenhaft

mehrenden zweifelhaften Mitteln
gegen Haarleiden nicht genug auf das
bererts seit 40 Jahren sich be¬
wahrende , von Autorit . empfahl., sich
durch Gute u . Billigkeit auszeichn.

Haarwasser von Retter , München,
aufmerksam machen, welches wirklich
leistet , was es verspricht : Konservie¬
rung u. Kräftigung der vorhandenen
Haare , Reinigung von . Schuppen,
Werch- und Glänzendmachen d. H.
Zu haben um 40 Pf . u. Mk. 1.10 in
der Adler -Drvg ., Wilhelm Machen-
heuuer , Bismarckring 1. F64

Kartoffel -Abschlag.
Industrie 2.80, sowie prima

Maqmrm vonum empsiehlt
■« 'iii !. Inders , Gobenstr . 7.PrsWM.All', iatlenlües

per Karren Mk. 2.— ab Häusel
Dotzheim ._

stets vorrätig,
sowie prompte Anfertigung.

.U««. ll!]---,!]», Lithogr. Anstalt,
Friedrichstr. 39» nahe der Kirchgasse.

Eingang durchs Tor. 5g

Die glückliche Geburt eines kräftigen

Jungens
Albert Schäfer und Frau,

Heienchen, geh. Niedsrae.

zeigten hocherfreut an

Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Konzert.
Abends 8 Uhr : Konzert . 8 Uhr:
Kammermusik-Soiree.

Kgl. Schauspiele . Abends 7.30 Uhr:
Hoffmanns Erzählungen.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Seine Hoheit.

Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:
Eine Spritztour durch Köln.

Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Uhr:
Konzert.

Vleichshallen-Theater . Abend? 8 Uhr:
Vorstellung.

Biophon - Theater , Wilhelmftratze 6.
(Hotel Monopol .! Nachm. 4.80—10,
Sonntags 4.30 bis 11 Ubr.

Aktnärvns ' Knnstsalon , TaunuSstr . 3.
Bangers Knnstsalon , Luisenstr . 4 u. 9.
Kunstsalon Bieter , Wilhelmftratze 54.
Dir Demminsche Saminlnna kunst¬

gewerblicher Gegenstände im städt.
Leihhaus , Neugasse 6, Eingang von
der „Schulgasse, ,st dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams¬
tags/nachm . von 3—5 Uhr.

Damen -Klnb E. B. Oranienstr . 15, 1,
Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Ubr.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
Abteilung 2 (für höhere Berufes
des Arbeitsnachweises für Frauen,
im Rathaus . Geöffnet von v,9 bis
74 und 7 -3—7 -7 Uhr.

Gemeinsame Ortskrankenkasse. Melde¬
stelle: Luisenstr aste 22.

Tnrngesellschaft. 6—7% Uhr : Turnen
der Damenabteilung ; 8%—10 Uhr:
Männer -Abteilungcn.

Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:
Kürturnen und Vortnrnerschule.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8 bis
10 Uhr : Fechten. Fechtboden: Schule
vis -a-vis der Reichsbank. Klub¬
lokal : Hotel Vogel, Rheinstratze.

Fechter-Bereinigung Wiesbaden . Bon
8—10 Uhr : Fechten. Oberrealschule
Oranienstratze 7.

Wiesbadener Gesellschaft der Frie¬
densfreunde und Deutsche Gesell¬
schaft firr ethische Kultur . Abends
8.30 Uhr : Oeffcntlicher Vortrag.

Männer -Turuverein . Abds. 87 - Uhr:
Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge . Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Guttempler - Loge Taunusnmcht.
Abends 87 - Uhr : Versammlung.

Gesangverein Wiesbad . Männerklub.
Abends 87 - Uhr : Probe.

Evang . Männer - ». Jüngliugs -Berein.
Abends 87 - Uhr : Jugendabteilung.

Quartett -Bercrn Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Probe , im Restaurant
Gambrinus , Marktstraße.

Stemm - und Ring -Klub Athletia.
Abends 87s Uhr : Hebung.

Stemm - und Ring -Klub Einigkeit.
Abends 87 - Uhr : Uebung.

Wiesbadener Athlcten -Klub. 87 - Uhr:
Uebung.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
87 - Uhr : Zitherspielprobe.

Sprach -Berein . Hotel Union , Neu¬
gasse 7, 1. Abends 8.45 Uhr:
Französischer Konversationsabend.

Christlicher Verein junger Männer.
8.45 : Bibelbesprechung.

Stenrm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kraft - und Sport - Klub Menicitia.
9 Uhr : Uebung.

Männergesang -Verein Union . 9 Uhr:
Probe . Vereinslokal : Burg Nassau.

Männergesangverein Hilda . Abends
Probe.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Männergcsang - Verein Concvrdia.

9 Uhr : Probe.
Gesang - Verein Rene Concvrdia.

Abends 9 Uhr : Probe.
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:

Uebung.
Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.

Kreisverein Wiesbaden . Abend?
9 Uhr : Versammlung.

Krieger - und Militär -Verein . Abends
9 Uhr : Gesangprobe.

Krieger -Militär -Kameradschaft Kaiser
Wilhelm II . Abends 9 Uhr : Ge¬
sangprobe.

Kaufmännischer Verein Mattiacum.
Abends 97 - Uhr : Versammlung.

Bayern - Verein Bavaria . Gesang-
probe.

Versteigerung von ©amen » u. Herren-
Kleioerstossen ufto. im Bersteiae-
rungssaale Schtvalbacherstraße 25,
vorm. 9.30 Uhr. <S . Tngbl . Nr . 141,
S . 25.)

Versteigerung von den Eheleuten
llose in Schierstein ae-

nebst Ge-
Sträuchern

guieas rcuscinandersetznng,
tm Neubau Klose, Mosbacherweg
und Apfelallee, daselbst, vormittags
10 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 1L8, S . 10.)

hörenden Grundstücken nebst Ge¬
bäuden , sowie. Pflanzen , Sträuchern
ufw., zwecks Auseinandersetzung,

Einreichung von Angeboten auf die
Arbeiten zur Herstellung eines
Betonrohrkanals in der Platter-
stratze, im Rathause , Zimmer
Nr . 57, vorm. 10 Uhr. (S . Amtl.
Anz. Nr . 23, S . 2.)

Einreichung von Angeboten auf die
Verdingung der Abbruchscrrbeiten
am Taunusbahnhof hier und am
Bahnhof Biebrich, im Zimmer
Nr . 18 der Eisenbahn -Betriebs-
Fnsvektion hier (Rheinbahnhos ),
vorm. 11 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 133,
S . 14.)

Meteorologische Ksovachlnrrür«
den ütürio « Miesbrrdrn.

21. März. 7 Ulst
morg.

2 Ulst
nachm.

9 Uhr
abds. Mitt

Barometer*) 750.9 750.8 751.7 751.1
Thermom. C. 2.6 11.3 8.1 7.5
Dunstsv. mm
Rel. Feuchtig-

5.0 5.9 5.6 5.5

keit ("Io). 91. 59 70 73.3
Windrichtung
Niederschlags-

10.0 8.0 10.0

höhe(mm). — — —

Niedrigste Temperatur 1.6.
7Uhr 12 Uhr > Uhr

22. März . !,̂ rg. 'nachm. abds. Mitt

751.6| 747.8 745.8
3.6 12.2 9.3

6.6 6.2

71
NO. 3

75.3

Barometer*)
Thermom. C.
Dimstsp. mm
Rel. Feuchtig¬

keit (°/o> . 92 63
^ !̂ ^ri ^̂ tung^̂ ^ . 1 O. 2
Sliederschlags-!

höhe (mm)! —• —
Höchste Temperatur 12.8.
Niedrigste Temperatur 3.2.

*)  Die Barometerangaben sind auf
0° C. reduziert.
Auf- und Utttersang fS* Aonws

(®) rrrrd Mond ( f ),
(Durchgang der Sonne durch Süden narb mittel»

europäilcher ££eitj

sS*I G I C-« gm SüHAusgangl Unterg Allfg. >Untttg.
W Mbr8» Nt M.jUhr MlüLr •«n.|»W in
25. 12 33 | 6 22 6 46 >2 1117 10 25 M
Ferner tritt rin tnr de» Mond:

Am 25. März 1 Uhr 32 Min. nachm,
letztes Viertel.

KS,»»glichef̂ Kchattspfeie.
Dienstag , den 24. März.

84. Vorstellung.
40. Vorstellung im Abonnement A.

Hoffmamrs Erzählungen.
Phantastische Oper in 3 Akten, einem
Prolog und einem Epilog von Ĵules
Barbier . Musik von Jacgues Offenbach.

Personen:
Olympia 1
Giulictta 1 . . . Frau Hans-Zoepffel.
Antonia I
Niklaus . Frl . Heßlöhl.toffmaun. . . . Herr Hensel.palanzäni . . . Herr Engelmann.
Nattianiel . . . . Herr Frcdcrich.
Herrmann . . . . Herr »schuh.
Crespcl . Herr Braun.
Cochenille l
Pittchinaccio 1 . . . Herr Henke.
Franz I
Coppelms )
Dapertuttoi . . . . Herr Rehkopf.
Mirakel J
Luther . . . . . Herr Wutschel.
Schlemihl . . . . Herr Malcher.
Eine Stimme . . Frau Müller-Weiß.
Musik. Leit . : Herr Prof . Mannstaedt.
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekorative Einr . : Herr Hofrat Schick.
Nach dem 1. und 2. Akt finden längere

Pausen statt.
Anfang 7'/, Uhr. — Ende nach 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Mittwoch, den 25. März. 85. Vorstellung.
40. Vorstellung im Abonnement l» .
Der Dummkopf.

Donnerstag , den 26. März , Ab. v:
La Traviata.

Freitag , den 27. März , Abonn. L:
Der Raub der Sabincrinnen.

Samstag , den 28. März , Abonn. A:
Gewißheit . Die schöne Müllerin.
Der gestörte Namenstag.

Sonntag , den 29. März , Abonn. D:
Lohengrin ._

Neichshalleu-Tbeater . Stiftstrotze 16.
Spezialitäten - Vorstellung. Anfang

8 Uhr abends.
Kais« - Panorama , Rheinstratze 37.

Wöchentlich zwei Serien ._
Ausmärtier Theater.

Mainzer Stadtttzeater . Dienstag:
Ein Fallissement. — Mittwoch: Faust,
1. Teil (2. Abcnd).

RestSmex -TtzrÄDk.
Direktion : Dr. pbil . H . Rauch.

Dienstag, den 24. März.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger«

karten gültig.
Smus Sshrtt.

Lustspiel in 3 Akten von Freiherr
v. Schlicht und Walter Turszinsktz.Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen:
Der regierende Fürst

von Totzau- Krem-
mingen . . . . Georg Rücker.

Seine Hoheit Erbprinz
Hans Albrccht . . Rudolf Bartak.

Oberst Graf v. Wett¬
born, Kommandeur
eines Jnf .-Regts. . Renchold Hager.

Matilde, seine Frau . Theodora Porst,
Dagmar, beid. Tochter Luise Dcloseg.
Baron von Scheideck,

Rittergutsbesitzer
a. D., Bruder der
Gräfin . Ernst Bertram.

Konstanze, s. Toäiter Else Noorman.'
Hauptmnnn Febor

v. Stein , Adjutant
des Erbprinzen R. Miltner -Schönau,

Leutnant von Dohlen,
Adjutant d. Grafen Albert Köhler.

Martin Dietrich, Re¬
porter . . . . . Theo Tachaner

KristianTewsen,Bursche
beim Erbprinzen . Gerhard Safchg.

Müller, Hausbursche
im Hanse d. Grafen Archur Rhode.

Nanny, Zofe im
. Hause des Grafen . Margot Bischoff,
Bürgermeister . . . Fricdr . Degencn
Ein Stadtverordneter Karl Fcistmantel.

Zwei Ordonnanzen .Ni ^ Kep̂ .
Ort der Handlung : GarnlfonsstcrdL.

Zeit : Gegenwart.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende nachS Uhr.

Mittwoch, den 25. März . Dutzend.
S'rtcn gültig. Fünfzigerkartcn gültis.Dr . Klaus.

Donnerstag , den 26. März : Die
Stützen der Gesellschaft.

Freitag , 27. Mürz : Seine Hochzeit
Samstag , den 28. März : Kean.

Walha lla-T 'ye«ter'.
Gastspiel des Theaters Job -Clafscy,
Direktion : Hermann Job und PeterClafsen.

Dienstag, den 24. März.
Abends 8 Ubr:

Zum vorletzten Male:
Girre SprchtsM'LrrrchHLI«
Posse mit Gesang in 7 Bildern fsie
die Kölner Bolksbichne bearbeitet und
in Szene gesetzt von Direkchx

Hermann Job.
Regle : Direktor Job.

Dirigent : Kapellmeister Röhren.
Musik von R. Ephraim u. C. Röhren.

1. Bild : Im Stapelhaus.
2. Bild : Im zoologischen Garten.

3.  Bild : In der Schreckenskammer
auf der Johannisstratze.

4. Bild : Im American Bar in der
Schildergasse.

5. Bild : Im Zirkus CarrS (in zwei
Aufzügen ).

6. Bild : Unter berühmten Halunken.
7. Bild : Im Gürzenich.

Nach dem 2. und 4. Bilde findet ern-
längere Pause statt.

Kjmuins zu Wiesbaden,
Dienstag , den 24. März.

Abonnements-Konzerta
des städtischen Kur-Orchestars.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung : Herr Ugo Afferni , städt.

Kturkapcl!meistcr.
1. Ouvertürer . „Athalia “ Mendelssohn.
2. Throe Dances from the

musio to Henry VIII . E. Gtermaa.
a) Morris Dance
b) Shepherds Dance,
c) Torcli Dance,

3. Huldigungsmarsch aus
„Sigurd Jorsalfar “ . E. Orieg.

4. Akademische Fest-
Ouvertüre . . . . J . Brahma.

5. Tonbilder aus dem
Musikdrama „Die

6. Walküre “ . . . . R. Wagner.
Air . . . . . . . J . S. Bach.

7. Polonaise in E-dur . Frz. Liszt.
Abends 8 Uhr:

Leitung : Herr Kapellmstr . H . Jriner
1. Ouvertüre zur Oper

„Der Wildschütz “ . A. Lortzing.
2. Aubade aux Maries . P . Laeombet
3. Leitartikel , Walzer . J. Strauß.
4. Spinnerlied u. Ballade

aus der Oper „ Der
fliegende Holländer “ R. Wagner.

5. Ouvort. z. Op. „ llka “ Fr. Doppler.
6. „Kind im Einsehlummern“

a. den Kinderscenen II. Schumann
7. Potpourri a. d. Operette

„Der Obersteiger “ . C. Zeller.
8. Kaiserjäger -Marsch . R. Eiloaberg,
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TO ĵ S % TO TO
ff ^ ffj cy g

« 3 „ ö
* 'S g 3 ö8 —

3 ft © '
^ TOCO mss
PS to ff g pr •to e Cy «40-ff. Cv CL ff*TO
TO TO PS ;

2 8  e TOjO cf * TO PS
JTO# TO ^ ff _t£
©ft ro. qp 'g 1O: O PS TO;

PS., Sa 3 s
3 >ft* 2 ^ 3 ‘

’ " ro 2 .
I © " g

Z >'. g
r § -gi

3 *CA'SP*
? § o.
f' S . gS
; 2  ro» Ö w
I 2  »

S Pyl 5
7 ff to "Ss

SP »
^ff E;J O PS J5''

T-ti.L4>r*Q JO PS CO*-i TO'■<' CS_
S ; o ; ff to 3s P?ffr cy CAff . to
47* TO 0  TO ff « «fto l: ^ ff co ^

s ^ s ^ Fl
ff 0 w S
8 - o 'CÔ sS ^ ^
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KLenö-Kusgsde.
Reichstag und Presse.

$ Berlin , 23. März.
Europa muß darauf verzichten zu erfahren , was

in  der heutigen Reichstagsdebatte über den Etat des
Reichskanzlers und des Auswärtigen Amtes geschehen
ist. Dieser Verzicht kann freilich nichts Schmerzliches
haben , denn es gab keine  Rede des Fürsten
Bülow.  Wer aus dem Hause das Wort nahm , und
was gesprochen wurde , ist gleichgültig. Es wäre nicht
gleichgültig gewesen, wenn Fürst Bülow auf die gewiß
nicht geringe Zahl von Anfragen über die Probleme
der internationalen Politik geantwortet hätte . Aber
da er ein Mann van Geschmack ist. der mit Recht das
Odium >der unfreiwilligen Heiterkeit fürchtet, so tat er,
was in diesem Falle zu tun geboten war : er schwieg.
Man ist über die Stellung des Fürsten Bülow zu der
Affäre gut genug unterrichtet . Wenn er sich mit dem
Grafen Stolberg in Verbindung setzte, so geschah es
nicht, um sich in eine Angelegenheit zu mischen, die
scheinbar außerhalb der Zuständigkeit des verantwort¬
lichen Staatsmannes liegt , sondern es geschah aus der
Überzeugung heraus , daß cs die Wahrung der ver¬
fassungsmäßigen Zustände erfordert , daß die Verhand¬
lungen des Reichstags auch wirklich öffentlich seien,
daß also die Möglichkeit gegeben sein müsse, die Ver¬
handlungen der breitesten Öffentlichkeit
bekannt zu geben, und daß zu diesem Zwecke die Presse
wieder in den Stand gesetzt werden müsse, ihre Ob¬
liegenheiten als Vermittlerin zu erfüllen . Die Lage ist
durch die Weigerung der parlamentari¬
schen Instanzen,  der Journalistentribüne die ge-
forderteGenugtuung zu gewähren , um so grotesker
geworden, als hier der Block die dankenswerte Ge¬
legenheit gehabt hätte , seine Festigkeit zu erweisen und
zugleich den wahren Interessen der Öffentlichkeit, den
Kulturinteressen der Nation zu dienen. So aber , wie
Eetzt die Hartnäckigkeit in der Verweigerung der un¬
vermeidlichen Genugtuung die Dinge verfahren hat,
dürfen sich Herr Gröber und das Zentrum rühmen,
den Block den klerikalen Interessen
dienstbar  gemacht zu haben, eine Situation , die
gerade der Reichskanzler unwillig genug betrachten
mag . Indessen ernpfinden immer mehr Abgeordnete
aller Parteien , das Zentrum selbstverständlich ausge¬
nommen , das Unwürdige des so geschaffenen Zustandes,
und die Mitglieder der Journalistentribüne können
sich auf so manche Ermunterung zum Ausharren be¬
rufen . Sie bedürfen deren allerdings nicht. Es ist
eine unbedingte und unerschütterliche Solidarität der
Mitglieder aller Parteien vorhanden , die denn heute in
den übrigens nur kurzen Verhandlungen im Lesesaal
zutage trat . An der Besprechung nahmen 106 Mit¬
glieder teil . Man konnte sich kurz fassen, weil nicht
viel noch zu sagen und zu tun war . Man wird auch
nichts westcr tun , sondern nunmehr abwarten , was der
Reichstag zu tun beabsichtigt. Dieser allein hat jetzt
das entscheidende Wort.

$

4i- Berlin , 23. März.
Die Versammlung der Tribünenjournalisten trat

am Nachmittag  wieder im Lesezimmer des Reichs¬
tages zusammen. Es waren 10 6 Herren an¬
wesend,  die in voller Einigkeit und Solidarität an
dem bisher von der Presse eingenommenen Stand¬
punkt festhalten. Da neue Tatsachen nicht Vorlagen,
wurde die Versammlung bald wieder geschlossen. Das
Mandat der bisherigen Vertrauenskommission bleibt
bestehen.

Außerordentlich zahlreiche Sympathiekundgebungen
sind von allen Seiten weiter eingegangen . Es hatten
brieflich oder telegraphisch ihre Zustimmung zu dem
Vorgehen der Reichstagsjournalisten ausgedrückt : der
Danziger Journalisten - und Schriftstellerverein , der
Verband der Zestungskorrespondenten in Eharlotten-
burg , der Berliner Schriftstellerklub , die Vollversamm¬
lung des Verbandes deutscher Journalisten Böhmens
in Prag , die Vorstandschaft des Vereins Münchener
Berufsjournalisten , der Kieler Journalistenverein,
Di-. Ludwig Salomon , der Geschichtschreiberder deut¬
schen Presse, der Verein Berliner Journalisten , der
Vorstand des Frankfurter Journalisten - und Schrift¬
steller-Vereins . das Syndikat römischer Korresponden¬
ten und die Journalisten - und Schriftstellervereine in
Stuttgart und Mannheim . Auch der Verein
Arbeiterpresse  drückte brieflich seine Sympathie
aus und wünschte dein Kampfe vollen Erfolg . Unter-
zeichnet war dieses Schreiben u . a. auch von dem
Reichstagsabgeordneien Robert Schmidt . Eine große
Zahl Zeitungen erklärten wieder ihre Bereitwill ' ^reit,
über die Rerchstagsverhandlungen nichts zu ' ver¬
öffentlichen, so die „BreslauerZeitung ", die „Breslauer

Morgenzeitung ", der „Dortmunder General -Anzeiger ",
die „Augsburger Abendzeitung ", die „Neue Freie
Presse" in Wien, der „Daily Chronicle " in London,

.der „Anhaster Kurier " in Bernburg , die „Danziger
Neuesten Nachrichten", der „Hannoversche Anzeiger ",
der „Breslauer General -Anzeiger ", die „Dresdener
Neuesten Nachrichten", die „Württemberger Zeitung"
in Stuttgart , die. „Elbinger Zeitung ", die „Chemnitzer
Neuesten Nachrichten", die „Gazeta del populo " in
Turin . „Le Petit Parisien " und „Le Journal ", beide
in Paris . Außerdem übersandten „Westermanns
Monatshefte " brieflich ihre Sympathien.

Die Presse aller Parteien , natürlich ausgenommen
das Zentrum , beschäftigt sich weiter in c t it m ütiger
Stellungnahme mit der Angelegenheit . Mit Recht
wird darauf hingewiesen, daß nachgerade nicht bloß
Herrn Gröber , sondern den Reichstag überhaupt schwere
Vorwürfe ob ihres Verhaltens in diesem Konflikt
treffen . So schreibt u . a. die „Franks . Ztg ." : „Man be¬
greift aber allmählich noch viel weniger , daß nicht der
Reichstag  und sein Präsident  die naheliegen¬
den Mittel ergriffen haben, um den Parlamentsbericht¬
erstattern , ihren Gästen, die Rückkehr auf die Jour¬
nalistentribüne in ehrenvoller Weise zu eröffnen . Ilm
die Stimmung nicht zu verschärfen, mag. im gegen¬
wärtigen Augenblick nur angedeutet sein, daß es im
Reichstag bei manchen Parteien , von denen man das
nicht erwarten sollte, an dem notwendigen Verständ¬
nis  für die Bedeutung der Presse und für ihren Zu¬
sammenhang mit der Volksvertretung
f e h l t und daß bei dieser Gelegenheit auch manche
kleinliche Gegnerschaft gegen die
Presse  sich geltend macht. Es ist wirklich erstaunlich
daß der Reichstag selbst noch nicht eingeschritten ist.
Darüber schreibt n . a. die „Nationalzeitun  g " :
Ist im deutschen Reichstage wirklich niemand , der
ein Gefühl dafür hat , welch schwere Wunden der
Dünkel  des Herrn Gröber fortgesetzt dem Ansehen
des deutschen Parlamentarismus schlägt? Haben die
Führer der Blockparteien  keine Empfindung
dafür , wie notwendig es wäre, dieser Schädigung da¬
durch zu begegnen, daß man von Herrn Gröber ab-
rückte und ihn mit feiner Leibgarde isolierte?
Merkt das Präsidium,  dem die Würde des Hauses
anvertraut ist, immer noch nicht, wie die ganze Volks¬
vertretung nach und nach in die schiefe Lage gebracht
wird , die schlechten Manieren  eines ihrer Mit¬
glieder decken zu müssen? Man vergegenwärtige sich
doch nochmals, was geschehen ist : Ein Journalist hat
getan , was die Mitglieder des Reichstags in jeder
Sitzung ein paarmal  tun , wenn sie nicht vor
Langeweile schlafen oder Briefe schreiben oder einander
Geschichten erzählen : er hat den Redefluß eines Abge¬
ordneten durch Lachen unterbrochen . Er ist sich eines
Staatsverbrechens dabei schwerlich bewußt gewesen,
aber wenn der Präsident dieses Lachen rügte , so mußte
er die Rüge stillschweigend über sich ergehen lassen.
Keine Feder hätte sich zu seinen Gunsten gerührt , wenn
er etwa protestiert hätte ; denn man weiß einmal , daß
die Mitglieder des Reichstages zwar das Recht haben,
einem Redner das Sprechen oder doch das Gehört¬
werden durch Unterbrechungen und Störungen jeder
Art unmöglich zu machen, daß das . gleiche den .Tri¬
bünenbesuchern aber untersagt ist. Über eine Rüge
durch den Präsidenten führt denn auch niemand Be¬
schwerde, sondern über eine Rüge durch ein Mitglied
des Hauses , die die Form eines pöbelhaften
Schimpfwortes  annahm . Nun ist auch des ge¬
bildeten und wohlerzogenen Mannes Rede in Augen¬
blicken der Gereiztheit nicht immer druckreif. Wird er
aber in höflicher Form auf eine Entgleisung aufmerk¬
sam gemacht, so pflegt der gebildete und wohl¬
erzogene Mann  sich bereitwillig zunächst einmal
zu entschuldigen, auch dann , wenn er nicht der Ansicht
huldigt , daß Selbsthilfe bei Ehrenkränkungen unter
allen Umständen zu verwerfen sei, auch dann , wenn er
sich von der Neigung frei weiß, anderen gegenüber den
berufenen Hüter guter Sitte zu spielen, auch dann,
wenn er nicht von Amts wegen über die Verfehlungen
anderer zu Gericht zu sitzen hat . Der gebildete und
wohlerzogene Mann würde sich beeilen, seine Entschuldi¬
gung zu machen, vor allen Dingen um seiner selbst
willen,  um 'nicht das Odium ,auf sich zu laden, er
habe sich in einer gebildeten und wohlerzogenen Gesell¬
schaft benommen wie ein grober  H a u s k n e ch t.
Herr Gröber und seine parlamentarischen Heiser er¬
weisen mit ihrer Hartnäckigkeit im Unrecht allen Geg¬
nern des unduldsamen und herrschsüchtigen Klerikalis¬
mus einen geradezu u n s chä tz baren  Dienst . Damit
könnte man die Sache um so eher auf sich beruhen
lassen, als kein Mensch bisher die Reichstagberichte in
den Zeitungen zu vermissen scheint. Zu einem inter¬
nationalen Skandal freilich würde sie sich auswachseri,
wenn der Reichstag auf die Dauer gelassen zusehen
wollte, wie von einer Minderheit seiner Mitglieder

Anstand und Sitte,  Recht und Billigkeit m i t
Füßen getr  et en  werden , nur weil es sich um Ver¬
treter der Presse handelt . Aus aller Welt bekundet die
Presse den deutschen Journalisten ihre Sympathie.
Selbst die klerikalen Blätter am Rhein und in West¬
falen wollen nicht einsehen, daß man Verbalinjurien de¬
mütig einstccken müsse, wenn sie von einem Häuptling
der eigenen Partei kommen. Und nur der Reichstag
steht hilflos , weiß keinen Rat . Fühlt das P r ä s i -
d i u m sich zum Einschreiten ohnmächtig ■—- ein Sim-
son und Forckenbeck, und wir glauben , auch Gras
B a l l e st r e m hätte dies Gefühl nicht gehabt —
dann müßten die Parteien  etwas tun , die Wert
darauf legen, daß die Verhandlungen des deutschen
Reichstags sich in anständigen und gesitteten Formen
bewegen."

llck. Berlin , 24. März . In Sachen des Journalisten¬
streiks im Reichstag druckt die „Germania " die von
dem Abgeordneten Müller -Meiningen an die Presse
geschickte Erklärung ab und bemerkt zu derselben: wir
lassen uns aus eine Erwiderung nicht ein, sondern wer¬
den gegen Herrn Müller -Meiningen und die „Vossische
Zeitung ", in der wir die Zuschrift abgedruckt finden,
Beleidigungsklage erheben. Da wird sich Gelegenheit
finden , den Tatbestand gerichtlich seststellen zu lassen.

M . Berlin , 24. März . Die „Germania " berichtet
wieder als einziges Berliner Blatt über die gestrige
Reichstags -Sitzung . Das Zentrums -Organ leitet die
Besprechung der Debatte wie folgt ein : Eine Debatte
über die auswärtige Politik wurde bei Gelegenheit der
Beratung des Etats des Auswärtigen Amtes im
Reichstage eröffnet . Reichskanzler Fürst Bülow so¬
wie der Staatssekretär der auswärtigen Angelegen¬
heiten, Freiherr v. Schön, wohnten den Verhandlungen
bei, ergriffen aber nicht das Wort . Ob darin eine
zarte Rücksichtnahme auf den Streik der Journalisten¬
tribüne zu erblicken ist oder ob andere Gründe dieses
Schweigen veranlaßt haben, wollen wir dahingestellt
sein lassen. Jedenfalls hat der Reichstag aus dem
Journalistenstreik keinen Anlaß genommen, die Er¬
örterung über die auswärtige Politik deswegen hinaus
zu schieben. Außer den Abgeordneten Freiherr von
Hertling und Bassermann sprachen noch Graf Kanitz,
Bebel, Wiemer und Skarzynski . Um 6 Uhr wurde die
Beratung auf heute 1 Uhr vertagt . Zu der von der
„Germania " gestern abend angekündigten Geschästs-
ordnungsdebatte über den Journalistenstreik ist es also
nicht gekommen.

Paris , 23. März . Zum Konflikt der deutschen
Presse mit dem Reichstag hat heute auch der Vorstand
des großen Vereins der französischen Parlamentspresse,
welcher über 200 Vertreter der gesamten Presse ohne
Parteiunterschied umfaßt , sympathische Stellung ge¬
nommen . Er hat an die Journalisten im Reichstag
folgendes Telegramm im Namen dieses Vereins abge¬
sandt : „L’association des journalistes parlemen-
taires frangais adresse ses MÜcitations ä la presse
parlementaire du Reichstag pour son attitude de
dignitd et de solidaritd professionelles . Pour le
Cornitd le President Aubry ." (Der Verein der
französischen Parlamentsprefse beglückwünscht die deut¬
schen Reichstagsiournalisten wegen ihrer die Würde
und die Solidarität des Standes wahrenden Haltung.
Für den Vorstand der Vorsitzende:' Aubry .)

lid . London, 23. März . Der Boykott des deutschen
Reichstags durch die Journalisten der Reichstags-
tribüne erregt noch immer gewaltiges Aufsehen, und
die Affäre wird mit großem Interesse verfolgt . In
hiesigen politischen Kreisen weist man darauf hin, daß
schon der manierlose Ausruf des Abgeordneten Gröber
im englischen Parlament vollständig unmöglich wäre.
Wenn sich aber ein englischer Parlamentarier so weit
vergessen hätte , so würde der Sprecher (Präsident ) des
Unterhauses den Abgeordneten scharf gerügt haben,
auch wenn es eine sogenannte Privatäußerung gewesen
wäre , denn solche laute „Privatäußerungen " werden
im englischen Parlament nicht geduldet. Mit dem Ab¬
geordneten Gröber gehen die hiesigen Blätter scharf ins
Gericht. Auch der Präsident des Reichstags , Graf Stol¬
berg, wird in der englischen Presse scharf kritisiert.

Preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus.

(Fortsetzung des telegr . Berichts in der Morgen -Ausgabe.),
— Berlin , 28. März.

In der weiteren dritten Beratung über das
Quellenschutzgesetz

bezeichnet Abg. Krause-Waldenburg (freikons.) den An¬
trag Gerschel als überflüssig.

Abg. Graf Spee (Zentr .) spricht sich gegen den Ge-
setzentwurf aus.

Aba. Schmidt-Warburg (Zentr .) : Ich bedauere, daß
meine ausführlichen Darlegungen über die BerfaUungs;
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!wiörigkeit des Gesetzes bei der zweiten Lesung außerhalb
meiner Fraktion keinen Anklang gefunden haben. Wo
ist denn Herr Oe. Hahn ? (Zuruf rechts: Im Reichstag !)
Wenn diese Vorlage Gesetz  wird , so kann man der
Verstaatlichung des Grundbesitzes mit
oder frei nach Bebel iin Prinzip nicht mehr
widersprechen.  Mit Rücksicht ans die im Gesetz
liegende Verfassungsänderung  beantrage ich
eine nochmalige Abstimmung nach 21 Tagen.

Die Vorlage wird in der Fassung der zweiten Lesung
an genommen.

Der Antrag Schmidt-Marburg auf nochmalige Ab¬
stimmung nach 21 Tagen wird gegen die Stimmen des
Zentrums und der Freisinnigen abgelehnt.

Es folgt die erste Beratung des Gesetzentwurfs über
die Gebühre » der Hebammen.

Nach der Vorlage soll die Bezahlung der berufs¬
mäßigen Dienstleistungen der Hebammen nach einer von:
Regier ungspräside nie  n festzusetzerrden Ge¬
bührenordnung erfolgen . Die rechtskräftig festgesetzte
Gebühr unterliegt der Beitreibung im Verwaltungs¬
verfahren durch den Kreisausschuß.

Kultusminister Dr . Holle: Die Vorlage stellt den
ersten Baustein für eine Reform des Hobammenwesens
dar. Das Notwendigste ist die Festsetzung der Gebühren
tmd deren Eintreibung . Daneben besteht der Plan , im
Verwaltungswege durch Verhandlungen mit den Kom-
munalverbänüen eine den Verhältnissen in den einzelnen
Verbänden sich anpassende Regelung des Hebammen¬
wesens herbcizuführen.

Abg. Vnrchard (kons.) spricht sich namens seiner
Freunde für den Entwurf aus.

Abg. Schmedding (Zentr .) begründet einen Antrag,
die Staatsvegierung zu ersuchen, dahin zu wirken , daß
den Hebammen Gebühren und Auslagen , die wegen
Mittellosigkeit der Wöchnerinnen nicht beigetrieben wer¬
den können, aus öffentlichen Mitteln ersetzt werden.

Abg. Dr. Heybweiller (natl .) erklärt namens seiner
Freunde das Einverständnis mit dem Gesetzentwurf.

Abg. Lüdicke (freikons.) empfiehlt einen Antrag , nach
dem bei Festsetzung der Gebührenordnung der Kreisaus¬
schuß, bezw. der Gemeindevorstanö zu hören ist. Weiter
verlangt der Antrag , daß die Entscheidung in Streit¬
fällen, die nach der Vorlage der Regierungspräsident
endgültig treffen soll, vom Bezirksausschuß getroffen
wird.

Abg. Münsterberg (freist Vgg.) begrüßt die Vorlage
als ersten Schritt zur Reform des Hebammenwesens, die
dringend notwendig sei.

Minister Dr . Holle: Ans den Äußerungen der sämt¬
lichen Vorredner entnehme ich die erfreuliche Über¬
einstimmung  darüber , daß eine Reform des Heb¬
ammenwesens notwendig ist. Ich bitte , überzeugt zu
sein, daß, wenn der eingeschlagene Weg nicht zum Ziele
führen sollte, ein anderer Weg eingeschlagen werden
wird . (Beifall .) Gegen den Antrag Lüdicke habe ich keine
Bedenken.

Abg. Dt.  Müller -Berlin (freist Vpt.) : An einer guten
Regelung des Hebammenwefcns hat die Allgemeinheit
ein großes Interesse , denn die Zukunft des Volkes hängt
davon ab, daß die Kinder gesund  zur Welt gebracht
werden. Von diesem Gesichtspunkte aus kann man die
Tätigkeit der Hebammen gar nicht hoch genug anschlagcn.
Gegen den Antrag Schmedding habe ich einige Bedenken,
ich möchte aber der Regierung empfehlen, die darin
niedergelegten Gedanken in Erwägung zu ziehen. (Bei¬
fall links .)

Minister Dr. Holle legt dar , daß die Bezirksheb-
aurmen durch ihre Verträge gegen Ausfälle geschützt
seien. Die Frage der Sicherung der freien Hebammen
gegen Ausfälle werde ich gern erwägen.

Damit schließt die erste Beratung.
In zweiter  Beratung wird der Gesetzentwurf

mit dem Antrag Lüdicke angenommen.
Es folgt die Beratung des Antrages der beiden

freisinnigen  Parteien , die Staatsregicrnug um

FeurUrtsrr.
Aus Kunst und Leben.

* Der 18. Dclegiertentag des Verbandes Deutscher
Kunstgewervevereine fand arn Sonntag zu Hannover
statt . Der Verband umfaßt 41 deutsche Kunstgewerbc-
chereine nrit 17 352 Mitgliedern . Zum Ort der nächsten
Delegicrtenversaurmlnng wurde Halle gewählt . Ein
wichtiger, in das praktische Leben eingreifender Punkt
der Tagesordnung betraf eine „Gebührenordnung für
das Kunstgewerbe", die sog. Eisenacher Ordnung . Wie
Dr. Lehnert -Berlin berichtete, hat der dazu eingesetzte
Ausschuß die ans die Veröffentlichung einer Gebühren¬
ordnung erfolgten Kritiken gewürdigt und schlägt einige
Änderungen vor . Die schlietzliche Annahme von „Grund¬
sätzen für Berechnung kunstgewerblicher Entwürfe
(Eisenacher Ordnung )", welche der Ausschuß nun¬
mehr durch einen speziellen Tarif ergänzen wird , be¬
deutet einen großen Erfolg nach allen Seiten hin.
Ein Antrag auf die weitere Errichtung von Gewcrbe-
museen nach dem Dorbilüe von Süddeutschland und
Österreich fand Annahme . Das Referat über Lehrwerk¬
stätten erstattete Prost Thormählen -Magdeburg . Als
Resolution wurde angenommen : „Der Dclegiertentag
erblickt in den mit kunstgewerblichen Anstalten ver¬
bundenen Schulwerkstätten ein wichtiges Bildnngs - und
Erziehungsmittel für den Nachwuchs im Kunstgewerbe."
Auf Errichtung von Wanderausstellungen neuer deutscher
kunstgewerblicher Erzeugnisse, insbesondere ans den
kunstgewerblichen Lehrwerkstätten, ging enr Antrag des
Kunstgewerbevercins Pforzheim ein. Auf der rütchstenBer-
sammlung soll über diese Frage weiter verhandelt werden.
Der Antrag auf Austausch der Jahresberichte unter den
Berbandsvercinen wurde angenommen . Über die
technische Arbeit als Erziehungsmittel hielt Direktor Dt.
Päbst -Leipzig einen anregenden Vortrag . Die nach
kurzer Verhandlung angenommene Resolution gipfelte
darin , daß der Handfertigkeitsnnterricht ähnlich wie in
anderen Staaten gefördert und womöglich obligatorisch

baldmöglichste Vorlegung eines Gesetzentwurfs zu er¬
suchen, der eine

Abänderung der Kreisordnung
insbesondere dahin hcr.beifnhrt , daß das Wahlrecht zum
Kreistage entsprechend der vermehrten Bedeutung der
Stadt - und Landgemeinden  sowie von In¬
dustrie und Gewerbe  abgeändert wird.

Mit der Beratung wird verbunden die Beratung
über den Antrag v. Böhlendorff -Kölpin (kons.) auf Er¬
laß eines Gesetzes, wonach durch Königs. Verordnung
für einzelne Kreise nach Anhörung des Provinzialrats
bestimmt werden kann, daß von dem nach der Kreisord-
nnng für die Wahlberechtigung im Wahlvcrbande der
größeren ländlichen Grundbesitzer maßgebeiröen Mindest-
betrage an Grund - und Gebändesteuer wenigstens die
Hälfte auf die Grundsteuer  entfallen muß.

Abg. Gyßling (freis. Vpt .) begründet den Antrag der
Freisinnigen . Der Antrag entspricht einem alten
Wunsche meiner Partei . Nicht nur in den östlichen
Provinzen , sondern auch in Hannover , in Westfalen und
in der Rheinprovinz besteht ein dringendes Bedürfnis
nach einer anderen Zusammensetzung der Kreistage . Die
Landgemeinden und die Staütgemeinden haben seit dem
Erlaß der Kreisordnung eine erhebliche Zunahme
ihrer Bevölkerung  und damit eine steigende
kulturelle Bedeutung  erlangt , der ihre Ver¬
tretung in den Kreistagen absolut nicht entspricht. Etn
unhaltbarer Zustand ist es, daß Aktiengesellschaften und
Städte , die in einem anderen Kreise Grundbesitz haben,
sich dort nicht durch einen eigenen Vertreter , sondern
nur durch einen Kreiseingeseffenen ans dem Kreistage
vertreten lassen können. Der Antrag v. Böhlendorff-
Kölpin geht sehr einseitig  vor . Hoffentlich wird kn
der Gemeinüekommission, an die ich beide Anträge zu
verweisen beantrage , Licht und Schatten in dieser Frage
gleich verteilt werden . (Beifall links .)

Abg. v. Böhlendorff -Kölpin (kons.) begründet seinen
Antrag , der nicht eine Veränderung der Kreisord-
nnngen , sondern nur eine anderwcite Regelung der
Wahlberechtigung  nach § 86 der Kreisordnung
für die östlichen Provinzen bezwecke. Ans den Ausfüh¬
rungen des Vorredners habe ein gewisses Miß¬
trauen  gegen die Tätigkeit der Kreisansschüsse
herausgeklungen.

Abg. Schnlzc-Pclkum (kons.) erklärt , daß seine poli¬
tischen Freunde die größten Bedenken  gegen eine
Änderung der Grundlagen des Wahlrechts zu den
Kreistagen haben. (Zustimmung rechts.) In Westfalen
gebe es Kreistage , denen infolge des Vordringens der
Industrie schon keine Großgrundbesitzer  mehr
angchörten.

Abg. Linz (Zentr .) schließt sich im wesentlichen den
Ausführungen des Vorredners an und erklärt sich mit
der Verweisung der Anträge an die Gemeindekommiffion
einverstanden.

Abg. Dippc (natl .) : Eine stärkere Vertretung der
Städte und der städtischen Industrie auf den Kreistagen
könnte nur ermöglicht werden auf Kosten der Vertretung
des platten Landes . Die Znrüüdrängung des Groß¬
grundbesitzes liegt nicht im Interesse der Selbstverwal¬
tung . Der Antrag v. Böhlendorfs geht uns zu wett.

Ilbg. Dr. Hager (Zentr .) spricht sich für den Antrag
v. Böhlendorfs aus.

Abg. Frhr . v. Zedlitz (freikons.) gibt für seine
Freunde die Erklärung ab, daß sie mit der Überweisung
der Anträge an die Gemeindekommission einverstanden
seien.

Damit schließt die Debatte.
Im Schlußwort bittet
Abg. Gyßling (freist Bpt .) die Regierung um Vor¬

legung einer Statistik  über die Zusammensetzung der
Kreistage und erklärt , daß er gerade das Interesse der
Landgemeinde in den Vordergrund geschoben habe.

Die beiden Anträge gehen an die Gemeindckom-
mtssion.

Ein Antrag Winckler (kons.) auf Annahme eines
Gesetzentwurfes, betreffend die Wegeordnung für die

crngeführt werde . Ein Antrag auf Abhaltung eines
Kunstgew erbetag es anläßlich der Ausstellung „München
1908" wurde zurückgezogen.

* Die Frankfurter Heimarbeitsansstellnug . Am
1. April wird in Frankfurt eine Ausstellung eröffnet,
die in gewissem Sinne ohne Beispiel ist: eine Heim-
a r b e i t s a n s st ell  n n g , von Gelehrten organisiert,
von Arbeitgebern und Arbeitnehmern gleichermaßen
unterstützt , örtlich auf das Wirtschaftsgebiet von Frank¬
furt begrenzt , sachlich dafür um so vollständiger und um¬
fassender, eine Ausstellung , die ein vollständig objektives
und unparteiisches Bild der Zustände aus einem Gebiet
gibt, das jedem Volksfreund ein Gegenstand des leb¬
haftesten Interesses und der ernstesten Sorge ist. Es
soll natürlich keine Gewerbeausstellung sein, auch keine
Erwcrbsausstellnng , sic soll die Heimarbeit in allen ihren
Beziehungen und den Heimarbeiter in allen seinen
Lebenso erhält nissen zeigen, um dazu bcizu-tragcn , ein
soziales Problem von der allergrößten Bedeutung scharf
zu begrenzen und vor aller Angen anfznrollcn . Die
ebenso mühsamen wie sorgfältigen Vorarbeiten wurden
von einem „wissenschaftlichen Ausschuß" geleistet, der
für die einzelnen Zweige der Heimarbeit Fachaus¬
schüsse  unter Heranziehung der Arbeiter und Arbeit-

. gcber entsetzte. Die bedeutendsten unter den 73 Fächern
waren : Bürstenfabrikativn (Westerwald, Rheinprovinz ),
Damenkleiderkonfcktion (Hauptsächlich Frankfurt ), Draht¬
waren - und Nadelindustrie (Taunus , Westerwald), Elfen¬
bein- und Bein -Schnitzerei (Odenwald ), Hcrrenkleider-
konfektion (fast ausschließlich in den Städten ), Herren-
maßschneiderei (ebenso). Holzschnitzerei (Odenwald,
Rhön , Vogelsberg , Westerwald), Korbflechterei (Vogels-
berg, Nheinheffcn, Westerwald), PorteseuilleinSustrie
(Offenbach und Umgebung), Tabak - und Zigarren¬
industrie (Osfen'bach, Gießen , Westerwald), Töpferei
(Vogelsberg , Rhön , Odenwald , Westerwald), Wäsche¬
konfektion (Frankfurt , Darmstadt , Mainz ), Weberei nnd
Spinnerei (Rhön , Vogelsberg , Westerwald). Die Aus¬
stellung zeigt vor allem Erzeugnisse der Heimarbeit . Zur
Erläuterung dienen Heigelegte „Etiketten " mit den An-

Provinz Sachsen, wird an eine Kommission von 14 Mit¬
gliedern verwiesen.

Hierauf vertagt sich das Hans ans Dienstag 11 Uh«
SekundärbaHnvorlage . — Schluß 4% Ahr.

Dis MMeLmeerreile des Kaisers.
hd. Berlin , 24. März . Heute wird das Kaiserpaar

mit denc Prinzen August Wilhelm und der Prinzessin
Viktoria Luise sich über München, Bozen , Verona wach
Venedig begeben, wo die Ankunft am 25. März morgens
11 Uhr 36 Minuten erfolgen soll.

hd. Venedig, 24. März . Die anläßlich des Kaisser-
besuches stattfindenden Empfangss eierlichkeiten dürften
Merans glänzend werden . Die alten Patriziersoschlecht er
beschlossen, ein Fest zu veranstalten , welches die alten
Glanztaten Venedigs im Bilde verherrlichen soll. Bet
Ankunft des deutschen Kaisers wird eine große Anzahl
prächtiger Staatsgonöeln den Monarchen durch den
großen Kanal bis zum Schloß geleiten.

hd. Rom, 24. März . Mehrere Hofwürdeuträgcr
haben sich nach Venedig begeben, um dort die letzte Hand
an die Vorbereitungen zu logen zum Empfange Kaiser
Wilhelms , der am Freitag in Venedig eintrifft . Die
Monarchewzusammenknuft wird einen ausgesproch-en offi¬
ziellen Charakter tragen . Beim Frühstück im Palast
werden TriNksprüche gewechselt werden . König Viktor
Emanuel teilte Kaiser Wilhelm mit, er sei glücklich, ihn
im Palast zu begrüßen . König Viktor Emanuel wird
nach den Neuesten Dispositionen zwei Tage in Venedig
verbleiben.

hd. Messina, 24. März . Auf Befahl des Königs
wird das Hiesige Hotel „Trimotio " für den Aufenthalt
Kaiser Wilhelms eingerichtet. Die Jacht „Hohenzollern"
sowie mehrere italienische Kriegsschiffe werden wühreM
des Kaiserbesuchcs im Hafen ankern.

hd. Korfu , 24. März . Für den Empfang des deutscher
Kaiserpaares sind von seiten der Behörden und der Be¬
völkerung alle Vorbereitungen getroffen . Eine hiesige
Zeitung bringt ein Telegramm aus Patras , wonach in
Zante auf einem Küstenschiff ein Anarchist, der aus ücnr
Wege nach Korfu sich befand und bei dem zwei Bomben
gefunden wurden , verhaftet worden sei. Da diese Alarrn-
nachricht sich verbreiten dürfte , so sei ihre Unrichtigkeit
sofort konstatiert.

hd. Rom, 24. März . Der Berichterstatter der
„Tribuna " in Korfu meldet, daß ein österreichischesGe¬
schwader unter dem Kommando des Admirals von Seörna
sich zur Kaiserankunft einschiffen wird . Der König von
Griechenland nimmt Aufenthalt in seiner Villa Mon-
rcpos , aber die Empfangsfeierlichkeiten finden im alten
venezianischen Rathanse statt.

Dsrrtsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Gestern vornnttao

unternahm der Kaiser  einen Spaziergang im Tiergarten
sprach beim Reichskanzler vor, hörte im Königlichen Schlick
vie Vorträge des Kultusministers nnd des Chefs des Ztzvft-
kabinetts nnd empfing den Geh. Rat v. Etzdorfs.

Der Kaiser  wird im Mai wieder in Oberhessen ein-
treffen und dem Grafen Görz - Schlitz  einen Besuch ew-

stattm ^ Meldung einiger Blätter von einem Besuch deZ
Königs von England am landgräflich -hessischen Hose in
Philippsrul , trifft nicht zu. Wre das Hofmarschallam:
Philippsruh mitteilt , ist dort von einem solchen Besuch nickst-
bekannt.

* Onkel und Neffe. Unter Berufung auf ein h*
Birmingham erscheinendes Blatt ist in der deutschem
Presse von einem Briefwechsel zwischen Kaiser Wilhelm
und König Eduard im Laufe des verflossenen Monats
gesprochen worden , worin außer den deutsch-englischen
Beziehungen die gesamte europäische Lage erörtert sein
sollte. Die „Post" kann erklären , daß dieser angebliche
Briefwechsel eine müßige Erfindung ist.

gaben über Persönlichkeit der Arbeiter , Wohnungsver-
hältnisse, Lohnsätze und Berechnung des Verdienstes
nach Zeit . Ferner zeigt eine Anzahl von Photographien
Wohnungen und Arbeitsstätten . Schließlich sollen, um
in wirksamer Weise hausindustrielle Verhältnisse , ins¬
besondere die Produktionstechnik zu veranschaulichen,
auch einige dafür geeignete Industrien unter Zuziehung
von Arbeitern oder Arbeiterinnen in vollem Betriebe
gezeigt werden . Es ist hierfür in Aussicht genommen
Korbflechterei, Elfenbein - und Holzschnitzereien, Perl-
krarvz-Flechterei, Filetstrickerei , Töpferei nrrd Leine¬
weberei : letztere an einem der alten Wcbsttthle, die vor¬
aussichtlich in nächster Zeit der Vergangenheit angehören
werden .. Die Ausstellung soll während der Monate
A p r i I und M ä i von 10 Uhr vormittags bis 9 U-bx
abends geöffnet sein. Der Eintritt  ist ans 20 Ps,
festgesetzt, außerdem werden Karten für Arbeiter und
ihre Familien durch die Gewerkschaften zu 15 Pf . aus-
gegeben. Die Resultate der Ausstellung sollen in Mono¬
graphien und kurzen Beschreibungen se-stgehalten und
zusammengefaßt werden , so daß die Wissenschaft und hi«
soziale Praxis sozusagen als Nebenprodukt der Aus¬
stellung ein höchst wertvolles Material erhält.

Theater und Literatur.
Der Herzog von Meiningen telegraphierte , wie nns

eine Depesche meldet, aus Kap Martin an die „Sonnc-
berger Zeitung ", er bäte, die von Wiesbaden und von
Berlin ans angeregte Idee eines Nationaltheaters im
Meiningen aufzugeben . In Berlin war schon
Komitee in Vorbereitung , dem Paul Lindau , der früh «^
Intendant des Meininger Hostheaters , angehörte.

Bildende .Knust nnd Musik.
Eine umfassende Sammlung pfälzisch « ,

Volkslieder  bereitet Konrektor Dr. Heeger in
Kaiserslautern vor . D 'e Drucklegung soll demnächst be¬
ginnen . Das Werk wird mehr als 3000 Volkslieder ent¬
halten.

Die Fertigstellung des großen Neubaues der
k. B i b l i o t h e k in Berlin  ist um ein Jahr Hinang-
goschviben worden und nunmehr erst 1911 zu erwarten.
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* Gegen baä  Bereinsgesetz -Komprsmitz spricht sich
auch die „Neue Bad . Landesztg ." aus , indem sie ausführt:
„Der § 7 des Entwurfs , welcher den Gebrauch der deut¬
schen Sprache in allen Versammlungen erzwingen will,
tft. seinem ganzen Geiste nach etwas Illiberales . Er steht
mit der Versammlungsfreiheit in klarem Widerspruch,
welche im ersten Paragraphen allen Neichsangehörigen
gewährt werden soll, denn er macht den Genuß dieser
Freiheit allen Neichsangehörigen fremder Zunge , welche
das Deutsche nicht ausreichend beherrschen, unmöglich.
Der Paragraph widerspricht somit auch dem Grundsatz
des modernen Staates von der Gleichberechtigung
aller Staatsbürger . Wir lehnen dieses Kompromiß ab.
Tun dies als Süddeutsche, obwohl man uns entgegen-
haltcn könnte, daß ja die Süddeutschen von diesem § 7
am wenigsten betroffen werden und die Landesgesetz¬
gebung in Süddeutschland nötigenfalls noch mehr Aus¬
nahmen statuieren könne. Als Süddeutsche haben wir
allerdings kein unmittelbares Interesse an der recht¬
lichen Behandlung der Polen . Wohl aber als Reichs¬
deutsche. Dies ist nicht wenig. Vor allem aber sind die
Süddeutschen aufs stärkste an dem Kompromiß beteiligt,
soweit der Liberalismus und seine Zukunft in Frage
kommt. Im Interesse des Liberalismus erscheint nach
süddeutscher Denkungsweise das vorgeschlagene Kom¬
promiß unannehmbar,  weil cs der Regierung die
Durchführung ihrer Entrechtungsabsicht zwar erschwert,
aber nicht hindert ." — Der Ausschuß des demokratischen
Vereins Nürnberg  faßte einstimmig folgende Reso¬
lution : „Der Ausschuß nimmt mit Entrüstung Kenntnis
von der Haltung der demokratischen Reichstagsfraktion
in der Sprachenfrage des Vereinsgesetzcs. Der Ausschuß
beantragt : 1. bei dem Parteivorstand in Karlsruhe die
sofortige Einberufung eines außerordentlichen Partei¬
tages der deutschen Volkspartei behufs Stellungnahme
zur Haltung der Fraktion ; 2. beim Münchener Ausschuß
der deutschen Bolkspartei in Bayern die Einberufung
einer außerordentlichen Lanücsversammlung , um über
den Austritt der bayerischen Organisation aus der Gc-
samtpartei zu beschließen, falls die Reichstagsfraktion
ihre Haltung zum Sprachenparagraphen nicht ändert ."

* Werngesetz. Das preußische Staatsministerium
faßte in seiner am Samstag abgehaltenen Sitzung Be¬
schluß über den Entwurf eines Weingesetzes. Der Ent¬
wurf wird alsbald dem Bundcsrat zugohen und im An¬
schluß daran im „Reichsanzeiger " veröffentlicht werden.

* Einstweilen kern Wahlkartcll . Abgeordneter Kor-
fanty dementiert die Nachricht, daß die Polen ein Wahl¬
kartell mit dem Zentrum abgeschlossen hätten . Das
Zentrum habe bisher keine Annäherung an das polnische
Wah'lkomitee gemacht.

* Dispensiert . Dem Druck der öffentlichen Meinung
nachgebend, hat die Behörde jetzt den Lehrer Fanbcl vom
Sophren -Nealgymnasium in Berlin , dem ein Verschulden
an dem Selbstmord des Schülers Mattheus zum Vor¬
wurf gewacht wird , vom Dienst dispensiert . Faubel wird
den Unterricht im Sophien -Realgymnastum nicht wieder
aufnehmen.

Narlamerrravifches.
Znr zweiten Beratung des Etats des Reichskanzlers

beantragt die polnische Reichstagsfraktion , den Reichs¬
kanzler zu ersuchen, im Etat für 1909 eine entsprechende
Summe für Bestreitung der Kosten einer aus Mitglie¬
dern der Verlbündeten Regierungen und des Reichstags
zusammengesetzten Engnetckommission zwecks Unter¬
suchung der politischen Verhältnisse der polnischen Be¬
völkerung im Deutschen Reiche anzufordern.

Herr und Flotte.
Wichtige Personalvcründerungen : Frhr . v. Nicht-

j o s e n , Oberst und Kommandeur des Regts . Gardcdukorps,
unter Belastung in dem Verhältnis als Flügeladjutant Sr.
Majestät des Kaisers und Königs, mit der Führung der
2.  Garde -Kav.-Brig . beauftragt . * Zu Obersten befördert die
Oberstleuts .: Frhr . v. H u m o o l d t - D a chr o e d e n , Kom¬
mandeur des Braunschw. Hus.-Regts . Nr . 17, * Clifford
Koco v. Breugel,  Kommandeur des 1. Leibhus.-Regts.
Mr. 1, * v. U n g e r (Kurt ), Abteil .-Chef im Großen General-
stabe, * v. W r o che m - G e 111)o r n , Kommandeur des Hus.-
Regts . b. Zielen (Brandend .) Nr . 3, * v. Mellenthin,
Kommandeur des 3. Garde -Ulanen -Regts ., * v. Storch,
Kommandeur des 2. Wests. Hus.-Regts . Nr . 11, * v. Brau¬
chi t s ch, Kommandeur des Jäger -Regts . zu Pferde Nr . 2,
* Frhr . v. Krane,  Abteil .-Chef im Kriegsministerium , *
Gras v. Wald er sec,  Kommandeur des 1. Großhcrzogl,
Mecklenb. Drag .-Regts . Nr . 17. * Berndt,  Oberst und
Kommandeur des 2. Oberschles. Feldart .-Regts . Nr . 57, zum
Kommandeur der 12. Feldart .-Brig . ernannt . * Zu Obersten
befördert die Qberstlts .: Hofmeicr,  1 . Direktionsmitglied
der Militärtechnischen Akademie, * Bell,  Kommandeur des
Berg . Feldart .-Regts . Nr . 59, * Stolzenburg,  Kom¬
mandeur des Riedersächs. Feldart .-Regts . Nr . 46, * Reb-
feli >t,  Kommandeur des Vorpomm . Feldart .-Regts . Nr . 38,
* Kühne,  Kommandeur des Lehr -Regts . der Feldart .-
Schießschule, * v. Alten  smit dem Range eines Regts .-
Kommandeurs ) von der Armee, kommandiert zur Teilnahme
an  der Reorganisation der mazedonischen Gendarmerie , *
Wischer,  Kommandeur des 2. Thür . Feldart .-Regts . Nr . 55.
* Delius,  Oberst nnd Inspekteur der 2. Jnsp . der Tcle-
graphentvuppen , zum Inspekteur der Feldtelegraphie ernannt,
K Laube,  Oberst und Direktor der Militär -Eisenbahn , zum
Inspekteur der 2. Jnsp . der Telearaphentruppen ernannt.
* Winkler,  Oberstlt ., unter Enthebung von der Stellung
als Kommandeur der Betriebs -Abteil , der Eisenüahn -Brig .,
mit Wahrnehmung der Geschäfte des Direktors der Militär-
Eisenbahn beauftragt . * Messing,  Oberstlt . und Kom¬
mandeur des Eisenüahn -Regts . 9h:. 2, zum Obersten befördert.
* Petzei,  Militärlehrer an der Haupt -Kadettenanstalt , als
Battr .-Chef in das 1. Nass. Feldart .-Regt . Rr . 27 (Onanien)
verseht . " Groß,  Leut , im 1. Nass. Jnf .-Regt . Nr . 87, zum
Kadettenhause in Naumburg a. S . als Erzieher , * Pa etz-
old,  Leut . u. Erzieher vom Kadettenhause in Oranienstein,
in das 3. Unter -Elsäss. Jnf .-Regt . Nr . 138, * Huiking,
Leut , im Nieder-Rhein . Füs .-Regt . Nr . 39, zuin Kaidctten-
hcruse in Oranienstein als Erzieher versetzt. * In Genehmi¬
gung ihrer Abschiedsgesuchemit der gesetzlichen Pension zur
Disposition gestellt die Gen .-Majore : Müller,  Kommandeur
der 12. Felbart .-Brig ., v. Wrochem,  Kommandeur der
72. Jnf .-Brig ., * Jordan,  Kommandeur der 21. Jnf .-
Brig ., * P o l l i e r , Kommandeur der 3. Jns .-Brig ., *
v. ZawadSkh,  Kommandeur der 33. Jnf .-Brig ., * v. G er¬
st e i n - H o h e n st e i n , Kommandeur der 79. Jnf .-Brig
alle sechs unter Verleihung des Charakters als Gen.-Leüt
* v. Eo r d i c r , Jnspekt . der Feldtelegraphie , « v. Heyde n-
Linden,  Kommandeur der 2. Gavde-Kav.-Brig ., * Kett-
l e r , Kommandant von Mainz ; * Hirsch,  Oberst und
Kommandeur des 1. Westpreuß. Fußart .-Regts . Rr . 11, mit
der Erlaubnis zum Tragen der Regts .-Uniform . * Der
Abschied mit der gesetzlichenPension bewilligt den Obersten'
v. Kornatzkr,  Kommandeur des 1. Ermläuü. Jnf .-Regts.

Nr . 159, mit der Erlaubnis zum Tragen der Regts .-Uniform,
* Iochmus,  Kommandeur des Drag .-Regts . König Karl I.
von Rumänien (1. Hannov .) Nr. 9, mit der Erlaubnis zum
Tragen der Regts .-Uniform ; * den Oberstleuts . : Scholl,
Komnrandeur des Feldart .-Regts . Gencralfeldmarschall Graf
Waldersee (Schlesw .) Nr . 9, * Lohmann,  Kommandeur
des 1. Unter -EIsäss. FÄdart .-Regts . Nr . 31, beiden unter
Verleihung des Charakters als Oberst und mit der Erlaubnis
zum Tragen der Regts .-Uniform , * S chm i d , Kommandeur
des Nieder -Schief . Train -Bats . Nr . 5, mit der Erlaubnis
zum Tragen der Uniform des Feldart .-Regts . v. Scharnhorst
(1. Hannov .) Nr . 10. * Von ihrer Dienststellung ans ihr
Gesuch enthoben : F I e s s i n g , Oberst z. D . und Kommandeur
des Landw .-Bezirks Frankfurt a . M., unter Verleihung des
Charakters als Gen .-Major , * v. Mansard,  Oberstlcut.
z. D . und Kommandeur des Landw .-Bezirks Geldern , mit
der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des 1. Kurhess.
Jnf .-Regts . Nr . 81, * Richelmann,  Oberstleut . z. D.
und Kommandeur des Landw .-Bezirks Laubau , mit der Er¬
laubnis zum Tragen der Uniform des Jnf .-Regts . v. Voigts-
Rhetz (3. Hannov .) Nr . 79. * Der Abschied mit ihrer Pension
bewilligt den Oberstleuts , z. D .: Frhr . v. Glaubitz und
Alten gab el  in Hanau , zuletzt Kommandeur des Thür.
Ulanen -Regts . Nr . 6, mit der Erlaubnis zum ferneren
Tragen der Uniforin dieses Regts ., * b. Leipzig,  Vorstand
der Depotverwaltung der Eisenbahn -Brig ., mit der Erlaubnis
zum ferneren Tragen der Uniform der 2. Jngcn .-Jnsp ., *
v. Gerhardt,  Kommandeur des Landw .-Bezirks II
Breslau , mit der Aussicht auf Anstellung im Zidildienst und
der Erlaubnis zum Tragerr der Uniform des Gren .-Regts.
König Friedrich III . (2. Schles.) Nr . 11, * Frhr . Grote
(Celle) , zuletzt Flügelcwjntant Sr . König!. Hoheit des Groß-
-herzogs von Mecklenburg-Strelih , mit der Erlaubnis zum
ferneren Tragen seiner bisherigen Uniform , * Staabs,
Kommandeur des Landw .-Bezirks Grandenz , mit der Aussicht
auf Anstellung im lsiioildienst und der Erlairbnis zum Tragen
der Uniform , des 4. Thür . Jnf .-Regts . Nr . 72. * Auf ihr
Gesuch mit ihrer , Pension zur Disposition gestellt: K um-
b r u ch, Gen .-Major a.  D . in Frankfurt a . £ >., zuletzt Kom¬
mandeur der 5. Feldart .-Brig ., ''' v. Ä o r r i e § , Oberst a . D.
in Cassel, zuletzt Oberstleut , und Kommandeur des Ulaneu-
Regts . v. Schmidt (1. Pomm .) Nr . 4, mit der Erlaubnis
zum ferneren Tragen der Uniform des genannten Regts ., *
Möttau,  Oberstleut . a . D. auf Kaiserswaldc bei Friedbeim,
zuletzt Major und Abteil .-Kommandeur im Feldart .-Regt.
v. PoAbielski (1. Nisder -Sckles .) Nr . 5, mit der Erlaubnis
zum ferneren Tragen der Uniform des 2. Pomm . Fcldart .-
RcgtS. Nr . 17. * ©reiner,  Assistenzarzt beim 1.  Nass.
Feldart .-Regt . Nr . 27 (Oranten ) zum Oberarzt befördert.
* B « e T) r , Oberstabs - und RegtS.-Arzt des Füs .-Rcgts.
General -Feldmarschall Graf Blumenthal (MagdeL.) Nr . 36.
zum 1. Nass. Feldart .-Regt . Nr . 27 (Oranien ) versetzt. *
Frbr . v. Berckheim (Qberlahnstcin ) , Vizewachtmeister des
2. Gardc -Drag .-Regts . Kaiserin AlexaNdra von Rußland , zum
Leut , der Reserve befördert . * Pfeiffer (Elberfeld ) , Ober¬
leut . der Reserve des Füs .-Rogts . v. Gersdorff (Knvhess.)
Nr . 8v, zum Hauptmann befördert . * Levers (Bonn ) ,
Vizefeldwebel des 2. Nass. Jnf .-Regts . Nr . 88, * G am m e r s-
bach (Bonn ) , Vizewach.tmeister des 2. Naff. Feldart .-Regts,
Nr . 68 (Frankfurt ) , zu Leuts , der Reserve befördert . *
M ü nker (Siegen ) , Oberleut . der Reserve des 1. Nass. Jnß-
Recits. Nr . 87, zum Hauvtmann , * Ritter v. Marx  kröchst)
Oberleut . der Reserve des Knrmärk . Drag .-Regts . Nr . 14,
* Graf v. Merenberg (Wiesbaden ) , Oberleut . der
LanIdw. K̂av. 1. Aufgebots , zu Rittmeistern , * Heß (Lim¬
burg a. S .) , Leut , der Reserve des Trier . Feldart .-Reots.
Nr . 44. zum Oberleut .. » Mi e t e n s (Frankfurt a. M.) .
Vizefeldwebel des Füs .-Regts . v. Gersdorff (Kurhess.) Nr . 80,
zum Leut , der Resewe befördert . * v. Kempis (Ober¬
lahnstein ) , Oberleut . des Westfäl. JägerDats . Nr . 7, *
W a chendorff (Wi esbad  e n), Oberleut . der Landw .-
Jäger 1. Aufgebots , zum Hauptmann befördert . * Müller,
Jntend .-Rcferendar von der Jntend . des 4. Armeekorps,
unter ,übevweiiung zu der Jntend des 18, Armeekorps zum
überzähligen Militär -Jntend .-Assessor ernannt.

Derrtsche Ko ?onicrr.
Won der Expedition gegen Simon Coppex wird aus

Deutsch-Südwestafrika weiter amtlich gemeldet : Die
Werft Simon Coppers wurde dadurch aufgefunöen , daß
man der Spur einer Baude folgte, die am 8. März eine
deutsche Patrouille am Au ob überfallen hatte . In dem
Gefecht am 16. März stand der ganze Orlog Simon
Coppers und Lamberts mit über 200 Mann und mehr
als hundert Gewehren unserem Kamelreitcrkorps gegen¬
über . Der Gegner verlor zwei Großleute , darunter
einen Bruder Simon Coppers . Der infolge der großen
Anstrengungen und Entbehrungen sehr geschwächte Zu¬
stand der Kamele, sowie Mangel an Wasser verboten eine
weit ergeh ende Verfolgung : auch machte sich die Nähe der
englischen Grenze hindernd geltend.

Gf(  r rrct
Bei der gestrigen Ersatzwahl zum Wiener

Gemeinderat  drangen in 19 Bezirken die christlich¬
sozialen Kandidaten durch, während cs in 2 Bezirken znr
Stichwahl kommen dürfte.

Zwischen Polizisten und betrunkenen
Soldaten  kam es gestern abend in Kaschau zu einer-
förmlichen Schlacht, bei welcher drei Polizisten schwerverwundet wurden.

Auf Veranlassung des französischen Unterstaats-
fekretärs der schönen Künste Dujardin -Bcaumetz ordnete
die Pariser Polizeipräfektur an, daß mehrere von einem
polnischen Maler in dem eröffneten Salon der Unab¬
hängigen ausgestellte abgeschmackte Zerrbilder des
Kaisers Wilhelm und des Zaren Nikolaus,
welche beide nackt erscheinen, entfernt werden.

Der Marineminister Diokow wurde verabschiedet.
Die H o chz c i t der Großfürstin Marie,  der

Tochter des Großfürsten Paul , mit dem Prinzen
Wilhelm von Schweden  wird früher stattstnden
als anfangs bestimmt war . Der schwedische Prinz trifft
in den ersten Tagen des Mai in Petersburg zur Ver-
mählungsfeier ein.

Auf kaiserlichen Befehl wird eine außerordentliche
Besichtigung aller russischen Kriegshäfen und
Küstenbefestigungen  in der Ostsee und im
Schwarzen Meere stattfindcn . Mehrere Admiräle sind
zur Vornahme dieser Besichtigung, die innerhalb von
zehn Tagen beendet sein muß, vorgestern abgereist.

England.
Das britische Komitee zum Studium ausländischer

städtischer Einrichtungen hat die Vertreter süddeut¬
scher Stadtverwaltungen  zu einer Reise nach
London  eingeladen , beginnend am 18. Mai . Aus
Stuttgart ist Oberbürgermeister Gauß eingeladen.

Urederiandr.
Nach einer amtlichen Meldung aus Niederländisch-

Jndien nahmen die niederländischen Truppen den
Kampong Sepagara auf der Insel Soeurbawa . Auf
niederländischer Seite wurden 6 Soldaten verwundet.
Der Feind hatte 18 Tote.

Sparrierr.
Vorgestern gab es in Malaga Tumulte zwischen

Stadtzollwächtern und heimkehrenüen Seesolöaten . Das
Publikum nahm für die Soldaten Partei . Die Menge
verjagte die Zollbeamten und drang in das Zollgebände
ein. Hier zertrümmerte und verbrannte sie das
Mobiliar und beraubte die Kasse, dann setzte sie ihre Ver¬
wüstung im Zollhafen fort . Erst nachts gelang es der
Gendarmerie , die Ruhe wieüerherznstellen.

In den letzten Tagen wurde in Barcelona ein
Mediziner , Lopez Rinra , dessen absonderliche Lebens¬
weise verdächtig war , in einer von feinen verschievenmr
Wohnungen verhaftet . Dabei wurde ein chemisches
Laboratorium entdeckt. Die Polizei vermutete in Rinra
zunächst einen Irrsinnigen , wie jedoch die genauere
Untersuchung ergab, dienten die Chemikalien sowie die
Apparate zur Herstellung von Sprengkörpern . Daher
wird vermutet , Ninra sei der Urheber oder ein Mitschul¬
diger der terroristischen Anschläge. Er ist als leiden¬
schaftlicher catalanistischer Separatist bekannt.

Ein Blatt in Barcelona verzeichnet ein äußerst
ernstes Gerücht bezüglich des Ursprungs der terroristi¬
schen Attentate . Es versichert, daß vor nicht langer Zeit
ein Kapitalist aus Catalonien den Besuch zweier in
Frankreich sehr bekannter Bankiers erhalten habe, die
ihm das Angebot machten, ein Syndikat zu gründen mit
einem Kapital von 50 Millionen Frank , wovon ein Teil
dazu dienen sollte, in Barcelona Terrain zu erwerben,
um es später wieder als Baustellen zu veräußern . Als
der in Rede stehende Kapitalist bemerkte, daß es doch
kaum lohne, diese Angelegenheit in Erwägung zu ziehen,
indem er dabei auf die zahlreichen terroristischen Atten¬
tate hinwies , antworteten die beiden Bankiers , daß sie
den gegenwärtigen Zeitpunkt für günstig hielten , größere
Terrains anzukaufen und später wieder mit gutem
Nutzen zu veräußern . — Das Blatt wirft die Frage ans,
ob die Attentate der letzten Zeit nicht auf verbreche¬
rische Spekulation  zurückzuführen seien, nnd es
lenkt die Aufmerksamkeit der Polizei ans diesen Punkt.

Zrrly -ttöiöir.
Die Zankovisten-Partei ist infolge russischer und

privater Einflüsse in völliger Auflösung begriffen. Der
größte Teil der Zankovisten ist in die regierende demo¬
kratische Partei cingetreten.

Tiivstri.
General Robilant ist den Mächten, der Pforte und

den Botschaften in Konstantinopel seitens Italiens als
Kandidat für den durch den Tod des Generals Degiorgis
erledigten Posten des Gcnöarmeriekomman-
danten  von Mazedonien notifiziert worden.

Marokko.
Wie verlautet , hat nunmehr der schweizerische Bun-

besrat beschlossen, den Obersten Müller  von seinem
Posten als Polizei -Inspekteur in Marokko zu entheben,
da er in schroffem Gegensatz zu mehreren Vertretern der
Mächte steht.

Einer Meldung aus Allazar zufolge haben Berg¬
bewohner alle Franzosen  zum Verlassen der Stadt
genötigt  und die Proklamation Muley Hafids znm
Sultan verlangt . Die Einwohnerschaft von Allazar
unterstützt dieses Verlangen . Der Gouverneur lehnt
es jedoch ab und bereitet sich auf einen etwaigen An¬
griff vor.

Nersürmte Mootörr.
Der chinesische Gesandte wurde amtlich benachrichtigt,

der Vizekönig von Nanking habe Anweisung erhalten,
Vorbereitungen zur Begrüßung der amerikanischen
Flotte  in den chinesischen Gewässern zu treffen . Der
Gesandte machte hiervon dem Staatsdepartement Mit¬
teilung . Dies wird als eine Einladung von seiten
Chinas angesehen.

K " rsa.
Aus San Francisco wird gemeldet: Der Koreaner

Tschun schoß auf ein Mitglied des japanischen Oberrates
in Söul namens Stevens , nachdem in der vorletzten
Nacht vier Koreaner Stevens im Hotel attackiert hatten.
Stevens ist ein Amerikaner  und seit einen: Vrertel-
jahrhundert in japanischen Diensten ; er hat zur Unter¬
jochung Koreas viel beigetragcn . Die Verletzung ist
gefährlich.

Neue Sahnen Nr Uaffau.
In der diesjährigen Sekundärbahnvorlage , die so¬

eben dem preußischen Abgeordnetenhause zugegangen ist,
werden u. a., wie schon kurz gemeldet wurde , neue Eisen¬
bahnlinien gefordert für die Strecken (Kreuzthal)
Weidenau -Dillenbnrg nnd Marienberg -Langenbach-
Erbach (Westerwald), über die vorgcschlagenen Linien
wird in der Begründung zur Denkschrift, betreffend die
Herstellung neuer Eisenbahnlinien für Rechnung des
Staates , u. a. folgendes ausgeführt:

1. Krenzihal -Weidcnan -Dillenbnrg.
Die Linie (Kreuzthal ) Weidenau-Dillenbnrg , deren

Kosten rund 19 Millionen betragen sollen, wird damit
begründet , daß die rechtsrheinische Linie durch Mitheran-
zichung der Ruhr - Siegbahn  entlastet werden müffe.
Nach dem Ausbau der Linie Dortmunderhafen -Schwerte
werde die Ruhr -Siegbahn in erhöhtem Maße znr Mitbe-
dienung des Verkehrs auch aus dem mittleren und west¬
lichen Ruhrrevier nach dem Süden herangczogen werden
können, wenn ihre Leistungsfähigkeit durch Umgehung
des schwierigen und nur mit großen Kosten erweite¬
rungsfähigen Knotenpunktes Betzdorf wesentlich ver-
beffert und eine für die Aufnahme eines großen durch¬
gehenden Verkehrs geeignete kürzere Verbindung
zwischen der Sieg und der Dill auf der Linie Siegen -,
bezw. Weidenart-Dillenburg hergestellt werde. Eine
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solche Bahn werbe auch öen regen Personenverkehr
zwischen dem Ruhrrevier und den großen süddeut¬
schen Handelsplätzen,  insbesondere mit Frank¬
furt a. M. wesentlich erleichtern und beschleunigen. Durch
den Ausbau dieser Strecke werde zugleich ein altes und
berechtigtes Verlangen des Siegerlandes erfüllt Es wird
beabsichtigt, die neue Linie von vornherein mit etwa 46
Zügen in beiden Richtungen bei normalen Verkchrs-
verhältnissen zu belegen, zugleich aber schon eine fort¬
gesetzte Vermehrung der Zahl der Züge entsprechend dem
Anwachsen des Verkehrs in Aussicht genommen, weshalb
eine zweigleisige Hauptbahn hergestellt werden soll.

Die Baukosten sind bei den schwierigen Geländever¬
hältnissen beträchtlich. Sie sind einschließlich der ^vom
Staate zu tragenden Grunderwerbskosten auf 19 089 000
Mark oder rund 867 200 M . für das Kilometer veran¬
schlagt.

2. Marienberg -Laugenbach-Erbach (Westerwalds.
Die vorgeschlagene Linie, welche die Fortsetzung der

Strecke Fehl -Ritzhausen-Marienberg -Langenbach bildet,
liegt mit ihrer ganzen Länge von 6,2 Kilometer in dem
zum Regierungsbezirk Wiesbaden  gehören¬
den Oberwesterwaldkreis (325 Quadratkilo¬
meter , 26 000 Einwohners . Sie soll als Abfuhrbahn für
den nach Westen sich richtenden Verkehr der Westerwald¬
querbahn Herborn -Marienberg dienen und zugleich den
Ort Marienberg , Sitz des Landratamts , mit dem nörd¬
lichen Teile des Kreises, dem Amte Hachenburg, in bessere
Verbindung bringen.

Ihr Verkehrsgebiet umfaßt etwa 27 Quadratkrlo-
meter mit rund 8700 Bewohnern (auf 1 Quadratkilo¬
meter durchschnittlich 187 Bewohner . Von Orten sind
außer Marienberg (1000 Einwohner ) zu nennen:
Langenbach (400 Einwohners , Zinhain (200 Einwohners,
lErbach (300 Einwohners , Büdingen (200 Einwohners,
Alpenrod (800 Einwohners.
! Die Baukosten sind, abzüglich der von den Beteilig¬
ten zu tragenden , auf 165 000 M . geschätzten Grunder¬
werbskosten, auf 1844 000 M. oder rund 297 400 M . für
das Kilometer ermittelt.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  24 . März.

Der Allgemeine Vorschuß- und Sparkasseuvercin , E. G.
(gegründet 1865, Geschäftslokal: Mauritiusstratze 5s, hielt
gestern abend im Saale der „Wartburg " seine diesjährige
ordentliche Generalversammlung  unter der
Leitung des Architekten Albert Wolfs,  des Vorsitzenden
des Aussichtsrats, ab . Der Besuch war ein verhältnis¬
mäßig guter . Nach dem vom Direktor Meis  vorge-
tragenen eingehenden Bericht des Vorstandes , der dem¬
nächst vom Verein ausführlich im „Wiesbadener Tag-
blatt " veröffentlicht werden wird , machte die geschäftliche
Entwickelung des Vereins auch im verflossenen Jahre,
trotz der schwierigen Verhältnisse auf dem Geldmarkt,
^erhebliche Fortschritte . Die Zahl der Mitglieder ist von
8608 auf 3872 gestiegen. Hat also UM 264 zngenommen.
Einem Zugang von 450 stand ein Abgang von 186, und
zwar durch Tvö 38, freiwilligen Austritt 101 und durch
Ausschluß 47, gegenüber . Der gesamte Geschäftsumsatz
betrug 223 968 855 M. 72 Pf . gegen 201 968 736 M. 97 Pf.
im Vorjahr und ist somit um 22 100 119 M. 75 Pf . ge¬
stiegen. Die Bilanz begleicht sich mit 114SI 906 M.
56 Pf . (1906: 10 454 079 M . 91 Pf .s. Das Zinsenkonto
schließt ab mit 652 826 M . 22 Pf . (1906: 527 310 M. 20 Pf .s.
Der Reingewinn ist von 143111 M. 91 Pf . auf 171118 M.
14 Pf . angewachsen. Im einzelnen fei aus Sem Abschluß
des Jahres 1907 folgendes Hervorgehoben: Die Geschäfts¬
anteile (Geschästsguthabens der Mitglieder betrugen
1043 535 M. 81 Pf ., gegen 1906 mehr 91815 M . 15 Pf .,
die Reservefonds 472 575 M. 54 Pf ., gegen 1906 mehr
80 389 M. 12 Pf . Das eigene Vermögen des Vereins be¬
steht demnach ans 1516111 M. 36 Pf ., gegen 1906 mehr
171 904 M. 27 Pf . Die Haftsumme Ser Mitglieder (je
500 M .s belief sich auf 1936 000 M., gegen 1906 mehr
132 000 M. Die Gesanrtsicherheitcn des Vereins be¬
ziffern sich also auf 3 452 111 M. 35 Pf ., gegen 1906 mehr
803 904 M. 27 Pf . Vor 10 Jahren betrugen die Reserven
76 878 M. und die Geschäftsanteile 269 854 M. Der
Reichsbankdiskont stellte sich im Jahresdurchschnitt auf
6,07 Prozent gegen 6,16 Prozent in 1906. Der Verein
war stets bestrebt, unter Berücksichtigung aller für eine
Bankleitnng einer Großstadt wichtigen Gesichtspunkte
das Kreditbedürsnis feiner Mitglieder so billig als mög¬
lich zu befriedigen. Dabei ließ er auch seinen Geld¬
gebern die Vorteile eines höheren Zinsniveaus zukom¬
men. Die Sparkassenzinsen wurden auf 3y2l Prozent
und die Zinsen für Darlehen auf Kündigung auf 4 Pro¬
zent erhöht. Der Scheckverkehr hat sich gehoben, die
Zahl der Konten stieg um 260 auf 1980. Die Konto¬
korrent -Guthaben haben um 151 328 M. 23 Pf ., die
Sparkasse und Darlehen um 523 540 M. 40 Pf . gegen das
Vorjahr zugenommen. Das Zinscnkonto schließt ab mit
652 826 M. 22 Pf . gegen 627 310 M. 20 Pf . in 1906. Die
Stahlkammer des Vereins , von S . Arnheim in Berlin
eingerichtet, wird von 223 Teilnehmern , das Fach von
10 M. jährlich an , benutzt. Es werden offene und ge¬
schloffene Depots (40 Pf . für das Tausend bei offenen
Depots ) angenommen , auch das Effektengeschäftwird ge¬
pflegt, und zwar gegen 1 % 0 bei An- und Verkauf . Die
Vorschüsse weisen auf gegen 1906 ein Mehr  von 430 096
Mark , die Wechsel von 362 545 M., die Kautionswechscl
von 165 504 M., die Kontokorrent -Debitoren (Schuldners
von 380 005M., die Kontokorrent -Kreditoren (Gläubigers
von 151328 M., der Sparkasse von 162 613 M., die Dar¬
lehen an öen Verein von 360 926 M., ein Weniger von
12100 M. zeigt das Konto der Hypotheken- und Rest-
kauffchillinge. Der Bericht fand eine sehr beifällige Auf¬
nahme. — Ebenso der Bericht über die durch öen stellver¬
tretenden Verbandsrevisor Herrn Martin Neuster  aus
Höchsta. M. im vergangenen Jahre und die durch den
Berbandsrevisor Herrn Gustav Seibert  zu Wiesbaden
in diesem Jahre vollzogenen Revisionen iibcr die Ein¬
richtungen und die Geschäftsführung der Genossenschaft,
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welche sich in günstigster Weife über die Geschäftsführung
aussprechen. Der Aufsichtsrat hat die Rechnung für 1907
geprüft und für richtig befunden, so daß dem Vorstand
die beantragte Entlastung einstimmig gewährt wird . Der
Verteilung des obenerwähnten Reingewinns von 171118
Mark 14 Pfennig nach den Vorschlägen des Vorstandes
und Aussichtsrats gibt die Versammlung ebenfalls ihre
Genehmigung , und zwar wie folgt : 8 Prozent Dividende
zur Auszahlung 72 457 M. 2 Pf ., 8 Prozent Dividende-
Zuschrift zu den nicht voll eingezahlten Geschäftsanteilen
4766 M. 84 Pf ., Abschreibung auf Hauskonto zur Redu¬
zierung auf 220 000 M. 4288 M. 2 Pf ., Abschreibung auf
Mobilienkonto zur Reduzierung aus 5000 M. 4165 M.
88 Pf ., Zuschreibung zum Reservefonds zur Abrundung
auf 150 000 M. 17 815 M., Zuschreibung zum Spezial-
Reservefonds zur Abrundung auf 300 000 M. 44 749 M.
84 Pf ., Zuschuß für die Fachschule des Lokal-Gewerbe-
vererns 300 M., Übertrag auf Gewinnkonto 1908 22 575
Mark 54 Pfennig . Ferner wird ein Betrag zum
Garantiefonds für die Wiesbadener Ausstellung von 1909
in Höhe von 5000M . widerspruchslos gutgeheißen . Aus
der Neuwahl von vier Mitgliedern des Aufsichtsrats an
Stelle der statutengemäß ausscheidenden Kaufmann Peter
Hahn,  Bauunternehmer Max H a r t m a n n, Bau¬
unternehmer Philipp H a sse l b a ch und Hotelbesitzer
Philipp Schäfer  gingen die genannten Herren
wiederum hervor . Am Schluß der Versammlung stattete
Justizrat L o tz dem Vorstand und Aufsichtsrat den Dank
der Versammlung für die gewissenhafte und erfolgreiche
Verwaltung der Vereinsgeschäfte ab. r.

Der Verein für Auskunft über WohlfahrtsciurichLungen
und Rechtsfragen

hielt gestern im Bürgersaal des Rathauses seine
Jahresversammlung  ab , in der die Vor¬
sitzende, Frau I . v. W i l m, zunächst des abermaligen
schweren Verlustes gedachte. Len der Verein im August
v. I . durch den Tod seiner Vorsitzenden, Frau Baronin
v. Korsf, erlitten , die nicht nur Mitbegründerin und
Leiterin , sondern auch die eifrigste Mitarbeiterin des
Vereins gewesen, an dessen Entwickelung sie unermüd¬
lich gearbeitet . Und dabei habe sie sich auch mit warmem
Herzen in den Dienst der Armen und Notleidenden ge¬
stellt. Ihr Andenken ehrte die Versammlung durch Er¬
heben. Wenn der Verein auch nicht öen Zweck verfolgt,
direkt Wohltätigkeit zu üben — er will nur auf die dies¬
bezüglichen Einrichtungen in fachgemäßer Weise Hin¬
weisen und die Gewährung von Unterstützung vermitteln
— so sind nach dem Jahresbericht  der Vorsitzenden
doch auch im verflossenen Jahre wieder solche Anforde¬
rungen mehrfach an ihn gestellt worden . Und er suchte
ihnen nach Möglichkeit gerecht zu werden, namentlich
dann , wenn cs sich um die Beschaffung des notwendigen
Hausrats handelte . Das Fehlen von größeren Mitteln
hat sich bei den Gesuchen verschämter Armen vielfach be¬
merkbar gemacht. Wenn es dem Verein möglich wäre,
zinslose Darlehen gegen Sicherheit zu gewähren , so
könnte er manche Existenz aus dem Kreise der Pensions-
inhaberinnen retten.

Über die Auskunftsstelle für Rechts¬
fragen  berichtet deren verdienter Vorsteher, Herr Geh.
Justizrat Meyer.  Die Einrichtung hat wiederum große
Fortschritte gemacht; in den ersten fünf Jahren kamen
durchschnittlich 340 Fälle vor , 1906 waren es 757, 1906
2400 und 1007 wieder 2000 mehr, also 4400. Davon ent¬
fallen 3400 auf Wiesbaden,  1000 auf die 20 auswärti¬
gen Stellen . Das Feld der Tätigkeit hat sich im wesent¬
lichen nicht geändert . Die meisten Fälle bezogen sich
wieder auf das Miet - und Dienstverhältnis , sowie das
Armen - und Familienrecht , welch letzteres ganz beson¬
dere Schwierigkeiten macht, soweit noch die alte naffaui-
sche Gesetzgebung in Frage kommt. Neben dem gemeinen
Recht gilt in einzelnen Kreisen die Solmssche, in anderen
die Katzenelnbogenfche Landesorönung oder das Kur¬
mainzische Recht. Ein weiteres ergiebiges Feld ist der
Strafprozeß . Der Verein will nicht streiten oder zum
Streit anreizen , sondern vermitteln . Ein großes Feld
von besonderer Wichtigkeit ist auch das Vcrsicherungs-
ivesen. In der Stadt , wurden beinahe ebcnfovicle
Männer wie Frauen beraten , 1481, bezw. 1468. In 2678
Fällen genügte mündliche Auskunft , außerdem wurden
292 briefliche Auskünfte erteilt . Es konnte festgestellt
iverden, daß eine ganze Anzahl Vergleiche durch den Ver¬
ein zustande gekommen find. Zur Vereinfachung des
Geschäftsbetriebs ist es notwendig , daß Papiere , die auf
den Rechtsfall Bezug haben, sofort vorgelegt werden.
Bei der Gründung der auswärtigen Stellen  ist
Geheimrat Meyer zu der Überzeugung gekommen, daß
die RechtsausTunst auf dem Laude noch viel nötiger ist
als in der Stadt . Und dies hat ihn veranlaßt , im vori¬
gen Jahre an 2 0 auswärtige Stellen  zu grün¬
den, in denen monatlich zu einer bestimmten Stunde
Auskunft auch an die Bewohner der Umgegend des be¬
treffenden Ortes erteilt wird . Es ist jetzt ein Netz
von Auskunftsstellen über ganz Nassau
a u s g e sp a n n t. Einige haben sich vorzüglich ent¬
wickelt, andere weniger . Zu den crsteren gehören
Schwalbach (wo die Leute auch aus der Um¬
gegend massenhaft erscheinen), Ems , Eltville , Caub, Hoch¬
heim, Limburg , ganz hervorragend , und Homburg.
Weniger besucht ist die Stelle in Rüöesheim . Geheimrat
Meyer dankt den Gemeindebehörden für das Entgegen¬
kommen bei Errichtung der Stellen und der Regierung,
die neuerdings diesen Bestrebungen großes Interesse
cntgegcnbringt , das auch gestern dadurch zum Ausdruck
kam, daß der Regierungspräsident Herrn Rcgicrungsrat
Kolb  als Vertreter zu der Versammlung entsandt hatte.
— Die wichtige Frage der Vertretung des Geheimrats
Meyer hat dadurch ihre Lösung gefunden, daß, nachdem
von hiesigen Juristen eine Menge Wsagen erfolgt
waren , das Soziale Museum zu Frankfurt a. M. einen
Herrn bczeichnete, der die Vertretung übernimmt . Alles
in allem, sieht die Auskunftsstelle auf eine vielseitige
rege Tätigkeit zurück. Gcheimrat Meyer schloß mit dem
Wunsche, daß die Ausbreitung auch im neuen Jahre
ihren Fortgang nehmen möchte.

Nach der Rechnungsablage der Kassiererin, Frau
Weddigen,  wurden 1290 M. 10 Pf . vereinnahmt und

Abend-Ausgabe , Nr . 142.

1282 M. 54 Pf . verausgabt , davon für Wohlsahrtszwecke
an einzelne Personen 234 M. und an Vereine 185 M.
Das Vereinsvermögen beträgt rund 1800 M. ausier
einem Kapital von 10 000 M., dessen Zinsen für Wohl¬
fahrtszwecke verwendet werden . Die Rechnung ist ge¬
prüft und richtig befunden worden . Der Kassiererin
wird Entlastung erteilt.

Frau Or. Rosenthal  beantragt , dem § 1 der
Statuten zuzusetzen, daß die Rechtsauskunft nur
an Unbemittelte erteilt wird.  Dies ent¬
spreche dem Standpunkt des von 100 Vereinen beschickten
Verbandstages in Cöln, der der Meinung gewesen, daß
sich sonst leicht eine Schädigung der Interessen des An¬
waltsstandes ergebe. Gcheimrat Meyer macht darauf
aufmerksam, daß hier wie in den auswärtigen Stellen
aus allen Plakaten vermerkt sei, daß die Einrichtung nur
für Unbemittelte bestimmt ist. Davon seien auch die Ver¬
einsmitglieder nicht ausgenommen . Danach wird der
Antrag angenommen , ebenso ein Antrag der Schriftfüh¬
rerin , Fräulein Zizold,  das Budget der hiesigen
Rechtsauskunftsstelle von demjenigen der auswärtigen
Stellen zu trennen . Damit soll zum Ilusdruck gebracht
werden, daß der Verein als solcher eine Verpflichtung
zur Unterhaltung der auswärtigen Stellen nicht über¬
nimmt , sondern diese sich finanziell selbst tragen müssen.
Bei dieser Gelegenheit wird festgestellt, daß Geheimrat
Meyer für die auswärtigen Stellen im vorigen Jahre
über 700 M. für Reisekosten aus eigenen Mitteln be¬
stritten hat.

Als Kassenrevisoren werden die Herren Pfarrer
Grub er  und Lehrer Peters  wiedergewählt . Die
bisherigen Vorstandsmitglieder werden ebenfalls wieder-
gewählt . _ __ °*

Ausstellung in der GewerbejHnle.
In der Aula der Gewerbeschule sind noch bis morgen

Mittwochabend die Arbeiten derjenigen Abteilungen
ausgestellt , deren Besuch freiwillig ist. 1. Die Zeichen¬
schule für schulpflichtige Knaben,  a ) Untere
Abteilung : Die Ausstellung zeigt Blätter , Schmetter¬
linge , einfache Gerätschaften und Zusammenstellungen
der gegebenen Motive zu Rosetten, Eckverzierungeu,
Friese usw. Die Zeichnungen erfreuten jeden Besucher.
Auf einer guten Grundlage läßt sich später leicht weiter-
vauen. b) Oberklasse: Hier sind besonders viele Ver¬
größerungen von Käfern in trefflicher Ausführung aus¬
gestellt. Ebenso sind die in Pastell ausgeführten Töpfe
mit aufgesetzter Deckfarbe sehr wirkungsvoll . Stilleben
und Silhouetten (ein Schüler stellt den anderen dar ),
bilden öen Schluß dieser Klasse. — 2. Freihanü-
z e i che n kl a s s e für freiwillige Schüler (Mittwoch-
abcndklasses. Die schon recht künstlerisch ausgeführten
Arbeiten erstrecken sich vornehmlich auf Landschaften in
dekorativer Behandlung , Portraitstndicn in Blei und
Aktzeichnen. Ein in unserer Stadt wohlbekannter , mit
Bürsten und Schwämmen hausierender Händler B . ist
gut gelungen und natürlich sofort zu erkennen. —
3. Abteilung für Handfcrtigkcitsunterricht.
Wir finden verschiedene Gebrauchsgegenstände, z. B,
Stiefelknecht, Eckbrett, Schlüssel- und Garderobehalter,
Papicrmesser, Handspiegel u. a . in sauberer , guter Anz-
führung . — 4. Die Mal - und Zeichenschule für
Damen.  Es war ein glücklicher Gedanke unseres Ge-
werbevereins -Borsitzenden, diese Ilbteilung wieder ins
Leben zu rufen . Daß dies in unserer ^ kunstliebenden
Stadt (allerdings mehr für ausübende Kunst) ein Be¬
dürfnis war , sieht man aus dem guten Besuch der Ab¬
teilung , denn dadurch war es möglich, trotz des kurzen
Bestehens eine so reiche Fülle von schon recht gelunge¬
nen Arbeiten auszustellen . Sie erstreckten sich auf prak¬
tische, kunstgewerbliche Gegenstände, auf Porzellan - und
Ölmalerei . Letztere zeigten schon respektable Leistungen.
Vielleicht ließe sich auch mit dieser Klasse eine solche für
schulpflichtige Mädchen verbinden . Gerade die Aus-
stellung in der Aula war am Sonntag von Besuchern
überfüllt . S.

-4 Kurgäste. Zu längerem Aufenthalt sind hier einge-
troffen : Oberhosmarsckmll Freiherr v. Schlei chnih aus
Meiningen im „Palast -Hotel ' ; Generalleutnant , Exzellenz
Graf Sie » bock Fermor  aus Petersburg :m „Hotel
Wilhelma ".

— Personal -Nachrichten. Zum Mitglieds des Beirats
für das Auswanderungswesen für die Wahlperiode vom 1. April
1908 bis 31. März 1910 wurde u. a. gewählt Cahensln,
Königlich preußischer Kommerzienrat , Mitglled des preußi¬
schen Hauses der Abgeordneten , Präsident des St . Raphaell
vereins , Limburg a. ü. Lahn . — Land rat a . D ., Geheime
Regierungsrat Ludwig Set,berth  zu Hanau , ein alter
Nassauer , der kürzlich 90 Jahre alt geworden, erhielt den
Königlichen Kronenorden zweiter Klasse. — Dem Proseklor
im städtischen Krankcnhausc Hierselbst Dr . Herxheliner
ist der Titel „Professor " verliehen worden.

— 25 Jahre im Dienste Freund Heins . Ilm kom¬
menden 1. April wird ein Bierteljahrhnndcrt darüber
hingegangen sein, seitdem in Wiesbaden das Institut der
städtischen Leiche »träger  cingeführt worden ist.
Vorher kannte man als städtische Angestellte, die hei
Todesfällen mitzuwirken hatten , nur den Lcichenbc-
schaucr und den Leichenbitter, bei den Beerdigungen
selbst griffen die Friedhofsbeamten und -arbeiter sowie
andere Personen mit ein. Die Leichenbcstattung wurde
dann in der heute gültigen Weise geregelt . Seit dem
Ableben des langjährigen Leichenbeschauers Wolfs und
Aufhebung der städtischen Leichenschau ist das Amt des
Leichenbestatters aus Herrn August Stoll übergcgangcn.
Dieser war bereits am 1. April 1883 in Gemeinschaft
mit den Herren Philipp Heinrich Glasmann , August
Hartmann und Wilhelm Thaler als Leichenträger ange¬
stellt worden . Von ihnen leben noch die Herren Glas-
mann und Stoll,  die also demnächst ihr 2 5 j 8 hr , -
ges Jubiläum  feiern können. Sie stehen beide in
höherem Alter , erfreuen sich aber noch großer körper¬
licher Rüstigkeit und versehen ihr Amt stets mit Treue
und Gewissenhaftigkeit. Im Publikum erfreuen die
Herren sich allgemeiner Achtung und Beliebtheit , r.

— Biebrich voran ! Die zahlreichen Spaziergänger,
welche bei dem schönen Wetter des letzten Sonntags ihre
Schritte durch die Biebricher Allee und Kaiserstraße in
Biebrich nach dem Meinufer lenkten, und auch die, welche

(
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i>i€ stets überfüllten S traß enb ah nw ag en benutzten,
waren , an Ser Withckms-Anlage (Ecke Thelemannstraße
in Biebrich) angelangt , freudig überrascht, daselbst auf
einem freistehenden, kräftigen Kandelaber eine große
Uhr mit Zifferblättern nach drei Seiten v-orzusinden.
Auf dem nach Norden zeigenden Zifferblatt findet sich
die Aufschrift: „Gewidmet vom Verschönerungsverein ".
Die neue öffentliche Uhr ist durch unterirdische Kabel an
bas städtische Zcutraluhrenfystem angeschlossen, zeigt also
immer genaue Zeit und wird abends von innen durch
Glühlampen von ea. 100 Kerzen prächtig erleuchtet . Diese
Uhr ist wie die übrigen Teile der Zentraluhrenanlage
von unserer hiesigen Firma C. Theod. Wagner,  deren
bewährte Fabrikate in allen Weltgegenden zu treffen
sind, angefertigt . Wie die Aufschrift bereits verriet , ist
die Uhr vom „Verschöneruugsvcrein Biebrich" ber Stadt
geschenkt worden , die feierliche Übergabe erfolgte am
Montagvormittag seitens des Worstandes des genannten
Vereins an Herrn Oberbürgermeister Vogt. Zwar sind
auch in Wiesbaden wie in Biebrich die Turmuhren und
Schulen an die betreffende Normaluhr im Rathaus an-
geschloffen, doch eine öffentliche freistehende elektrische
Kandelaberuhr mit beleuchteten Zifferblättern besitzen
wir noch nicht. Wann wird Wiesbaden Nachkommen?

— Tarifairzeiger der Eisenbahn . Bisher gab jede
EisenLahndirektiou einen Tarifanzeiger für ihren Be¬
zirk Heraus . Vom 1. April ab wird das geändert . Der
Tarifanzeiger wird fortan gemeinschaftlich für alle
Direktionsbezirke in Berlin Hergestellt und erscheint
wöchentlich zweimal. Für alle Kaufleute , die Bahngüter
versenden, ist diese Neuerung von großem Interesse.

— Erfolglose Revisionen. Wegen Hehlerei hatte das
Landgericht Wiesbaden am 80. Dezember v. I . den Tag-
löhner und Musiker Wilhelm Zimmer scheid ans
Dahlheim  zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt . Der
Angeklagte hatte den Verkauf von Tierfellen vermittelt.
Diese Rauchwaren , die einen bedeutenden Wert reprä¬
sentierten , waren von Bekannten des Z. gestohlen, und
Z. hatte die Felle zu einem Händler geschafft. Die Diebe,
welche auch verurteilt sind, hatten keine Revision einge¬
legt, nur Z. hatte dieses Rechtsmittel ergriffen . Das
Reichsgericht hat aber keinen Rechtsirrtum in dem an¬
gefochtenen Urteil erkennen können, deshalb wurde die
Revision verworfen . — In Weinlaune hatten der
Schlossergeselle Max Stritt matt er  und zwei Ge¬
nossen in Biebrich einen Arbeiter , der bezecht war , auf
einen Briefkasten gesetzt und die herabhängenöen Beine
zusammengebunden . Das Landgericht Wiesbaden hatte
am 17. Januar die drei lustigen Brüder wegen Frei¬
heitsberaubung zu geringer Gefängnisstrafe verurteilt.
Die von den Angeklagten gegen dieses Urteil eingelegte
Revision hat das Reichsgericht als unbegründet ver¬
worfen.

— Der Wafferstand des Rheins ist zurzeit ein sehr
niedriger , wie er selten im Frühjahr zu sein pflegt. Am
Schiersteiner Pegel hat sich der Wasserspiegel bis aus 1,60
Meter gesenkt. Im vorigen Jahre herrschte am 24. März
Hochwasser, welches bis aus 3,86 Meter stieg. Damals
stand also das Wasser 2,35 Meier höher als Heute. Nur
anhaltend warme Witterung kann eine Aufbesserung des
Wasserstandes verursachen.

— Die Versteigerung der städtischen Bauplätze an der
Langgasse und Markt  st ratze  hat die Genehmi¬
gung des Bezirksausschusses gefunden. Die Steigerer,
Architekt und Stadtverordneter H i l ö n e r und Ge¬
nossen, werden in den nächsten Tagen mit dem Abbruch
der alten Gebäude beginnen und an deren Stelle 2 große
Geschäftshäuser errichten. Das eine Ecke der Langgasse
und Markisiraße , das andere Ecke der Langgasse und der
neuen 6 Meter breiten Berbindungsstraße zwischen die¬
ser und der Metzgergasse. Da gegenwärtig auch die
Häuser Langgasse 23 und 27  niedergelegt werden — an
deren Stelle das neue „Tagblatt "-Haus erbaut wird —
und damit , wie an der obenerwähnten Stelle eine wesent¬
liche Verbreiterung der Straße verbunden ist, so wert,
nach Fertigstellung der verschiedenen Neubauten die Ber-
kehrsverhältnisie in dieser Hauptgeschäftsstraße eine
wesentliche Verbesserung erfahren.

— Ünsttg. Diese Nacht klebte ein Unbekannter an
eine ganze Reihe von Hotels und Restaurants ein
Plakat , mit dem die Zentralkommission zur Bekämpfung
der gewerbsmäßigen Stellenvermittelung yierselbst sich
an 'das Dienstpersonal in Gaschöfen, Badehäusern nsw.
wendet, um sie für ihre Zwecke zu gewinnen . Die be¬
treffenden Hauseigentümer und Geschäftsinhaber waren
über die Beschmutzung ihrer Häuser und Läden um so
mehr empört, als die Zettel durch ein außerordentlich
,zähes Klebemittel befestigt wurden . Das Ankleben sol¬
cher Mitteilungen an Häuser nsw. ist bekanntlich polizei¬
lich verboten.

— Die Sanitätswache wurde gestern nachmittag um
y2ß Uhr nach der Schwalbacher Straße gerufen , woselbst
ein Gefangener , der 28 Jahre alte Gärtner Gustav Leh¬
mann,  der einige Zeit sich im städtischen Krankenhause
befand und wieder in das Gefängnis znrückgebracht wer¬
den sollte, wogunfertig geworden war , oder doch behaup¬
tete, nicht mehr weiter gehen zu können. Dem Trans¬
porteur blieb nichts anderes übrig , als die Sanitätswache
zu requirieren , und diese beförderte den Sträfling dann
um so rascher aus der warmen Frühlingslust hinter die
kalten Gesängnismauern.

— Gestohlen wurde ein Schild, das Herrn G. K r o h,
Airchgasse 18, gehört.

— Missionsfest. Am Mittwoch, den 25. d. M., nach-
inittags (44 Uhr, findet im Saale des Evangelischen Vereins-
hanses. Platter Straße 2, das Jahresfest der zwei Baseler
Franen-Misswnsverelnestatt, zu dom Herr Missionar Riesch
über seine reichen Erfahrungen in Indien einen Vortrag
halten wind und Herr Pfarrer Qr. Busch aus Frankfurt
a M. eine Ansprache zngesagt hat. Für Kaffee und KuchenWird gesorgt.

— Die Gruppe Wiesbaden des Gcwerkvereins der Heim¬
arbeiterinnen feierte am vorigen Sonntag ihr 1. Stiftünqs-
fcst, >das gut besucht war und sehr berri°>digend verlief.
Festredner, Herr Stadtverordneter Fink, 'gedachte in seiner
rvanin enmftmdenen Ansprache daran, daß der Tag, 22 Mär-
uns .an Kaiser Wilhelm I. gemahne, den Herrscher, der Un¬
ermüdlich für seines Volkes Wohl gestrebt, und der sich be-
icndcrs durch ,eine Fürsorge für die arbeitenden Klassen

ein unvergänglichesDenkmal gesetzt habe. An dre Festtede
schloß sich eine ganze Reihe von musikalischen und deklama-
ürischen Darbietungen ernsten und heiteren Charakters,, die
alle vorzüglich ausgeführt wurden und reichen Beifall
ernteten. Fm Schlußworte gedachte die 1. Vorsitzende, Frl.
M. F eld mann,  in warmen Worten der verehrten
Hauptvorsitzeniden, Frl . B eh m - Berlin und schloß mit der
Aufforderung, unermüdlich weiter zu arbeiten, denn „Arbeit
ist des Bürgers Zierde, Segen ist der Mühe Preis ".

.— Handelsregister. Eingetragen wurde die Firma
Louis Weingärtner mit dem « itz in Wieshaden uich als
deren alleiniger Inhaber der KohlenhändlerLouis Wein-
g ä r t n e r hrerseLbsi.

— Kleine Notizen. Dentist Franz Strub  e von hier,
der zurzeit seine Filialen Nervi-Rapallo (Riviera) leitet,
wurde von der Großherzogin von Luxemburg
nach dem Imperial Palace Hotel in S . Margherita zur
zahnärztlichen Behandlung bestellt.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Verein Fraueubildung— Frauenstudium. Montag¬

nachmittag sprach vor einer zahlreichen Zuhörerschaft im
Vereinslolal Frau Sophie Eckardt,  Or . phil., aus Heidel¬berg, über den „Anteil deutscher Frauen am Geistesleben
der Romantik". In formvollerrdeter, anregender Rede
schilderte Frau Eckardt, wie sich der Sturm und Drang der
70er Jahre gegen das Ende des 18. Jahrhunderts zur Roman¬
tik auswuchs: wie das Eingreifen der Frauen, deren geistige
Emanzipation Friedrich Schlegel damals schon forderte, vonEinfluß ans die Entwickelung war. Sie zeigte uns Henriette
Herz, der nur eine gesellschaftlicheBedeutung in ihrem Kreis
in Berlin zngesprochen werden kann, dann Dorothea Mendel-
son, deren starkes Abhängigkeitsgefühl trotz aller Vorzügees zu keinem bedeutenden Eigenwert bringen konnte, ferner
Karoline Michaelis, wohl die Bedeutc:idste, welche die Schiller-
sche Sentenz: daß zwischen Sinnenglück und Seelenfrieden
nur die Qual liege, nie begreifen konnte. Die Größe ihres
Anteils an der Bildung der Ideale ist sehr schwer fcstzustellen,
darf aber nicht gering eingeschätzt werden. Mit Rähel Varn-
hagen, deren romantische Freundschaftsbündnisse und
Romantik-Hunger uns eigen berühren und nur aus dem Boden
ihrer Gesellschastskulturdenkbar sind, und mit Bettina
v. Arnim, der Verfasserin von „Goethes Briefwechsel mit
einem Kinde", schloß die Rednerin den Reigen der Frauen¬
charaktere, denen ein nicht unbedeutender Einfluß an dem
Geistesleben jener Epoche zngesprochen werden muß. Sehr
warmer Beifall dankte Frau vr . Eckardt für ihre fesselnden,
das Gebiet vollständig beherrschenden Ausführungen.

Ü:

* Königliche Schauspiele. Die am Sonntag, den 29. d. M.,
stattfindende Aufführung von „Lohengrin" wird eine voll¬ständige Neueinstudierung des Werkes bringen, welches bei
dieser Gelegenheit zugleich kostümlich und dekorativ neu aus¬
gestattet wird; die Besetzung ist folgende: „König Heinrich"
Herr Braun, „Lohengrin Herr Ka l i s ch, „Telramund"
Herr S chü tz, „Elsa" Frau Müller-Weiß, „Ortrud " Frau
Reinl, „Heerrufer " Herr Geisse - Winkel.  Dirigent
ist Herr Professor Mannstaedt. (Abonnement D. Er¬
höhte Preise. Anfang 6% Uhr.)

* Kurbaus. Morgen Mittwoch fällt der Vorbereitungen
im Saale für den Rita Sacchetto - Abend  wegen das
Ikachmittagskonzert im Kurhause aus . Das Gastspiel ber
berühmten Tänzerin beginnt um 8 Uhr. Es empfiehlt sich
rechtzeitiges Erscheinen und werden die Damen, , um den
Blick nach dem Podium nicht zu beeinträchtigen, so freundlich
als dringend gebeten, ohne Hüte erscheinen zu wollen. Herr
Kapellmeister Afferni  hat ein dem Abend sehr entsprechen¬
des und interessantes Orchesterprogramm aufgestellt, außer¬
dem wird unter seiner Leitung die Kurkapelle auch die
Orchcsternummern zur Aufführung bringen, welche die Kunst
der Siguorina verkörpern und beloben wird. — Für den
Dichter-Vortrag Rudolf Presber  am Donnerstag dieser
Woche im Kuühause gibt sich bereits großes Interesse kund.
Wir dürfen verraten, daß der Dichter nicht allein „Selbst-
schaffeNder", sondern auch ein ausgezeichneterVortragender
ist. Die erfolgreiche Aufführung einiger feiner -dramatischen
Werke im hiesigen Königlichen Theater ist noch bei den Wies¬
badener Kunstfreunden in lebhafter Erinnerung.

* Grosse Frühjahrs-Ausstellung der Wiesbadener Ge¬
sellschaft für bildende Kunst. Morgen Mittwochvormittag,
präzis 12 Uhr, wird Herr vr . v. Grolman  eine Führung
durch die Ausstellung veranstalten und dabei Veranlassung
nehmen eine charakterffterendeubecsicbt der verschiedenen
Richtungen in ber urodernen Malerei zu geben, bieten doch
die 6 Kollektionen der Ausstellung zu vergleichend-ästhetischen
Bi trachtungen besonders günstige Gelegenheit. Eintritt für
Mitglieder der Gesellschaft und Abonnenten frei. Es sei
hier zugleich darauf hingewiesen, daß die Ausstellung bereits
Ende der Woche unter allen Umständen geschloffen wird. Die
3. Frühjährsausstellnng (moderner Buchschmuck) mußte
wegen Lokalmangelsvorläufig zurückgestellt werden.

* Das Spangcnbergsche Konservatorium für Musik ver¬
unstaltet morgen Mittwoch, abends 7 Uhr, in der Anstalt
(Wilhelmstraße 12) seine 17. dieswinterliche Vortrags-
ülbung.  Das Programm, an dessen Ausführung 25 Schüler
der Unter- und Mittelklasse beteiligt sind, besteht diesmal
lediglich aus Vi-olin- und Cellokompositionen. Der Eintritt
ist frei.

* Das Kiucphon-Theatcr, Taunusstraße 1 (Berliner Hof)
ist wochentags von 4 bis 10 Uhr und Sonntags von 3 bis
11 Uhr geöffnet. Mittwochs und Samstags hat jeder Er¬
wachsene auf allen Plätzen ein Kind frei.

Literarische Gesellschaft. Am Donnerstag, den 26. d.,
abends 8 Uhr (pünktlich), findet im „Kaisersaal" der
6. Familienahend statt. Herr Kgl. Dramaturg Dr. H.
Oberländer  wird den rezitatortschenTeil : ..Mörike und
Storm " übernehmen, im musikalischen wenden Herr Kur¬
kapellmeister U. Afferni  und Frau M. Afferni-
Brammer,  im gesanglichen Frl . I . Gasser  austreten.
Alle Karten sind vorzuzeigen, Gaste vorzustellen.

L. K. Rhein- und Taunnsklub Wiesbaden (E. V.). Am
k-'inmenden Freitag, den 27. März c., abends 8% Uhr, findet
im „Kaisersaal", Dotzheimerstratze 15, der vorletzte dies¬
jährige Vortrag  statt , und zwar wird unser Mitglied Herr
Fritz La u pu s sprechen über „Nordlandfahrt nach Nor-
wcgen". Die Reise führt nach der Felsenküste Norwegens,
in die lebhaften Fischer- und Handelsstädte, in die herrlichen,
tief eingerissenen Fjords, über deren Felsenkanten die zahl¬
losen Wasserfälle brausen, auf die schneebedeckten Berge des
Landes. Vom bequem und mustergültig eingerichteten Schisse
aus, dem „Meteor" der Hamburg-Amerika-Linie, das die
D uristen begleitet wie die Schnecke das Haus, werden Aus¬
flüge in das Innere des Landes gemacht, in die „skandi¬
navische Alpenwclt" und manches Interessante wird der
Vortragende zu erzählen wissen ans dem Lande der Nach-
kcmmen der alten, seefahrenden und seeräubernden Wikinger.
Der Vortrag wird durch 60 naturfarbene Lichtbilder illu¬
striert. Herr Lanpus, dem der Klub schon viele sehr
interessante Vorträge verdankt, versteht es vorzüglich, seine
Reiseerinnernnaen in sachlicher und verständiger Weise zu
schildern. Die Mitglieder und Damen des Klubs mögen auch
zu diesem Vortrag, zu dem auch Gäste eingeführt werden
können, recht zahlreich erscheinen.

Nassauische Nachrichten.
Vom Naffauischen Bauernverein.

IN . Limburg  a . ö . Lahn , 28 . März . Heute nach¬
mittag fand hier eine außerordentliche General¬
versammlung des Naffauischen Bauern¬
vereins  statt , zu der nur die Mitglieder des Vereins
Zutritt hatten . Den Hauptpunkt Ser Verhandlung bil¬
dete die A f f ä r e G r a b c r g. Der B ^ on von Graberg

wohnte mit seinem Rechtsbeistand den Verhandlungen
bei. Der zweite Vorsitzende des Vereins Pfarrer
Ludwig-  Nieöerlähnstein eröffnete die Berfammlurrg
und hob in seiner Ansprache hervor , daß die Versanrm-
lnng einberufen worden sei, um Rede und Antwort zu
stehen über Dinge , die nun einmal den Weg in die
Öffentlichkeit genommen hätten und die in den Zeitungen
nur brnchflückwerfe bekannt .geworden seien. Er erklärte
dann etwa folgendes : Herr von Graberg hätte als Vor¬
sitzender des Nassaurschen Bauernvereins und als Direk¬
tor der Bezugsgenossenschaft die Leitung zweier ge¬
trennter Körperschaften in Händen gehabt, eine Tatsache,
die an sich schon dem Vorstand Bedenken gemacht hätte».
Nachdem nun Herr von Graberg nicht mehr Vorsitzender
des Nassaurschen Bauernvereins gewesen wäre , hätte
jeder errvartet , daß er aus Billigkeitsgründen sofort nach
Niederle-gung der Präsidentschaft das Vcreinsvermögen
zurückbezahlen würde . Dies wäre jedoch nicht geschehen.
Infolgedessen wäre keine andere Möglichkeit verblieben,
das Wereinsvermögen zu erlangen , als daß der Nassau-
ffche Bauernverein die Rückerstattung auf dem Wege der
Privatklage zu erlangen versuchte. Als er einmal an
Herrn von Graberg geschrieben habe, daß der Verein
ihn auf die Herausgabe der Papiere verklagen würde,
wäre ein Antwortschreiben eingelausen des Inhalts , daß
von Graberg die dem Verein Anstehenden Papiere bei
der Reichsbank in Berlin niederlegcn werde. — Hierauf
ergriff das Wort der Reichstagsab -georönete Dr . Dah¬
lem-  Niederlahnstein . Er erklärte , sein Verhalten zu
Graberg sei keinesfalls ein „politisches" gewesen. Er
habe lediglich und stets nur die Interessen seines Ver¬
eins gewahrt und sei verpflichtet, immer für diese einzu-
treten . Verschiedentlich sei an Herrn von Graberg der
Antrag auf Herausgabe der Papiere gestellt worden . Im
vorigen Jahre sei er, Redner , selbst,zu Herrn von Gra¬
berg gegangen, um diesen zu veranlassen , die Papiere
auSznhändigen . Graberg habe aber öteffe Papiere , ohne
daß man im Verein die geringste Ahnung davon gehabt
hätte , an die Bankfirma I . Landau Söhne in Bingen
verkauft . Als am 19. Dezember 1907 nochmals die Pa¬
piere verlangt worden seien, hätte von Graberg erklärt,
er Habe die Papiere schon so lange verwaltet , man möge
ihn dies auch weiter tun lassen, von Graberg habe immer
neue Ziele festgesetzt, an denen er das Geld bezahlen
wolle. Diesen Verpflichtungen sei er jedoch bis heute
nicht nachgekoumren. Am 24. Januar dieses Jahres
habe er, Redner , sich bei dem Vorsitzenden des Vereins
erkundigt , ob die Papiere abgeliefert worden seien.
Pfarrer Ludwig habe ihm gesagt, von Graberg sei bei
ihm mit einem Paketchen Wertpapiere gewesen. Darüber
habe er ihm Quittung ausstellen wollen, doch sei von
Graberg nicht daraufhin eingegangen, sondern habe er¬
klärt , er wolle das Geld in Berlin -deponieren . Redner
gab dann zur Kenntnis , er habe von Graberg mehrfach
gefragt , ob er Forderungen hätte , was dieser -aber immer
verneint habe. Nun auf einmal mache er Forderungen
geltend . Die Bilanz , welche im letzten Jahre heraus-
gekommen fei, hätte ein Defizit gegeben, von Graberg
aber hätte einen Ausweg geschaffen. Was den Schuld¬
schein des Rheinischen Bauernvereins in Cöln anbetreffc,
so wäre dieses Geld gar nicht in die Kasse des Rheinischen
Bauernvereins gekommen, sondern lediglich von Graberg
verwendet worden . Die Aufforderung , daß von Graberg
abrechnen möge, sei verschiedentlich ergangen , dies habe
er jedoch nicht getan . — Hierauf führte Herr v o n G ra¬
ve r g etwa folgendes aus : Es sei traurig , daß ein der¬
artiger Fall vorgekommen sei. Jedoch daran sei er nicht
allein schuld, es wäre durch Unwahrheiten soweit ge¬
kommen, daß man ihn womöglich jetzt für einen Dieb
halten würde . Seine Bestrebungen seien stets darauf
gerichtet gewesen, für den Verein zu arbeiten , ihn in
die Höhe zu bringen und vor dem Untergang zu be¬
wahren . Seit acht Jahren habe er in dem Naffauischen
Bauernverein gearbeitet und es würde wohl niemand
glauben , daß er von den 5000 M ., welche die Raiffeisen-
kaffe zurückbezahlt habe, gelebt habe. Heute wäre er in
die Versammlung gekommen, um Rechenschaftüber die
Auslagen zu geben. Das Hauptbuch befände sich noch
in seinen Händen und an Hand dieses Buches könne
er jeden Posten Nachweisen. Das Vermögen habe sich
an Wertpapieren ans 18 200 M . belaufen . Infolge Kurs¬
änderung hätte sich dieser Betrag jedoch um 800 M. ver¬
ringert . Die verschiedenen Quittungen hätten dem
Vorstände mindestens zehnmal Vorgelegen: hätte dieser
sie nicht geprüft , dann sei dies nicht seine Schuld, son¬
dern Sache des Vorstandes . Auch die Protokolle wären
in Händen des Vorstandes . An Hand seiner Belege
versuchte nun Graberg verschiedene Fälle zu erledigen,
doch stieß er hier auf Widerspruch. Herr Dr . Dahlem
nahm hierauf Veranlassung , sich dahin auszusprechen,
daß für die meisten Behauptungen Belege nicht vor¬
handen wären . Hierauf erwiderte von Graberg , er habe
die Belege dem Vorstand übermittelt , wenn sie nicht
mehr vorhanden seien, so wären sie eben vernichtet wor¬
den. Darauf machte Pfarrer Ludwig Herrn von Gra¬
berg den Vorwurf , daß er gesagt habe, wenn er aus
dem Verein anstrcten würde , dann würden ihm alle
evangelischen Bauern des Vereins folgen, von Graberg
stellte energisch in Abrede, dies in diesem Sinne gesagt
zu haben. Das Mitglied Decker ans Mademühlen
stellte sich hierauf energisch aus die Seite von Grabergs
und erklärte , daß er beauftragt sei, den Austritt
der Bauern des D i l l t a l e s und S cha n m -
bürg er Länüch ens  auszusprechen . An 5er nun
folgenden lebhaften Debatte beteiligte sich vor allem der
Vorstand . In dieser Debatte wurde hauptsächlich die
Frage behandelt, ob der Vorstand seine Pflicht getan
habe oder nicht. Die Versammlung war der Ansicht,
daß der Vorstand stets seine Pflicht getan habe. Der
Vorschlag eines Mitgliedes , eine Resolution  anzu-
nühmen, wonach das Verhalten des Vorstandes , wie es
bisher in dieser Sache gewesen und wie es noch gehand-
habt wird , zu billigen sei, wurde angenommen . In dem
nun folgenden Schlußwort erklärte Dr . Dahlem , daß
wohl keiner behaupten könne, Herr von Graberg sei nicht
zu Wort gekommen. Es wäre zu bedauern , baß die
ganze Geschichte an die Öffentlichkeit gelangt wäre . Aber
ttotz alledem werde der Verein auf dem begonnenen
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Woge fortschreiten mtb neue Mitglieder gemmten . Er
schloß mit eurem Hoch auf den Vorsitzenden die Ver¬
sammlung . __

rh . Niederwalluf , 23. März . Die heute morgen statt-
gefundene Stichwahl zur Gemeindevertretung
ergab für den Gärtnereibesitzer Franz Kreis ein günsti¬
ges Resultat . Derselbe wurde mit großer Stimmen¬
mehrheit gegen den seitherigen Vertreter Kaufmann
August Gattung zum Gemeindeverordneten in der dritten
Klasse gewählt.

et. Hvchhcim, 23. März . Ein sehr bedauerlicher
Unfall  hat sich gestern nachmittag in der Wilhelm-

istraße ereignet . Frau Heger,  eine schon ältere Frau,
wurde von einem jungen Radfahrer überfahren,
stürzte auf den Hinterkopf und verstarb  nach kurzer
Zeit in einem in der Nähe befindlichen Hause, wohin
man sie gebracht und ihr die ersten Hilfeleistungen ^znteil
werden ließ . Den Radfahrer , ein braver junger Schnei¬
dergeselle, soll ein Verschulden nicht treffen , da er nur
in mäßig schnellem Tempo gefahren sein soll.

I! Gciseuheim, 22. März . Beim Ausräuchern der
Schnaken,  welche Arbeit alljährlich in Ställen,
Gruben , sowie Kellern vorgenommen wird , geriet die
Arnoldsche Stallung in B r a n d. Es gelang jedoch, des
Feuers rasch Herr zu werden und ist so ein größerer
Schaden nicht entstanden.

GerichtssaaL.
Wiesbadener Strafkammer.

In den Schacht gestürzt.
Am Abend des 8. März vergangenen Jahres war in

der Wilhelmstraße das Personal der elektrischen Straßen¬
bahn-Gesellschaft an der Oberleitung und Kabellegung
beschäftigt. In der Höhe des Museums befand sich ein
einige Meter tiefer Schacht, der mit Backsteinhaufen um¬
geben und mit Dielen teilweise bedeckt war . Am ge¬
nannten Tage , abends nach 11 Uhr, stürzte nun der Ar¬
beiter Göttert , der zwecks Befriedigung eines Bedürf¬
nisses zwischen die Backsteinhansen getreten war , in den
itiefen Schacht und zog sich außer einer Gehirnerschütte¬
rung und einem Knöchelbruch noch eine ganze Anzahl
anderer Verletzungen zu. Kameraden , die bald nach dem
Unfall aus dem Schacht heraus ein lautes Stöhnen ver¬
nahmen , alarmierten die Feuerwehr , die Len Mann
wieder mit vieler Mühe an die Erdoberfläche beförderte.
Er wurde alsbald von der Sanitätswache ins städtische
Krankenhaus gebracht, und kam erst nach 2y%  Stunden
wieder zur Besinnung . Nahezu 214 Monate hat er im
Krankenhaus verweilen müssen und ist heute noch nicht
ganz wieder hergestellt. Nach den Angaben des Verletz¬
ten war der Schacht weder ganz bedeckt noch vollständig
umstellt oder beleuchtet. Der technische Leiter der Ar¬
beiten, Ingenieur K., war deshalb gestern wegen fahr¬
lässiger Körperverletzung zur Verantwortung vor bas
Schöffengericht gezogen. Es erging jedoch ein Frei¬
spruch, weil das Gericht eine strafbare Fahrlässigkeit
nicht feststellen konnte.

Der Stubenkollege.
Der 20 Jahre alte Hausbursche Otto F . bewohnte im

August v. I . mit einem Kutscher zusammen in Cron-
berg  ein Zimmer . Er ist schon sehr oft vorbestraft , und
soll in der Nacht vom 10. zum 11. August seinem Zim-
merkollegeu als wiederholt rückfälliger Dieb 11 M. aus
dem Portemonnaie entwendet haben. Das Gericht ver¬
hängte eine Zuchthausstrafe von 1 Jahr  über
ihn. Auch wurden ihm die bürgerlichen Ehrenrechte auf
5 Jahre aberkannt und Haftbefehl erlassen.

h. Frankfurt a. M ., 24. März . Vor dem Schwurge¬
richt hatte sich gestern die 30jährige Frau Luise Merker,
zeb. Egelter , gebürtig aus Beerfelden im Odenwald , zu
verantworten . Sie ist geständig, im August ihren zwei¬
jährigen außerehelichen Knaben erdrosselt und die Leiche
im Keller ihrer Wohnung , Sandweg 68, vergraben zu
haben. Frau Merker stand schon am 14. Januar vor den
Geschworenen. Die Verhandlung wurde aber damals
vertagt und die Angeklagte ans ihren Geisteszustand
untersucht. Das Gutachten der Sachverständigen geht
dahin , daß die Angeklagte erblich belastet und geistig
minderwertig , aber bei Begehung der Tat nicht unzu¬
rechnungsfähig gewesen sei. Die Geschworenen ver¬
neinten die Schuldfrage , so daß die Angeklagte frelge-
sprochen und aus der Haft entlassen wurde.

h. Posen, 23. März . Vom Kriegsgericht der 10.
Division wurde der Sergeant Jänisch  vom Infan¬
terie-Regiment Nr . 47 wegen Mißhandlung Unter¬
gebener zu vier Wochen Mittelarrest verurteilt . Er
chatte einen Musketier hintereinander 60mal Kniebeuge
machen und hierbei jedesmal einen gefüllten Kohleu-
eimer strecken lassen.

' i . . 'iiMiriM. . . — -

Vermischtes.
* Ein Pariser Scitcnstück zum Fall Friedberg . Der

Finanzier Rochette wurde gestern verhaftet . Bor seinem
Bnrean in der Rue Blanche, das geschlossen ist, versam-
nrelte sich eine große Menschenmenge. Der Zutritt rvn- de
von der Polizei verhindert . Die Verhaftung verursachte
au der Börse  eine Bewegung , welche auf die von
Rochette an der Börse eingesührten Werte starken Druck
ausübte . Zur Verhaftung des 32jährigen Spekulanten
wird weiter gemeldet, daß er im Lause weniger Jahre
über ein Dutzend  industrieller und finanzieller Un¬
ternehmungen gegründet hat, darunter eine Banqne
Franeo -Espagnole und eine Marokkanische Fischereige¬
sellschaft, für welch letztere er auch einige politische Per¬
sönlichkeiten zu gewinnen wußte. Rochette soll für mehr
als 80 Millionen Frank Aktien ausgegeben haben, deren
Kurse er durch Veröffentlichung gefälschter Ans -
werfe und Reklamen  außerordentlich ln die Höhe
zu treiben verstand, und von denen mehrere heute eine
füll vollständige Entwertung erfahren haben. Unter den
Geschädigten befinden sich Tausende von kleinen
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Sparern,  welche Rochette durch eigens von chm aus-
gegebene Finanzblätter anzulocken wußte. Rochette war
in seiner Jugend Kellner  in einem Bahnhossrestau-
rant gewesen. Seine Verhaftung erfolgte unter der Be¬
schuldigung des Vertrauensbruchs , der Veruntreuung
und des Betrugs . Der „Matin " gibt 160 Millionen als
Ziffer des Nominalwertes der Papiere des verhafteten
Rochette an. Rochette bezahlte glänzende Dividende , so
daß die Zierden der Pariser Börse ihr eigenes Geld bei
seinen Unternehmungen plazierten . Bei der Gründung
der Kredite Minier ivar noch Therese Hmubert mittätig,
die den vom BahnhosÄschankburschen zum Bankier aufge¬
rückten Rochette als nachahmenswertes Beispiel be-
zeichnete.

Kleine Ghronr«.
Im Wahnsinn . Auf den praktischen Arzt Dr . Artur

M . aus der Grolmaunstratze in Berlin versuchte gestern
morgen in dessen Ordinationsstunde ein anscheinend
wahnsinniger junger Mann mehrere Revolverschüsseab-
zu-geben, von denen einer dem Arzte eine leichte Strcif-
verletznng Leibrachte. Der Attentäter , dessen Ehefrau im
Wahnsinn gestorben ist, wurde nach dem Krankenhause
geschafft.

Ehetragödic . Gestern früh schoß der Arbeiter Gustav
Teichert aus der Reichenberger Straße 163 in Berlin auf
seine Frau und richtete dann die Waffe auf sich selbst.
Der Mann war sofort tot, die Frau wurde schwer ver¬
wundet nach der Unfallstation gebracht. Der Grund zu
der Tat wird in Zwistigkeiten gesehen, die zwischen den
Eheleuten infolge der längeren Arbeitslosigkeit des
Mannes entstand. Die Frau dürfte schwerlich mit dem
Leben davvnkommcn. Das Ehepaar besitzt drei Kinder
im schulpflichtigen Alter.

Pclzdicbftähle . Aus den Lagevbestäuden der Rauch¬
warenfirma Schmaltz und Weinert in der Parkstraße in
Leipzig haben in der vorvergangenen Nacht Diebe , die
mittels Nachschlüssel eingedrungen waren , Felle im
Werte von über 18 000 M . -gestohlen.

Ljebesaffäre . Der Buchdruckergehilfe Meier in
Hannover schoß gestern abend auf dem Nikolai -Friedhofe
auf seine Braut , welche schwer verletzt wurde . Darauf
tötete er sich selbst durch zwei Schüsse.

Attentat ans einen Zng . Ans den Nachtschnellzug
Paris -Mailand wurde in der Nähe der Station Martigni
ein Attentat verübt . Unbekannte Täter hatten ans dem
Viadukt über den hochangeschwollcncn Vergstrom Dranse
große Felsstücke ans das Gleis gewälzt. Znm Glück
konnte die Maschine die Felsstücke bei Seite schieben,
so daß der Zug nur leichte Beschädigungen erlitt und
die Strecke passieren konnte. Eine strenge Untersuchung
wurde eingeleitet.

Räuber überfielen nachts das Postamt in Kemenes-
magasi (Rußland ), raubten das vorhandene Geld, die
sämtlichen Postsäcke und Briefmarken , durchschnitten die
Briefpostbeutel und nahmen dieGeldanweisnngen und das
Postbuch mit sich, so daß die Hälfte des geraubten Geldes
und der Wertsachen nicht festzustellen ist.

Letzts Nachrichten.
Devefchenbureau Herold.

Detmold , 24. März . Die Regierung des Fürsten¬
tums Lippe-Detmold hat dem Landtage gestern ein
neues Volksschnlgesetz  vorgelegt . Bedeut¬
sam an dem Entwurf ist die B e s e i t i g u n g der
g e ist I i che n Schulaufsicht,  die Schaffung einer
Oberschnl-Behörde an Stelle des Konsistoriums , die
Anstellung von zwei praktisch und theoretisch vorgebil-
deten Schulmännern als Schulinspcktoren an Stelle
der Geistlichkeit. Ein Gesetz, das den Zwang zu: Über¬
nahme kirchlicher Dienstleistungen ausschlietzen wird,
soll dem Landtage demnächst zugehen.

Petersburg , 24. März . Wie aus Jekaterinoslaw
gemeldet wird , kam es dort auf einer Hauptstraße zu
einem Zusammenstoß zwischen Terroristen und
Polizei.  Ein Offizier und mehrere Polizisten sowie
fünf Terroristen wurden getötet, mehrere Passanten
schwer verletzt.

Brüssel, 24. März . Die Konsuln und Vertreter der
fremden Mächte in Brüssel folgten gestern einer Ein¬
ladung des Bürgermeisters zu einer Besprechung über
die im Jahre 1910 hier stattsindende Meltaus-
st e l l u n g. Der Bürgermeister legte der Versanim-
lung ein ausführliches Projekt vor. Der Komplex, über
den sich die Ausstellung erstrecken wird , beträgt hundert
Hektar . Frankreich hat bereits offiziell seine Teil¬
nahme angekündigt , Deutschland und Italien werden,
wie bestimmt erwartet wird , in den nächsten Tagen das
gleiche tun.

Madrid , 24, März . Aus Lissabon wird tele¬
graphiert : Die W a h l - K a in p a g n e verläuft bis¬
her normal und ruhig . Die Republikaner sind sehr
rührig und halten viele und gut besuchte Versamm¬
lungen ab.

Peking , 24. März . Die blutigen Unruhen,
welche infolge der Freigabe des japanischen Dampfers
„Tatsu -Maru ' ausgebrochen sind, dauern fort . Sine
ungeheure Menschenmenge verlangte die Abberufung
des Generalgouverneurs von Canton . Die japanischen
Kaufleute verlassen die Stadt . Die Lage ist sehr ernst.

wb. Berlin , 24. März . Das „Verl . Tagebl ." meldet
aus Neapel : Großes Aufsehen erregt augenblicklich die
Verhaftung des Paters Valeriano . Er war der Beicht¬
vater des verstorbenen Herzogs Monsortc und stahl
nach dessen Tode Famillcnjuwelen und fremde Titres
cm Betrage von 800 000 Frank.

Die Morgenblätter melden ans Essen: Die Polizei
verhaftete zwei Raubmörder,  zwanzigjährige Ar¬
beiter , die im Jahre 1906 in Waldungen bei Bottrop den
18sährigen Arbeiter Puck durch Durchschneid'n der Kehle
ermordete und beraubt hatten . Beide sind geständig.

Der „Verl . Lokal.-Anz." meldet a" s New Jork : Die
Zeitung „World" richtete eine Spielhölle  mit Er¬
laubnis der Polizei ein und wies daun nach, daß dw

Polizei gegen Bestechungen den Betrieb erlaubte . Etne
Untersuchung ist im Gange.

Denc „B . L.--A." zufolge brachen int Werratale eine
große Anzahl Brände aus , die auf Brand st iftung
zurückzusühren sind. In der letzten Nacht brannte es
in Witzenhansen, Unterrieöen und Gundelshausen.

Die Morgenblätter melden ans Lübeck: Zwei
Kinder eines Borstensortiercrs in Herrnburg nahmen
Strychnin und starben alsbald.

hd. Lübeck, 24. März . Das untergegangene Fährbovt
war nur ein Rcservebvot und nur für 8 Personen ein¬
gerichtet. Der Motorbootführer , der selbst zu den
Opfern des Unglücks gehört, hat unbegreiflicherweise
statt 8 14 Personen einsteigen lassen. Es sind gerettet
6 Personen . Die anderen Fahrgäste und der Boots¬
führer sind ertrunken.

lick. Boclke, 24. März . Infolge eines Schwemm-
saubdnrchbrnches wurden im Schachte „Glückauf" der
Norddeutschen Braunkohlenwerke zwei Betriebsaussehcr,
zwei Häuer , drei Förderleute und ein Praktikant ver¬
schüttet und sämtlich getötet. Das Wasser steigt in der
Grube . Die Leichen konnten noch nicht geborgen werden.

ll<1. Essegg, 24. März . Im Nachtschnellzuge Agram-
Brod kam es zu einem Kampf zwischen Gen¬
darmen und mehreren im Zuge fahrenden
Dieben.  Diese , drei an der Zahl , wollten einen allein
reisenden Passagier ansplünöern , wurden jedoch von
2 zufällig im Zuge fahrenden Gendarmen überrascht.
Zwei ber Gauner sprangen aus dem Zuge. Einer
wurde verhaftet . Die Diebe scheinen einer inter¬
nationalen Bande anzugehöreu.

UolksrmrlschafMches.
Handel und Industrie.

Mitteldeutsche Kreditbank. In der heutigen ordentlichen
Generalversammlung der Mitteldeutschen Kreditbank wurden
die Anträge der Verwaltung genehmigt und die Verteilung
einer Dividende  von 6% Proz. beschlossen. An Stelle
des durch Tod ausgeschiedenen Herrn Karl Klotz wurde Herr
Louis Feist , in Firma Beer, Sondhermer u. Ko., in Frank¬
furt a. M. in den Anstichtsrat gewählt.

Chemische Fabrik vorm. Goldenbcrg, Geromont u. Ko.
Aus Winkel  r . Rhg., 22. März, wird gemeldet: Der Auf¬
sichtsrat der Chemischen Fabrik vorm. Goldenberg, Geromont
u. Ko., A.-G., hat beschlossen, für 1907 eine Dividende von
12 Proz. lim vergangenen Jahre 10 Proz.) auszuzahlen.
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Berliner Bora © .
Letzte Notierungen vom 24. März.

(Telegramm des „Wiesbadener Tagblatt “.)
_ Vorletzte letsta

Notierung.
Berliner Handelsgesellschaft . . .
Commerz- n. Disconiobank . . .
Darmstädter Bank . . . . . .
Deutsche Bank.
Deutsch-Asiatische Bank . . . .
Deutsche Effecten- u. Wechselbank
Diseonto-Comniandit.

8*/i Dresdner Bank . .
7*/» Nationalbank für Deutschland . .
9* 1/» Oesterr. Kreditanstalt.
8.22 Reichsbank . . . .
81/» Seliaaffhausener Bankverein . 13o.6Q
71/» Wiener Bankverein.
4 Hamburger Hyp.-Bank . . . .
8 Berliner grosse Strassenbahn . .
57» Süddeutsche Eisenbahnsesellschaft

lü Hamburg-Amerik. Packetfahrt .
87» Norddeutsche Lloyd-Action . .
67s Oesterr.-Ung. Staatsbahn . . .
— Oesterr. Süd bahn (Lombarden) .
7.4 Gotthard.
5 Oriental. E.-Betriebs.
57» Baltimore u. Ohio . 81.40
67» Pennsylvania
6*/s Lux Prinz Henri . 118.75
8' /» Neue Bodengesellschatt Berlin
5 Südd. Immobilien.
8 Schöfferhof Bürgerbräu . . .
8 Comentvr. Lothringen . . .

80 Farbwerke Höchst . . . 448
227» Chem. Albert . . . . . . . . . . 407 .40
97» Deutsch Uehersae Elektr. Act

10
7
5

10
25
25
15
8

10
14
10
11
5

11
15
12

Felten & Guilleaume Lahm. .
Lahmeyer . . 119
Schuekert
Rhein.-Wes tf.
Adler Kleyer . 267

Buderus . . .
Deutsch-Luxemburg . . . .
Esehweiler Bergw. . . .
Friedrichshütte . . . . . . . . . 140
Gelsenkirchner Berg . 184^do. Guss . . . .
Harpener.
Phönix . .
Laurahütte. . . . 210
All- . Elektr.-Ges. 199.40

Tendenz fest, besonders Banken.

159.40 159.75
169 109
124.80 124.75
238.00 239
136.75 137.50
100.10 1<0.20
176.60 177
137.80 138.50

. . 114.10 114.10
152.80 152.90
133.60 133.90— 135.25. . 98 98
171.60 171.40
116.25 116.25
110.90 110.25

97.60
145

. . 25.60 25.40
114.50
81.40 81.70

118.75 118.30
114.50 115
96.70 90.50

. . 124.25 124.25
. 118.10 118.25

448 443
407.40 406.50
136.75 137
148.20 147.60

119
102.75 102.80
116 116.25
267 267
320.75 320.75
199.10 200.60
110.50 110,25
146.60 147 60
206.25 205.30
140 141.25
181 184.50
76.25 76.60

195.80 196.50
175.10 176
210 210.60

199.25

Öffentlicher Wetterdienst.
Dienststelle Weilbnrg (Landwirtschaftsschule) .

Wettervoraussage,  ausgegeben am 24. März .-
Morgen keine Witterungsveränderung.
Genaueres  durch die Weitburger Wetterkarten

(monatlich 50 Ps .), welche an den Ptakattafeln des
„Tagblatt " - Hauses, Langgaffe 27, und an der Haupt-
Agentur des Wiesbadener Tagblatts , Wtthetmstratze 6.
täglich angeschlagen werden.

Die Abend-Ausgabe umfaßt 8 Seite «.
Geltung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik : A. Hegerhorst : für da-
I . B : W Müller : für Wiesbadener Nachrichten, Sport und Sfofttofetjcteft.
liches: C Röl Herdt : für Nassauische Nachrichten, Aus der Umgebung Lerw.jichre«
und Gerrchtssaal: H. Diefenbach : für die Anzeigen und Reklamen: H. Dvrnsst.

iamtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. ScheUeudergi 'chen Hof- Buchdrucker« a»
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DesseNtLiche
BersLeigerrrrrg.

Mittwoch, den 25. März d. I .,
nachmittags 3 Uhr, werden im Pfcmd-
lofole

Helenenstraße 24
fiter:

1 Nägel , 3 kompl. Betten , zwei
Büfetts , 5 DiwanS , 2 Sofas , vier
Volsterstühle, 1 Schreibtisch, ein
Sviegelschrank, 2 Bertikos , eine
Nähmaschine, 17 Bünde Meyers
Lexikon, 1 Partie Zigarren und
1 Partie div. Herrrn -Kleiderstofse,
1 dovvell. Jagdflinte , 1 Jagdstuhl,
1 Rucksacku. a. m.

gegen Bore Zahlung öffentl . zwangs¬
weise versteigert . B4253

Wiesbaden , den 24. März 1908.
Habermaiiii , Gerichtsvollzieher,

Schiersteinerstraße 24.

Bezirks - Weretn
Altstadt.

Die ordentliche

General-Versammlung
findet am Montag , den 30. März,
abends 814 Uhr, im kleinen Saal des
Hotel Grüner Wald statt.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht.
8. Kassenbericht.
3. Neuwahl des Vorstandes.
4. Wahl don 2. Rcchnungsprüfern.
5. Statuten -Aenderung.
6. Besprechung über die Freilegung

des Kochbrunnenplatzes.
7.  Sonstige Vereinsangelegenheiten

In Anbetracht der Wichtigkeit,
bitten wer um recht zahlreichen

F 375
Der Borstand.

Besuch.

GCiCgCfliicitskiinf!

Mer ffiesijäi. Kura,
reell gebrannt aus Roggen und
Malz, den ick erbieilungshaiber
übernommen,

FI. ML IM,
soweit Vorrat K63

Willi. Heinr. Birck,
Adelheid- und Oranienstr.-Eoke.

* i
fergries <reines Naturprodukt ! bildet
gesundes Blut u. Knochen, beste, ge-
sünSeste , nahrhafteste und -leicht

verdanttchste 431

MMM-».KlüdernchruW.
Nur zu haben in ' /,-Pfd.-Patcleu zu 50 Vf.

Kneipp -Haus,
68 Nfteinstr . 58 , Spezialgeschäft für

naturgemätzc Heil- u. Lebensweise,

Ich slchk 20- 30,000« .
auf prima 2 . Hypolh . Bitte Offerten
unt . « . 834 an den Tagbl .-Verlag
zu richten.

GeNllN. kl. Milli
mit hübschem Garten , in feiner
Lage, billigst zu verkaufen. Ansr.
unter „ Villa “ Postamt 5.

Kleineres Geschäftshaus
in verkehrreichster Geschäftsstraße
der Altstadt hier, mit mittelgroßem
Laden , ist für 140,000 Mk. zu ver-
kanfen . Offerten erbetenu. H . 334
att den Tagbl .-Verlag.

-^
in Päcicon za 50 Pfg,, der Zsataer Mk.4.—
zu Mfean in Tagblatt -Verlag.

Langgasse 27.

"einer (neu ), zu
ifi  vermieten . B4012

iüZmIjj,  Bismarckring 16.
Welcher perfekte Damenfriseur

lehrt eine Dame das Ondulieren ä la
Marcel. Offerten mit Preisang . unter
14. 333 an  den Tagbl.-Verlag.

AchtZmg!
Morgen Mittwoch wird ein prima

Sk i h 50 Pf., nur prima Sotper-
Geisch h 70 Pf. ausgehcmen

Karlstraste 28 , im Hose links.
Salzbohnen pcrPsd. 25 Pst

bei l "reis , Blüchcrstraße 4. 8 8828
Oelfarben . Pfund 49 Pf .,
Oellackfarben „ FO „
Fuhbodenöl Schopp . FF „
bst- 4 «orl Liss , Gra benstr. 30. 342
TSPilV l ?Ptt gu tUTf- Lnisenstr. 24,Wtvl « Dk ll Gartenh. 2 links.

Gebrauchter Papagei -Käftg
«efucht. Offerten m. Pr . an W. Gläß,
Dotzheim, Wiesb adenerstraße 22.

OM - Schutt 'SS
werden Näheres Lnisenstr. 24, Pt . r.

K

Schwalbacherstr . 47 , 2 , gut mövl.
■limattt zu beim eien.

Billa
in Langcnschwalbacki mit za. 15
Zimmer zu mieten gesucht. Freie Lage
b-vorzugt. Angebote ßnd zu richten an
Wilh. Fischer-Ecker, Mannheim. F84

Wir suchen aushilfsweffe gewandte

MsstziilkUsAelbkli»
mit eigener Schreibmaschine.
Chem . F-abrik Clectro , G. m. b. £ .,
__ in Niebrich . _

W ? -«ropdinusfliet
finden dauernde Beschästianng(1. Tarif ).

Franz Baumann,
_ Kochbrunncnplatz 1.

EkrtLttrrfen
Schottischer Schäferhund , braun u.
weih, mit rotem Halsband. Rufnamen
„Poli ". Zuzufiihr -l! gegen Belohnung
..Hotel Bier finAcg’,eiten".

in Elberfeld -Barmen
und dem bergisohen Industriebezirk (u.a. Solingen, Rem¬
scheid, Wald , Velbert, Langenberg, Lennep, Ror.sdorf
Cronenberg etc.) durch Insertion in der im S ®. jahr-
S'aiäfS' erscäseimemJeja Mos -g-eHBeätsa .ng'

sind eingetroffen.

Hervorragende Aus wall L
wirklich schöner

Geburts-Anzeigen,
Verlobungs-Anzeigen,
Heirats-Anzeigen,
Trauer-Anzeigen

in einfacher wie feiner Ans-
iühruug fertigt die

LSrtieMerg’sütie HoMMärotai
Kontor : Langgasso 27.

litten -leller and Paletots,
laekfiseh'Kleider und Paletots

empfehlen
in .gxossartiger Ausführung zu billigsten Preisen.

Ml  Elfi,
Webergasse6. Wiesbaden. Kl. Burgstr. 9u.H.

Bedeutend vergrösserte Geschäftsräume. 428

Garte » zu pachten ges. Wellritzviertel
oder Nähe. Bülowsir. 4,1 l.

Errtlemfen
Barsoi , russischer Windhund , weiß,
m. braun . Abzeichen, 80 cm hoch. Geg.
große Belohn, abzuaeben . Werner,
Amselberg 4, Villa . Vor Ankauf wird
gewarnt,
populär.

in allen Sportblättern

Sitte Branche.
Schön war sie doch» die kurze

Fahrt,
Trotz dieser zwei Pagoden;
Und kennt man auch nicht Siam'

und Art»
WaS t» tö ? nicht ist's geboten.
Beim stimmungsvollen Dialog
Und schöner Singen Keuch-en»
Schwang sich Die arme Seele

hoch —
Da AMagskram zu beichten?
Rer« , nein ! es war so wirklich

recht,
Und mir ein still Geniesten;
Drum ich auch nochmals danke»»

„röcht'
Und auch noch einmal grüßen!

Suche tüchtige, vermögende 7059

Tücht. Fräulein , 28 I .. cv., groß, statt!.
Ersch., 6CK.0 bar it. Ausst., w. Heirat m.
achtb. Herrn in gut. Pos. Off. u. Else 22
postlag. Niederwalluf b. 27. März . § 85

JF*. M.
Bitte Brief abholcn. 8 4284

Lchellsgcsilhrtlll.
Ich bin 83 Jahre , solide, cvang., gr-
Statur und 60,000 Mk. Vermögen-
Sichere strenge DiSkr. zu. Nur ernst!-
direkte Zuschrift erbeten unter 4 « 3L
an Tagbl.-Haupt-Agent., Wilhelms» . 6.

Mreslmderrer
Bestutiuugs-

InIMu 't
Getzr. Ueugevttrrer.

NaMpf-Schrrinerei.
Gen -. 1856.

Telefon Ul . 183

ZarsmalMW
SchrvnUrnchevstr . 22.
Lief er anten des Vereins

für F euerbestattung
u . des Beamten -Bereins.

Bei Sterüefällcn ver¬
anlassen wir auf em'a-be An¬
zeige be^ uns aste mriteren
Kesovgungen«nd Gänge.

Aus den Wiesbadener Zivilstands-
Registern.

Geboren:  Am IS. März : dein
Steinhauergehilsen Heinrich Wagner
e. S ., Heinrich EduaÄ . Am 18. März:
dem Dekoratronsmalergehilsen Wil¬
helm Trost e. T ., Elisabeth Antonie.
Am 18. März : dem Kellner Peter
Schaas e. S ., Heinrich Walter . Am
17. März : dem Schlossermeister Emil
Deckele. S ., Georg Ludwig. Am 22.
März : dem Vizefeldwebel Johann
Brambring e. S ., Wilhelm Adolf
Karl . Am 18. März : dem Schlosser-
gchilfen Robert Weber e. T ., Lina
Katharina . Am 18. März : dem Tag¬
löhner Johann Schön e. T., Mina.
Am 20. März : dem Schornsteinfeger
Johann Schiffler e. T ., Maria
Theresia . Am 23- März : dem Bäcker¬
gehilfen Jakob Kremer e. S ., Josef
Jakob . Am 20. März : dem Haus¬
diener Georg Astheimer e. S ., Georg
Emil . Am 19. März : dem Ober¬
kellner Heinrich Sarins e. S ., Hein¬
rich Wilhelm Karl . Am 20. Mä ^ :
dem Zimmermann Julius Lang e. T .,
Auguste. „

Aufgeboten.  Dahn - Arbeiter
Adam Beck hier mit Margarete
Trautmann hier . Leutnant Georg
Mäher in Landshut mit Irmgard
von Reichenau hier . Bureangehrlfe
Johannes Münz in Langenschwalbach
mit Anna Katharine Wellhausen hier.
Monteur Wilhelm Rormann hier mrt
Margareta Kauth hier . Kaufmann
Otto Frank in Essen mit Ella Tuch
hier . Oberleutnant Karl v, Mentzer
in Halmstadt mit Antonia Frerin
von Malapert , genannt v. Nenfville,
hier . Spengler und Installateur
Philipp Heinrich Berz hier mit Ger¬
truds Margareta Maul in Mainz.
Eisenbahnarbeiter Peter Sängen in
Hallgarten mit Magdalene Scherlern
hier . Damenschrreider Jakob Becht
hier mit Marie Gerhardt hier . Lehrer
Karl Abel in Höchst a. M . mit Jo¬
hanna Stamm hier . Hausdiener
August Großheim hier mit Mina
Schmidt hier.

Gestorben:  Am 21. März:
Luise Elisabeth , geb. Apel, Witwe
des Landwirts Georg Wilhelm
Rückert, 74 I . Am 20. März : Aloyse,
geb. Lembach, Witwe des Kaufmanns
Karl SÄivper , 72 I . Am 21. März:
Manrergehilfe Peter Herr ans Brer-
stadt, 26 I . Am 22. März : Privatier
Franz Deutschinger , 78 I . Am 22.
März : Kaufmann Wilhelm Thur¬
mann , 42 I . Am 23. März : Emma,
geb. Warner , Witwe des Rechnungs¬
rats Theodor Reifner , 71 I . Am 22.
März : Johanna , geb. Schnabel , Ehe¬
frau des Rentners Friedxich Wilhelm
Scheulen , 53 I.

Todvs -Arrxrige.
aint Sonntag , den 22. März,

entf i lief sanft nach langem,
.mit großer Geduld getragenem
Leiden mein ülniqftgeti btcr
Gatte , unser . guter Vater,
Schwiegervater,Großvater und
Onkel, Herr

Attgrrst Imls.
Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen:
FrauIotzanna Trnnk ,Wwe.
Wresbadrn , 24. März 1908.

Oranienstrage 21.
HL. Die Beerdigung findet

am Mittwoch, nachm. 4 Ubr.
von der Leichenhalle aus statt.

Todez-Anzeige.
Heute morgen 6 Uhr versckfied sanft nach langem, schwerem

Leiden unsere liebe gute
Fra « Udckknnngsrat

Emma Neisner9
B 4228

geb. Morrrrr,
im Alter v"n 71 Jahren.

Um stille Teilnahme bitten
Hie rraRevttdett §intcvblUb $nm.

WiesbadLn , 23. März 1908.
Die Beerdigung findet Donnerstag , den 26. März , nachmittags

3 Uhr, von der Leichenhalle des alten Friedhofs aus statt.

Heber (las ganze Ber gäsche
Land verb reitete,  yolkstöni-
liob «, iibernie Mor genzeitnng
mit imsserst feanfiträftig em
Leserfereis . : : : : : : : : : :

19

Die 6gespaltene Petitzeile 20 Pf.,
Beklamen 60 Pf. Bezugspreis
60 Pf. pro Monat durch jede
Postanetalt . 4 Gratisbeilagen:
„Industrie und Technik“, „Spiel
und Sport“, „Kinder - Freund “,
„Frauen -Kundseluui“, : : :: : :

Heute nacht21k Uhr versch ed plötzlich infolge Herzschlages meine innigstgeliebie Frau,
Schwester, unsere gute Schwägerin, Taute und Cousine,

Zrau Kmalie NsHfer,
geb. helstlch»

jm 71. Lebenssahre.

Im Namen der tranenrden Hinterbliebeneu:

hemrich llayfer.
Mrsshadert , KEdsrr - KZ. Iohmr « , Zedlitz , den 24. März 1908.

Die Beerdigung findet Freitag, den 27. März, nachmittags3 Uhr, vom Sterbchause,
Scharnhorststraße 11, aus statt.

Kranzspenden und Kondolenzbesuche dankend abgelehnt.
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vre besten Llrumpke».Onterreû e lieferh
LSchwencK MQhlgassell-13

Wiesbaden
K57

ftingkireheti'Chor.
Jlittwocli , den 25 . Mär ® liKJ8 , abends 8 Uhr:

Gesaatprok fir Karfreitag.
Um pünktliches, vollzähliges Erscheinen bittet F 205

i_ _ _ Per Tors tand ._
Mtttwo», den 25. März, um ’M Uhr, findet im Saale des Evang.

LkrcinLhauscs, Platterftragc 2. das

Iahresfest
der beiden Baseler ßranê-MLsßons-Vereine
statt. — Ansprachen von Pfarrer 8>r . Bnwh . Frankfurt a . M ., und
Missionar Misset » aus Jnd en»

ÜSassanischcr Kimstverein.
Mellii Ti Geilii Stattprter Kistler

iira Festsaal des üatliauses
vuni 22 . Mär * bis 26 . April 1908.

Geöffnet täglich von 10 bis U/s nnd 3 bis 5'/r Uhr.
Eintritt 50 Pf . - *̂ S|

Für Mitglieder des Nass. Kunstvereins frei. F 441

Meine Wer-, itaMiaen- itrt GMm-Mlc
befindet sich jetzt

Horkstraße3, Parterre
Anmeldungen täglich.

(am Bismarck- Ring).
Inh *». Kilian.

Verlangen Sie von Ihrem Lieferanten
Midi & Bleaik ’s

sie sind das ITsstr» vom 8fe«<en.
Vertreter: Call Alltoll ScilfflitZ, Bisma'ckring 27.

Fleischhackmaschinc«,
beste Qualität , empfiehlt

zuwmx2i>7«. ph , Kriiiaies\
Schleife« —Repsratur —t?rf«liteUe. 69<8

=  H ®des *iie eeee

LiiuiilM
in Eiche, Mahayoni oder Mussbaumholz,
gescäsmackvsl! entworfan ussd sauber

gearbeitet . K67

Man di n eMia ' i  es*,
Kleiderlevs4 *ii,
Tisch er leist en,
Paaieelbretter,

zirka 100 verschiedene neue ge¬
schmackvolle Muster von CO Pf.

das Stück an.

Spezialität
« «Odern«

in riesiger
Auswahl

von 3.— Mk.
bis 16.—Mk.

Kauft» Firn Kirchgasse
48 .

Reisekoffer,
Noftrbl . -, Kaiser -, Kuvee -, Schisfs-
u »b .Handkssser , Reisetaschen nnd
Kör be re, s. billig Webergasse 3,H . P.

Bitte gegen Konkurrenzangebote zu
probieren B3ö38Weilt
in kleinen Fäßchen von zirka 20 Ltr*
an , per S,tr . 6i > **f . frei Haus-

F . M. Dienstisacta,
Elisnmrrliriiig - 1 « .

SchnitzersGeldjchränke
Hlcrkaitf zu Zsakriknreisen.

r ° ct « r8 « n , Dotzheimerstr. 29, P . r.

Kleesamen,
garantiert scidefrei,

Saatlraser, Wirken, Mais,
Grassame«-.

sowie sämtliche
Gemüse - n. Blmnen -Same»

offeriert billigst
Pbilrpp AnKck.

Ncugaffe 2. — Telephon 3242.
Schmierseife Pfd . 17 n . 211 Pf . ,
»rernseise Pfe >. 2U « . 80 Pf . ,
S ’uV'« Käse Psd . 85 tt . 81 Pf »,
S latöl Schoppen 40 n . KO Pf .,
Metrl Psd . 15 b-s 20 Pf . ,
L nwc neschmal ? Psd . 55 Pf .»
Palmbutter Psd . 55 Pf . oster,errAltstadt-Konsum,
31 MetzgergaC« Fl,  n « Mo ls gasse.

Naiser-, Handkoffer,
Handtaschen, Schulranzen

werden billig verkauft bei 212
saimncrt, Mctzgergasse 33.

.ji

Allen von'üs
qM und nnerreicb

BKIKSWBBI3MBBMB
an Qualität ist Tiedema nsSchutzmarke.

Bernstciii-Fussboden-Laek
streichfertig , schnell trocknend,

bequem zu verwenden,
per bs-Ko.-Büchse Mk. l . fO,

•» ’/>- " n »Bemstein-Fiissbodeü-Lack
„Herkules“

per ‘/i-KO'-Büchse Mk. 1 .0 » .
In Wiesbaden mair

Drogerie Moehus,
Taunusstrasse 25 . 433
Teleplion 3UOJ . " ®*ä

Rheia- nnd Tanns-Klub Wiesbaden. (E.V.)
Freitag , 2 » . Mär *, abends B */> UI »r , im Kaisersaai:

Vortrag
des Herrn Pr . ä.majsus über seine

p Nordlandfalirt nach Norwegen.
(Mit Lichtbilderprojektionen .)

Unsere Mitglieder und Hainen , sowie Freunde nnd Gönner dos Klubs
sind hierzu freundlichst eingeladen. _ _ _ 1 ^13

Krieger- und 1X4 Militär-Verein.
Gegr . 1870.

(Mitglied des Preußischen Paudes-Kriegervcrbandes.) ^
SamStag , den 28 . März , abends » ' /« Uhr , im JldtfcrfCtal ',

Dotzheimerstraße 15:AbeNdunterhalinngg
. : Vortrag mit Lichtbildern r Beuedlfs Und feilte architektonischen

SEiltiftfeflhe (Herr M. S.en «, I, -Wi sbaden . ferner: Kinematograph und Auf¬
führung des Lustspiels „Das SHtungsfest " von Moser.

Nach der Aufführung : Tanz . — Die Veranstaltung findet bei Bier statt,
bintrittsprc -ser Mitglieder 50 Pf . Legitimation : VereinSab,eichen).

Nicdtmitglicder1 Mk ., im Vorverkauf 80 P ?. , eine Dame 20 Pf . , l-de wettere
Dame 40 Pf . . Kinder 20 Pf . Karten im Vorverkauf nur im Zigarrengeicharr
Otto (4röi « ~l . (Sctc Schwalbacher-Faulbriinnenstraße . 1

Krieger- und Mitsr -Uameradschast
Hälfet Wilhelm If. + zu Wiesbaden.

Am Samstag , den 28 . März 1008 , abends von
8 Vs Uhr ab , findet im Paulnrnsch lvft che» zum Besten der
Witwen- und Waisenkasse der Kameradschaft ein

statt. Alles Nähere durch die Plakate an den Anschlagsäulen.
Der Vorstand.

KurhausW\ftestete
Mittwoch , den ÖS . Mär *, abends 8 Uhr , im gr . Saale:

Rimnaliges fiastspiel
Lyrisch-dramatischeTanzszenen

der berühmten Vertreterin der modernen Tanzkunst

Sicisior na Mita Saccliett » *
Orchester : Stüdtis Ii «-s Hiirorcliesler . Leitung : Herr Uso M Peru ! ,

städt scher Kurkapellmeister.
Frosramin . 1. Ouvertüre zur Oper „Die hntführ ng aus dem t!eiail ,

Mozart . 2. Tanzazenen : a) Sara ande , Händel ; h ) Menuett aus dem D-moU-
Quartett , ) Menuett aus Divertissement No . 1, Mozart . (Im Kostüme der Her¬
zogin von Devonsbire nach Gainsborough .) [Sienorma Sacchftto . l d. a ) Prtlude,
b) Aragonaise , c) Les Toreadors aus armen , Suite 2̂ 0 Bizet . 4. l. ngans ne
Tänze No. 5 u. 6, f robinn . (Nach Zigeanerarfc .) [Signorina . Saccketto .] ■
(\  Ouvertüre „ lsabella “, Suppe . 6. Spanische Tänze : a Toreador und
AndaUnis *, Rubi -,stein ; b Ka t̂agnettensolo , Ascher . | : ignonna Saccbetto .J
7. a ) Frühlingsli d, Gounod ; b) Sercnata , Moskowsky . 8. hrühlingsstimmen,
Walzer , .1. ftrauss . [Signorina Paccbettö .J

Logensitz : I ® Mk., I. Parkett 1.- 12. Reihe : « Mk., I . Parkett 13. bis
26. Reihe : I Mk., II . Parkett und Banvgalerie : * Mk ., Ranegalerie Küoksita;
* Mk. — Kartenverkauf an der Tageskasse im Hauptportale des Kurhauses.

S9ie Hamen « erden ergebenst ersticht , ohne SS ' ««
ersclt inen asn wollen . ^ - "' 4

städtische li ucverwalt !naty.

M .Solineider
Kinderwasren.
Sp « atwages *.

G°!dgasscI5.wL-"L<
Ausverkaut wegen Aufgabe dieser Artikel.
.Kaiser- und Schiffskoffer. Handkoffer,
H-rren-Sttefel , kamen-Jackcn spottbillig.
Nähmaschine, fast neu fOpel), elegante
eiserne Bettstelle mit Inhalt ._

Weltbekannte unübertroffene Fabrikate in nur gediegenen modernen
Mustern in reichhaltigster Auswahl . K154

Enorm billige IPretse!

DcicHtm-n. Ansannftsünrfflu„Union",
Telephon 3539. fffjf 01ÖIH CttOÜ 3.

(gnmtttHMflci?, Bcoliachtunl̂ u, Auskiniftc»

Tclegr.-'' drefie.
Bureau „Union"
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Wieru ndfürrfzißstcr Jahrgang.

Berliner
Börsen-Zeitung

erscheint zwölfmal wöchentlich.

iSDtidjtrs SoljEmnn[fc,
von tadelloser Qualität , Cirine und alle
anderen Parkettvu>zmittel. 161

ruxemvurg -Drogeri«,
Kaiser-Fr .-Riug 62. — Telephon 786.

i—
SO

Jlßoymemmt ßet allen H ôstarrstallerr
mvö Aeitungsspsditianen.

<3$
er

B SS
m

<rr
O:
rs

'S*
»

D 1 ProveuunmerN fenkt gratis auf 8 Tage | J
Die EXpeöriiorr : Dd

Berlin N' ., 37 Kronenstraße 37.


	[Seite 631]
	[Seite 632]
	[Seite 633]
	[Seite 634]
	[Seite 635]
	[Seite 636]
	[Seite 637]
	[Seite 638]
	[Seite 639]
	[Seite 640]
	[Seite 641]
	[Seite 642]
	[Seite 643]
	[Seite 644]
	[Seite 645]
	[Seite 646]
	[Seite 647]
	[Seite 648]
	[Seite 649]
	[Seite 650]
	[Seite 651]
	[Seite 652]
	[Seite 653]
	[Seite 654]
	[Seite 655]
	[Seite 656]
	[Seite 657]
	[Seite 658]
	[Seite 659]
	[Seite 660]
	[Seite 661]
	[Seite 662]

